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Unsere 


. ca. 5000 Meter 
"  wörtentlih erscheinenden Neuheiten 


4 
5 setzen sich aus folgenden Fabrikaten zusammen: 
il 





s | Die große NORDISK Detektiv-Serie 
1 Die beliebten SVENSKA-Bilder 
4 Die neuen Jeutschen OLIVER-Fabrikate 
| Die bekannten „UNION“-Bilder 
Die auserlesenen amerikanischen Marken: 


A.B. KALEM etc. etc 


Wir bringen Serien heraus von: 


Valdemar PSILANDER | Asta NIELSEN 
Rita SACCHETTO 
Ebba THOMSEN F. KAYSSLER 
Clara und Carlo WIETH H. VALLENTIN 


Dorrit WEIXLER | Ernst LUBITSCH 


Zu En men. men mama 


Ferdinand BONN 





Guido THIELSCHER Hanni WEISSE 
Eva SPEYER Albert PAULIG usw. 


fe Ein Film-Reichtum ohne Konkurrenz! 
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NORDISCHE FILMS Co. 


@. m. b: M. 


BERLIN + BRESLAU : DÜSSELDORF 
LEIPZIG +» MÜNCHEN 
BERLIN: Neue Adresse: Zimmerstr. 16-18 


Telefon: Amt Centrum 12901, 12902, 12903, 12516. 
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Oskar Einstein 


Erstklassige Films 
BERLIN Sw48, FRIEDRICHSTR. 224. 
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Sichern Sie sich sofort Asta-Nielsen-Lichtspiele in Düsseldorf 
Erstaufführungs-Rechte. BURN: seit Bestehen unseres Theaters 


a er a 


haben wir mi& keinem Film solch ge- 











waltige Kassen-Erfolge erzielt als wie 


Die Sensation mit „ABSINTH“, 
des Filmmarktes! 


Ein Ereignis ersten Ranges! 









Deutschland 
siegen ? 






ARkte Großes soziales Drama _4 Akte 


Absinth 


das langsam wirkende Gift 






Der 
effektvollste 


Schlager 


für die 





Die Entsittlichung 


einer großangelegten Nation. 


Die Entnervung 


der höchsten Gesellschaftskreise und der niedrigsten Volks- 
massen, der eleganten Boulevard-Spaziergänger und jener mit 
der Gesellschaft verfallenen Existenzen, die in den verrufensten 


Pariser Apachen -Kellern 


ihr dunkles Dasein führen. 


Im Rahmen eines spannenden Dramas leuchtet der Film 
authentisch grausam in alle Bevölkerungsschichten hinein und 
erbringt den Beweis: 


vs Absinth 
dieses Giftgetränk ist dr Untergang des 


Französischen Volkes. 
4 Akte voll gewaltiger dramatischer Spannung! 







bringt 
die 
größten 
Kassen-Erfolge. 


Große Reklame! 







etzige/eit 
\ 


Darım\ 


muß 
Deutschland 
siegen ! 









5verschiedeneBuntdruck- 
plakate, Clich£plakate, 
Reklameplakate, 
13 Photos 






Monopol -Inhaber: 


Berlin - Brandenburg 

Pommern - Hannover 
Hansastädte - Braunschweig 
Schlesw.-Holstein - Oldenburg 
Me«l.-Schwerin - Mecl.-Strelitz 


Filmhaus Günther & Co. 6.m.o.n. Berlin SW# 


Telegramm-Adresse: Fılmgünther Friedrichstraße 13 Telefon: Moritzplatz 4781. 
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Nordische : Union 


Sie brauchen keine von Beiden, denn wir bringen in der Folge die 
gewaltigsten und besten Mehrakter, welche wohl je erschienen sind. 


Soeben erwarben wir: In letzter Minute (Rinographen) 


Ein überwältigendes Kriegs-Drama aus den Kolonien 
Diverse Riesen-Plakate / 4 Akte / 40 Photos 
Berlin, Brandenburg, 


Ost- u. Westpreussen, 
Pommern, Posen 






Die modernen Kampfmittel unserer Kriegsschauplätze 
\ gelangen hier im Rahmen einer sensationellen und 
wundervollen Handlung zur Anschauung. Der Film ist 
von derselben Fabrik und gespielt von denselben 
Schauspielern des Films „Das geheimnisvolle X“ und 
ist der Gipfel moderner Technik und schauspielerischen : 


Könnens 


ABSINTH... 


Das große vieraktige soziale Drama, welches die Ent- 


Berlin, Brandenburg, Hannover, ur on s 
Braunschweig, Hankdsiääte, Oklenburg, sittlichung und Entnervung der französischen Nation 


Mecklenburg, ne, Schleswig- zum Gegenstaud einer wunderbaren dramatischen 
olstein 


Handlung hat 


Das unheilvolle Vermädlinis u... 


Berlin, Brandenburg, Ost-u.Wes- Ein Detektiv-Film von verblüffender Wirkung in 3 Akten 
preussen, Pommern, Posen 20 Photos —- 2 verschiedene Buntdruck, Beschreibungen etc. 
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Weitere Neuheiten geben wir in der nächsten Nummer bekannt 
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Filmhaus Günther 80.6 m.b.H. 


BERLIN SW.48, Friedrichstraße 13 


Telegramm-Adresse: Filmgünther Telefon: Moritzplatz 4781. 
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Großartiges Gesellschaftsdrama in 3 Akten] 


Standard-Film-Ges. m.b.H., Berlin SW. 48 


Fernsprecher: Lützow, 2744 u. 8443 Friedrieh-Straße 238 Telegramm-Adresse: Standardfilm 


Nummer 32 








$ 14 B.GB. 


Realistisches Drama in 4 Akten 
In der Hauptrolle: Fr. Zelnick 


In den Vaterland-Lichtspielen Leipzig, 
mit grossem Erfolg gespielt 


Monopol: Berlin, 


Monopol: Königreich und Provinz 
Sachsen, Thüringen, Anhalt 





Frau Lotte und ihr Mann 
Eine lustige Ehestandsgeschichte, 3 Akte 
In den Hauptrollen: 

Lotte Neumann und H,Peer 
(Mutoscop-Film) 


Monopol: Berlin,Brandenburg,Pommern, 
Ost- u. Westpreussen, Norddeutschland 











Monopol: Berlin, 


| 





Der Letzte seines Geschlechts 
Romantisches Drama 
Ein Vorspiel und 3 Akte 
In der Hauptrolle: Fr. Feher 


Gespielt im Lessing-Central- 
Hammonia-Elite-Tivoli-Theater 
in Hamburg 


Monopol: Berlin, 
Ostdeutschland und 








Deutsche Frauen 
2 Akte 


Eine Episode aus den Kämpfen 
in Masuren 


Kriegsfilm, 


Monopol: Hannover,Braunschweig, 
Oldenburg,Hansastädte,Schleswig- 
Holstein, beide Mecklenburg 








Fräulein Leutnant 
Lustspiel in 3 Akten 


Messterfilm von 
W.Turszinsky u.Karl Wilhelm 
Monopol: Bayern, Baden, 
Württemberg, Elsass-Lothr., 





Kammermusik 
Ein Stück Leben in 3 Akten 
von Franz Hofer — In der 
Hauptrolle: Dorrit Weixler 

Monopol: Bayern, Baden, 
Württemberg, Elsass-Lothr., 
















Pfalz Hessen, Hessen-Nassau 
Todesrauschen Der Klub der Dicken 
Drama in 3 Akten 
Von Franz Hofer 
Mit Dorrit Weixler 
Monopol: 

Berlin und Brandenburg 


Lustspiel in 3 Akten 


Monopol: Berlin, Branden- 
burg und Ostdeutschland 


Erstaufführungs- Die Herrin des Nils 
5 Akte 
rechte 
sofort — 
Narrenliebe 


zu vergeben 
Drama, 2 Akte 
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Die Rache des Blutes 

Ein phantastisches Froblem, 3 Akte 
In der Hauptrolle: 

In sämtlichen Berliner U.-T.-Theatern 
gespielt 

(Bioscop- 


Hannover, Braunschweig, Hansastädte 
usw. 





Der Trick 
(Welcher von Beiden) 
(Detektiv-Komödie in 2 Akten 


In der Hauptrolle: 
Uraufführung: 
Kammerlichtspiele am Potsdamer Platz 


Pommern, Posen, Ost- 





Der eiserne Ring 
Ein Lebenrsbild, 


In der Hauptrolle: 
Fr. Zelnick und Lotte Neumann 


Knevels & Co.:; 





Berlin SW 48, Friedridisir. 3) Monopol: Hannover, Braunschweig, 


Oldenburg, Hansastädte, Schleswig- 
Holstein, beide Mecklenburg 


Telephon: Moritzplatz 3200 
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Sonne und Schatten 
Ein Filmspiel in 3 Akten 






Paul Wegner 





In der Hauptrolle: Lotte Neumann 






Vom Lessing-, Tivoli-, Hammonia-, 
Central-Theater, Hamburg, gespielt 


Monopol: Norddeutscher und 
sächsischer Monopol - Bezirk 





Film) 
Brandenburg, 

















Die Stimme des Blutes 
Drama in 3 Akten 


Egede Nissen In der Hauptrolle: H. Seldeneck 
Monopol: Berlin, Brandenburg, 
Pommern, Posen, Ost- und 


Brandenburg, 
Westpreussen und Norddeutschland 


u. Westpreussen 





EEE LA EN TELLER BEN Na Se SEELE AT ANTThA crta 
Kabale und Liebe 
4 Akte Bürgerliches Trauerspiel nach Schiller 

3 Akte 


Monopol: Berlin, Brandenburg, Ost- 
deutschland, Norddeutschland, Süd- 
Bezirk 


Brandenburg, 


Norddeutschland deutschland und Sächsischer 








Die grosse Saat 


Kriegsnovelle von Schmidthäsler 
2 Akte 








Einverliebter Racker 


Lustspiel in 3 Akten 
von Franz Hofer — in der 
Hauptrolle: Dorrit Weixler 
Monopol: Bayern, Baden, 
Württemberg, Elsass-Lothr., 
Pfalz (Luna-Film) 


Durch eigene Schuld 


Drama in 3 Akten 
l.d Hauptrolle: Lotte Neumann 


Monopol: Berlin, Branden- 

burg, Ostdeutschland mit 

Schlesien, Norddeutschland 
und Sächsischer Bezirk 











Das Volk steht auf 


Freiheitsdrama, 6 Akte 


Irrlichter 
Drama in 2 Akten 


Luna-Film 
Monopol: Berlin, Branden- 
burg und Ostdeutschland 


Monopol: Berlin, Branden- 
burg, Ostdeutschland mit 
Schlesien 





Vampyre derGrossstadt N 
Detektiv-Drama, 3 Akte a Sie 
und 
Rosa Pantöffelchen Beschreibungen 


2 Akte 
(Neue Copie) 











> SI»s 


_ 


Die 
Sehlossiran von Radonsk 











— 


N 


Schauspiel in 3 Akten 


von 


Louis Taufstein 


\ 


Dieser Film wird distriktweise im Monopol 


verkauft 


| Stuart Webbs-Film-Co. | 


Telephon: Nollend. 2929 Berlin SW. 08 Koch-Straße 6—7 


——— Telegramm-Adresse: Webbsfilm ——— 


——— 
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Yom besten das besie 





Sämtliche Interessenten der Branche flüstern sich jetzt leise zu 


„Christensen muß besonders Gutes bringen,“ 


denn der Besuch der Theaterbesitzer bei ihm ist jetzt schon 
ein auffallend starker, um neue Abschlüsse zu machen. 


Tatsache ist 


daß ich in dieser Saison eine derartige Reichhaltigkeit von 
Neuheiten bringe wie noch nie zuvor. 





Meine Films werden die Sensation der kommenden Spielzeit 
bilden. 


Achten Sie auf die nächste Annonce. 
a 
Marius Christensen 
BERLIN SW.48 : Friedrich-Strasse 224 


Fernsprecher. Lützow 2495, 2497. / Fernsprecher: Lützow 2496, 2497. 


ONINDAIZONAONZONIZONIZONONGONZONZONZNZONZONZDINIZONZONNZNZONZONZONVONZON 


Filiale in Breslau 


ZONNZONZNNZNZNZINNIZN NINE 
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Der große Kunstfilm 
von epochemachender Bedeutung! 








® 


“ 


In der In der 


Hauptrolie: 


Lo Valllis 


Hauptrolle: 


| Lovallis 





» 


Eine;Legende in 3 Abteilungen 


Nach Tolstoi’schen; Motiven bearbeitet von M.M. 





N LUNA-Film-Gesellschaft m. b. H. 
Berlin SW., Friedrichstraße 224 


Telefon-Adresse: Amt Lützow 4812 Telegr.-Adresse: Lunafilm, Berlin 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlich Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für > Österreich - Ungarn Kr. 8,— im 
Weltpost- Verein jährlih Mk. 40,—. 
Die Lichtbild-Bühne erscheint 
=——— jeden Sonnabend 
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>. für das... 
Jnferessengebiet. 
der Kinemafographen 
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Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin. 


Verlag: Moritzplatz, 149 84, 
Telephon: Expedition: Moritzplatz, 14983. 


Chefredakteur: Arthur Mellini. 
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Der Insertionspreis beträgt 15 Pf. pro 
6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,—. 
1/a Seite Mk. 60,—, '!/ı Seite Mk. 30,—. 
!/s Seite Mk. 18,—, '/ıs Seite Mk. 10,—. 
Schluss der Anzeigen-Annahme 
== Mittwoch früh. ——— 





Für unverlangt eingesandts® Manu- 
skripte er wir keinerlei 


währ. 
FAUNA... Berlin-Mitte. 








Nordische — Oliver — Union. 





Dieser neue Dreibund, zurzeit 
der ausschließliche Ge- 
sprächsstoff innerhalb un- 


serer Branche, erregt allseitig die Ge- 
müter aufs höchste, und als vorige 
Woche sein Zustandekommen der 
Öffentlichkeit mitgeteilt wurde, da 
fühlte man allseitig heraus, daß die 
drei kraftvollen Namen „Nordische”, 
„Oliver“ und „Union” in ihrem Zu- 
sammenschluß als eine Gefahr für die 
Branche bezeichnet werden müssen, 
Ihre klar zu erkennenden und unver- 
hüllt in Angriff genommenen Pläne 
bedeuten die Hemmung der deut- 
schen Film-Industrie, die Ausschal- 
tung der Verleher und Ge- 
winnung aller deutschen Theater- 
allen 
zu Um- 
die daß 


man allgemein von der Notwendig- 


besitzer, Dieser unter 


Umständen bekämpfende 


stand war Hauptursache, 


keit sofort zu treffender Gegenmaß- 


regeln überzeugt war. 


In der vorigen Nummer der 
„L.B.B." hatten wir nach Be- 
kanntwerden des sich bescheiden nur 
„Interessengemeinschaft” nennenden 
Zusammenschlusses offen und ehr- 
lich ausgesprochen, daß hier eine 
kolossale Gefahr geschaffen ist, 


und wenn wir auch als Fachorgan al- 
lein mit dieser Charakterisierung da- 
standen, so wußten wir uns eins mit 
den Ansichten aller anderen Branche- 
Angehörigen, die in der Form von 
unverbindlichen und internen Vorbe- 
sprechungen hie und da zusammen- 
traten, um über die unbedingt not- 
wendigen Gegenmaßregeln zu be- 
Das Resultat war die Einbe- 
die am 


raten, 
rufung einer Versammlung, 
Donnerstag nachmittag im Berliner 
„Admiralspalast" tagte. 

Von etwas über 100 Personen be- 


sucht, den wichtigsten und einfluß- 


reichsten Vertretern der drei Inter- 
Fabrikant, Verleiher 
und Theaterbesitzer ist sie in der 
Behandlung des 
als ein getreues Spiegelbild der Ge- 
Wenn 


wir auch schon vorher keine einzige 


essengruppen: 
Diskussionsstoffes 
samtbranche zu betrachten, 


Ansicht hören konnten, die von der 
drohenden Gefahr nicht überzeugt 
war, so wurde dies in dieser von An- 
fang bis Ende absolut einmütigen und 
imposanten Versammlung noch un- 
terstrichen, 

Es ist notwendig, den Verlauf der 
Versammlung in knappen Zügen hier 
wiederzugeben, 

Als Vorsitzender fungierte außer- 
ordentlich straff und zielbewußt Herr 
Dr. Homburger aus Karlsruhe, wäh- 
rend Herr Lothar Stark in der Form 
eines einleitenden Referats das orien- 
tierende und klare Bild des aktuellen 
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Ereignisses mit all seinen Konsequen- 


zen schilderte. 


An der anschließend daran ein- 
setzenden lebhaften Diskussion, die 
den Verhand- 


lungsstoff hielt, beteiligten sich u. a. 


sich durchgehend an 


folgende Herren: Hanewacker, Mül- 
leneisen sr., Gülzow, Fieg, Zimmer- 
mann, Leopold, Mandl, Meister, Mül- 
leneisen jr., Henschel, Dr. Bonwitt, 
Dr. Friedmann, Siegl, Matull und 
May, die sonders die 


gefahrdrohende Situation anerkann- 


samt und 


sehr in- 
Schilde- 


rungen, Mutmaßungen und Abwehr- 


ten und in ihren oft 


teressanten Ausführungen, 


Vorschlägen das Thema behandel- 
ten. — Aus der Fülle des Materials 
ist Verschiedenes sehr bemer- 
Es machte sich ganz be- 
deutlich betonte Ge- 
danke breit, daß im Gegensatz zu der 
in den ersten Kriegsmonaten in den 
Anfängen stecken gebliebenen Agi- 
tation gegen den fremdländischen 


Film das Programm des Lichtspiel- 


kenswert. 


sonders der 


theaters seinen internationalen Cha- 
rakter bewahren muß, daß aber das 
Fremdländische nicht die Oberhand 
gewinnen darf. Dies war zugleich die 
offizielle Beendigung der noch erin- 
nerlichen Agitation des „Deutschen 
Filmbundes“, der besonders in Herrn 
Leopold Für- 
sprecher hatte, der aber jetzt die 
Notwendigkeit des 
Einschlag im deutschen Filmpro- 


gramm ausdrücklich betonte, — Herr 


seinen eifrigsten 


internationalen 


Gülzow Berliner 


vom 
besitzer-Verein forderte für die Licht- 


spiel-Inhaber, daß die 
Film-Industrie mehr Wert 


heimische 
auf die 
Schaffung kurzer Films legen soll. 
Der Theaterbesitzer könnte die Agi- 
tation gegen die Pläne der Nor- 
dischen nur unterstützen, wenn er 
die kleinen Films zur Komplettierung 
der gut 


Programme anderwärts 


Theater- 


8. Jahrgang 1915 


Auch 


Jahren 


und reichlich erhalten kann. 


wir erblicken schon seit 
in dem bisher ungehört verhallten 
Schrei den 
Kardinalpunkt des Ganzen. Die Fa- 


brikantenwelt beschäftigt sich jetzt 


nach dem kurzen Film 


tatkräftig mit dieser berechtigten For- 
derung. Im übrigen wird am Montag 
der Verein der Berliner Theater- 
besitzer seinen Standpunkt noch for- 
mell zum Ausdruck bringen. — Auch 


der Re- 
Aufnahme- 


die Existenz-Unterbindung 
gisseure, Schauspieler, 
Operateure usw. wurde als weiterer 
Grund der Bekämpfung dieser neuen 
Fusion, für die das treifende Wort 
Laufe 
der klaren und ziffernmäßig belegten 
des Müllen- 


eisen sen, gestreift, während Herr 


„Konfusion” geprägt ist, im 


Ausführungen Herrn 
Direktor Mandl sehr richtig und un- 
ter großem Beifall den Charakter des 
Films als absolutes Kunstwerk be- 
tonte und deutsche Films als Quali- 
tätsware bezeichnete, die es nicht 
verträgt, als Massenartikel auf den 
Markt geworfen zu werden. — Diese 
unbedingt zu unterstreichende Auf- 
fassung wurde noch unterstützt 
durch die Erklärung des Herrn Hen- 
schel, der als praktisches Beobach- 
tungsergebnis deutsche Films für be- 
deutend besser als die ausländischen 
Fabrikate erklärte, 

Am Schluß der sehr ausgedehn- 
ten Debatten wurde ein Arbeits-Aus- 
schuß gebildet, der sich methodisch 
mit der Bekämpfung der durch die 


“ Situation geschaffenen Gefahren be- 


schäftigen wird und in hochherzige: 
Weise durch die Zeichnung von all- 
seitig zur Verfügung gestellten nam- 
haften Beträgen auch finanzieil stark 
unterstützt wurde. 


Die einstimmig zur Annahme ge- 
langte Resolution hat folgenden 
Wortlaut: 


„Die im Admiralspalast überaus 
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zahlreich versammelten namhaf- 
testen deutschen Fabrikanten sowie 
Verleiher und Theaterbesitzer aus 
allen Teilen des Reiches erblicken in 
der sogenannten Fusion zwischen der 
Nordischen Films Co. und der Pro- 
jektions-A.-G, Union eine schwerwie- 
gende Gefahr für ihre Existenz, Sie 
sind überzeugt, daß diese sogenannte 
Fusion mit Hilfe ausländischen, viel- 
leicht sogar feindlichen Kapitals zu- 
stande gekommen ist und keine Fu- 
sion im technischen Sinne des Wor- 
tes, sondern ein vollständiges Aufsau- 
gen der deutschen Projektions-A.-G. 
Union durch ein ausländisches Un- 
bedeutet. Die 


Transaktion, die Neuerwerbung von 


ternehmen ganze 
zahlreichen Theatern sowie die mit 
einer großen Anzahl von Theatern 
geschlossenen langfristigen Verträge 
lassen deutlich den Zweck erkennen, 
Gesellschaft 
verlolgt: nämlich die Kontrolle des 
deutschen Theaterbesitzers und des- 


den die ausländische 


sen absolute Unselbständigmachung, 
die völlige Ausschaltung des deut- 
schenFilmverleihters und eine schwere 
Schädigung der deutschen Filmindu- 
strie, der der Markt im eigenen Lande 
durch das Unterneh- 
men verschlossen würde, Die Ver- 
sammelten erheben daher einmütig 
und ohne jeden Widerspruch schärf- 


ausländische 


sten Einspruch gegen diese Organi- 
sation, die vom nationalen, volkswirt- 
schaftlichen 


Standpunkt aus in gleicher Weise 


und künstlerischen 


. verwerflich wirken wird. Die The- 


aterbesitzer im besonderen sprechen 
die Hoffnung aus, daß die deutschen 
Fabrikanten die notwendige Ergän- 
zung der erforderlichen Programme 
schaffen werden. Die Versammlung 
richtet an die Regierung und das 
deutsche Publikum die Bitte, sie in 
ihrem Kampfe gegen die Gefährdung 


der Existenz Tausender in der deut- 
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schen Filmindustrie, im deutschen 
Filmverleih-, im deutschen Licht- 
spieltheaterwesen beschäftigter Per- 
sonen zu Die Ver- 
sammlung erblickt in der Fusion eine 
schwere Gefährdung der künstleri- 
schen Wahlfreiheit und des künst- 
lerischen Geschmacks des deutschen 
Lichtbildtheaters, 
trustähnlichen Gebilde gelingt, durch 
die Ausschaltung der freien Konkur- 


renz eine Verflachung der Bearbei- 


unterstützen. 


wenn es einem 


tungen zu erzielen.” 
” ° 
® 
Aus Interessentenkreisen sind 
uns eine außerordentliche Fülle von 
Zustimmungserklärungen sowohl 
mündlich, telepho- 


nisch wie auch schriftlich zugegan- 


telegraphisch, 


gen, so daß wir nur einen kleinen Teil 
aus Gründen des Raummangels hier 
zum Abdruck bringen können. 


Die Frankfurter Film-Compagnie“ 
schreibt uns: 


„Wir haben heute mit Interesse 
in der Nummer 31 Ihrer Zeitung 
den Artikel „Die Einkreisungs- 
politik der Nordischen Film-Com- 
pagnie” gelesen und wir können 
Ihnen zu dem in dieser Angelegen- 
heit von Ihnen eingenommenen 
Standpunkt nur wirklich gratu- 
lieren, Endlich haben Sie das rich- 
tige Wort zur richtigen Zeit gefun- 
den, Zweifellos sind alle selbstän- 
digen deutschen Fabrikanten, Ver- 
leihinstitute und Theaterbesitzer 
mit Ihnen gleicher Meinung, und es 
dürfte voraussichtlich schon in der 
allernächsten Zeit eine große Agi- 


tation in den Lokalverbänden und: 


Vereinen gegen die Nordische 
Film-Compagnie einsetzen.“ 


Von der „Dekage-Film-Gesell- 
schaft“ aus Cöln wird uns unter an- 
derm mitgeteilt: 

„Zu der sogenannten Fusion 
Nordische/Union heute schon Stel- 
lung zu nehmen, ist unseres Erach- 
tens noch etwas zu früh, denn aus 
den Veröffentlichungen, die über 


diese Angelegenheit bisher stattge- 
funden haben, ist es unmöglich, sich 
ein abschließendes Urteil zu bilden. 
Jedenfalls aber ist es sehr charak- 
teristisch, daß unser größtes deut- 
sches Unternehmen bald mit der 
einen, bald mit der andern auslän- 
dischen Firma liebäugeln muß, um 
bestehen zu können. Ein trauriges 
Zeichen für unsern deutschen Un- 
ternehmungsgeist. Ein Uhnterneh- 
men wie die Union muß unseres 
Erachtens nach unbedingt Welt- 
herrschaft bekommen können und 
braucht keineswegs von ausländi- 
schen Firmen ins Schlepptau ge- 
nommen zu werden. Die Bedin- 
gungen sind bei der Union wie bei 
keiner andern Firma gegeben. 
Wenn die Union bisher den Platz 
an der Sonne immer wieder aus- 
ländischen Firmen überlassen 
mußte, so hat dies unseres Erach- 
tens nach seinen Grund darin, daß 
sich dieselbe ihrer Macht nicht be- 
wußt ist, Außerdem aber liegt 
dies auch in der Zerfahrenheit un- 
serer Branche in Deutschland. 
Welche Anstrengungen wurden 
nicht schon gemacht, um eine Einig- 
keit sämtlicher Interessenten der 
Kinobranche in Deutschland her- 
beizuführen, und immer wieder 
zeigte es sich, daß bei dem gering- 
sten Erfolg, den ein Fabrikant oder 
ein Verleiher aufzuweisen hatte, 
die andern durch Quertreibereien 
diesen Erfolg zu vernichten such- 
ten. Wenn die Fusion Union/Nor- 
dische in dem Maße stattgefunden 
hat, wie dies in Ihrer letzten Num- 
mer mitgeteilt wurde, so halten wir 
dieses Ereignis für einen großen 
Schritt nach rückwärts, und es wird 
schwer fallen, seinerzeit den Vor- 
teil, den die Nordische dadurch in 
Deutschland erlangt,  wettzu- 
machen. Wir können es selbstre- 
dend der Nordischen nicht verar- 
gen, wenn sie die momentane Lage 
gehörig ausnutzt und den Platz, 
den früher die französischen Fabri- 
kanten in Deutschland eingenom- 
men haben, zu erobern sucht. Die 
deutschen Fabrikanten und Ver- 
leiher haben es ja in der Hand, der- 


lei Bestrebungen zunichte zu ma- 
chen. Wenn sie das nicht ver- 
stehen, dann ist ihnen eben nicht 
zu helfen." 


Die Firma „Welt-Kinematograph“ 
in Freiburg erklärt: 

„Wir teilen Ihnen zu Ihrer gefl. 
Orientierung höflichst mit, daß wir 
uns zu einem Anschluß an die Nor- 
dische Union-Gesellschaft niemals 
verstehen werden. Wir werden 
unsere werte Kundschaft, wie wir 
dies seit Bestehen unserer Firma 
tun, stets direkt bedienen.“ 

Die. „Kammer-Licht-Spiele“, Han- 
nover, äußern sich folgendermaßen: 

„Sie hatten in dem angezoge- 
nen Artikel bereits kurz die außer- 
ordentlich ernste Situation ge- 
streift, welche dem deutschen Film- 
Geschäft durch die Fusion der 
„Nordischen“ mit der „Union“ und 
dem „Oliver-Konzern” droht. Die 
Gründung der Theater-Erwerbs- 
Gesellschaft als Tochter-Unter- 
nehmen der neuen Großfirma zeigt, 
wohin die Reise geht, nämlich: eine 
größere Zahl der bedeutenderen 
wie auch kleineren Theater anzu- 
kaufen, um in diesen natürlich le- 
diglich die eigenen Films unterzu- 
bringen, Diese geschäftliche Trans- 
aktion muß selbstverständlich das 
nach Millionen zählende Kapital 
der heutigen deutschen Filmver- 
leiher, die dann nur noch ein be- 
grenztes Äbsatzgebiet finden kön- 
nen, arg bedrohen, — Aber nicht 
nur d!> Verleiher, sondern auch 
die rein deutschen Filmfabriken 
werden zum Teil dem Ruin zuge- 
trieben werden. — Nicht anders 
geht es den noch selbständig blei- 
benden Theaterbesitzern, auch sie 
werden in den Strudel hineingezo- 
gen werden, da sie, — verschwin- 
det erst der Filmverleiher — auf 
Gnade und Ungnade der Nordi- 
schen verfallen werden und die Ge- 
staltung ihrer Programme dem be- 
herrschenden Markte dieser Trust- 
Gründung anpassen müssen. — Mit 
Recht hat sich im Deutschen Volke 
bereits die Überzeugung Bahn ge- 
brochen. daß „Truste” an der Ka- 
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tikalskraft des Volkes 
Amerika, das Land der Truste, hat 
dieses bereits am eigenen Leibe 
erfahren, und man sucht jetzt, na- 
türlich zu spät, dem Übel mit Re- 
gierungsmaßnahmen zu 
Druck erzeugt Gegendruck, und es 
sollten sich, ehe es zu spät ist, alle 
Interessenten der Kinobranche ge- 
gen solche Trustgründungen, von 
welcher Seite sie auch kommen 
mögen, durch engen Zusammen- 
schluß und gemeinschaftliche Ab- 
wehrungsmaßregeln 
suchen. Vielleicht gelingt es Ihren 
Bemühungen, die dankend aner- 
kannt werden müssen, für einen 
derartißgen Zusammenschluß eine 
Basis zu finden. Die Zukunft wird 
lehren, ob sich die deutsche Kino- 
branche, nachdem sie die über- 
mächtigen Firmen Path&-Gaumont 
durch das reinigende Gewitter des 
Weltkrieges los geworden ist, aber- 
mals von dem Auslande den Fuß 
auf den Nacken setzen läßt.” 


zehren. 


steuern. 


zu schützen 


Das „Metropol-Film-Verleihhaus“ 
Dessau schreibt uns: 


„Zur sogenannten Fusion der 
Nordischen mit der Union gestatte 
ich mir folgende kleine Äußerung: 
Jetzt ist es erst mal die größte 
Pflicht, in Ihrer Zeitschrift den 
Theaterbesitzer darauf aufmerksam 
zu machen, daß er sich keinesfalls 
an einen bindenden Vertrag mit der 
Nordischen einläßt und ferner im- 
mer und immer wieder darauf hin- 
zuweisen, daß ein Erfolg für ihn 
nur in der freien Wahl des Pro- 
grammes liegen kann, Wenn auch 
die Nordische im Augenblick 
scheinbar einen großen Vorteil für 
sich hat, so glauben wir doch, daß 
letzten Endes die Branche keines- 
falls durch diese Firma monopoli- 
siert wird, Unsere Branche ist in 
den letzten drei Jahren soviel 
Wechselfällen unterworfen, daß 
der Theaterbesitzer eigentlich zur 
Einsicht gekommen sein müßte und 
nur mit solchen Verleih-Firmen 
Geschäfte abschließt, die ihm den 
Revolver nicht auf die Brust 
setzen,” 


Von der Film-Kauf-, Tausch- und 


Leihgenossenschaft „Deutschland’ 
erhielten wir folgendes Schreiben: 
„Für uns kam die Nachricht 
von der Verbindung der Nordi- 
schen mit der Union so über- 
raschend, daß wir uns über die 
Folgen dieser Interessengemein- 
schaft noch kein klares Bild 


Aus der ganzen 
Art und Weise, wie dieser Zusam- 
menschluß zustande gekommen ist, 


machen können, 


können wir nicht annehmen, daß 
die Grundlagen für .eine ehrliche 
Unterstützung des deutschen Ka- 
pitals, des deutschen Kaufmanns 
und des deutschen Theaterbesit- 
zers sind. Wir 
müssen uns fragen: 1. Wozu brau- 


richtig gewahrt 
chen wir ausländische Firmen, um 
uns selbst zu stärken, 2. wozu muß 
eine deutschgesinnte Interessen- 
gemeinschaft im Auslande reif wer- 
den, 3. wozu sollen wir in so 
schwerer Zeit das Geld deutscher 
Kinobesitzer nach dem Auslande 
tragen? Unwillkürlich steigt in uns 
die weitere Frage auf: Wer gibt 
uns die Gewähr, daß die wahren 
Gründe und alle Beteiligten schon 
das Licht der Öffentlichkeit er- 
blickt haben? Wir stehen auf dem 
Standpunkt, daß der deutsche 
Kaufmann und Fabrikant imstande 
ist, aus sich selbst heraus leistungs- 
fähig zu sein und zu bleiben. Wo 
jetzt Deutschland in allen seinen 
Industriezweigen selbständig da- 
stehen muß, brauchen wir mit der 
Filmbranche keine Außenseiter zu 
sein," 


Herr Günther der 
filmhaus Günther & Co, sandte uns 
nachstehenden Brief: 


von Firma 


„Es kam uns ja eigentlich nicht 
überraschend, denn Fräulein 
„Pagu” war ja niemals spröde, Da- 
mals, als der große Franzose ihr 
den Hof machte und mit vielen 
Kikeri goldene Eier zu legen ver- 
sprach, war eitle Freude im Hause 
der Väter in der Zimmerstraße. Als 
der Hahn davonflatterte, saß die 
edie Jungfrau aber beim ersten 


Kanonenschuß wieder allein und 
wartete auf den nächsten, der da 
kommen sollte, um sie zu freien. 
Der mit tiefem Gebrumm ange- 
stampft kam, war der Nordische 
Eisbär, der nun an die Stelle des 
gallischen Hahns rückte, und tief 
beglückt sank das deutsche Jüng- 
ferlein dem Fremdling liebevoll in 
die Arme, ganz in ihm „auf- 
gehend!" Der Bär aber pustete 
sich gewaltig auf, machte sichs im 
warmen Bette der gar nicht Sprö- 
den bequem und versprach ihr ein 
rundes Milliönchen. Ob nun der 
Hahn etwas den Bären gegackert 
hatte und ob nun die versproche- 
nen goldenen Eier doch noch auf 
Umwegen eingetroffen sind — wer 
kann's wissen? Der Bär aber hat 
versprochen, Jeden zu fressen, der 
sich ihm entgegenstellt. 


Soweit die Zuschriften. 

Wir werden über alle weiteren 
Vorkommnisse in der lebhaften Be- 
wegung gegen den Dreibund „Nor- 
dische — Oliver — Union” ausführ- 
lich berichten und selbstverständlich 
aus Gründen der Objektivität auch 
jede gegenteilige Stimme hier zu Ge- 
hör kommen lassen. 

Die Gefahr für die Branche ist 
umso bedeutender, als die Fabrikate 
der drei beteiligten Firmen beim 
Publikum großen Anklang finden und 
die Leihpreise so niedrig gestellt wer- 
den, daß die anderen Verleiher diese 
nicht zu halten in der Lage sind. Es 
wird Sache der Fabrikanten sein, 
hier den Verleiher zu unterstützen, 
damit dieser konkurrenzfähig sein 
kann, Über die Geschäftstüchtigkeit 
des Herrn Ole Olsen, der es verstan- 
den hat, vom kleinen Mann bis zu 
dem reichsten Finanziers Dänemarks 
zu bringen, ist man sich in unserer | 
Branche klar. Wenn er sich für 
Deutschland Herrn Oliver zur Durch- 
führung seiner Pläne gesichert hat, so 
muß man umsomehr eine große 
Vorsicht walten lassen, zumal Oliver 
sich als Kenner unserer Theaterver- 
hältnisse bewiesen hat, 
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Verhält- 





innerhalb 


ohl selten sind die 
nisse 


$) 
SU Branche verworrener und 
unklarer gewesen, wie gerade jetzt. 
Man für die 


Saison allgemein und mit solcher In- 


rüstet sich kommende 
wie selten in einem Jahr 
beste 


hohe Erwartungen 


tensivität 


des Friedens, Der Beweis, 


welche man in 
der Branche in die 


allen Kreisen 


kommende Zeit setzt. 
Dern wie in jeder Saison der letz- 


a PR 


ten Jahre haben wir auch diesmal 


eine Hauptatiraktion, ein Ereignis, 


D 


das zu Protesten, Versammlungen, 


Resolutionen usw. Veranlassung gibt, 
die aber zu einer Klärung der Lage 
nicht führen, Im Gegenteil, diese 
unklarer und verworrener erscheinen 
lassen. Nur der ruhige und klar den- 
kende Kaufmann, der sein Geschäft 
versteht, und die Psyche der Branche 
kennt, findet sich in diesem Dilemma 
zurecht, 

Die „Nordische hat, die Produk- 
tion der „Union” zum Verleih über- 
nommen! Wir meldeten in pflichtge- 
mäßer Weise die Tatsache und nah- 
men zu derselben Stellung. Trotz- 
dem fühlten wir uns veranlaßt, auch 
andere Meinungen zu hören und 
besonderen Wert legten wir auf An- 
praktischen 


sichten unserer alten, 


Branche-Vertreter, die ob ihrer lan- 


unserer 


Zur Lage. 


gen Erfahrungen in der Branche ein 
Recht darauf haben, gehört zu wer- 
den. Herr Jules Greenbaum war so 
liebenswürdig, mit uns über die „Nor- 
dische‘, über die „Union, über die 
Folgen der neuesten Interessenge- 
meinschaft und über die Lage im all- 
gemeinen eine ganze Zeit zu plau- 
dern, Wir möchten seine Ansichten 
über die verschiedensten Punkte un- 
seren Lesern nicht vorenthalten, 
auch, wenn diese nicht ganz von uns 
geleilt werden, 

Die „Nordische“, die „Union und 
haben, so 


der ,„Oliver-Konzern” 


meinte Herr Direktor Greenbaum, 


eine Transaktion vorgenommen, die 


für die Branche wohl von weittra- 
gendstem Interesse ist, aber nicht die 
Befürchtungen aufkommen zu lassen 


Artikel 


Die Bäume wachsen be- 


braucht, die Sie in Ihrem 
annahmen. 
kanntlich nicht in den Himmel und 
so wird auf dem deutschen Markt für 
den deutschen Fabrikanten immer 
noch ein guter Platz an der Sonne 


bleiben. Die 


rein geschäftlichen 


Transaktion sei vom 
Standpunkt aus 
für alle beteiligten Firmen durchaus 
Gesichts- 


verständlich. Nationale 


punkte in die ganze Sache hinein- 
zutragen, sei bei dem internationalen 
Charakter der Kinematographie voll. 


ständig deplaziert. 


Wenn man berücksichtigt, daß der 
deutsche Fabrikant in Friedenszeiten 
75 '/, seiner Produktion im Auslande 
absetzt, daß der deutsche Film un- 
streitig auf dem internationalen 
Markte Trumpf bedeutet und ob sei- 
ner Qualitäten tonangebend ist, so 
kann man den Schwarzsehern nicht 
beipflichten. Auch nach dem Kriege 
werde das Ausland gern die deut- 
schen Fabrikate aufnehmen, die das 
feindliche Ausland jetzt, wenn auch 
in geringem Umsatz, von den neutra- 
len Ländern zu kaufen versucht, Die 
Entwicklung der Dinge be- 


weisen, daß die Befürchtungen unan- 


werde 


gebracht seien, daß der deutsche Film 
weder im Auslande und noch weni- 
ger im Inlande durch die Nordische 
oder sonst einen Konzern zu verdrän- 
gen ist, 

Eine viel wichtigere und für die 
Branche bedeutendere Frage sei die 
Filmfabrikation, die ohne Atelier und 
spezielle Einrichtungen Films her- 
stellt. Diese Art der Filmherstellung 
hätte im Interesse der schwer um 
ihre Existenz ringenden Filmfabri- 
kanten keine Berechtigung. Die Be- 
sitzer der Ateliers sollen zur Siche- 
rung ihrer eigenen Existenz derarti- 
gen Firmen kein Asyl gewähren und 
damit die deutsche Filmfabrikation 


im speziellen stärken. 
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Pernspr. Am! Zentrum 11586 u. 11587 


BERLIN NW. 7, Dorotheenstr. 30 


Pornspe. Amt Bentram 11586 u, 11587 


Spezial-Kohlenstifte ni 
»» Ninematographen und Efiektbeleuchtung. «« 
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Riesen-Auswahl neuer 


deutscher Films! 


7 
+ 
ne m nn nn —— 
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Wir haben zur Zeit 


Ti 


Film-Neuheiten — große Monopol=Schlager 
und kurze Termin-Films — zur Besichtigung 
fertig.— Eine große Anzahl weiterer Aufsehen 
erregender Neuheiten geht ihrer Vollendung 





FIT [NL ge gen. FEAITSITFTITTITTSTTIGTITEI 


Berlin SW.48 


Telegramm=Adresse: Eikofilm 
Telephon: Lützow 9635, 6474 u. 5527 


EIKO-FILM 


G. m. b. H. 


<s Friedrich - Straße 224 
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Zur Klarstellung. 


In Branchekreisen wird intensiv die Nachricht verbreitet, 


daß die 


Oliver Film-Gesellschaft 


von der Nordishen Films Co., G. m. b. H. in Berlin resp. 
A.=S. Nordisk=Films=Co. in Copenhagen finanziert ist. Dieses 
Gerüct beruht wie alle anderen ähnlichen Behauptungen auf 
der Furcht unserer Konkurrenz, die mit uns nicht mithalten kann. 

Wir behaupten und können jederzeit beweisen, daß unsere 
Oesellschaft nur mit deutschem Kapital arbeitet und in 
gleicher Weise wie alle anderen Firmen unserer Branche die 
Segnungen unseres Vaterlandes in Anspruch zu nehmen be= 
rechtigt ist. 

Daß unsere Gesellschaft bemüht ist, deutsche Films 
mit deutschem Geist herzustellen, geht daraus klar hervor, 
daß wir die ersten deutschen Kräfte für unser Unternehmen 
gewonnen haben. In unserer Fabrik wird kein Ausländer 
beschäftigt und auch die Nordische Films Co. hat keinerlei 
Einfluß auf unsere Gesellschaft. 


. Oliver Film-Gesellschaft G. m. b.H,, Berlin SW 
Lindenstrasse 32-34. | 
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Zur Abwehr! 


In Branchekreisen ist das Gerücht verbreitet, daß die Nordische 
Films Co. mit Geldern der Firma Pathe freres in Paris arbeitet. 
Aud in der am 5. August stattgehabten Interessenten-V ersamm-= 
lung ist eine solche Behauptung böswilligerweise und gegen besseres 
Wissen von neuem verbreitet worden. Es ist augenscheinlich, daß 


diese Behauptungen nur gemacht werden, um die Herren Theater= 


besitzer sowie die Öffentlichkeit gegen uns einzunehmen und irre 
zu führen. Mit anderen Mitteln ist uns, wie die Konkurrenz weiß, 
nicht beizukommen. 


Um diesen böswilligen Gerüchten ein Ende zu machen, haben 
wir gegen die Verbreiter derselben, die uns bekannt wurden, Straf- 
antrag gestellt und zivilrechtlihe Verfolgung eingeleitet. 

Wir zahlen demjenigen, der uns nachweist, daß unsere Be- 


hauptung falsch ist und daß wir mit Geldern der feindlichen 
Staaten arbeiten, 


300. 000 Mk. in Bar 


als Conventionalstraf.. Den gieihen Betrag zahlen wir, wenn 
unsere Behauptung, daß die Nordishe Films Co. die Union- 
Theater nicht gekauft hat, falsch ist. Dagegen werden wir auch 
in gleicher Weise wegen der Verbreitung dieser falschen Nachrichten 
vorgehen, 


Nordische Films Co. G. m. b. H,, Berlin. 
A/S. Nordisk Films, Co., Copenhagen. 
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Kinderbesuch in Hamburger Kinotheatern. 


Ver Kinobesitzer Friedrich Wil- 
Bustorff in 


Hamburg ist wegen Übertre- 


helm Christian 





tung der Polizeiverordnung vom 
‚24. Januar 1913 vom Schöffen- und 
‘Jann Landgericht verurteilt worden 
ınd hat beim Hanseatischen Ober- 
Berufung 
Jiese Revision wurde jedoch zurück- 


Die 


‚andesgericht eingelegt. 


‘gewiesen. Urteilsbegründung 
lautet: 
Der Angeklagte 


Feststellungen des Landgerichts als 


hat nach den 


Besitzer eines Kinematographen- 


theaterss an seinem Theater am 
14. Oktober ein Schild hängen ge- 
habt, nach dem bis 6 Uhr die Kinder- 
vorstellungen dauern sollten, er hat 
aber bereits von !.6 Uhr an mehrere 
für solche Vorstellungen nicht geneh- 
migte Films vorführen lassen. Er hat 
damit gegen die Verordnung der Poli- 
zeibehörde vom 26. Januar 1913 ver- 
stoßen und ist deshalb vom Schöffen- 
Bericht in eine Geldstrafe von 6M,, 
evil, 1 Tag Haft genommen worden. 
Seine Berufung ist vom Landgericht 


hat 


jetzt Revision gegen dieses Urteil 


zurückgewiesen worden. Er 


eingelegt, Die Revision ist aber nicht 
begründet. 

. Die Revision stützt sich darauf, 
giaß die Polizeiverwaltung vom 26. Ja- 
nuar 1913 der Rechtsgültigkeit ent- 
behre. Dem kaiin nicht beigestimmt 
Wenn 
ordnungen zum Schutz von Per- 
und Eigentum gegen 
mittelbar drohende Gefahren zuge- 


werden, hier : Polizeiver- 


sonen un- 
lassen werden, so sind darunter 
nur die unmittelbar 
drohenden Gefahren 
nicht auch die aus bestehenden Ein- 


und sofort 


verstanden, 


tichtungen zu befürchtenden Einflüsse 
Auf Gemüt und Willen der diese dau- 


ernd benutzenden Personen, insbe- 
sondere fallen hierunter nicht Anstal- 
ten und 
tung nachteiliger Wirkung auf Sitt- 
lichkeit und Kultur des Volkes. 
Wohl aber kann sich die Verord- 
nung auf $ 9 Abs. 2 Ziff, 2 des Ge- 


setzes stützen, wonach Verordnungen 


Anordnungen zur Verhü- 


zulässig sind, die die Regelung des 
polizeiliche 
be- 


Denn ein solcher Betrieb 


Betriebes in den unter 
Aufsicht 


zwecken, 


gestellten Gewerben 
ist der des Angeklagten, wie dies Ge- 
richt schon in dem Urteil vom 13, Juli 
Nach $ 14 


des Hamburgischen Gewerbegesetzes 


1914 angenommen hat. 


vom 7, November 1864 stehen unter 


polizeilicher Kontrolle u. a, öffent- 
liche Schau- und Darstellungen, Daß 
diese Bestimmung an sich noch neben 
der Gewerbeordnung gilt, kann ernst- 
lich nicht in Abrede genommen wer- 
ersten Zeit 


den. Wenn es in der 


der Geltung der Gewerbeordnung 


auch vielleicht zweifelhaft sein 
konnte, wie weit sich der Grundsatz 
der Gewerbefreiheit und damit die 


Beseitigung Vor- 


schriften durch die Gewerbeordnung 


landesrechtlicher 


erstreckt, so ist heute doch Klarheit 
dahin geschaffen, daß der Grundsatz 
der Gewerbefreiheit sich nur auf die 
Gewerbebetriebe, 
nicht auch auf die Art seiner Aus- 
übung bezieht, und daß das mithin 


Zulassung zum 


nur solche die letztere betreffenden 


Bestimmungen mit dem Reichsgesetz 
unvereinbar sind, die in ihrer Wir- 
kung eine erhebliche Einschränkung 
der Zulassung zum Gewerbebetriebe 
bedeuten, Das ist aber bei den hier 
in Betracht kommenden Bestimmun- 
gen nicht der Fall, Daß Kinder unter 
6 Jahren 


lungen nicht besuchen dürfen, ist in 


Kinematographenvorstel- 


dieser Beziehung ohne erhebliche Be- 
deutung, daß Films für Vorstellungen, 
zu denen Kinder und jugendliche Per- 
sonen bis zum 16. Lebensjahre zu- 
gelassen werden dürfen, einer beson- 
deren Genehmigung bedürfen, enthält 
vielleicht eine Erschwerung des Ge- 
schäftsbetriebes der Besitzer solcher 
Anstalten, berührt aber auch die Zu- 
lassung zum Gewerbebetriebe nicht. 

Endlich ist auch anzunehmen, daß 
aer Gewerbebetrieb des Angeklagten 
unter diesen $ 4 fällt. Der Angeklagte 
hal aus dem Zusammenhalt von $$ 3 
und 4 des Hamb. GG. abzuleiten ver- 
sucht, daß sein Betrieb nicht unter 
$ 4 falle, da die Theater nicht von die- 
sem Pragraphen betroffen würden 
und die in der Klammer hinter Dar- 
stellungen im $ 4 aufgeführten Be- 
Künstler- 
produktionen, Schieß- 
buden und dgl, mehr“ klar erken- 
nen ließen, daß der Gesetzgeber ganz 


triebe der „Feuerwerke, 
Menagerien, 


andere Arten von Betrieben als die 
Kinematographentheater im Auge ge- 
habt habe. Beide Gründe schlagen 
nicht durch. Einmal schließt die Auf- 
führung der Theaterunternehmer im 
$ 3 gar nicht aus, daß auch die The- 
ater unter die Kontrolle des $ 4 fal- 
Denn $ 3 bezieht sich nur auf 


die Zulassung zum Gewerbebetriebe 


len. 


und macht insbesondere die Zulas- 
sung der Theaterunternehmer von 
einer abhängig, 
Frage, die jetzt für diese Betriebe 
durch das Reichsgesetz geregelt ist, 
An sich steht deshalb gar nichts im 
Wege, daß $ 4, der von der Ausübung 
einzelner Gewerbebetriebe handelt, 
sich auch auf die Theaterbetriebe be- 
ziehen könnte, so daß also die Frage, 
ob der Betrieb des Angeklagten sich 
im Sinne des Hamb. Gewerbegesetzes 


Konzession eine 
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Zur Abwehr. 


In Fackreisen hat sich ein vollständig falsches Bild über die zwischen 
uns und der Nordischen Films Co. abgeschlossenen Verträge gebildet. Die 
Oeffentlihkeit kann natürlih keinen Anspruh darauf erheben, in die Interna 
dieses Vertragsverhältnisses eingeweiht zu werden, weshalb wir uns darauf be= 
schränken dürfen, folgendes festzustellen: 

1. Die Projektions Aktien-Oesellschaft Union bleibt nah wie vor wirt= 
schaftlich selbständig bestehen. 

2. Die Projektions Aktien-Gesellschaft Union arbeitet nah wie vor mit 
eigenem, rein deutschem Kapital. 

3. Die Projektions Aktien«Oesellschaft Union ist in der Art und Weise 
ihrer Fabrikation vollständig unabhängig von jedem Einfluß der Nordischen 
Films Co. oder irgend einer anderen Stelle, sie wird nach wie vor, geleitet von 
künstlerischen Prinzipien, bestrebt bleiben, die führende deutsche Marke zu sein. 

4. Die Projektions-Aktien-Oesellschaft Union erhebt in gleicher Weise 
wie jede andere Filmfabrik Anspruch darauf, die Interessen der Konsumenten 
zu wahren. | 

Das berufene Organ zur Wahrung der kinematographischen gemeinschaft= 
lichen Interessen nämlich „Der Verband zur Wahrung der Interessen der Kinema- 
tographie und verwandter Branchen E. V.“ hat zu der Frage Stellung nicht 
genommen, dagegen hat eine am 15. August 1915 tagender sog. Interessenten= 
versammlung, die in den Tageszeitungen veröffentlihte Resolution gefaßt, die, 
von falschen Voraussetzungen ausgehend, zu falschen Ergebnissen gelangen 
musste. 

Wir konstatieren noch, dass diese Versammlung der „Interessenten“ sich 
als rein private und geschlossene bezeichnete und dadurch den erschienenen Ver» 
tretern der beteiligten Firmen die Gelegenheit zu der — jedenfalls nicht er= 
wünschten — Aufklärung genommen hat. 


Projektions Aktien-Gesellschaft 
UNION 
Berlin SW. Friedrichstrasse 225. 
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Am 2O. August 


erscheint der erste Film 


der 


aus 8 Sujets 


i 
er A a——m—— — m — —uulnnuuuululuunmnne.. 


bestehenden 


Richard Oswald 


| III 


| 
Serie 1915-16 
| 





MONOPOL FÜR 


LOTHAR STARK 


Ferosprecher: Zentrum 1827 Fri ed pi C h i 
| 
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Das Abenteuer des Van Dola. | 


Filmspiel in drei Akten 


Alfred Sohlrekauer 
Friedrich Zelnik 


Egede Nissen »« Guido Herzfeld 


in den Hauptrollen. 











EEE 
Verkauft: | 
Oesterreich - Ungarn 
OÖsterr.-Ungar. Kino-Industrie, Wien 
Rheinland -Westfäalen 


Westdeutsche Films-Co. 
R. Meissner, Düsseldorf 







DIE GANZE WELT! 


erlin SW. 68 


Strasse 43, 
Wann EEE 





‘ 
1} 


Telegramm-Adr.: Filmstark. 
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als ein Theaterbetrieb darstellt, da- 
hingestellt bleiben kann, Sodann ist 
aber hervorzuheben, daß die in der 
Klammer des $ 4 aufgeführten Be- 
triebe in erster Linie den Begriff der 
Darstellungen erläutern sollen, so 
daß der Umstand, daß die hier ge- 
nannten Betriebe anderen Charak- 
ters sind als der Betrieb des Ange- 
klagten, nicht entscheidend dafür ins 


ann nm ni 








Gewicht fallen kann, daß die Kine- 
matographentheater nicht unter $ 4 
fallen. Denn unter den Begriff der 
„öffentlichen Schaustellungen“ fallen 
sie gewiß. Demnach ist die Polizei- 
rechtsgültig anzu- 
Wenn schließlich der Ange- 
klagte sich noch wieder darauf beru- 
fen hat, daß die Mitwirkung der 


Lehrerkommission bei der Zulassung 


verordnung als 


sehen, 


0 09r++ 





nicht zulässig sei, so kann demgegen- 
über auf die durchaus zutreffenden 
Ausführungen in dem landgericht- 
lichen Urteil verwiesen werden, 

Die Revision war somit als unbe- 
gründet zurückzuweisen und der An- 
geklagte mit den Kosten des Ver- 
fahrens zu belasten, 


Was die „L.B.B.“ erzählt. 


lie „Union“ bringt eine neue 





Mom Detektiv-Serie mit der Haupt- 
ER figur des Detektivs Joe Jen- 
kins, Die Manuskripte sind von dem 
bekannten Schriftsteller Paul Rosen- 
hayn geschrieben, der durch seine in- 
teressanten Detektiv-Novellen im 
„Berliner Tageblatt" die Type des 
Joe Jenkins populär gemacht hat. 


Das erstklassige Dortmunder Va- 
riet „Olympia-Theater" ist in die 
Winter-Saison eingetreten und als 
Kino-Variete eröffnet worden, 


Unteroffizier Ludwig Schuch, 
Flieger im Osten, früher „Union", ist 
mit dem Eisernen Kreuz dekoriert 
worden, 


Der bekannte Filmvertreter Al- 
fred Schneeweiß teilt uns als „Ar- 
mierter‘ vom östlichen Kriegsschau- 
platz mit, daß in den von den Deut- 
schen besetzten russischen Gebiets- 
teilen die Kinotheater in ihren Film- 
programmen sehr häufig deutsche 
Bilder und auch deutsche Kriegsbe- 
richte bringen, die mit großem Inter- 
esse seitens der russischen Kinobe- 


sucher entgegengenommen werden. 


* * 
* 


In der letzten Generalversamm- 
lung des Reichverbandes in Wien 
wurde an Stelle des Herrn Porges 
Herr Otto Marschall zum Präsiden- 
ten und Herr Ernst Hollmann zum 
Vizepräsidenten gewählt. Herr Por- 
ges hat bekanntlich lange Jahre die 
Geschicke des Verbandes geleitet 
und kürzlich sein Amt als Präsident 
niedergelegt. Der Aufschwung des 
Reichsverbandes in Wien und seine 
dominierende und einflußreiche Stel- 
lung ist größtenteils dem ehemaligen 
Präsidenten zu danken. 

* ° E 

Einer Anregung der Kinematogra- 
phischen Rundschau folgend, haben 
verschiedene erste Kinotheater in 
Wien eine Erhöhung der Eintritts- 
preise beschlossen, Es wäre sehr zu 
wünschen, wenn man auch hier in 
Berlin derartige Maßnahmen mit sol- 
Einmütigkeit 


cher durchführen 


würde, 


* * 
* 


Die von uns gebrachte Notiz, nach 
der Herr Regisseur Richard Oswald 
nach gütlicher Einigung seinen Ver- 
trag mit der Greenbaum-Film-Ge- 
sellschaft gelöst habe, entspricht, wie 
uns von der Greenbaum-Film-Gesell- 
schaft mitgeteilt wird, nicht den Tat- 
sachen. 


Der langjährige Expedient bei 
Eiko, Herr Max Hübner, ist auf dem 
östlichen Kriegsschauplatz den Hel- 
dentod gestorben, 


* * 
% 


S. Sborowitz hat einen eigenarti- 
gen Film vollendet, der lehrreich-in- 
dustriell ist, gleichzeitig aber auch 
eine dramatische Handlung besitzt: 
„Der Bernsteinmacher von Zoppot. 


Für das am 13. Juli erlassene 
Film-Ausfuhrverbot, das eigentlich 
eine Auslands-Nachzensur betitelt 
werden müßte, sind die Ausführungs- 
Bestimmungen immer noch nicht fer- 
tig ausgearbeitet. Wir können un- 
seren Lesern heute nichts neues über 
den Stand der Dinge mitteilen, hof- 
fen aber in Kürze Positives berich- 
ten zu können, 


hat 

Film 
mit neuartigen unterirdischen Be- 
leuchtungs-Effekten technisch be- 
wundernswert aufgenommen; der 
Film heißt „Teufelchen‘ und wird ın 
der Hauptrolle durch Ernst Matray 
dargestellt. 


Die Greenbaum - Film - Ges, 


wieder einen schwierigen 
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große und erfolgsreichere Monopol-Schlager und eine 
große Zahl von kurzen Terminfilms stehen den geehrten 
Herren Theaterbesitzern zur Verfügung. 


Wir sind und bleiben unabhängig 
und dienen der Theaterbranche, 
damit sie ihre Existenz wahren kann! 
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Monopoltilm-Vertriebs-Ges. m. b. H. 
HANEWACKER & SCHELER 


Friedrich-Str. 25/26 + BERLIN SW..48 + Friedrich-Str, 25/26 > 
Telephon: Moritzplatz, 14584, 14585 Telegramm-Adresse: Saxofilms 


Filiale: Düsseldorf 
Ra Kaiser Wilhelm-Strasse Nr. 52 | 
u Telephon: No. 2822 | 


3355535555555 


Telegramm-Adresse: 
Saxofilms. 
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Ueberlastung der Berliner Zensur-Behörde. 


Über 60.000 Meter Neuheiten unerledigt! 


Berücksichtigung der 


nter 





besonderen Umstände, für 


einsichtsvolle Entschuldi- 


die 


gung gewisse Berechtigung hat, ist 


eine 


schon seit Monaten auf der Berliner 
Zensur-Behörde eine sich stark be- 
merkbar machende Arbeitsüberhäu- 
fung zu konstatieren, die aber in den 
letzten Wochen in so starkem Maße 
daß die jetzigen 


unhaltbare 


zugenommen hat, 
absolut 
und dringend 

bedürftig bezeichnet werden müssen, 
Zurzeit warten etwa 60000 Meter 
Film-Neuheiten auf Abfertigung. 
Drei Wochen Wartezeit sind jetzt für 
die Antragsteller die Norm. Der ge- 


samte dort lagernde Film-Bestand, 


Zustände als 


als änderungs- 


der ja gleichzeitig auch eine hohe 
Feuersgefahr in sich schließt, verur- 
sacht als großes Wertobjekt einen 
täglichen Zinsverlust, der nicht zu un- 
terschätzen ist; außerdem ist aber 
die Film-Industrie während der Zeit 
in ihren kaufmännischen Bewegun- 
gen vollständig lahmgelegt, denn viele 
Provinz-Einkäufer fahren ergebnis- 
los wieder nach Hause, da die Neu- 
bei den Film-Fabrikanten 


nicht besichtigt werden können, Das 


heiten 


Geschäft des Filmverkaufs ist aber 
schon im Hinblick auf den Krieg ein 
so gedrücktes, daß jeder Film sofort 
seine Käufer braucht, damit weiter- 
gearbeitet werden kann. Dem darf 
sich die Behörde nicht verschließen, 
denn man kann wohl erwarten, daß 
durch die Einführung der ungewöhn- 
lich hohen Prüfungsgebühr die Zen- 
surausübung Rücksicht auf kaufmän- 
nische Notwendigkeiten nimmt. Die 
gleichmäßig langsame, streng behörd- 
lich gehandhabte Zensurtechnik 


durch den Krieg geschaffenen __ 


keinerlei Rücksicht auf das 
Auf und Ab der wöchentlich zur Ein- 
lieferung gelangenden 
Ständige 


Zeitverluste und Laufereien, Prozesse 


nimmt 


Quantitäten. 
Verlegenheiten, unnütze 
mit der Kundschaft, rückgängig ge- 
machte Kaufabschlüsse, vollständig 
zur Untätigkeit verurteiltes Arbeits- 
personal beim Film-Fabrikanten und 
die Unmöglichkeit jeglicher geschäft- 
lichen Disposition, Zahlungsstockun- 
gen usw. sind die Folgeerscheinun- 
Der ständige gleichmütige Be- 


amtenbescheid beim Nachfragen über 


gen. 


das Schicksal der vor 14 Tagen ein- 
gelieferten Bilder, 


Tagen mal wieder nachzufragen, läßt 


nach weiteren 14 


vermuten, daß die vorgesetzten be- 
diese ei- 
nicht 


hördlichen Instanzen 


genartigen Zustände kennen. 


Wir werden in einer ausführli- 
chen und mit _ ziffernmäßigem 
Datenmaterial begründeten Be- 


schwerdeschrift die entsprechenden 
Behörden darüber unterrichten, daß 
die Filmindustrie diese systematische 
Schädigung 


mehr länger ertragen kann, 


ihrer Interessen nicht 


Gewandier 
Korrespondent 


mit Statistik vertraut, 





eo... per w.. 


sofort gesucht. 


Nordische Films-Co. 
G. m.b.H. 


BERLIN SW., Zimmer -Straße 16-18. 





Für den Kenner der Verhältnisse 


zum Beispiel ist es unnötig, darauf 


hinzuweisen, daß es durch die 
fehlende Anpassungsfähigkeit der 
Zensurbehörde an die Bedürfnisse 


der kaufmännisch arbeitenden Film- 
Industrie nicht mehr möglich ist, ei- 
nen aktuellen Film herauszubringen, 
denn Einlieferung, Prüfung, Karten- 
Bestellung und Karten-Empfang be- 
dingen so viel zeitraubende Instan- 
daß inzwischen die Aktualität 


veraltet, weil sie meist nur einen Ta- 


zen, 
geswert hat, Diese, eigentlich nach 
Kräften zu fördernde aktuelle Be- 
richterstattung ist abgestorben und 
getötet, Es bleibt also nur der ge- 
stellte Film übrig (dem nach Prof. Dr. 
Brunner jegliche Existenzberechti- 
gung fehlt), 

Daß im übrigen durch die neuge- 
schaffene Vorschrift der Nachzensur 
alter Films, die vor dem 31. Dezember 
1912 geprüft wurden, weitere unhalt- 
bare Zustände geschaffen worden 
sind, wird ebenfalls an richtiger Stelle 
fachlich begründet werden. Der Ver- 
leiher kann im höchsten Fall eine 
Woche lang auf die Einnahme von 
Leihgebühren derjenigen Bilder Ver- 
zicht leisten, die er nachzensieren 
lassen soll. Dieser Wochen Zeitraum 
ist für die behördliche Methode zu 
kurz, und das unerledigte Film-Ma- 
terial muß ungeprüft wieder zurück- 
genommen werden, 

Dem allgemeinen Notschrei der 
Fabrikantenwelt werden wir nach- 
drücklichst dort Gehör verschaffen, 
wo man die schwer um ihre Existenz 
ringende Film-Industrie zu schützen 
als oberstes Gesetz betrachtet. 
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Sudermann 
Regie: Mar Mad 


Bezirks-Monopol- Inhaber 


James Henschel 
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von 


Hermann Sudermann 


Regie: MAX MACK 


> 


io 


Bezirks-Monopol-Inhaber iür die 


Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum’/Oldenburg, 
Schleswig-Holstein, Mecklenburg, Hannover: 


James Henschel 


Monopol-Film-Vertrieb 


ALTONA an der Elbe 
Schulterblatt 115 BELLE-ALLIANCE-THEATER 


Telephon: Gruppe I, 2034 — Tel.-Adresse: Filmhenschel 
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kinladung für Hamburg! 


Zu der am Mittwoch, den 11. August, mittags 12 Uhr, 
in den 
Harvestehuder Lichtspielen, Eppendorierbaum Nr. 32 





stattfindenden 


Interessenten - Vorstellung 


nachstehender erstklassiger-Films lade ich hiermit die Theater- 
besitzer Norddeutschlands ganz ergebenst ein. 


Es gelangen zur vorflührung: 


Der Katzensteg 


Sudermann 
Regie: MAX MACK 


Das Gesetz der Mine 


Ein Detektivfilm von noch nie dagewesener Wirkung 


oe mn mn era Kata mm 





= Eine Klasse für sich! 


nenne 


Verfasser und Regisseur; JOe May. 


Monopol-Film-Vertrieb JAMES HENSCHEL 
ALTONA an der Elbe, Schulterbiatt 115 


im [Hause des Belle-Alliance-Theater 
Telephon: Gruppe I, 2034 — Telegramm-Adresse: Filmhenschel 
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Monopoliilm -Vertrieb 


Altona a. d. Elbe, Schulterblatt 115 


im Hause des Belle-Alliance-Theaäters «..- 
Fernsprecher: Gruppe I, Nr. 2034 
Telegramm-Adresse: Filmhenschel 


Monopol-Bezirke: 


Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum 


ensche 
Hamburg 


Mecklenburg, Hannover, 


Oldenburg, Schleswig-Holstein. 


DER TUNNEL Der Kalzensteg 


von Bernhard Kellermann 


von Hermann Sudermann 





Das Gesetz der Mine 


von Joe May 


Der Trick oder Welcher von Beiden 
Detektiv-Komödie in 2 Akten 


Im Schatten seiner Vergangenheit 
Sensations-Drama in 4 Akten 


Wie Theodor seine Verlobung rück- 

gängig machte Burleske in 2 Akten 
Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten 
Protea | Detektiv-Drama in 5 Akten 


Teddy und die Hutmacherin 
Lustspiel mit Paul Heidemann 


Teddys Frühlingsfahrt 
Lustspiel mit Paul Heidemann 
Der Golem Dr. i.4Akt., i.d. Hauptr. P. Wegener 
Das geheimnisvolle X 
Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Ein Abenteuer-Roman in 4 Akten 
Das Jahr 1915 
Ernstes u. Heiteres a.jd. Leben uns, Feldgrauen 


Fräulein Feldgrau 
Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm 


Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 
Der Postkutscher von St. Hilo 


Dän. Kunstfilm in 3 Akten Dramatisch 


Um den Vater zu retten 
Dän. Kunstfiim in 3 Akten — Dramatisch 


In Sturm und Stille 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Arme Maria! 
Eine Warenhaus-Geschichte i. 4 Akt., Hauptdarst. 
Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u. Felix Basch 


Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 


Spieikameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kunstfilm -— Hauptrolle: Lilly Bech 


Auf gefahrvoller Schiene 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 


Der Bär von Baskerville 
Detektivfilm in 3 Akten 


Im Schatten der Nacht 
Detektiv-Drama in 3 Akten 
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WILHELM FEINDT 


BERLIN SW.48 Fil VW 4 ıh Friedrichstr. 246 
Telephon: Lützow, No. 6753 # m u er ei Telegr.-Adresse: Kinofeindt 











Id ee 


Der gestreifte 
Domino 


In der Hauptrolle: 









Das Gesetz 
der Mine 


In der Hauptrolle: 





Max Landa Ernst Reicher 
Regie: als 
Joe May Stuart Webbs 


Er soll dein Herr sein!!! 


Ein wirkliches Lustspiel, worüber ein jeder herzlich lachen muß. 
In der Hauptrolle: Manny Ziener. 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Pommern, Posen, Öst- und Westpreußen 

















Rare Der 
ee ee 22 EEE 
Die Der Erbfö 
er Erbförster 
Tat von damals Vier Akte 
Kriminalphysiologischer Roman in 3 Akten Inszeniert von Dr. Hans Oberländer 
von Williar Kahn. In der Hauptrolle: Hans Mierendorf 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, MONOPOL für Groß-Berlin,Branden- 
Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und burg, Ost- und Westpreußen, Posen 


Westpreußen. und Pommern 
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Monopoliilm -Vertrieb 


Altona a. . Elbe. Shulterblatt 11) 


im Hause des Belle-Alli 





INCE rh C 


Fernsprecher: Gruppe I, Nr. 2034 
Iusr 
lelegramm-Adresse: Filmhens« 


Monopol-Bezirke: 


Hansastädte, 





oraunst nweig, 


| DER TUNNEL 


von Bernhard Kellermann 


(arı herz: ‚eo 


enschel 
Hamburg 








Mecklenburg, Hannover, 
Um Oldenburg, 


Schleswig-Holstein. 


nuwnnn Ni a nen 





Der Katzensteg 


von Hermann Sudermann 





Das Gesetz der Mine 


von Joe May 


Der Trick oder Welcher von Beiden 
Detektiv-Komödie in 2 Akten 


Im Schatten seiner Vergangenheit 
Sensations-Drama in 4 Akten 


Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig machte in 2 Akten 

Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten 

Protea I Akten 

Teddy und die Hutmacherin 


Lustspiel mit Paul Heidemann 


Teddys Frühlingsfahrt 


Lustspiel mit Paul Heidemann 
Der Golem Dr. i.4Akt., i.d. Hauptr. P. Wegener 
Das geheimnisvolle X 

Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten 


Die (agd nach dem Schicksalsstein 
Ein Abenteuer-Roman in 4 Akten 


Das Jahr 1915 


Ernstes u, Heiteres a.jd. Leben uns. Feldgrauen 


Fräulein Feldgrau 
Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm 


Burleske 


Detektiv-Drama in 5 


Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 


Der Postkutscher von St. Hilo 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten Dramatisch 


Um den Vater zu retten 


Dän. Kunstfilm in 3 Akten 


In Sturm und Stille 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten 


Dramatisch 


Dramatisch 


Arme Maria! 
Eine Warenhaus-Geschichte i. 4 Akt., Hauptdarst. 
Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u, Felix Basch 


Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 


Spielkameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kunstfilm Hauptrolle: Lilly Bech 


Auf gefahrvoller Schiene 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 


Der Bär von Baskerville 
Detektivfilm in 3 Akten 


Im Schatten der Nacht 
Detektiv-Drama in 3 Akten 
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WILHELM FEINDT 


BERLINSwe Film-Verleih friert, 2 


Telephon: Lützow, No. 6753 
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Das Oesetz Der gestreifte 
der Mine Domino 





In der Hauptrolle: In der Hauptrolle: 
Max Landa Ernst Reicber 
Regie als 


Joe May Stuart Webbs 


Er soll dein Herr sein!!! 


In der Hauptrolle: Manny Ziener. 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Pommern, Posen, Öst- und Westpreußen 


| Ein wirkliches Lustspiel, worüber ein jeder herzlich iachen muß. 

















ri Der Erbförster 
Tat von damals Vier Akte 


Kriminalphysiologischer Roman in 3 Akten Inszeniert von Dr. Hans Oberländer 
von Williar Kahn. In der Hauptrolle: Hans Mierendorf 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, MONOPOL für Groß-Berlin, Branden- 


Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und burg, Ost- und Westpreußen, Posen 
Westpreußen. und Pommern 
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Detektivfilm und Hintertreppenfilm. 







ac’ Detetivfilm ist so alt, wie 


4 
WiXiy, die unterhaltende Kinemato- 
= 





graphie selbst. Es ist viel 
über diese Films hin und her gestrit- 
ten werden, und in der Tat hat wohl 
nichts so sehr der Kinematographie 
geschadet, wie das zeitweilige Vor- 
herrschen krasser, d. h. brutal-ge- 
schmackloser Detektiv- und Sensa- 
Es wurden da Entglei- 
die Be- 


Die prinzipiel- 


tionsfilms. 


sungen begangen, jeder 
schreibung spotten. 
len Filmfeinde bekamen hier eine 
Waffe in die Hand gedrückt, wie sie 


sich diese besser gar nicht wünschen 


konnten. Zahlreiche Zensurmaß- 
nahmen, Kinobeschränkungen und 
filmgegnerische Maßregeln kommen 


ausschließlich auf das Konto dieser 


Films, 
Einsichtige Fachleute hatten 
längst erkannt, daß die gesamte 


Branche durch die Hintertreppenfilms 
großen Schaden erlitt, besonders die 
Kinobesitzer 


Filmverleiher und 


schwer finanziell. Sie erwerben, be- 


Reklame, die 


meist an Phrasen nichts zu wünschen 


stochen durch eine 
übrig läßt, für enorme Monopolpreise 
einen Film, den dann das Publikum 
(das heute mehr Geschmack und kri- 
tische Urteilskraft besitzt, 
wisse Leute glauben machen wollen) 
fast totsicher ablehnt, 


als ge- 


Einer der ersten, der die prak- 
tische Folgerung aus der .oben ge- 
streiften Erkenntnis zog, war der als 
Künstler-Regisseur in der Kinema- 
tographie anerkannte Fachmann Joe 
May. Er erkannte sehr scharf 
die nicht gerade leichte Aufgabe, 
die er sich gestellt hatte. Seine De- 


tektivfilms sollten Kunstfilms und 
Kassenschlager zugleich sein und 
auf dem Spielplan für den Kino- 
besitzer gleichbedeutend sein mit 


Es erübrigt 
sich, auf die von May erzielten Re- 
sultate näher einzugehen. Die Er- 
folge der Detektivfilms „Der Mann 


im Keller“, „Der Spuk im Hause des 


„ausverkauftes Haus‘. 


Professors, „Das Panzergewölbe", 
sind allbekannt. 
seine Regieführung hat er diesen 
Films den Weg gebahnt, sondern 
auch durch seine Mitarbeit beim Ab- 


fassen der Sujets. 


Nicht nur durch 


Um seine Ziele konsequent ver- 
folgen zu können, hat Joe May eine 
eigene Gesellschaft ,,‚May-Film” ins 
Leben gerufen. Diese Firma bringt 
nunmehr die May-Detetivfilms als 
Spezialfilms (neben einigen anderen 
erklassigen Kunstfilms) in Form einer 
Deebs' - Serie (Joe 
Deebs, amerikanisch, sprich: Diebs.) 
Ait dieser Gestalt hat Joe May eine 
prachtvolle Detektivfigur geschaffen. 


„Joe heraus. 


Joe Deebs schlägt seine zahlreichen 
Kollegen an Mut, Witz, Scharisinn 


und Energie um Meilenlänge. 


May hat es verstanden, sich Mit- 
arbeiter von Rang zu sichern, die ein 
volles künstlerisches und praktisches 
Gelingen beste 
fördern. Max Landa vom Lessing- 
theater in Berlin ist als Darsteller 


des Joe Deebs und William Kahn als 


seiner Pläne aufs 


Mitverfasser der Sujets verpflichtet 


worden, Mit Max Landa, einem un- 
serer Bühnensterne, wird zum viel- 
leicht ersten Mal im Detektivfilm 
wirklich gezeigt werden, daß der 


Detektiv auch tatsächlich Spiel hat. 


«können und — müssen. 


Bisher war es meist ein üblicher tra- 
gikomischer Anblick, den angeblich 
genialen Detektiv im Spiel mit einer 
recht fatalen Aehnlichkeit mit dem 
letzten Statisien vom vielzitierten 
Stadttheater in Kyritz an der Knatter 
begabt zu sehen, Landa wird mit 
seiner dezenten Kunst den Beweis 
erbringen, was sich eigentlich aus so 
einer gut angelegtenDetektivrolle rein 
darstellerisch herausholen läßt. — 
William Kahn, 


Fachmann, ist seit langem in der Ki- 


ein vielbewährter 


nematographie als Journalist und 


Verfasser vieler erfolgreicher Film- 


dramen wohl bekannt. Auch als 
Bühnendramatiker ist er mit großem 
Erfolg hervorgetreten. Kahn hat 


seine Feder stets in den Dienst der 
Kinematographie gestellt, wenn es 
deren Interesse erheischte. Er hat 
aber dabei konsequent den Stand- 
punkt verfochten, daß bei einem 
sich künstlerische und 
Qualitäten 
So hat sich 
hier ein dreiblätteriges Kleeblatt von 


seltenem Können, Joe May als Re- 


Filmdrama 


kaufmännische paaren 


gisseur-Autor, Max Landa als Haupt 
darsteller und William Kahn als Mit- 
autor vereinigt, um der „Joe Deebs - 
Serie zu ihrem Siegeszug zu verhel- 
fen, ein Siegeszug, der bereits mit 
dem ersten Film der Serie „Das 
Gesetz der Mine”, der seine Urauf- 
führung in den Berliner Union-Thea- 
tern erlebte, vielverheißend genug 
einsetzte. Ein zweiter „Joe Deebs’- 
Film „Sein schwierigster Fall" ist 
bereits fertiggestellt. 
fig nicht verraten, auf welche geniale 
Weise Joe Deebs in diesem Stück 


Es sei vorläu- 
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IM Banne iremden Willens 


IRQ 


Imperator Film Co. n. o. ı. 
BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 23 


Telegramm-Adresse: Imperatus. Telephon : Moritzplatz 12956. 
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Das sensationelle Detektiv:Drama 
in 5 Akten 


MONOPOL für: 
Rheinland und Westfalen: 


L. Sebald & Co., Düsseldori, 
Graf Adolistr. 37 


Hannover, Braunschweig, Oldenburg, Schles- 
wig-Holstein, Hamburg, Lübeck, Mecklen- 
burg und Bremen. 


Kino-Palast G. m. b.H,, 


Braunschweig, 


Bayern und bayrische Pıalz: 


Bayrische Film-Vertriebs Ges,., 
München, Paul Heysestr. 9 


Hessen, Hessen - Nassau, Baden, Württem- 
berg, Elsaß-Lothringen und Luxemburg 


Frankfurter Film-Co. G. m. b. H. 


Frankfurt a. Main, Kaiserstr. 6. 
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das Rätsel der schönen Ellen Morton 
löst. 
körpert die liebreizende Mia May. 
Uebrigens wird das Publikum Ge- 


vielseitige 


Die weibliche Hauptrolle ver- 


legerheit haben, diese 
Künstlerin in den beiden ebenso ge- 
schmackvoll-originellen wie span- 
renden May-Films, in der Kriminal- 
Kcemödie „In der Nacht... .!" und in 


der tollen Posse „Charly, der Wun- 


nr nn HIHI HHH HIHI 


4 64r++ 


derafie” zu bewundern, die in Kürze 
erscheinen werden. Auch was diese 
Films anbetrifft, genügt es, über deren 
Qualität zu bemerken: — May-Film! 

Ein wirklich guter Detektivfilm 
muß fim Gegensatz zu den Schauer- 
romanen derHintertreppenfilms) sein, 
wie ein feines „Bon-mot'! — Voller 
Esprit und Geschmack! — Der Zu- 


schaver muß, nachdem er eine Stunde 





OH HH HH HS 


in atemloser Spannung gehalten 
wurde, zum Schluß schmunzelnd aus- 
ıufen: „Donnerwetter! Eine brillante 
Pointe!” — Ein solches „Bon-mot“ 
in der Filmliteratur, stets eigenartig, 
geist- und witzsprühend, wird {eder 
„Joe Deebs"-Film der Firma „May- 


Film‘ sein! 





0.049 + 


Der Sieg des belehrenden Films. 


IN achdem der Kinematograph 
als allgemeines Unterhal- 

I tungsmittel in wenigen Jahren 
seradezu einen Siegeszug durch die 
ganze Welt gemacht hat, läßt sich 
jetzt die erfreuliche Tatsache fest- 
stellen, daß das lebende Lichtbild 
in ständig zunehmendem Maaße zum 
der Belehrung 
Dienste der Wissenschaft Verwen- 
dung findet. 


matographen-Industrie und alle ihre 


Zwecke und im 


Für die gesamte Kine- 


Interessenten ist dieses in mehr- 
facher Hinsicht erfreulich, Zunächst 
wird durch diese Verwendung des 
Kinematographen zu Zwecken der 
Belehrung und im Dienste wissen- 
schaftlicher Forschungen natürlich 
der Absatz der Fabrikate gefördert. 
Hierauf wellen wir aber bei dieser 
Betrachtung nicht den Hauptwert le- 
gen. Diesen erblicken wir vielmehr 
darin, daß durch die eben erwähnte 
Verwendung weite Kreise der Oel- 
fentlichkeit den großen Wert des 
Kinematographen kennen lernen, 


daß durch diese 


Verwertung der 


Hierzu komnit, 
wissenschaftliche 
Branche viele einflußreiche Freunde 
gewonnen werden. Man wird diesen 
Umstand mit Recht umso mehr in 
die Wagschale richtiger Würdigung 


werfen müssen, da er geeignet ist, 


Von Ingenieur P, M, Grempe. 


als wichtiges Material gegen cie 
Feinde des Kinematographenwescus 
zu dienen, Leider gibt es ja in unserm 
„Zeitalter des Verkehrs eine immer- 


Zahl 


Menschen, die gegen das Kinotheater 


hin nicht unbedeutende von 
voreingenommen sind. Diese Leute 
pflegen kritiklos alles das nachzu- 
sprechen, was sie irgend wie oder 
wo einmal gegen den Kinematogra- 
phen gehört oder gelesen haben. 
Versucht man dann, derartigen, von 
Sachkenntnis durchaus nicht getrüb- 
ten, dafür aber meist mit umso größe- 
rer Selbsigefälligkeit vorgetragenen 
Ansichten kritisch auf den Grund 
ihrer Berechtigung zu gehen, so 
stößt man meistenteils auf eine gäh- 
nende Leere, Fragt man derartige 
Leute, in welchen Kino-Theatern sie 
denn das Alles erlebt, gesehen oder 


gehört 


sich, daß diese guten Mitmenschen 


hätten, dann offenbart es 
meist überhaupt noch nicht einmal 
eire moderne Lichtbildbühne besucht 
haben. Um ihre Verlegenheit zu ver- 
bergen, wird dann gewöhnlich von 
derartigen Leuten, auch heute noch, 
dem Gedanken Ausdruck gegeben, 
daß man doch einem „vernünftigen 
Menschen” überhaupt nicht zumuten 


Wer 


mit 


könne, in ein Kino zu gehen, 


als aufmerksamer Beobachter 


ollenen Augen unsere Zeitgenossen 
aui den Zahn fühlt, macht dabei die 
von dem Standpunkt wahrer Bildung 
wirklich sehr bedauerliche Beobach- 
wung, daß die erwähnten Unkennt- 
nisse nicht selten gerade bei Leuten 
anzutrellen sind, die an und für sich 
zu den Gebildeten gehören und sich 
leider nur zu olt in einflußreichen 
Positionen befinden. Man kann wohl 
ohne Uebertreibung sagen, wenn sich 
die eben gekennzeichneten Leute nur 
ein klein Wenig bemüht hätten, die 
ialsächlichen Produktionen auch nur 
Durchschnittsgüte 


wirklich kennen zu lernen, so wären 


der Kinos von 


zahlreiche Verordnungen, Warnun- 
gen, Verbote, Steuern usw. nicht zur 
Bedrängnis der Kinematographen-Be- 
sitzer erlassen worden. 

Es liegt im Interesse unserer Bran- 
che, wenn man die eben skizzierte 
Sachlage als solche zunächst ruhig 
hinnimmt. Denn nur durch die rich- 
tige Würdigung der Feinde des Kine- 
matographen-Wesens ist es möglich, 
die Quelle des Vorurteils und der 
Mißgunst zu verstopfen und zu be- 
kämpfen. In dieser Hinsicht wird 
unsere Zeitschrift nach wie vor ganz 
Die 
Waffen, die wir zu diesem geistigen 
Kampfe nach wie vor suchen und 


besonders auf dem Posten sein, 
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Geschichte einer großen Liebe i 














Der Seakaden | 0, 
vom Wie Max das eiserne Kreuz II k nalliaınp 
Kreuzer Gefion Aa ae 


gr. Kriegsschauspiel — 4 Akte, 









Der fliegende Zirkus 
Drama 3 Akte. MONOPOL 


a En ennenneneennnnnne enee Sachsen, Schlesien, Posen, Pommern, 


Ulanenstreiche 
Lustspiel 2 Akte, 


Großer Marineschlager - 3 Akte. 


MONOPOL 
außer Süddeutschland — Rheinland 
und Westfalen. 


















OÖst- und Westpr,, Brandenburg. 










Jung und Alt Der Widerspenstigen Zähmung | Ein Tag im Schützengraben 
Henny Porten — 2 Akte. Komödie — 3 Akte, Lustspiel — 2 Akte, 










Die Soldaten Eine Liebesgabe In letzter Stunde 
Drama — 2 Akte, Lustspiel — 2 Akte. - Drama — 2 Akte. 


Fürs Vaterland Einer Mutter Geheimnis Totenkopfhusar 
Drama — 2 Akte, Drama -- 2Akte. Drama -—- 2 Akte, 


m — 











Schatten des Lebens Schlacht bei Richmond Herzenstürme 
Henny Porten — 2 Akte, Drama — 2 Akte. Drama — 2 Akte, 









Schlacht der Rothäute Einer Mutter Opfer Heidenstück der Blaujacken 
Drama — 2Akte, Henny Porten — 2 Akte, Drama — 3 Akte, 


— nn <a 
U 77m m m 


Schatten der Schuld Auge um Auge | Launen einer schönen Frau 
Lebensbild — 4 Arte. aus dem Soldatenleben — 4 Akte ER RIM Baconelıe 


Drama 4 Akte. 










Schuld und Sühne Unsere en Kreuzer Telegraph des Foris 
Henny Porten — 2 Akte, ın Tätig eit Drama — ?2 Akte. 
e, 
KERARETER 0 Ru RR RER 













Ein Ehrenwort 
Henny Porten — 2 Akte, 





Ein Kampf 
auf 
Geben und Tod 


MONOPOL 


für ganz Deutschland. — 2 Akte. 


Das rote Pulver 


1 Geopiert 
_—  —— — 1 fürs Vaterland 


Um Haaresbreite Kriegsschlager — 3 Akte, 
Henny Porten — 2 Akte, 

















— MONOPOL 


Kleine Residenz für ganz Deutschland. 
Lustspiel — 3 Akte, 













Monopol-Film-Vertrieb +» H. FEY, Leipzig 


Telephon : 13940 Frickestr. 2, Ecke Asterstr. Telegr.-Adr.: Kinofey 
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rn beehren wir uns die verehrten Interejfenten 
auf unfere Keugrändung unter der Firma 


Saturnfilm 
Aktien-Öefellfepaft 


ganz ergebenft aufmerffam zu machen. 

Wir bitten die Intereffenten fih zweds $ilmver- 
trieb, Einkauf von Klegativen für In- und Ausland 
mit uns in Verbindung zu feßen. 


Hochachtend 
Satuenfilm Aktien-Gefellfchaft 


Berlin SW. 48, $eiedrichfteafe 207. 


Sernfpeecher: Zentrum 12 306. 
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Monopol-Schlager 





Bombeneriolg! Meisterwerk! 









Jie 
süsse Nelly 


3 Akte 
Lustspiel 


Der Schienenneg 
em Dzean 






5 Akte 
Sensations-Drama 


Ausverkaufte Häuser in 
ee den Kammerlichtspielen 


erzielte das gewaltige See-Drama 


n 
1 Im Feuer dar Schiiskannen | 


ein Meisterwerk in 4 Akten 
von WALTER SCHMIDTHAESSLER 
u Der einzige Marine-Kriegsschlager! 









Voll Sensation und Spannung! 








| Mem I Hausdame aus beser J 
m Irel dasselle lin gemessene Familie gesul 4 


Ya Grosse Auswahl von > gulen Eilms für Beiprogramme: 9 Akte 


Detektiv-Komödie Lustspiel 


















Programme mit 


MONOPOL-SCHLAGERN 


Bm ne m in nn nn 59 preiswert zu vermieten, m a gun 









Henri Müller, Monopolfilms «.u.o.u. 


Telefon: Lützow 7060 Berlin SWA48, Friedrichstraße 236  — Teiegr.-Adr.: Hamuter 
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schärfen werden, dienen ja den aller- 
besten Zwecken. 

Eine solche Wafie 
Umstand, daß jetzt 
graph mehr und mehr im Dienste 


ist nun der 
der Kinemato- 


wissenschaftlicher Forschungen ver- 
Der moderne For- 
kann 


wendet wird. 

schungsreisende heutzutage 
seiner Aufgabe überhaupt nicht mehr 
gerecht werden, wenn er sich nicht 
mit den drei „Graphen ausrüstet, 
nämlich dem Kinematographen, dem 
Phonogra- 


Photographen und dem 


phen. So hielt z. B. vor Kurzem im 
wissenschaftlichen Theater ‚Urania‘ 
zu Berlin der Universitätsprofessor 
Dr. Ph. Bockenheimer einen Vortrag 
über seine Forschungsreise „Rund um 
Asien“. Hierbei zeigte sich recht 
deutlich, welche große kulturelle Be- 
deutung der Kinematograph, der Pho- 
tograph und der Phonograph im 
Dienste wissenschaftlicher Forschun- 
gen haben. Das Leben und Treiben 
indischer Völker wurde hierbei dank 
der Verwendung des Kinematogra- 
phen mit einer Anschaulichkeit vor 
Augen geführt, um die uns sicherlich 
frühere Generationen beneiden wür- 
den! Auch die mit Hülfe der Stark- 
ton-Sprechmaschine wiedergegebenen 
Gesangs- und Musik-Aufnahmen asi- 
atischer Völker wurden durch die 
gleichzeitige kinematographische Vor- 
führung der Bewegungen der Sänger 
und Musikanten unserem Verständnis 
unendlich viel näher gebracht, als 
es ohne das lebende Lichtbild mög- 
lich wäre. 

Als der norwegische Gelehrte Ch. 
Leden einen Vortrag über das Leben 
und Treiben der Eskimos auf Grund 
seiner Forschungsreisen hielt, wurden 
seine Ausführungen in wirkungs- 
voller Weise durch kinematogra- 
phische und photographische Auf- 
nahmen unterstützt, 

Die Verwertung der kinematogra- 
phischen Aufnahmen zwecks Dar- 
stellung kemplizierter Arbeitsvor- 
gänge von Werkzeugmaschinen zeigte 
z. B. Dr. Driesen in einem Vortrage 
in der Berliner Urania”, Kein Zwei- 
fel: Das Studium der Ingenieurwissen- 


schaften wird ungeheuer erleichtert, 
wenn man den Hörern auf der Lein- 
wand in so außererdentlich informa- 
torischer Weise das Arbeiten der 
Maschinen vor Augen führt, Be- 
trachtet man diese Errungenschaft 
des lebenden Lichtbildes im Dienste 
technischer Belehrungen, so muß man 
wirklich ausrufen: wie armselig sind 
doch demgegenüber die bisher nur 
üblichen zeichnerischen Mittel der 
Darstellung. Ina gleicher Weise zeigte 
dieser Vortrag die Verwertung kine- 
matographischer Ausnahmen zum 
Zwecke der medizinischen Studien. 
Handgrilie des operierenden 
Professors werden in allen Einzel- 
heiten vorgeführt. Der Student kann 
nun jeden Griff auf dem sich abrollen- 
den Bilde genau verfolgen. 3 Mal, 
4 Mal, 10 Mal, ja beliebig oft kann 
er die Phasen der Operation an Hand 
der lebenden Photographie studieren 
und sich dementsprechend die Kunst- 
griffe klar machen und aneignen, ehe 
er selbst Operationen vornimmt. Dem 
Professor erleichtert die kinemato- 
graphische Aufnahme den Unterricht 
ganz außerordentlich, und der Studie- 
rende begreift und lernt an Hand des 
lebenden Lichtbildes bequemer und 
schneller, als es allen Generationen 
bis auf unsere Tage möglich war. 


Die 


Es kann keinem Zweifel unterlie- 
gen, daß in wenigen Jahren jede mo- 
derne Hochschule und Universität 
den Kinematographen in großem Um- 
fange zur Erleichterung, Beschleuni- 
gung und Vertiefung des Unterrichts 
verwerten wird. Wer es mit der 
heranwachsenden Generation gut 
meint, wird in ähnlicher Weise die 
Anwendung des lebenden Lichtbildes 
in verschiedenen Unterrichtsfächern 
herbeisehnen und unterstützen. Diese 
Forderung wird auch immer mehr von 
einsichtigen und einflußreichen Päda- 
gogen verfochten. Man bedenke in 
dieser Hinsicht nur, wie hochinter- 
essant kann z. B, die Reproduktion 
kinematographischer Aufnahmen den 
Geographie-Unterricht in der Schule 
gestalten. 

Wir verweisen ferner darauf, daß 
ja auch die preußischen Behörden in 
Verbindung mit der Stadtverwaltung 


Charlottenburgs auf der Brüsseler 
Ausstellung das Leben und Treiben 
in modern geleiteten Schulen wieder- 
gegeben haben. Das war aber auch 
nur durch die Verwendung des Kine- 
matographen möglich. Den Besuchern 
der Ausstellung zeigte das lebende 
Lichtbild das Leben und Treiben in 
der Klasse, in der Waldschule usw., 
während phonographische Aufnahmen 
(mit Hülfe der Starkton-Sprechma- 
schine) die entsprechenden Fragen 
der Lehrkräfte und die Antworten 
der Kinder zu Gehör brachten. Diese 
Darbietung ist z. Z. in Berlin einige 
Mal wiederholt worden und hat 
großen Beifall gefunden. Das Erfreu- 
liche dabei ist, daß zu diesen kine- 
matographischen Darbietungen sogar 
die Spitzen staatlicher und städtischer 
Behörden erschienen waren. Man 
kann also ausrufen: „Die Kinemato- 
graphie ist sogar regierungsfähig ge- 
worden!" und wenn es besonders 
zweckmäßig erscheint, kann man so- 
gar sagen, daß das lebende Lichtbild 
auch „hoffähig” geworden ist, denn 
leibhaftige Prinzen wohnten derarti- 
gen kinematographischen Darbietun- 
gen bei. 

Die vorstehenden Ausführungen 
dürften den großen kulturellen Wert 
des Kinematographen im Dienste 
wissenschaftlicher Forschungen deut- 
lich genug zeigen. Es wird eine im 
Interesse unserer Branche liegende 
Aufgabe sein, wenn alle unsere 
Freunde namentlich vorurteilsvollen 
Gegnern gegenüber auf diese wich- 
tigen Dienste des lebenden Lichtbildes 
hinweisen. Ohne Uebertreibung: wer 
in unseren Tagen des 20. Jahrhun- 
derts zeitgemäß unterrichten und be- 
lehren will, der kann den Kinemato- 
graphen nicht mehr entbehren. Aus 
dieser Verwertung des lebenden 
Lichtbildes im Dienste der Kultur 
und der Wissenschaft können wir die 
Ueberzeugung schöpfen, daß der 
Kinematograph, dieses Wunderwerk 
unserer Technik, endgültig doch der 
triumphierende Sieger über alle An- 
griffe vorurteilsvoller und mißgün- 
stiger Gegner sein wird. 
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Senfenheim 


Rriminaliftifche Enthüllungen 


bearbeitet nach dem gleihnamigen Roman von B. Werner 
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In den Hauptrollen: 


Egede Kiffen 


V 
.r 





Regie: Rudolph del Zopp. 
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8, Yrbah, Kilmvertrieb, Berlin SW. 48 


$ernfprecher: Zützow 5751 $riedrich- Straße 24% Sernfprecher: Lützow 5751 
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Kinofeuer in Wien. 


Am 30. Juli abends geriet im 
Maxim-Bio, Praterstraße 66, 
rend der Vorstellung der eben abrol- 
lende Film durch Kurzschluß in 
Brand. Der Operateur, der 24 jährige 
Johann Hoermann, konnte den Brand 
löschen, ohne daß es zu irgendwel- 
chen Störungen kam, Hoermann zog 
sich dabei Brandwunden an beiden 
Armen zu, als er versuchte, den Film 


wäh- 


vom Projektionsapparat abzuneh- 
men, Es sind bei dem Feuer noch 
vier andere Films verbrannt; der 


Schaden beträgt 1000 Kronen, 


Der Kinderbesuch in München, 


Die Polizeidirektion kündigt an, 
daß sie künftighin Lichtspieltheater, 
die Kindern unter 16 Jahren ohne 
Begleitung erwachsener Angehöriger 
Einlaß gewähren, für den Nachmittag 
oder im Wiederholungsfalle auf 
längere Zeit schließen wird oder 
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nötigen Falles gegen die Theaterin- 
haber Konzessionsentziehung 
vorgehen wird. — Wir bemerken da- 
zu, daß Inhaber Münchener Kino- 
theater wiederholt Eingaben se- 
macht haben, um sogenannte Kin- 
dervorstellungen zu veranstalten. 
Bisher sind diese Ansuchen immer 
zurückgewiesen werden. Die Vor- 
schrift, daß Kinder nur in Begleitung 
Erwachsener Einlaß finden 
führt in Großstädten erfahrungsge- 
mäß oft dazu, daß ein „freundlicher 
Herr‘ Mädchen von der Straße mit 
Das Problem der 


durch 


mit 


sollen, 


ins Kino nimmt. 
Kindererziehung kann nicht 


Kino-Vorschriften gelöst werden, 


sondern ist eine Familien-Angele- 


genheit, 


Eine amerikanische Kinostadt, 


Wenige Kilometer von Los Ange- 
les in Kalifornien ist eine Stadt im 
Bau, die imstande sein wird, sich in- 
nerhalb weniger Stunden in Rom 
oder Athen, in Babylon oder Paris, in 
London oder New York zu verwan- 
deln. Ihre Gebäude sehen von jeder 


Seite anders aus, es wimmelt von den 
verschiedensten Architekturen, und 
scheint ein Haus von vorn eine 
Schmiede, so stellt seine Rückseite 
eine brasilianische Fazenda, seine 
beiden Nebenfronten einen Jagdpavil- 
Ion und eine Militärbaracke dar. 
Unternehmerin für diese Wunderstadt 
ist eine Kinofirma. Einige Viertel 
davon sind bereits fertig gestellt und 
haben schon zum Hintergrund mehre- 
rer Filmdramen gedient. Die Haupt- 
verkehrsader der Kinostadt wird 10 
Kilometer lang werden, die Quer- 
straßen werden sämtlich verschieden, 

mittelalterlichem oder 
Geschmacke gepflastert 


in anlikem, 
modernem 

werden, so daß dem Spielleiter sich 
die mannigfaltigsten Möglichkeiten 
bieten werden. Vor den Toren wer- 
den Theater, Militärbaracken und 
zwei mit allen Schikanen modernster 
Chirurgie ausgestattete Kranken- 
häuser für mehr oder weniger grau- 
sige oder rührende Operationen er- 
stehen; ein kreisförmiges Amphi- 
theater wird sich dazu gesellen, das 
bald als Kolosseum, bald als alt- 


ACTIEN-GESELLSCHAFT FÜR ANILIN-FABRIKATION, BERLIN S.O. 36 


„Agfa”„.Farben für Kinefilms. 


Hauptvorzüge: 


1. In Wasser leicht löslich. 
2. Die Lösungen bleiben selbst bei längerem Stehen klar und gebrauchsfählg. 
3. Die Farbstoffe zeichnen sich durch große Farbkraft aus. 


4. Die Farbstoffe lassen sich in jedem Verhältnis unter einander mischen, 


5. Die Farbstoffe genügen in Lichtechtheit den weitgehendsten Anforderungen, 
6. Die Farbstoffe lassen sich — falls es gewünscht wird — durch einfaches Wässern In 
!/a—1 Stunde wieder vollkommen aus der Gelatine entfernen. 


NEU „Agfa”-Tonungs-Farbstoffe NEU! 


(D. R. P. 187289 u. 188164, Oesierr. P. 32912,13, Großbritann. P. 10 258/07) 


Blaugrün für Virage 


Grün 


für Virage 


Hauptvorzüge: 


1. Die Lösungen sind haltbar. 

2. Sie geben immer gleichmäßige Tonungen im Gegensatz zu den bisher bekannten 
Tonungen mit Kupfer- oder Uransalzen., 

3. Die Tonungen können durch Nachentwicklung verstärkt werden. 

4. Die Tonungen genügen in Lichtechtheit den weitgehendsten Anforderungen. 


Gelb für Virage 
Rot für Virage 


‘Probefärbungen nebst Anleitung zur Erzielung von 16 Farbtönen aus 10 Grundfarben gratis zur Verfügung. 
Da 


Tel.: Amt Lützow 7771. 


Alleinvertreter für Deutschland und Skandinavien: 


WALTER STREHLE, BERLIN SW. 47, Hagelbergerstr. 53-54. 





Tel.: Amt Lützow 7771. a 
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Id) erwarb wiederum das Monopol für 
Rheinland und Deftfalen für die 


enny porten 


QIHHLKELEULUN IN III ÜSRRIRSS 


Serie 1915/10 


und bitte meine verehrte Kundfchaft, 
ih zwecks Abfhluf diefer Serie 
an mid) zu wenden, da Die- 
felbe in diefem Jahre 
ganz befonders 

hervorragend 
ausgeführt 
fein wird 
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Film=Derleih - Friedr. Rich. Dietrich 


Düffeldorf, Graf Adolf=Strafe 18 


Telefon: Mr. 7904. Telefon; Fir. 7904, 
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Die neue Filmserie 


JUNG- DEUTSCHLAND 





in 3 Abteilungen: 
Pfadfinder — Kadettenschule 


Marine-Vorschule 





Der heutige Film zeigt Ihnen die 
Jungmannschaften 


der 


Marine -Vorschule. 


SERRRERBEEREE EEE EEE EEE u 
Iup gel] Deachlung! Bei Fertigstellung dieses Films wurde dem Protektor Sr. Exzellenz v. Schuckmann 
. diese Aufnahme in meinen Räumen vorgeführt, und sprach sich derselbe höchst 
lobend aus. Er empfiehlt jedem Kinematographen-Theater, die Ortsvereinigungen der Jungmannschaften 
einzuladen. 
In Berlin selbst zieht die Gruppe „Groß-Berlin‘ mit eigenem Musikdor zur Erstaufführung 
unter Anmarsch der Kapitäne im Beisein Sr. Exzellenz v. Schuckmann. 


Ausgabetag des Films: 13. August. Preis: M. 275. - 


Verein Robert Glombed, Berlin SW 68, Friedridistraße 35 


Deutsche Film-Industrie Fernspr. : Amt Moritzplatz 125 56. 
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1915/16 


Stuart Webbs 














Serien 
& Hauptdarfteller: Ernft Reicher 2 
225 u r 388888 
% ’r find die führenden für den kommenden Herbft // 0890 











N? 
7% 


für Schleswig - Holftein, Hannover, Braun: 


Monopo fhweig, Medlenburg, Oldenburg, Hanfaftädte 
. 


Die Stuart Webbs-Serie vergibt für Hamburg die Firma Tames Henfhel, Altona, 
rose welcher ih das alleinige Aufführungsrecht übertragen habe, sow—> 


Albert Hanfen, $ilm-derleih und Monopol-Vertrich 
Kamburg + Ernft Merdftr. 12/14 (Merkhof) gegenüber dem Hauptbahnhof 


Telefon: Gruppe 8, 981/982 Telegr.:Adr.: FKilmbanfen, Hamburg 
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Arena, bald als Radrenn- 
paiz oder Zirkus Verwendung finden 
Die Umgebung, das malerische 


grichische 


wird. 
San-Fernando-Tal, scheint gleichfails 
Aufnahmen 


iüt kinematographische 


sehr geeignet, Es weist wildroman- 
iische neben zart idyllischen Stellen 
mächtigen 
dem See- 


schlachten wie die molligsten Kahn- 


auf und besitzt einen 


Teich, in die blutigsten 
[ahrten vor sich gehen können. Eine 
wird die 


annehmen, 


darüber führende Brücke 


verschiedensten Formen 
und auf einen Wink des Spielleiters 
ven einer schweren altrömischen 
Bogenbrücke in eine anmutige Hänge- 
brücke aus Stahl verwandelt werden 
können. Die Bevölkerung wird aus 
ungefähr 15 000 Angestellten der Ge- 
sellschaft bestehen, die dauernd in der 
Kinostadt angesiedelt werden sollen 
Obwohl das Unternehmen der Firma 
annähernd acht Millionen Mark ver- 
schlingen wird, hofft sie doch, auf ihre 
Rechnung zu kommen und durch ihre 


Films eine Jahreseinnahme zu erzie- 








an 


ne 


len, die die aufgewandten Kosten 


reichlich einbringen wird. 


Dämon -Kino. 


Der Drang zur Filmkunst hat wie- 
der ein junges Mädchen, das Dienst- 
Kleinert in Berlin, 
auf Abwege gebracht. Das Mädchen, 
das bei einer Herrschaft in der Sey- 
delstraße diente, zeigte eine aufal- 
lende Vorliebe für den Kino. Nach- 
daß einige 


mädchen Marie 


dem es oft gelesen hatte, 
Filmkünstler und -künstlerinnen auch 
recht Geld 
es selbst schon von seinem eigenen 
Erfolg, von Künstlerruhm und Reich- 
Es setzte sich dann auch mit 


viel verdienen, träumte 


tum. 
Unternehmen in Verbindung, 


Kinokunst gibt 


einem 
das Unterricht in der 
und schloß einen Lehrvertrag mit ihm 
ab. Nach diesem Vertrage aber ver- 
langte der Lehrmeister als Anzahlung 
mehr als die 15 Mark, die die ange- 
hende Künstlerin besaß. Daran wollte 
sie ihre Pläne nicht scheitern lassen, 
und so kam sie auf den Gedanken, 


der Herrschaft einige Bhrillant- 
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000. Meter. 
Oröbte und leistungsätigste ‚Spezialfabrik für 
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schmucksachen und ein ziemlich 
großes Paket Wäsche zu entwenden. 
Um das alles zu Geld zu machen, be- 
gab sie sich zu einem Trödler. Hier 
war zufällig ein Kriminalbeamter, 
)iesem kam der Handel verdächtig 
vor, Er begnügte sich nicht damit, 
daß die Kundin erzählte, ihr Bräuti- 
gam sei im Felde gefallen und sie 
wolle jetzt seine Geschenke verkau- 
len, um zum Kino gehen zu können, 
Er nahm die Verdächtige vielmehr 
zur Herrschaft mit, und diese erfuhr 
erst jetzt, daß sie von dem Mädchen 
bestohlen worden war. 


Die Millionenwerte 


der amerikanischen Film-Industrie. 


\lehr noch als in Deutschland hat 
sich der Film in dem sensations- 
lüsternen Amerika die Gunst des 
Publikums erobert. Nicht weniger als 
11 Millionen Zuschauer besuchen 
täglich die amerikanischen Lichtspiel- 
Iheater. In Neuyork allein zählt man 
900 000 Kinobesucher im Tag, wäh- 
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Dramatisches Filmspiel 











0A ’ Ergreifendes Drama 3 Akte 
in 2 Abteilungen — 4 Akte x ’ 

Nach dem Schmidthässler’schen 

I, Abt.: Aus Liebe zur Mutter Roman „Ada Berger" 











Für den Film bearbeitet 
und inszeniert vom Autor 






Il. Abt.: Die Richterin 
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Ein 
Filmfpiel 
in 
4 Alten 













Todeserklarung 
iftzuläffıg, wenn 
feit 19 Fahren 
Feine Nachricht 
von dem Leben 
d. Derfohollenen 
eingegangen ift, 















Ein hohdramatifhes FKilmfpiel in vier erfhütternden Akten 
Voll pulfierendem, echtem Leben. 
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Karl Thioux 


+++ Film-Vertrieb +++ 


Cöln, Langgasse 6 


Telefon: B4360 Telegr.-Adr.: Thioux Cöln 


7 


yv 
LotteundihrMann 


Eine heitere Ehestandsgeschichte 
in 3 Akten 


Heinrich Peer 
und Lotte Neumann 


N : 
7 als Ehepaar-Hochgenuß 4 
EN ei 









Schloss Tamare 



















Kolossal-Schlager 
in 3 Akten 







Lotte Neumann 
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Eingeführte Vertreter gesucht! 
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385 000 ent- 
Bedürf- 


Umfang 


ıend aı „nur“ 


ıd Chikago 


fallen, Diesem ungeheuren 
nıs entspricht natürlich der 
der Filmindustrie in den Vereinigten 
Staaten, Wie 


tistik hervorgeht, 


aus der neuesten Sta- 
wurden in der Zeit 
November 
10000 Rol- 


von denen 


vom 1, Januar bis zum 30, 


des vergangenen Jahres 


len Negative hergestellt, 


jede durchschnittlich eine Länge von 


300 Metern hat, was zusammen 
eine Länge von 3 Millionen 
\letern macht. Die Herstellungs- 
kosten für die negativen Films 
betrugen 80 Millionen Mark, wäh- 
rend sich die Kosten für die Po- 
sitive, von denen durchschnittlich 35 
von einem Negativ hergestellt wer- 
den, auf 50 Millionen Mark beliefen, 
was in den elf Monaten zusammen 


die riesige Summe von rund 130 Mil- 
Mark Damit 


Herstellungskosten 


lionen erreicht. sind 


aber die eines 
wie er sich vor den Augen des 


abrollt, 


erschöpft. In den angegebenen Zahlen 


Films, 


Publikums noch lange nicht 
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[u 


sind die Kosten für die Rohfilms, für 
die Projektionsapparate sowie die 
Gagen für die Filmschauspieler und 
die Autorenhonorare noch nicht ein- 
begriffen, Vieliach kostet ein Film 
in der Länge von 1500 Metern 40 000 
bis 60000 Mark, worin allerdings die 
Vertriebsspesen eingerechnet sind. 
Nach einer Berechnung, die sich auf 
1913 
Filmverleiher an die Filmfabrikanten 
100 Millionen Mark, Die 
dustrie in Amerika hat innerhalb we- 


Jahre Auf- 


schwung genommen, daß sie heute 


das Jahr bezieht, zahlten die 


Filmin- 
solchen 


niger einen 


den fünfgrößten Erwerbszweig in den 


Vereinigten Staaten darstellt. 





Vorschußnahme als Kündigungsaus- 
schlußgrund. 

Gegen den Inhaber des Cafe Ker- 

kau klagte vor dem Gewerbegericht 


Nummer 32 


> L’B:B_ Sy] 


ein Kinovorführer auf Schadenersatz 
wegen kündigungsloser Entlassung, 
Der Beklagte erklärte sich zur sofor- 
ligen Entlassung des Klägers berech- 
tigt, weil dieser sich von der Kassie- 
rerin einen Vorschuß — angeblich 
zur Anschaffung von Material für den 
Kinobetrieb — hatte geben lassen, 
obgleich ausdrücklich gesagt 
worden war, ohne schriftliche An- 
weisung des Geschäftsführers dürfe er 


ihm 


keinen Vorschuß von der Kassiererin 
erheben. Tatsächlich hatte der Klä- 
ger schen früher teils zu seinem per- 
sönlichen Bedarf, teils zur Anschaf- 
[ung von Material Vorschüsse erhal- 
ten, die bei der Lohnzahlung verrech- 
net werden sollten, 

Das Gericht wies die Klage ab mit 
der Begründung: Da sich der Kläger, 
der ausdrücklichen Anweisung zu- 
wider, unbefugt Vorschuß von der 
Kassiererin habe geben lassen, so sei 
die sofortige Entlassung gerechtfer- 
tigt, 


GEBRÜDER SIEMENSQ 
BERLIN-LICHTENBER 


Reinkohlen: 


% EN 3 Gffekt kohlen:. 
"3, Gelb Rot: &delweiß a u 


era 
. s 
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F 3 


u. Sohndeweiß 

T-B-Kohlen | 

Elektroden für Stahl und Carbidfabrikation 
Heix-und bene aus s Silit. 
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0) 
0) 
0 
0) 
0) 
0) 
0) 
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völlig neu, 
unter H. 0, 16 an die 


Dame 


welche selbständig disponieren kann 
und mit allen Arbeiten eines großen 
Film-Verleihgeschäfts vertraut ist, 


% sucht ++ 


unter Angabe von Gehaltsansprüchen 
und Einreichung von Zeugnissen ein 
Filmverleihgeschäft am Platz. Offerten 
unter Berlin 101 an die Expedition 
der „Lichtbild - Bühne“, Berlin SO. 16 


Ernemann 
»» Normal- Aufnahme-Kino vs 


Modell A mit 2 Extra-Kassetten 
preiswert zu verkaufen. 


„Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16 


©SO9O©88880000008090080080880898 


Anfragen 
Geschäftsstelle der 
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Wir offerieren zu billigsten Leihpreisen von der 


neuen Film-Serie Jung-Deulsciland cin. 


Ausgabetag am 13. August. 








Ankunit der Kapitäne Musterung der Jungmannshait Militärische Vebungen zu Wasser und zu Lande 


Weiter offerieren wir unsere Marine-Ausgaben bei billigster Preisberechnung: 


Sturmangrifi der deutschen Hochseeilotte. 1. Marine-Ausgabe. 145 Meter. 
Der Schrecken der Engländer. 2. Marine-Ausgabe. '169 Meter. 
Unsere Panzer ziehen ins Gefecht. 3. Marine-Ausgabe. 165 Meter. 


Ferner unsere ausgezeichneten Kriegsschlager: 


Lieb Vaterland magst ruhig sein. 2 Akte. ca. 750 Meter. 

Preußen — Deutschlands Werdegang. 

O du mein Oesterreich. 3 Akte. ca. 750 Meter. — Nac einer wahren Begebenheit aus dem 
Kriegsjahr 1914/15. Packend! Spannend! 

„Das Leuchtieuer von Lubascow‘. 3 Akte. ca. 1000 Meter. Aus einer Episode während der 
Belagerung von Przemys. Sehr spannend! Prachtvolle Handlung! 


Ausserdem offerieren wir weiter unsere Schlager und Monopole. 





Der Mann ohne Arme. Großes Artisten-Drama. 5 Akte. Mit dem berühmten armlosen Künstler 
Herrn C. H. Unthan in der Titelrolle und Fräulein Ilse Oeser vom Deutschen Theater, Berlin. 


Dieser Film, welcher den Kranken in Buch im Beisein der Berliner Städtischen Behörde und unter persönlicher Leitung des 
Herrn Unthan vergeführt wurde, fand den größten Beifall und wurde auf Wunsch der Städtischen Behörde Berlins den Kranken 
und Invaliden in Bucı durch eine nochmalige Vorstellung vorgeführt unter lebhaftem Applaus und größter Anerkennung. Herr 
Unthan weilt gegenwärtig in Berlin und stellt sich gern bei Vorführung dieses Films zur Verfügung. 


| Marine-Vorschule, 275 Meter. 


Spartacus, der Sklavenbeireier. 6 Akte. ca.2000 Meter. Prachtvolle Handlung! Herrliche 
Scenerie! Großartige Photographie! 


Dunkle Wege. Ein realistisches Drama in 3 Akten von packender Handlung. Schöne Photographie, 
herrlihes Spiel unter Mitwirkung der besten Wiener Schauspieler, Herren Stroebel, 
Waldemar und Frau Margot von Hardt vom Deutschen Theater in Berlin. 


Max Müller & Co., Scilager- und Monopolfilm-Verleih „Groß-Berlin“ 


Fernsprecer: Moritzplatz 12556 SW68, Friedrichstraße 35 Telegr.: Nielsenfilm 
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Dies Urteil wird durch keine ge- 
Vorschrift 
Weder die Gewerbeordnung noch das 


setzliche gerechtfertigt. 


Bürgerliche Gesetzbuch erkennen 


solchen Kündigungsgrund an. Sache 


der Beklagten wäre es gewesen, der 


Kassiererin eventuell Anweisung 


auf Nichtzahlung ven Vorschuß zu 


geben, 





Freie Vereinigung der Rino:Angestellten 


und Berufsgenossen Deutschlands. 
Sitz: Berlin. 


Geschäftsstelle: Landsbergerstraße 85. 
Telefon: Alexander 3418, 





Protokoll der Sitzung vom 22, Juli 1915. 


Der 1. Vorsitzende eröffnete um 12 
Uhr nachts die Sitzung, worauf er zur Ta- 
gesordnung übersing. In eingegangenen 


Schreiben war ein Trauerbrief von unserem 


Vereinswirt, welcher anzeigt, daß seine Gat- 


lin nach kurzem Leiden am Dienstag, den 
20.7. d. J. sanft entschlafen ist. Kollege 
Wulfert ist beauftragt worden, den Kranz zu 


besorgen. Nach Erledigung der Kassenbe- 
richte durch den Rendanten ging man zum 
in welchem nur interne 
erledist 


machte 


Verschiedenen über, 
Ange! 


1, Vorsitzende 


Der 
daß die 
Sitzungen jeden Donnerstag, 11% Uhr nachts 
stattfinden. Schluß der Versammlung 1 Uhr. 
Adolf Doedwich, I], Schriftführer, 


cegenheiten wurden. 


bekannt, 


- ERNEMANN 


" Stahlprojektor „Imperator“ 


ist nach wie vor lieferbar, ebenso alles Zubehör wie Lampen, Filmspulen, Objektive u. 8, w 

In diesem Apparat hat wie auf so vielen Gebieten deutscher Erfindergeistund deutsche Maschinen- 
technik über alle ausländischen Erzeugnisse glänzend gesiegt. — Es ist eine berechtigte nationale 
Forderung, nur deutsche Vorführungsmaschinen in deutschen Lichtspielhäusern zu verwenden. 


Verlangen Sie vor Anschaffung einer neuen Theatermaschine unsere Kino-Hauptliste. 


HEINR.ERNEMANN A.DRESDEN |} 


us me 
r 


Ver:in der Gictbild: Theaterbesitzer 
Groß:Berlin und Provinz Brandenburg 
(E. U.) 
Geschäftsstelle: 

Berlin C 25, Münzstraße 10. 

















Tagesordnung 


für die am Montag, den 9. August 1915, im 


Lehrer-Vereinshaus, Berlin, ÄAlexanderstr, 41 


stattfindende 


Mitglieder-Versammlung. 


1. Verlesung des Protokolls vom Juni 
1915. 

2, Eingänge, 

3. Aufnahme neuer Mitglieder, 

4, Bericht über den ersten Kursus unserer 
Vorführerschule. Referenten: Herr H. 


Weiß und Herr O. Saewe, 
‚ Unsere Programmirage. 
6, Verschiedenes, 


oa 


Gäste willkommen! 





Mitglieder: 


Der Punkt 5 unserer Tagesordnung ist 
von außerordentlicher Wichtigkeit für jeden 
Theaterbesitzer und ist daher das Erscheinen 
dringend erforderlich, 

Machen Sie von unserer Versicherungs- 
und 


sämtlichen Policen an die Geschäfts- 


Auskunftsstelle Gebrauch senden Sie 
Ihre 
stelle 


fung ein, 


unseres Vereins zur kostenlosen Prü- 


oder deren Vorführer, 


ausbilden möchten, 


Theaterbesitzer 
welche \orführer wol- 
len sich schriftlich an unsere Geschäftsstelle, 


Berlin, Münzstr, 10 wenden, 


nächste ordent- 


findet am 


Voranzeige! Unsere 
liche _Generalversammlung 
29. September 1915 satt, 

Der Vorstand. 





Im Banne fremden Willens, 


Der Imperator Film ‚Im Banne fremden 
Willens” hat, 
der Kundschaft 


Das Interesse, 


wie zu erwarten war, unter 
ungemein großes Aufsehen 
erregt. — das sich 
Teilen des Reiches für dieses h rvorragende 
Werk bemerkbar macht, hat, wie wir hören, 
schon bereits zu einem Abschluß geführt, 


hat die Firma L, Sebald & Co,, 


Films für 


in allen 


und zwar 


Düsseldorf, das Monopol des 
Rheinland und Westfalen übernommen und 
-- ein Beweis für die hervorragende Güte — 
zu einem ganz besonders hohen Preis. — Die 


Imperator steht übrigens auch mit verschie- 


denen anderen Distrikt-Käufern in Unter- 
handlung, so daß der Film wohl in ganz 


kurzer Zeit ausverkauft sein dürfte, 


Oskar Einstein, Berlin. 


Wie wir von Herrn Oskar Einstein er- 
fahren haben, sind ihm bei der dieswöchent- 
lichen Zensur einige ganz vorzügliche De- 
tektivsachen während der Dauer des Krie- 


ges verboten worden. Dagegen bringt er 

ein ganz vorzügliches kurzes Lustspiel „Der 

Schwerenöter", ein dreiaktiges Lustspiel 
8 


„Bubi der Unverbesserliche" sowie eine sehr 
hübsche zweiaktige Romanze „Heidenrös- 
auf den Markt, Bei dem bekannten 
Einsteinschen Films werden 


auch diese sehr rasch Absatz finden, 


lein' 


Renomme& der 
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Marius Christensen, Berlin. 


In der kommenden Saison wird die alte 
und bewährte Verleihfirma Marius Christen- 
sen in Berlin dem Wunsche der Theater- 
besitzer Rechnung tragen und erstklassig 
zusammengestellte Monopolprogramme ver- 
leihen. Von den Neuerscheinungen hat die 
Firma verschiedene Serien erworben, und 
zwar die Carmi-Serie, die Films mit Olga 
Desmond, Fern Andra, Max Pallenberg usw. 
Das Interesse für die Neuheiten der kom- 
menden Saison macht sich in diesem Jahre 
besonders frühzeitig geltend. Man hat schon 
jetzt diverse Abschlüsse getätigt, der beste 
Beweis, wie unerschütterlich das Vertrauen 
der Theaterbesitzer zu der alten Verleih- 
firma ist, 


Knevels & Co. G.m.b.H, 


Für die kommende Winterspielzeit hat 
sich die Firma Knevels & Co, G.m.b.H,, 
die unter der tatkräftigen Leitung des Herrn 
R. Arnold sich zu einem der leistungsfähig- 
sten Monopol-Verleih-Geschäfte entwickelt 
hat, besonders gerüstet, um den vielfältigen 


Wünschen der Kundschaft 


gewachsen zu 


Aus ihrer Neuheitenliste nennen wir 
hier den Paul „Die Rache 
des Blutes’, in welchem der große Künst- 
ler die ergreifende Tragödie eines Märtyrers 
der Wissenschaft 
den Luna-Film „Der Trick", eine ergötzliche 


sein, 
Wegener-Film 


meisterhaft verkörpert, 
Detektiv-Geschichte, in der Egede Nissen 
Detektivin und De- 


tektiv in vollem Ernst sich gegenseitig für 


und Paul Hartmann 


den gesuchten Verbrecher halten, den die 
Polizei mittlerweile längst dingfest gemacht 
hat, ferner, das ausgelassene Lustspiel „Frau 
Lotte und ihr Mann” — Lotte Lotte Neu- 
mann, ihr Mann — Heinrich Peer, deren Ehe 
einen so tiefen Riß bekommt, daß er erst 
im ersten Termin wieder repariert werden 
kann, Die Reparatur besorgt, wie recht und 
billig, ein Schneider, indirekt, durch einen 
Wei 
ter sind zu nennen „Sonne und Schatter, 
ein Filmspiel in 3 Akten, „Der eiserne Ring’, 
ein Lebensbild in 4 Akten, mit Fr. Zelnick 
Es soll noch darauf 


vertauschten männlichen Überzieher. 


in der Hauptrolle usw, 
hingewiesen werden, daß Knevels & Co. auch 
für Sachsen, Süd- und Norddeutschland ein 
reiches Lager erstklassigster Monopolfilms 
unterhalten. 








Handelsgerichtliche Eintragung: 


Berlin. 
May-Film Julius Otto Mandl, Berlin. In- 
haber: Julius Otto Mandl, 
Das Geschäftslokal 
straße 238, 


Kaufmann Berlin. 
befindet sich Friedrich- 


Creield. 


mit beschränkter 


l.ichtspielhaus, Gesellschaf: 
Haftung. Durch Beschluß 
der Gesellschaftsversammlung vom 236, Juni 
1915 ist an Stelle des bisherigen Geschäfts- 
führers Karl Schlüter der Kaufmann Walter 
Gordon in Düsseldorf zum Geschäftsführe: 


bestellt worden, 


Cr:teld. 


das Lichtspielhaus neu eröffnet, 


Hierselbst wurde Hochstraße 60 


Dortmund. Hierselbst wurde das Olym- 
pia-Theater als Kino-Variete eröffnet, Die 
Zusammenstellung ‘der Filmprogramme hat 
die Projektion A.G. Union zu Berlin über- 


nommen, 


Adressen der Regisseure 





u Berlin W.15, Meier-Ottostr,3, (Fernspr,: Uhland 
Basch, Felix, Charlottenburg, Dahlmannstr, 27, (Fernsprecher: 


Steinplatz 4497). 


Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22, 


(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 
Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6, 


Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit 


im Felde,) 


Edel, Edmund, Berlin W, 15, Bayerischestr, 6, 


Pfalzburg 4095.) 


Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr, 19, 
(Fernspr.: Pfalz- 


Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, 
burg 1339,) 


Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15, (Fern- 


sprecher: Steinplatz 8118.) 
Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr, 2, 


Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr, 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 
Horn, A, von, Halensee, Hektorstr. 12a, (Fernsprecher: Uhland 


3191.) 


Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, (Fernspr.: Pfalz- 


burg 2368.) 


Illös, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31, 


Pfalzburg 7913.) 


Karfiol, William, Berlin W,15, Düsseldorfer Straße 24, 


sprecher: Pfalzburg 6608.) 


Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
(Fernspr.: Lichterfelde 917.) 


Leopold, Alfred, Berlin SW,48, Friedrichstr, 235, (Fernsprecher: 


hinter dem alten Schloß, 


Lützow 2603.) 


Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 


Pfalzburg 506.) 


Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr. 11, 


Uhland 5720.) 


Matull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Post Halensee),. 
Berlin SW,48, Friedrichstr. 238, 


May, Joe, 
Nollendorf 3904.) 


Müller, Friedrich Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 
Steinplatz 14518.) 
Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr. 13 (Fernsprecheı 


(Fernspr.: 


Wilhelm, 5415). 


Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11, Fernspr, Mbt, 2433, 
Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, 


(Fernspr.: 


Nollendorf 3904.) 


Fernsprecher: 


Oswald, Richard, Tempelhof, 
sprecher: Tempelhof 480.) 
Dr. Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6. 


Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17. 


(Fern- 


(Fern- 


Hohenzollern Corso 8, 


(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 


Südende, 

Steglitz 1379.) 

Piel, Harry, Berlin W,15, Kurfürstendamm 28, 
Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

‚Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19 
Steglitz 1151,) 


Potsdamerstr. 23. (Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 
Alfred, Wilmersdorf, 


Landhausstr, 50/51. 


(Fernsprecher: 


Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 


(Fernsprecher: 


(Fern- 


Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr. 12, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469,) 

Stark, Curt A,, Heinrich Seidelstr, 3, 

Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr, 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 953.) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr, 30, 

Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43, 


(Fernspr,: Steglitz 1009.) 


(Fernsprecher: 


Tempelhof 173.) 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


v. Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15, 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Pauisbornerstr, 91, 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr. 80, 
Lichterfelde 547,) 


sprecher: Steinplatz 5481.) 

Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantr. 47. (Fernspr.: Steinpl.9591.) 
Porten, Franz, 

del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62. 


(Fernsprecher: 
(Fernsprecher: 
(Fernsprecher: 


(Fernspr.: 


Steinplatz 13 405.) 
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Der Iaseratenpreis beträgt 
15 Pig. pro 6 gespaltene Non- 
pareille- Zeile. + Für Stellen- 
Anzeigen wird die Zeile mit 
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Freie Vereinigung der Rino- Angestellten 


und Berufsgenossen Deutschlands 
Sitz Berlin 
empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


kostenlose Stellenvermittlung 


für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw. + Kellner, Buffetdamen, Pförtner 








FaRZIErEe: |] Ana | 7 ae 


Geschäftsstelle: —— 
Berlin NO. 18, Landsberger Straße 83 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1—4 Uhr. Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO.43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten. 


fu: | BEE" | Smemairen ; / Ai  Anukammn 7) Aumemmnn | Aka | 
I mean} ] wamzmng | | zurerms |) mung |} 


{ | um | | menu | | Assmann ' | bg / ] msn / | aummscns.” / | AmaSsaEmug / / ms) 


Nur eine Filiale! 


Die Zentrale für Kaiserpanoramen, Berlin W., Passage, 
besitzt solch reiches Archiv interessanter Sehens- 
würdigkeiten aus aller Welt —- auch vom Kriege — 
wie solche sonst niemand besitzt. Vielfach von 
Fürstlichkeiten bewundert, oft prämiiert, von Kultus- 
und anderen Behörden gefördert. Für intell. Unter- 
nehmer vorzügliche Erwerbsquelle. Denkbar bestes 
Reklamematerial. Panorama käuflich, Serien leihweise. 


EEE 
Zu kaufen 


fortwährend 
gut erhaltene Schlager sowiei-Akter, 
Zensurkarten, Reklamematerial 
erwünscht 
Monopol-Film-Vertrieb 
Karlsruhe i. B, Kaiserstr. 5. 








Gelegenheitskauf! 
DieEinrichtung eines vornehmen, eleganten, großen 


== Lichtspiel-Theaters = 


bestehend aus Klappstühlen mit Lederpolster, Silber- 
wand, Stachow-Apparat, Umformer, .reichl. Zubehör, 
eleg. Kasse, moderner Innen- und Außenbeleuchtung, 
Garderobe, Bierbüfett mit elegantem Spiegel und 
Dekoration, Läufern und Portieren, billig verkäutflich. 


M. Kessler, Berlin, Litauerstr. 3. 










Zu kaufen gesuct! 


i. Drehstrom - Gleichstrom - Umiformer, 
Drehstiom 220 Volt, 50 Perioden, zirka 
5 PS., Gleichstrom 65—110 Volt, 30-40 
Amp, zu Projektionsapparat. Gefl. Off. 
— an Centralkino, Pirmasens (Pfalz). — 


Sofort gesucht! 


gewandten Herrn oder Dame {für mein Filmverleih- 
geschäft Berlin. Stenotypie erforderlich und geschäft- 
liche Erfahrung im Filmverleihbetrieb. Schriftliche 
Offerten mit Angabe bisheriger Tätigkeit und Gehalts- 
ansprüchen. 


Zadek, z. Zt. Tölz (Ober-Bayern) „Zur Linde“ 


Jtenotypistin 


für Filmvertrieb per sofort gesucht. 
Adam’s Film-Vertrieb 
Berlin SW. 48, Friedrichstrasse 238. 








Tütiger Vorführer 


per 23. August gesucht. 
Umformer — Ernemann — 100 Ampere 
Sofortige Offerten 
Theater, Breslau. 


an Tauentzien- 





Groses Kinothealer 


in Berlin 


Nachweisl. Reingewinn über 25000 Mark 
per anno besonderer Umstände halber 


zu verkaufen. 


Zur Uebernahme sind mind. 50000 Mk. 
erforderlich. Off.u.K.5.6.an die Exp. 
der Lichtbildbühne, Berlin SO 16, erbet. 





brsies Berliner Hlm-Iereihus 
gut eingelührlen Verireler für Berlin u. Reise, 


Angebote mit Angaben bisheriger Tätigkeit und An- 
Sprüchen unter L. B. 518 an die Expedition der Licht- 
bildbühne, Berlin SO 16, erbeten. 


Ir bitten, sich bel Anfragen 
oder Bestellungen stets auf 
unsere „Lichtbild-Bühne“ 
gütigst beziehen zu wollen. 





10 Pfg. berechnet. 


ieralell 


19 Jahre, gleichzeitig als 
Expedientwirkend,da kauf- 
männisch vorgebild., sucht 
Stellung in größerer Film- 
fabrik oder Verleih. 

R. Appel, Berlin O. 31 
Boxhagener Str. 22. 


Kino 00 Plätze Berlin 


vorzüglich eingeführt mit 
vollständiger Einrichtung 
auch Juli-August spielend, 
Goldgrube für erstklassi- 
gen Conzern gegen billige 
feste Miete und Prozente 
sofort abzutreten. Offerte 
nur von erstklassigen 
Fachleuten unter E. K, 8 
an die Exp. d. Zeitung. 


Filmabläll 


auch in kurzen Ab- 
schnitten, sowie zur 
Vorführung nicht mehr 
geeignete Films 
kauft 


Siegbert Schwarz Ber- 
lin N. K. 18., Lands- 
berger Allee 125. 

Einzig. Spezialgesch. 















Vornehmes 


inotlealer 


im Westen von Berlin 


zu kaufen oder pachten 
gesucht. Offerten 
unter $S. W. 3 an die 
Expedition der Licht- 
bild-Bühne, Berlin SO. 





Pianist 
la. Planis 
militärfrei 
Blatt- u. Fantasiespieler 
(auch Harmonium), lang- 
jährige Kinopraxis, sucht, 
gestützt auf prima Zeug- 
nisse, per 1. September 
anderw. Stellung. Gehalt 
nicht unter 250 M. monatl. 
Ofterten mit Angabe der 
Dienstzeit etc, an 

Carl Beutel, 
Stolp i. Pommern, 

Friedrichstr, 12 
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Altona 





Henschel, James, Monopolfilms, 
Schulterklatt 115. Fern- 


Altona a. Elbe, 
sprecher: Gr.I, Nr, 2034, 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover. 

Der Trick oder Welcher von Beiden, 
Detektivkomödie Sr 2 Akte 
Im Schatten seiner Vergangenheit, 
Sensationdrama . . . . . . 4Akte 
Wie Theodor seine Verlobung 
rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel . 3 Akte 


Protea I, Detektivdrama 

Teddy und die Hutmacherin, "Lust- 
spiel mit Paul Heidemann . . 

Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 
mit Paul Heidemann . . 

Der Golem (P, Wegener), Drama 

Das geheimnisvolle X, größter Sen- 
sationsfilm der Gegenwart . . 

Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 
Abenteuer-Roman 

Das Jahr 1915, Ernstes und Heiteres 
aus dem Leben uns. Feldgrauen 

Fräulein Feldgrau, Lustspiel k 

Der Sieger, Episode a. d. Weltkr. 

Der Postkutscher von St, Hilo, Dr. 

Um den Vater zu retten, Drama . 

In Sturm und Stille, Drama 

Arme Maria BR 

Die Siegerin, Drama . 

Spielkameraden, Schauspiel 

Auf gefahrvoller Schiene, Drama 

Elga, Detektivdrama f 

Der Bär von Baskerville, Detektivfilm 

Im Schatten der Nacht, Detektivdr. 

Der Tunnel a 

Der Katzensteg 

Gesetz der Miene 


Berlin 


5 Akte 


4 Akte 
6 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 

3 Akte 


Christensen, Marius, G. m. b. H,, 


Berlin8W, 48, Friedrichstraße 224. 
sprecher: Lützow 2496, 2497. 


Dissonanzen des Lebens 

Die zweite Mutter 

Sehnsucht nach der großen Welt, 
(Die Tote) 

Der Goldkönig 

Die Perle 

Seemannskind , 

Fürstenkind 

Severo Torelli 

Die Fürstin von Monte Cabello 

Die schwarze Familie 

Die geheimnisvolle Zirkusamazone 

Dieser Schlingel, der Emil . . . 

Lehmanns Maxe oder: Was die 
Feldpost brachte AR 

Es braust ein Ruf wie Donnerhall , 

Michels Weihnachten 1914 

Kriegsgetraut . ’ 

Die Schwester vom Roten Kreuz N 

Michels eiserne Faust . 
Jung-Deutschlands Liebesgaben 

Vermißt gemeldet PET 

Auf Patrouille im Osten . 

Der schwarze Husar . i 

Ich hatt‘ einen Kameraden . 

Mein Leben für das deine! , 

Kulissenzauber 

Lottes Vormund . 

Das alte Lied eg 
Juna, die Perle vom Ganges 


Fern- 


6 Akte 
6 Akte 


6 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- | Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 
haf bH Drama aus den Kolonien 3 Akte 
schalt m, b. H. Zigo? ergreifendes Drama 3 Akte 
Berlin SW,48, Friedrichstr, 207. Fern- | Mirzi, das Zigeuermädchen, Sen- 
sprecher: Zentr, 9611, sationsdrama a Ei 3 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte | Eine glückliche Ehe, Lustspiel 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte Selbstgerichtet (Die ‚gelbe Fratze), 
Das Kind’ der Siraße, sewedi- zeitgemäßer Sensationsfilm . 3 Akte 
discher Kunstfilm 3 Akte 
Gewonnene Liebe, Verlorene Elre 3Akte | Hanewacker & Scheler, Monopoltfilm- 
Vereinte Herzen ; 3 Akte V . b Ge 1] } f b H 
Der kleine Schlangenmensch, Drama 3 Akte ertriebs-Gesellschalt m. b. ’ 
Tragische Lege nde, Drama 3 Akte Berlin SW. 4, Friedrichstraße 25-26 
O du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte Fernsprecher Moritzpl, 14584 und 14585. 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3Akte | Ans Vaterland, ans teure ,. ., Zeitb. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 1Akte | Zucker und Zimmt, Lustspiel , 2 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3Akte | Das deutsche Volkslied, :chanshill 2 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- Strohfeuer, dramat. Gesellschaftsb, 3 Akte 
ten wirft, Schwedischer Kunstiilm 3Akte | Brandung, Drama . ee 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 3Akte | Wir lassen uns scheiden, Komödie . 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- Motvi unbekannt, Drama 6 
Lustspiel 2Akte | Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 
Fin Frauenherz, Drama u AEERR 
Günther & Co., G. m. b. H.. Film-Hans, | Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 
Be ve sehetztes Wild, Drama 4 Akte 
Berlin SW. 48, Friedrichstraße 8. Fern- | Arizona, Wildwest-Schlager 6 Akte 
sprecher Moritzplatz 4781, Der Zirkusteufel, Artistendrama 3Akte 
Diainen. Freiheit oder Tod, Tragödie ’ 3 Akte 
F a a. Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 3 Akte 
der Volkes des fran- Ak Die Affäre Dumaine, Drama 3 Akte 
Scheingold. IE rue Freuden der Reserveübung, Hum, . 2 Akte 
| “ıKte IT Die Czernowska, Drama 3 Akte 
Die Totenkopf- U nr 3 Akte Leben heißt Eur \ e 
4 ‚ebe xämpfen, Roman 3 Akte 
“ ge er Kreuzer Gefi di ' 3 Akte Unter Indiens Glutensonne, Sensat, 5 Akte 
Geh de. = — ale Herzensrecht, Drama ‚ 3 Akte 
ee a 2’\kte | Die Sumpfblume, Mimodrama . 4 Akte 
Bes "a ui eg Pe Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 
e \ 1% ape . P = ARTE Ave Mari; ri A, ; 6 Alto 
Jagd nach der 1000 Mark-Note 6 Akte 2 ae un. Drama . 
Geheimnis von Chatean Richmond 4Akte | Enselein" (Asta Nielsen) 
Myrthe und Schwert . 3Akte | Judith von Bethulien 4 Akte 
Der Menschenjäger 3Akte | Der Schuß, Drama . 3 Akte 
Ed en ae Ä aa (Nur für Rheinland u. Westfalen. 
‚urı, der anderlappe . . 4Akte | Das Abenteuer der L ady Glane, Rom, 3 Akte 
Frou, Frou (Hedda Vernon) . SAkte | Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 
Von Indianern überfallen 2Akte | Freunde, Tragikomödie 2 Akte 
Der Tod und die Mutter 2Akte | Prutal EN 
er ee Ar. a 1’ ’ rn Die Kinder des Generals (Asta 
1e ittenberger achtıga Akte Nielsen) VEREIN: 
Eine Jugendsünde . . 3Akte | Die Film- Primadonna (Asta Nielsen) 
RER er Ba 6 historisch . ars 
Glückspilze (Hauptr. Gebr. Wolf) N enceiiei FR 
Wer ist Zwiebelbaum x 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin 2Akte | Holz, Fritz, 
Einbrecher als Schutzmann 2 Akte Berlin N.20, Badstraße 35. Ferspre:her 
Raum ist in der kleinsten Hütte . 2 Akte Moabit 2921. 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote . 2 Akte Die Kinder des Kapitän Grant &Alte 
Jolly, der Wunderaffe . 2Akte Tier Podoss; n : i 
are i Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Mein Name ist Spiesecke 2 Akte | aa Tele Wear i küte 
Winterflirt 3 Akte | A ” Pre 2 en 
Die Heiratsfall > Akt Cisco, der Schrecken des Texas, 
UN EWPRREBE N > RER Sensationsfilm ; 3 Akte 
s we Die Meeresbraut, Drama 2 Akte 
Haeseki & Paul, Berlin SW, 48, Ich kenne keine Parteien mehr, 
Friedrichstr. 31. Teiephon Amt Moritz- Kriegsepisode . 2 Akte 
platz 14869, Telegr.-Adr.: Hapafilm. Die a (Asta Nielsen) 5 Akt 
neue opie te 
Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6Akte | Die en des Bulisar, 3 Akte 
Heimgesucht, Realistisches, Sittendr. 3Akte | Die giftigen Gase . 2 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, Kriegsfilm 4Akte | Die kleine Autlerin 3 Akte 
Leichtsinn, Sensationsdrama . 3Akte | Die Sterne wollten es i 2 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensations- Der Telegraphist des Forts . 2 Akte 
Tierfilm . . 3 Akte | Die Wettfahrt nach dem Standesamt 3 Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3Akte | Das verschleierte Bild von Groß- 
ii Kein Lustspie ; . . 3 Akte Kleindorf Ye 3 Akte 
hr letzter anz,. Drama einer Die Liebe der Zigeunerin 2 Akte 
Leidenschaft . . 4 Akte | Die Siinden der Väter (Asta Nielsen) 3 Akte 
Und die Freundschaft Sing über den Das Geheimnis von Lissabon . . 3Akte 
Tod hinaus, ergreifendes Drama 4Akte | Zwei arme Reiche , 3 Akte 
Fürs Vaterland, NINE: Feld- Dem Meeresgrunde abgerungen . 2 Akte 
grau 3Akte I Das gefährliche Alter 2 Akte 
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Die offene Tür . 3 Akte 
Der Eid des Stephan Huller 4 Akte 
Das Blut der Sühne , 2 Akte 
Eine gefährliche Frau 3 Akte 
Wer ist der Täter 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren a a a a ana N 
wer eh Den. , 


Gemischte Programme 
Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme. 


Leopold- Films, Alfred Leopold, 
Monopol - Filmverleih 2 Fabrikation Ber- 


lin SW.48, Friedrichstr, 235, Telephon 
Amt Lützow 2603, 
Die Finsternis und ihr Eigentum 6 Akte 
Der Mann von der Heide v, 
Gustav Frenssen) 3 Akte 


Schicksalsfügung oder der Held aus 


Südamerika . 3 Akte 
Die Mitsift des Bajazzo, Sittendrama 3 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Land- 

sturmlustspiel . 2 Akte 
Frauenlos, amerikan, “ Film f 2 Akte 
Dankbarkeit oder die Macht des 

Goldes .. i 2 Akte 
Die Tochter des Meeres ; 2 Akte 
Wüstengold, Goldgräberfilm 2 Akte 
Nur eine schäbige Puppe . . 1 Akt 
Das Bildnis der Gräfin Anna 1 Akt 


Lloyd-Film, Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW, 48, Friedrichstr, 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178, Telegramm- 
adresse: Lloydfilm, 
Die Waldschänke . a 0 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Seeschauspiel 4 Akte 


Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt. 


Der Turm des ‘Schweigens 3 Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 
Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes . 2 Akte 
Teddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 


Müller, Henri, Monopolfilms, 


G. m. b.H., Berlin SW, 48, 
Friedrichstr 236. Fernspr. Lützow 7050. 


Telegr.: Hamuler. 
Die üBe IEHV . ı s : 22 x. I Abte 
Das Riesenprojekt, Der Schienen- 

weg unterm Ozean 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 

Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
Feuer der Schiffskanonen, _ 

Schlachten, Kriegsdrama . 4 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel 2 Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie , 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama . ee 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama . 3Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister II), Detektivdrama 3 Akte 


Und das Licht erlosch, nordisches Dr, 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Müller, Max, & Co., Schlagerfilms, 


Berlin SW. 68, Friedrichstraße 35. Fernspr. 
Mpl. 12 556. 


OÖ, du mein Österreich : 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow . 3 Akte 
Lieb Vaterland, magst ruhig sein 2 Akte 
Spartacus re a 5 Akte 
Der Mann ohne "Arme 5 Akte 
Dunkle Wege 3 Akte 
Jagd nach dem Testament 3 Akte 
Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin 3 Akte 
Zweierlei Liehe ’ 3 Akte 
Der Student von Prag . 4 Akte 
Flug in die Scnne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akte 


Standard Film Ges. m. b, H,, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 238. Fern- 


sprecher Lützow 2744 und 8443. Telegr.- 

Adresse: Standardfilm. 
Spartacus (Der Sklavenbefreier) 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen N: 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . . . . . 2 Akte 
Die Musterkollekiion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der Könij; ; 3 Akte 
Der Mann im Keller 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß 3 Akte 
Der Talisman : 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . 4 Akte 
Der Unglücksstein . ; 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft . 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . 4 Akte 
Das dunkle Schluß 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Drama 4 Akte 
Curare oder Der indische Dolch 3 Akte 


Woltt, Benno, Monopol-Films, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 
sprecher Lützow 4921. 
Der Lumpenbaron, Burleske . . 
Der Hund von Baskerville, Detekt. Dr. 
Lecog, der König U. Detektive, De- 


2 Akte 
3 Akte 


tektivdrama . Se 3 Akte 
In Feindeshand, Drama . i 3 Akte 
Der Mann im Keller, Detektivfilm 4 Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfilm 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, II, Teil 2Akte 
Das Teufelsauge h 4 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Ein mysteriöser Fall . 3 Akte 
Die geheimnisvolle Villa 4 Akte 
Die schwarze Bande . 3 Akte 
3 Tage Mittelarrest 3 Akte 
3 Akte 


Der Erbe von Miramare 


Frau S. Zadek, 
Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr. 
Uhland 5689, 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Monopol für Groß-Berlin. Brandenburg, 


Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische S'aaten. 
Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und bi Staaten, 
Schuldig, Drama 4 Akte 


Monopol für Berlin und Groß-Berlin. 
„Nun wollen wir sie dreschen” 

Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische u Anhalt, Reuß beide 
inien 
Lottekens Feldzug, Kinsvolksstück 3 Akte 








Schlesinger, E., Monopolfilms, 
Bochum i.W., Hattingerstr. 14. Fernruf 1244 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama . . 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Tresa, „Die Sizilianerin”, Drama 3 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama . 5 Akte 
Die drei Glocken von "San Martino, 
Kriegsdrama  ! 
Vereinte Herren, Drama 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster. Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Hixwatha, Sensalionsdrama 5 Akte 
„Der Pastor” . 5 Akte 
Eine von den Vielen, Drama ; 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und PRRERBENN 

Drama . } 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 

Für Norddeutschland, 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama . 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama h 5 Akte 
„Iresa, die Sizilianerin 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 

reichisch-italienischen Grenze” 3 Akte 


Mit Süddeutschland, 
(*** Mit Bayern ** außer Bayern.) 
*: Der Pastor, Drama . 4 Akte 
** Nächstenliebe, Drama ‚ . 4 Akte 
** Tresa, „Die Sizilianerin", Drama 4Akte 
** Die vier schwarzen Teufel, Sen- 


** Richtet nicht, Drama , 3 Akte 
** Der Schuß, Drama . : 3 Akte 
* Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 


"* Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
* Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Für ganz Deutschland. 


Tresa, „Die Sizilianerin”, Drama 3 Akte 
(außer Berlin) 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akle 


Unger & Neubeck, G. m. b. H,, 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, ner 4 Akte 
Herrin des Nils . I 

ie vadis . rg 

Untergang von Pompeji . re 

„Doch meine Liebe wird nicht 
sterben” = 7 >. WARE 


i 
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Sieg oder Tod , 4 Akte 
Millionenmine ., #2. 9 DARM 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 
Lustspiel sh. De 
Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem : 6 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 
Wildfeuer ET 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama er 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
Die blaue Maus, II, Teil, Humor 4 Akte 


Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 





drama . 3 Akte 
Das Gesetz der Mine, 
Detektivdrama 4 Akte 
Braunschweig 


Kino-Palast G. m, b, H,, 


Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 
Adresse: Kinopalast, 


Brechet nicht den Stab oder: Rich- 


tet nicht Drama ,. . 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 
Sensationsdrama . . 3 Akte 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 

Die Totenkopf - Uhr 





Chemnitz 


Creutz & Werner, 


Chemnitz, Königstr, 24. Telefon 8397, 


Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz, 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteuererfilm 4 Akte 
Maria Magdalena (nach Friedrich 

Hebbels Trauerspiel) . s ‚ 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte . 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rum, 

Schauspiel ., . 4 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 


Henny Porten-Serie 1913, 14, 15, 
bestehend aus 14 hervorragenden Films, 


Tirol in Waffen, histor. Schauspiel 5 Akte 





Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 
Danzig, Dominikswall 9, Fernspr, 2396. 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern und Posen: 


Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr.. 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 

soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama . 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kriegsepisode ; 1 Akt 
Todesrauschen, Kriegsdrama , 3 Akte 
Der dritte Leutnant -—- meine Frau, 

Lustspiel 3 Akte 


Die Flucht vor dem 'fode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche. 1. Teil 
Lustspiel 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama . 3 Akte 
Durch Pulverdaspf und Kugelregen, 
Kriegsdrama . 3 Akte 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 
Kriegsschluger . 3 Akte 
Der Glauke siegt, Legendenspiel . 2Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 2 Akte 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 2 Akte 


Tatjana, Drama a. d. russ, Revolution 2 Akte 


Tangofieber, Filmburleske . . 2 Akte 
Mensch u. Raubtier, Wildwestfilm 2 Akte 
Filmmemoiren des Kaisers , 2 Akte 
Das goldene Bett, Roman ., 4 Akte 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp, 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama 3 Akte 


Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 3 Akte 


Das Nachtbackverbot, Kriegsschl. 3 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 3 Akte 
Amor im Quartier, Kriegslustspiel 4 Akte 
Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 3 Akte 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 2 Akte 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel N 3 Akte 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama . 5 Akte 


(auch für Schlesien), 


Dessau 


„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr.3/4, 
Telephon 930. Telegr. Metropoltheater 

Monopol für Königreich und Prov. Sachsen, 


Thüringen, Anhalt, Schlesien. 


Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama 3 Akte 
Die ERAHRRESN: Zirkusamazone, 

Drama 5 Akte 
Die Abenteuer eines “ Journalisten, 

Drama . 3 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama . 6 Akte 
Die verhängnisvolle "Hinterlassen- 

schaft, koloss. Sensationsdrama 4 Akte 

Dresden 


Deutscher Kunsttilm-Vertrieb, Martin 
Queck, Dresden, 
Pragerstr. 22, Fernsprecher 23 960, 


(Monopole für Ost- und Westpreußen, 
Posen, Pommern und Schlesien.) 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 


Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske : ‚ 3 Akte 
Die Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 


Monopole für Königreich und Provinz 


Sachsen und Thüringische Staaten, 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske  , 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 


Das schwarze Los . ; 4 Akte 
(mit Anhalt) 

Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 

(mit Schlesien, Braunschweig, Lippe und 


Anhalt) 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 


(nur für Schlesien) 





Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell ‚3 Akte 
(nur für Königreich Sachsen) 
De Foul . : > su. + DAR 
Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 
L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenpl. Fernsprecher 1077, 


8630, 8631. 
Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel . es 4 Akte 
Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiei 2 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel 2 Akte 
Nun wollen wir sie dreschen, Krie 2g8- 
schauspiel . 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 


Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 


Luftschlösser, Meeresdrama . 2 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 
Atlantis, Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 
Fascination, Detektivdrama 3 Akte 
Die Herrin des Nils, Drama 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Kriegs- 
schauspiel . ee 
Das geheimnisvolle X.,  Kriegs- 
schauspiel . . . 5Akte 
Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 
Die Verlobten, Drama 5 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 
Maria Magdalena 4 Akte 
Die rote Brieftasche, ca. 00 m.. 
Der Hund als Rächer, ca. 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation ; 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame . 
Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- } 
SE ann 3 Akte 
Der Überfall in Feindesland ‚ 2Akte 
Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte 
In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte 


Leibholz & Co, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 

sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Die Waldschänke (Mefßter- has 

großes Drama . . 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 

sations-Kriminaldrama ‚ 4 Akte 
Der Trick (Luna-Film), Detekt.-Kom, 2 Akte 
Die zerbrochene de (Messter- 

Film), Lustspiel . ‚ . 2 Akte 
Manya, die Türkin (Luna- -Film), Kri- 

minaldrama . ‚ 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa We ise), Lustsp, 3 Akte 
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Akte 


Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 
Deutsche Frauen deutsche Treue, 


Kriesdrama  ». x 2» 0, 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär 

Lustspiel He ie» JäAnle 
Jurch Pulverdampf und Kugelregen, 

Krieddrama . : ur 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel . 3 Akte 
Leichtsinn, Mädchenhändler-Drama 3 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H,, 


Düsseldorf, Worringer Straße 113, Fern- | 

sprecher 4082 und 4083, Telegr.-Adresse: 

Rheinfilm, 
Die vom Feuerberge rs 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
L nter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer 2 Akte 
Der Klub der Dicken . 3 Akte 
Der Indizienbeweis 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 


Liebeslied 3 Akte 


Verklungenes 


Der nächtliche ag Sind ‚ 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldos . . . 3 Akte 
Liese im Felde 3 Akte 


Frankfurt a.M. 








Frankfurter Film-Comp. G.m.b.H,, 
Frankfurt a,M, Kaiserstraße 6, Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 6859, 
lelegramm- Adresse : Films, Frankfurtmain. 

Monopole für Süddeutschland inkl, Bayern. 

Cowboy und Indianer, große Wild- 
westschau , FR Akte 

Ein fataler Scherz, Detektivdrama Akte 

Cleopatra, historisches aaa Akte 

Frau Satan, Drama Akte 

Masda, das Teufelsweib, span. Kunsti Akte 

Die Millionenmine, Sensationsfilm Akte 

N 


Lecog, der König der Detektive, 
Protea I, Schauspiel 
Protea II, abenteuerliches Sc ha 
\m Leben vorbei, Drama 
Das Kriesslied der Rheinarmee, 
Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel 
Das Geheimnis der M-Strahlen, 


uspiel { 


2 
3 
5 
3 
3 
3 

Dr, 3/ 
4 
4 
3 
Dr. 3 
3 


Dr. 


Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 
son, Lustspiei a 3 Akte 
Mitsiftjäger, De tektivdrama 4 Akte 


Das Rachegespenst, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis vom Grünen Park. 

Detektivroman , , ae Akte 
Ein tapferes Bleic ‚hgesicht, Wild- 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


westbild 
Luftschlösser, Beod 
Aida, Salonbild . ee Be 
Du sollst nicht schwören. Kulturbild 
Das Eiserne und das Roie Kreuz, Dr. 
Die Ahnfrau, Detektivdrama 


irama 


Der Tag der Vergeltung, drama- 
tischer Lebensröman + Akte 
Maxens Feldpostbriefe: wie Max 

das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 


P f 2 Akte 
spannend, B ild s Akte 
sensationeller 


sode aus den Kriegstasen 
Der Hund als Rächer, 
List gegen Gewalt, 
Detektivroman ,,, 
Verklungenes Liebeslied, 
tisches Lebensbild 
Gulaschkanone, 


re 3 Akte 
drama- 


3 Akte 


Die liebe heitere 
Zeitbilder aus den Kriegstagen 2 Akte 
Die entartete Blume, italienischer 


rn nn. nn nn 





Kunstfilm 


Auf schwankem Grun Drama 


” ru 


4 Akte 


3 Akte 


2 Akte 


Akte 


3 
3 Akte 
1 
! 


\kte 


\kte 


t \kte 
Akte 


4 
1 

a 3 Akte 
3 Akte 


2 


3 Akte 
3 Akte 
t 


4 
3 Akte 
1 


Bayern 


5 Akte 
6 Akte 
5 Akte 


Der Kriessdämon, Episode aus 
dem großen Krieg: 4 | 
\n der Schwelle des Jenseits, mili- 
tärisches Schau pi rn; 
Der feindliche Flic Drama 
Der Geisterseheı Er 
Der Orden, seine höchste Ehre 
Die geheimnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Detektivdrama 
Die blaue Maus, Il, Teil, Filmschwank : 
In Nacht und Morgen, Detektivdram 
Des Kindes wegen, Detektivdrama . 
[reumann Larsen-Serie 1915/16: 
1, Film: „Der Erbe von Walkera 
2, Film; „Sklaven der Pflicht 
lIoe Deebs-Serie 1915/16, 
1. Film: „Das Gesetz der Min 
2. Film: „Sein schwierigster Fall" 
Caı IImöller-Serie 1915/16 
| m: „Der Fluch der Schönl 
2. Film: ‚De de melinmantel 
3, Film: ‚‚ ätselhn Frau 
\rm Marie, S er 5] ie 
Von Sieben die Häßlichste, [.ustspiel 
DurkleGewalten Dana ma 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 
Doch die Liebe ee den Wes 
Güthezitat", Drama . 
| Liedes Macht, Dr. am: 
Der Stern, Detektivdr, ern Andra) 
Di Ehe Fe ngen Feli« Schausg 
Das \ı ) de S Budd ha se A 
Vom Spielteufel befreit, Sensationsdr 
Die R: nn der Vodos, Indiarerdram: 
Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen 
Mas Opfer ihres Ebenbild: ımer 
kanisches Drama en 
Auf einsamer Insel, an erik. Ei 
Das Geheimnis u2s D, 14, -Jr, 
Wie Theodor seine See 
rückgängig machte, Lustspiel . 
Jedermann, Schauspiel 
Ehemännrer in der Klemme, Lustspiel 
Die Spur des Toten, Kriminaldrama 
M»nopole für Süddeutschland exkl 
Die Verlobten, Roman 
Die zwei Sergeanten Volksschaus ;piel 
Schuldis, Drama 
Zweite Tür links, Lustspiel 


Excentric-Club, Roman . - 
)ie Toteninsel, Liebesroman 
Das geheimnisvolle X, Roman 
Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr, 
Der Fluch der Diamanten, Detektivb, 
Der dritte Leutnant .. Frau!, 
l.ustspiel 
Im Taumel des Hassas 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 
Pflicht und Liebe, erstklass. Kriegsf. 
Der König des Meeres, Drama 
Die Masuren, Bauerndrama . 
Die entfesselie Bestie oder 
Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 
Der Erbförster, Schauspiel 
Die Goldfelder von Jaksonville 
Der Bock als Gärtaer, Justspiel 


Die Rache der Thora West, 


meine 


Det ektivdr, 


Im 


Drama 


Mädels ran an die Front, Lustspiel 

Das achte Gebot, Schauspiel 

Nur eine Lüge, Drama , 

Der falsche Schein, Kriminalfilm 

Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 
spiel MS 

Das Laster, soziales Drania 

Die goldene Fliege, herv« orragend. 
Kunstilm . ,. . 

Die Flammen des Mars, Drama 


4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
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Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 
Freie Films für ganz Deutschland, 


Das Vaterland ruft, vaterl, Schausp. 3 Akte 
Über alles die Pflicht, Episode aus 


dem Weltkrieg 3 Akte 
Brot, Lebensbild ai). ", * 
Ein Wiedersehen in Feindesland, 
Kriegsepisode 3 Akte 
Hamburg 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 
hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982, Tele- 
gramm-AÄdresse: Filmhansen. 

Henny Porten und Stuart Webbs 
Serien 1915/16: 


Die Gefangenen vom Duklapaß, 
Kriegsdrama . . »£# vv» 2008 
Dem Feinde ans Leder 3Akte 
Die Waldschänke, Drama -, 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
l‚ebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, rg 2 Akte 
Schuldlos, Drama 3 Akte 
Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten, Drama 2 Akte 


Haslwanter, August, Film- Verleih 
Hamburg, Gellertstr, 4, Tel, Gruppe 8, 3248, 


Der Goldtransport durch Feindes- 
land, Sensation . » S»Akte 
D Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der Totengruft, 
Detektiv drama 3 Akte 


Die badende Nymphe ( (ohne Schlesien) 


Filmroman 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama are 
Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama . . x Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 

schlager ‘ 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 
Diebe von Ginsterburg, Lustspiel 4 Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 

i Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 


burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 

Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 

Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland, 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 

Ein Handstreich unserer braven Truppen 

Eine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland. 


Das Vaterland ruft 
Die fremde Frau . . 
Ein Wiedersehen in Feindesland 


Hannover 
Rien & Beckmann, G. m. b. H,, 





Hannover, Bahnhofstr, 9, Telegrammadr.: 
Filmcentrale, Fernsprecher Nord 7909, 
Wenn die Liebe stirbt, Drama 3 Akte 

Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation 3 Akte 
Die drei Musketiere von "Alexander 

Dumas 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) SER 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 
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Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


Herne i,W. Bochumer Straße 32, Fern- 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen. 





Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 

oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau . . 3Akte 
Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 

(mit Hessen nördlich des Mains,) 

Der Geisterseher, Abenteuerroman 4Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama , 3Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 

und Flieger, Humoreske 1 Akt 

Herford i.W. 

Lichtspielhaus Wittekind, 

Herford i. W,, Höckerstr, 5. Fernspr. 690. 

Telegrammadr, Monopolfilm Herford, 

Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, 

Heimgekehrt, Drama . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik A er 3 Akte 

Für ganz Deutschland, 
Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 
Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 
Köln 


Deutsche Film-Gesellschait m. b. H,, 
Köln, 


Glockengasse 9, Fernsprecher B 2575 und 


2576, Telegramm-Adresse: Monopolfilm 
Köln, 
1. „Der Feind im Lande” (H, Por- 
ten), Drama , , 4 Akte 
2. „Der wankende Olaube” (H, Por- 
ten), Drama ‚. . 3 Akte 
3. „Komtesse Ursel" (H, "Porten), 
ar PR ER 2 Akte 
4, „Das Opfer" (H, Porten), Drama 2 Akte 
5, „Der Weg des Lebens” (H, Por- 
ten), Dean 0 6 3 Akte 
6. „Ihre Hoheit" (H, Porten), Lustsp, 3 Akte 
7. „Um das Glück betrogen” (H. Por- 
ten), Drama 5 u u MA 
8. „Das Tal des Traumes” (H, Por- 
ten), Drama . TEE! 
9, „Die große Sünderin“ (H, Porten), 
Drama nr 7. ie 
10, „Die Bergnacht" (H Porten), Dr, 3 Akte 
‚1, „E va” (H, Porten), Drama 5 Akte 


12, „Die Kriegskorrespondenten’, Dr, 4 Akte 
13, „Der Mann mit den sieben Ge- 

sichtern , Drama Br ‚ 3 Akte 
14, „Schröder-Stranz-Expedition”, Na- 

turaufnahme 3Akte 
15. „Die Landstraße, Drama ‚ 5Akte 
16, „Die letzten Tage von Pompeji‘, 

Drama ' 5Akte 
17. ‚Die Toten reden”, Drama 5 Akte 
18, „Seemannskind , Dram: 6 Akte 
19, „Die zweite Mutteı Drama 6Akte 
20. „Der Goldkönig", Drama 6Akte 
21. „Der Totgeglaubt« Draı 3 Akte 
22. „Im brennenden Zuge”, Drama 2 Akte 
23. „Dissonanzen des Lebens‘ Dr, 6Akte 
24. „Das Sklaventum des alten 

Roms’, Drama 6Akt: 
25. „Das Fürstenkind”, Dı Akt 
26. „Severo-Torelli', Drama 6Akt 
27. „Otto heiratet” (Otto Reutter) 

Humor, TRAIN 2Aktı 
28. „Otto als Dienstmanı (Otto 

Reutter), Humoı ® 2 Akte 
29, „Otto hat Pech” (Otto Reutter) 

Humor, Be 2 Al 
30, „Otto deı Kinostaı (O1 

Reutter), Humor 2 Akt 
31, „Sehnsucht nach der großen 

Welt", Drama 6 Akt 
32. „Kriegsgetraut”, Drama 2Akt: 
33. „Michels eiserne Faust”, Koı 2 Akt 
34, „Es braust ein Ruf wie Donner- 

hall“, Drama 3 Akte 
5. „Was die Feldpost br: ach 1te‘ ‚Dr. 3 Akte 
36 „Dies er Schlingel der Emil" 

L.ustsp. ’ ei 3 Akt 
37. „Eine Nacht im Felde", Drama 2 Akte 
38, „Ich hatt’ einen Kameraden "ar 2 Akte 
39, „Jung - Deutschlands Liebessa- 

ben’, Drama ; , Akte 
40, „Deutsche Frauen”, Drama ‚ 2Akte 
11, „Die Schwester vom Roten 

Kreuz’, Drama IE, 2 Akte 
42, „Veronika 860 :10”, Drama ‚ 3 Akte 
43. ‚Um ihres Kindes willen”, Dr, 3 Akte 
44, „Michels Weihnachten”, Kom. 2 Akte 
15. „Die Geisterliga”, Drama . 3 Akte 
46, „Lottes Vormund”, Komödie 4 Akte 
47, „leddys Verhältnis”, Lustsp. 3 Akte 
48. „Meine Frau und ich”, Lustsp, 3 Akte 
49, „Der Turm des Schweigens”, Dr, 3 Akte 
50, „Das geheimnisvolle Auto”, Dr. 3 Akte 
51. ‚Geheimnisvolle Gewalten” (Fern 

Andra), Drama I nr Ahle 
52, „Vermißt er (Fern de: 

Drama 2 + 3 Akte 
53, „Auf Patrouille im Osten’ ' (Fern 

Ändra), Drama 4 3 Akte 
54, „Die Geschichte der stillen 

Mühle”, Drama RG 3 Akte 
55. „Der Stolz der Firma”, Lustsp, 4 Akte 
56, „Der Sieger”, Drama , 2 Akte 
57. „Eva, die Sünderin”, Drama 3 Akte 
58, „Die Perle des Ganges”, Drama 4 Akte 
59, „Eine Frau auf Pump gesucht”, 

Lustsp. ER: 2 Akte 
60, ‚Der Golem”, Drama 5 Akte 
61, „Detektiv Braun’, Drama , . 4 Akte 
62. ‚Nach dem Maskenballe”, Dr, 3 Akte 
63, „Das Patentschnappschloß"”, Kom, 3 Akte 
64. „Das alte Lied”, Drama 4 Akte 
65, ‚Gräfin Fetra”, Drama = 
66. „Was man aus Liebe tut”, Kom, 2 Akte 
67, „Zu späte Briefe”, Drama 4 Akte 
68, „Hagenbecks Tierpark", Interess, 2 Akte 
69, „Mein Leben für das Deine“ 

(Marie Carmi-Vollmüller-Film), 

Drama ee 5: 
I; ‚Coulissenzauber” (Alexander 

Moissi), Drama a, WA 
71, „Der vierzehnte Gast”, Lustspiel 3 Akte 


72. „Nanunta, die Rose von Wild- 

West", Wild-West-Drama . . 3 Akte 
73. „Ein tüchtiges Mädchen hilft 

sich selbst”, Lustspiel 0 Ba 
74. ‚Gewonnene Lieb verlorene 

Ehre”, Drama ‚ 3Akte 
75, „Das Opfer ihrer Liebe Dr. 3 Akte 
76, „Die schwarze Nelke Detek- 

tivdrama | 3 Akte 
77. „Kapellmeisters Pilegekind, Dr. 4 Akte 
78. „Alkohol" (Fi Andra]), Drama 4 Akte 
79. ‚Kleine Füße”, Drama - » 3Akte 
80, Fa ınig ınd Menschen- 

ki ın E Dr; ı1ma : 3 Akte 
81 Das Sohn des Ministers, Dr, 3 Akte 
82. ‚Dem Feinde ans Leder", Kr,-Dr, 3 Akte 
83. „Sonne und Schatteır spann, Dr. 3 Akte 


Dekage Film-Gesellschait m. b. H,, 


Köln a. Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher: 
A 71757, A 7758. Telesrammadresse: Licht- 
bild 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar 
ebiet, 
Das achte Gebot {Rudolf Schild- 
kraut) 3 Akte 
Kehre zurück alles vergeben, 
Lustspiel Ar 2 A 
Mobilmachung in der Küche, IL, II. und 
IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 
. le na ' ER 
O, du mein Österreich, Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegssdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det.-Dr 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, Schauspiel 
eus 1813 Eu .r 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel , i 3 Akte 
Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 
Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 
schauspiel ee 
Absinth, Drama a San 
Den Vater zu retten, Dänisches 
Sensations-Sch Anapiel 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschaft sdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . 0 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 


Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G. A, 
Königsbers ii, 
Telephon 6244, 


Janzon, 


Pr., Weißgerberstraße 2, 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 
Pommern, 

der 

Ole 


Der Golem (Pau! Wegener), — Stolz 
Firma (Lubitsch), — Die Augen des 
Brandes (Alexander Moissi), Narr des 
Schicksals (Rudolf Schildkraut),. — Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux), - 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann, Der Sieger, eine Kriegs- 
episode, Die blaue Maus, II, Teil (Madge 
Lessing), Der Student von Prag (Paul 
Wegener), Das geheimnisvolle X, zeit- 
gemäßer Sensationsfilm, Die Landstraße 
von Paul Lindau, — Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Magde Lessing. 
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Monopol für Ost- und Westpreußen 


Eine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr. 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern. 


Ja, schön ist die Soldatenliebe 
Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 


sinniges Lustpiel . . . : 3 Akte 
Tirol in Waffen, vaterländisches 
Schauspiel 5 Akte 








Leipzig 
Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 
sprecher 20060. 


Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R. 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama . . . 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 


3 Akte 


Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 


Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp, 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel . 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm . 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 3 Akte 
Königin der Laune . . .. Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens, 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm , 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod hinaus, Volksstück . . 4 Akte 
König Oedipus, Historisch. ; 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist,. 6 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama . 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 


Astoria-Filmvertrieb, 


Leipzig, Windmühlenstr, 31, Fernsprecher: 
20 793 und 20573, Telegr, „Astoriafilm", 


Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 


Thüringische Staaten, Anhalt: 


Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 
Der Desperado von Panama, Schausp, 3 Akte 
Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 
Wer bezahlt die Zeche, Humor , 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme, 
An der Schwelle des Jenseits, 

Kriegsdrama . 4 HA 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel 4 Akte 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 


Der Golem mit Paul Wegener . 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, RER , tan 
Das Laster, Drama 04 MA 
Salambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 


Das verrückte Büro, Trickfilm x 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 


Cases Thosten, Leipzig, 
Dufourstr, 16. Telephon 3302, 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Anhalt und Thüringen, 


Die Rache des Blutes [Paul Wegner) 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsfilm , 3 Akte 


Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) . . 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . . . 3Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf. 3 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . . 3 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
Sacco, der Hungerkünstler . 3 Akte 
Engelein, mit Asta Nielsen , 4 Akte 
Entlarvt iu un a 
(mit Schlesien und Berlin) 
Der Evangelimann , 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe . 3 Akte 
Die Toteninsel REN 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter . 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen ., 3 Akte 
Die alte Legende . 4 Akte 
Somnambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn , 4 Akte 
Als das Lied verklungen , 2 Akte 
Linda von Chammouny , 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber . ee 4 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm . 3 Akte 
Märchen vom Glück . . . . . 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe 4 Akte 
Der Thronfolger . ; 3 Akte 
Film Primadonna . 4 Akte 
Wo ist Coletti? . . 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland . 4 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), 
sprecher 13940, Telegr.: Kinofey,. 


Fern- 


Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 3 Akte 
Im Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 4 Akte 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben, heitere 
Episode unserer Feldgrauen ‚ 2Akte 
Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 2 Akte 
Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel 
in ernster Zeit ., . 2 Akte 
Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 3 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
Militärschwank . er: KA 
Der Wiederspenstigen. Zähmung, 
Komödie . ar BA 
Unter zwei Flaggen, "Kriegsbild 2 Akte 
Die verlorene Meldung, Kriegsbilä 2 Akte 
Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 
keit, große Entführungskomödie 4 Akte 
Telegraphist des Forts, Kriegsbild 2 Akte 
Unter schwerem Verdacht, Drama 2 Akte 
Ulanenstreiche, heitere Episode in 
Feindesland en 2 Akte 
Eva (Henny Porten) 5 Akte 
Der Totenkopfhusar 2 Akte 
Launen einer schönen Frau, in der 
Hauptrolle Rita Sacchetto 4 Akte 
Ein Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
Gütertrennung, pikantes Lustspiel . 2 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 2 Akte 
Ein Ehrenwort, Offiziersdrama , 2 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsbild . 3 Akte 
Du hast mich besiegt, Liebesdrama 2 Akte 
Tochter des Kommandeurs, Offi- 
ziersdrama > a 3 DA 


L————— en 


Hagenbecks Tierpark in Stellingen 350 m 
Dornröschen, rn Ausstat-, 
tungsstück . ’ Akte 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 


Zentrale „Saxonia', 
Leipzig, Tauchaerstraße 4. Fernsprecher 


4125 und 191319, Telegramm - Adresse: 

Bionitzsche. 

Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr. 1300 m 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel ‚ 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . . 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, | Dr. 700 m 
Der Vampyr, Drama 900 m 
Der Trick, Drama . . 750 m 
Die gepfändete Braut, Lustspiel . 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahnen, 

Drama i 620 m 
Die Gefangenen ı vom n Duklapaß, Dr. 1200 m 
Dem Feind ans Leder, Drama . 1200 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama : ; ‚ 900 m 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama i 800 m 
Dunkle Gewalten, Drama ‚ 950 m 
Ka:nmermusik, Drama . ‚ 1100 m 
Zofia, Drama . 1300 m 
Vaterland, Drama . . 750 m 
Reitknecht und Edelmann, Drama 900 m 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel i 750 m 
Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel . i ‚ 1200 m 
Drohende Schatten, Drama ‚ 1100 m 
Schuldlos, Drama . ‚ 1100 m 
Gewonnene Liebe — verlorene Ehre, 

Drama . f 1100 m 
Pauline, Drama . es 1100 m 
Seine Liebe siegt, Drama " 1050 m 
Der Weg zur Sühne, Drama . 985 m 
Das Stelldichein, Drama . 750 m 
Brandung, Drama ; 360 m 
Der Strumpf, Lustspiel 440 m 
Der Honvedhusar, Drama ? ‚ 400 m 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama . 790 m 
Vergangenes Glück, Drama ‚ 840 m 
Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 m 
Revanche, Drama . . ‚+ 980 m 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 m 
Eine Seite aus dem Geheimbuch, | Dr, 700 m 
Ihr Erwachen, Drama a 328 m 
Myrte und Schwert, Drama . . . , 1000 m 
Die Explosion, Drama ‚ „1000 m 
Die Waisenkinder, Drama . ; 950 m 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m 
Stärker als der Tod, Drama +: sm 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 m 
Flammendes Blut, Drama ‚ 980 m 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 m 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 m 
Unser täglich Brot, Drama . 1400 m 
Die drei Hyänen, Drama 850 m 
Die Nacht von Kornatowo, Drama 730 m 
Wildfeuer, Drama . 1200 m 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 m 
Der Wilddieb, Drama . ; 850 m 
Der schwarze Doktor, Drama ’ 950 m 
Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr, 1200 m 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 m 
Die Menschenfalle, Drama 700 m 
Die Feuerprobe, Drama +» 800 m 
Schwitzbad G. m. b. H,, RER 500 m 
Pepita, ‚Drama i De a 
Joly, Lustspiel 650 m 
Vendetta, Drama . ‚ 650 m 
Über alles die Pflicht, Drama ’ 830 m 
Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr, 300 m 
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Eine Liebesgabe, Lustspiel . 780 
Mutterherz, Drama . . 654 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 

Lustspiel > . . 500 
Gescheitert, Drama 6% 900 
Es war ein Traum, Drama . . . 485 
Hans und Hanni, Lustspiel ‚ 1010 
Fataler Scherz, Drama . 900 
Die Schlange, Drama . . 900 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel . . ni 900 
Der Hund als Rächer, Drama weg 950 
Pflicht und Liebe, Drama . . 980 
Ein seltsamer Fall, Drama ‚ 1200 
In Todesnot, Drama r 618 
Die rote Brieftasche, Drama . 7138 
Der Schuß, Drama . i ‚ 1100 
Die fremde Frau, Drama 900 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 
O du mein Österreich, Drama . 1100 
List gegen Gewalt, Drama 864 
Richtet nicht, Drama . ‚ 1100 
Schwester Erna, Drama. . 800 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 
Ilses Verlobung, Lustspiel 405 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 
Lenore, Drama . . 805 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 
Die Tote des Sees, "rama is 
Feier im Schützengraben, Drama 670 
Die Straße von Neuyork, Drama , 1000 
Die Fremde, Drama . . 510 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 
Die große Saat, Drama 700 


Die Heimkehr des Landwehrmannes, 


Drama . i : 0 
Judith von Bethulien, Drama . . 1200 
Die Sehnsucht nach der großen 

Welt, Drama E49. 9 v A 
Kapitän Farandouls PRRRUR 

Lustspiel ; . 3600 
Torquato Tasso, Drama . . 1400 
Jugendrausch, Drama . 1000 
Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 
Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 
Eine Nacht im Felde, Drama 750 
Feinde ringsum, Drama 900 
Sein einziger Bruder, Drama . . 900 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Drama . ; . 1000 
In Sturm und Stille, Drama . 1000 
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Scherii & Co., G. mb. H., 


Leipzig, Tauchaerstr, 2, Teleph. 12372. 
Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 
Anhalt, Thüringen, Braunschweig und 

Schlesien. 
Der Schwiegervater seines Leut- 

nants, Lustspiel . 3 Akte 
Wir Barbaren, Lustspiel . 3 Akte 
Der lauernde Tod, Drama . ’ 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama . ‚+ SAkbe 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte 

(ohne Braunschweig) 
Die Einödpfarre, Drama, 4 Akte 
Manya, die Türkin, Drama 4 Akte 
Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 

ler), Lustspiel . . . 3 Akte 
Sein Störenfried (Dorrit Weixler) 

Lustspiel : i 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

Lustspiel . . 2Akte 
Die Mobilmachung. in der Käche, 

Lustspiel . 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll. es sein, 

Drama . 3 Akte 
Lecog, der König der Detektive, Dr. 3 Akte 


(mit Hessen u. Hessen-Nassau ohne Braun- 


schweig) 
Todesrauschen, Drama 3 Akte 
Dunkle Wege, Drama 3 Akte 


Das Geheimnis des Schlosses Rosen- 
for, Drama . 


3 Akte 


München 


Dentler, Martin, 


Filiale München, Theatinerstraße 3, Fern- 
sprecher 3437, 


Die kurierte Frauenrechtlerin, Kom. 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Drama 3 Akte 
Es lebe der König, Patr. 3 Akte 


Dieser Schlingel der Emil, Lustspiel 

Ich hatt cinen Kameraden, Drama , 

Jung Deutschlands Liebesgaben, Dr. 

Michels eiserne Faust, I. Teil, Drama 

Michels eiserne Faust, II, Teil, Dr. 

Die achte Großmacht, Drama 

Auf Patrouille im Osten, 

Vermißt gemeldet, Drama . 

Es braust ein Ruf wie Donnerhall, Dr. 

Die Schwester vom Roten Kreuz, Dr, 

Was die Feldpost brachte, Drama 

Auf dem Felde der Ehre, Drama 

Sturmzeichen, Drama 

Severo Torelli col., Drama 

Otto heiratet, Lusispiel 

Otto als Dienstmann, Lustapiel 

Das Fürstenkind, Drama 

Um ihres Kindes willen, Ekane 

Das Panzergewölbe Detektiv 

Die schwarze Familie, Drama 

Onkel Kokl und das Klassenlos, 
Lustspiel 

Die lustigen 

Möblierte 
Lustspiel . 

‚ und der 

Lustspiel EEE 

Eine Frau auf Pu mp gesucht, Lustsp, 
Der Paisntschsunbeehloh - Koffer, 
Lustspiel 

So ne Gemeinheit. 

Frauen, Drama , 

Explosion in der Kasematte B2, Dr. 

Geheimnisvolle Gewalten, Drama 

Eva, die Sünderin, Drama 

Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Dr. 

Jura, die Perle vom Ganges, Drama 

Waina, die junge Lappländerin, Dr, 

Ein Kind der Liebe, Drama 

Das Hochstapler-Trio, Drama 

Der schwarze Traum, Drama 

Lottes Vormund, Trag. Kom. 

Das alte Lied, Drama 


Drama 


Lustspiel 
vermieten, 


Journalisten, 
Zimmer zu 
Mond lacht 


dazu, 


Lustepiel 


3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
6 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3Akte 
3 Akte 
5 Akte 


2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
[3 


vBSEO SEHE, S@ I OP ESG HS IDLDIEH DD ISIDCDEDIDIPG DE 


h 








Verlag der ‚Lihtbild- Bühne”, Berlin $0.16, Michaelkirchfte. 17 


<DPDBR 











Tages: 


Abrechnungsbücher 


ü 4,50 Mark liefert der 


2,06 > 











Seite 60 


8. Jahrgang 1915 


Nummer 32 





EEEEEREEETVORERTEN 
$ Marius Christensen 


© BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 
E Amt Lützow, 2496 —97 Telegramm-Adresse: Filmchrist 
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bietet große Vorteile 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
WERE EREEEETTER 


ee 


9929999449 
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Billets 


In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


3 Billettahrik und Busidrucherel A. Brand 4 


A Hamburg 23 7 Hssehroksra nF 


Als Spezial- ' abrik größten Stils sind wir In 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. R 


Kino:Raus A. E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrake 35. 
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RU dla dereteeeaetetdette lea tt la 141077 


| 3 Hötel Pfälzer Hof: 


. früher: Pariser Hof 


— Fernsprecher — _ Berlin SW.68 


Centrum 1235, 1338 


empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 
Beste Lage inmitten aller 


Branche. 
Kino- = einschläg. Geschäfte, 


ig 


Zimmer von 3 Mark an. 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen, Mellini, 
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Für Rheinland, Westfalen, Königreich 
und Provinz Sachsen, Thüringen und Anhalt 
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zu übernehmen. 
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>” Tüchtige Reisende vorhanden. 


Offerten unter %, 
„Lichtbild-Bühne“, 


R. an die Expedition der 
Berlin SO. 16, Michaelkirch- 
Straße 17. 
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Wr Anparat- „Reparaturen 


E24 werden in unserer Reparatur-Werkstatt in bekannter | 
E2 tadelloser Ausführung vorgenommen 

Pr Sämtliche Ersatzteile sind vorrätig! 

Neue Vorführungs -Apparate liefern wir zu den 

& niedrigsten Preisen 5 
2 Rien & Beckmann G.m.b.H. Sr 
2 HANNOVER 1. BP 
er: Bahnhofstr. 9 / Fernsprecher: Nord 7909 3b 
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Photographisdie Rückstände, 


Brno Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 
verarbeitet und - bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 
Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: 'Moritzplatz, 3476. i 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters. 
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Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G. m. b, H., sämtl. in Berlin, 





Gegen den fremdländischen 
Filmtrust! 


Die von der am 5. August stattgehabten Versammlung im Admiralpalast einge- 
setzte Kommission ist bereits am 6. August vormittags zusammengetreten und hat die 
folgenden Beschlüsse gefaßt: 

1. Die deutschen Filmfabrikanten und Vertreter auswärtiger Häuser sollen eine 
bindende Entschließung darüber kundgeben, ob sie in der Lage sind, zu den von ihnen 
hergestellten Schlagern das nach Ansicht der Verleiher erforderliche Material an klei- 
nen Films zu angemessenen Preisen zu liefern, 


2. Zwischen den trustireien Fabrikanten und den Verleihern soll eine Verein- 


barung getroffen werden, wonach beide Teile Verträge nur mit solchen Angehörigen 
der Branche tätigen, die in keinerlei Beziehungen zu dem trustverdächtigen Konzern 
stehen, 

3, Die Verleiher verpflichten sich, nach Maßgabe eines noch auszuarbeitenden 


Vertrages die ihnen überlassenen Films nicht an Theater weiterzugeben, die wirtschaft- 
lich dem Trust angehören. 


4. Es sollen als dem Trust angehörig einmal solche Theater gelten, die der 
„Union“ oder der „Oliver-Film-Co." oder der „Nordisk - Films-Co.” eigentümlich ge- 
hören, ferner solche, die nach den Feststellungen der Verleiher sich vertraglich dem 
trustverdächtigen Konzern so zugewendet haben, daß sie von der Abwehrkommission 
auf die jede Woche zu veröfientlichende „schwarze Liste" gesetzt werden müssen. 

5. Die Firmen „Eiko” und „Messter" sollen ersucht werden, umgehend Stellung 
zu der Frage zu nehmen, ob und in welcher Weise sie sich verpflichten können, die von 
ihnen herausgegebenen Kriegswochen einzig und allein an die Verleiher abzugeben, 
die in 2. dieses Beschlusses von der Kommission als zulässig zur Vermietung bezeichnet 
worden sind, 

6. Es sollen im deutschen Reiche Versammlungen der Theaterbesitzer in näch- 
ster Zeit abgehalten werden, um aufklärend zu wirken. Die vorbereitenden Maß- 
nahmen zu diesen Versammlungen sind von den Verleihern der betreifenden Bezirke 
zu treffen, Es soll in diesen Versammlungen Herr Dr. Homburger zum Thema 
sprechen, 


71. Die Kommisssion hat ein Büro gebildet, bestehend aus Herrn Direktor Lipp- 
mann als Vorsitzenden, Herrn Stark als Geschäftsführer, Herrn Dr. Friedmann als 
Schriftführer und Herrn Mülleneisen jun. als Kassierer. Dieses Büro befindet sich 
zunächst Berlin SW.68, Friedrichstraße 43, Telephon Centrum 1827. (Eine etwaige 
Adressenveränderung wird bekannt gegeben.) 

Das Büro ist beauftragt worden, durch geeignete Belehrungen der Interessenten 
in der Fachpresse und des Publikums in der Tagespresse, sowie durch andere geeignete 
Propaganda für die Ziele der Trustabwehr zu arbeiten. 

Herr Dr. Homburger wird der am Montag stattfindenden Sitzung des „Vereins 
der Lichtspiel-Theater-Besitzer Groß-Berlin und Provinz Brandenburg‘ beiwohnen. 








Seite 60 


8. Jahrgang 1915 





SIHHHIHHHHPMSIOHPSOCHH 
Marius Christensen 


BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496—97 Telegramm-Adresse: Filmchrist 


bietet große Vorteile 


beim Bezug von gemischten Programmen 


© spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
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Billets 


In allen Ausführungen, passend 


für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Bilettabrik und Buchdruckerei A. Brand B£ 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 
„A Hamburg 23 / Hasseihrookslrae I & 


Als Spezial- Fabrik größten Stils sind wir In 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kaiklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umförmer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren, \amgaaapusar ZreL -Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 
ia Billige Programme. 


Kino-Aaus A. E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 





Nele te tete tete tt tlld la 1077 


Hötel Pfälzer Hof 


, früher: Pariser Hof 


— Fernsprecher —= Berlin SW.68 


Centrum 1235, 1338 
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 


” Branche. Beste Lage inmitten aller 
Kino- einschläg. Geschäfte, 


Ta ER rare 
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Zimmer von 3 Mark an. Aller Comfort. 
Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. 





Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnageli, gen, Mellini, 
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Für Rheinland, Westfalen, Königreich 
und Provinz Sachsen, Thüringen und Anhalt 
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zu übernehmen. 
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Offerten unter 7. R. 
„Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16, Michaelkirch- 
Straße 17. 


an die Expedition der 
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lolc 57 


Aparat- „Reparaturen 


werden in unserer Reparatur-Werkstatt in bekannter j% 
tadelioser Ausführung vorgenommen 


Sämtliche Ersatzteile sind vorrätig! 


Neue Vorführungs - Apparate liefern wir zu den 
niedrigsten Preisen 


Rien & Beckmann G.m.b. H. 


HANNOVER i. 
Bahnhofstr. 9 / Fernsprecher: Nord 7909 
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Photographisde Ri Rüdstände, 


sl Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 


verarbeitet und - bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 
Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: "Möoritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters. 
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Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G. m. b. H., sämtl, in Berlin. 





Gegen den fremdländischen 
Filmtrust! 


Die von der am 5. August stattgehablen Versammlung im Admiralpalast einge- 
setzte Kommission ist bereits am 6. August vormittags zusammengetreten und hat die 
folgenden Beschlüsse gefaßt: 


1, Die deutschen Filmfabrikanten und Vertreter auswärtiger Häuser sollen eine 
bindende Entschließung darüber kundgeben, ob sie in der Lage sind, zu den von ihnen 
hergestellten Schlagern das nach Ansicht der Verleiher erforderliche Material an klei- 
nen Films zu angemessenen Preisen zu liefern. 


2. Zwischen den trustfreien Fabrikanten und den Verleihern soll eine Verein- 
barung getroffen werden, wonach beide Teile Verträge nur mit solchen Angehörigen 
der Branche tätigen, die in keinerlei Beziehungen zu dem trustverdächtigen Konzern 
stehen. 

3, Die Verleiher verpflichten sich, nach Maßgabe eines noch auszuarbeitenden 
Vertrages die ihnen überlassenen Films nicht an Theater weiterzugeben, die wirtschaft- 
lich dem Trust angehören, 


4. Es sollen als dem Trust angehörig einmal solche Theater gelten, die der 
„Union“ oder der „Oliver-Film-Co." oder der „Nordisk - Films-Co,” eigentümlich ge- 
hören, ferner solche, die nach den Feststellungen der Verleiher sich vertraglich dem 
trustverdächtigen Konzern so zugewendet haben, daß sie von der Abwehrkommission 
auf die jede Woche zu veröffentlichende „schwarze Liste‘ gesetzt werden müssen. 


5. Die Firmen „Eiko” und „Messter" sollen ersucht werden, umgehend Stellung 
zu der Frage zu nehmen, ob und in welcher Weise sie sich verpflichten können, die von 
ihnen herausgegebenen Kriegswochen einzig und allein an die Verleiher abzugeben, 
die in 2, dieses Beschlusses von der Kommission als zulässig zur Vermietung bezeichnet 
worden sind, 


6. Es sollen im deutschen Reiche Versammlungen der Theaterbesitzer in näch- 
ster Zeit abgehalten werden, um aufklärend zu wirken. Die vorbereitenden Maß- 
nahmen zu diesen Versammlungen sind von den Verleihern der betreffenden Bezirke 
zu treffen. Es soll in diesen Versammlungen Herr Dr. Homburger zum Thema 
sprechen, 


7. Die Kommisssion hat ein Büro gebildet, bestehend aus Herrn Direktor Lipp- 
mann als Vorsitzenden, Herrn Stark als Geschäftsführer, Herrn Dr. Friedmann als 
Schriftführer und Herrn Mülleneisen jun. als Kassierer. Dieses Büro befindet sich 
zunächst Berlin SW.68, Friedrichstraße 43, Telephon Centrum 1827. (Eine etwaige 
Adressenveränderung wird bekannt gegeben.) 

Das Büro ist beauftragt worden, durch geeignete Beiehrungen der Irerdienten 
in der Fachpresse und des Publikums in der Tagespresse, sowie durch andere geeignete 
Propaganda für die Ziele der Trustabwehr zu arbeiten. 

Herr Dr. Homburger wird der am Montag stattfindenden Sitzung des „Vereins 
der Lichtspiel-Theater-Besitzer Groß-Berlin und Provinz Brandenburg‘ beiwohnen, 
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FESTSTELLUNG! 


„ Nordische Films Lo. 


ist durch ihre unbedingte Reellität, durch gewissen 
hafte u. prompte Lieferungen ihrer vorzüglichen, 
weltberühmten rims gPOSS geworden. Die 
NORDISCHE «i.. diese Grundsätze 


auh In der Zukunft befolgen. 


Darum Theaterbesitzer | 
Laßt Euch durch Sonderinteressen nicht beeinflussen ! 
Lassen Sie unsere reichhaltigen Programme 


(circa 5000 Meter Neuheiten wöchentlich) 
und unsere vorteilhaften Preise sprechen! 


Nordische Films Co. 


G6.m.b.H. 





Berlin + Breslau + Düsseldorf » Leipzig + München 








LICHTBILD 





zus Die führende Welt-Marke ss. 





Nordische Films Co. G.m.b.M. 


Berlin : Breslau : Düsseldorf : Leipzig : München 
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die fesselnde Schönheit, widmet ihr 
schauspielerishes Talent für die 
Saison 1915/16 der Greenbaum= 
Film G. m. b.H. / Berlin SW. 48 
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Nordische Films Co. G.m.b.H. 


Berlin : Breslau : Düsseldorf : Leipzig : München 





die fesseinde Shönheit, widmet ihr 
schauspielerishes Talent für die 
Saison 1915/16 der Greenbaum- 
Film G. m. b.H. / Berlin SW. 48 
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Teufelchen 


von Ernst Huldschinski und Jacques Burg 
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In den Hauptrollen: 


Ernst Mätray 
Wilhelm Diegelmann 


vom Deutschen Theater, Berlin 


OGreenbaum-Film G.m.b.H., Berlin SW48 


Friedrih=Straße 235 


Telegramm-Adresse: Greenfilm Berlin Tefephon: Amt Lützow Nr. 4718 
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‚Unsere schauspielerischen Kräfte: 





Maria Orska Rud, Schildkraut 








Alired Abel außerdem Alwin Neuss 


Joseph Schildkraut + Friedrich Kühne 
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Der Fund im Neubau 


ass] Fall; 
ı Erinnerungen des Detektivs Engelbert Fox : 


In den Hauptrollen 


Friedrih Kühne + Erich Kaiser -Titz 
Arthur Wellin 
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Tefegramm-Adresse: Greenfilm Berlin Telephon: Amt Lützow No. 4718 
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In den Hauptrollen 


Tatjanah Irrah + Friedrih Kühne + Erich Kaiser -Titz 
Artur Wellin 


' Greenbaum-Film G.m.b.H., Berlin SW 48 


Friedrich-Straße 235 


Telegramm=-Adresse: Greenfilm Berlin Tefephon: Amt Lützow No. 4718 
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GREENBAUM-FILM.GMEH 


GREENBAUM-FILM:: 


N , Telegramm-Adresse: Greenfilm 
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Volksstük in 3 Akten 


| 
u. Claire Waldoff 


Regie: W. Hecker | 


Greenbaum-Film G.m.b.H., Berlin SW 48 


Friedrih=Straße 235 


Telegramm»Adresse: Greenfilm Berlin Tefephon: Amt Lützow No, 4718 
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Weitere Neuerscheinungen! 


Monsieur Herkules 


Lustspiel in I Akt von Franz Schmelter 
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„Oh, diese Weiber!” 


Lustspiel in 3 Akten von Franz Schmelter 
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» MARIONETTEN « 


Spiel in 3 Akten 
- Regie: R. LOWENBEIN 


In den Hauptrollen: 


Katta Sterna, Ernst Mätray, Oskar Fodor 


Greenbaum-Film G.m.b.H., Berlin SW 48 
Friedrih=Straße 235 


Telegramm- Adresse: Greenfilm Berlin Telephon: Amt Lützow No. 4718 
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Berlin SW.48, Friedrichstr. 235 
Telegramm-Adr.: Greenfilm Berlin Teiefon: Amt Lützow, Nr. 4718 
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Koss, Kilm-Sefellfehaft m. b. 5. 


Berlin SW. 48, $riedrichftrafe 224 


Sernfpreher: Amt Nollendorf, 2178 Telegramm:-Adreffe: Lloydfilm Berlin 


Unfere Yeuerfheinungen: 
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Genialfte und modernfte Kilmfchöpfung! 
® 


TIeder Theaterbefiger, — 


der auf der Höhe fein will, muß fih das 


— Erftaufführungsreht fishern. 
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Film: Gefellfehaft 


Sernfpreher: Amt Nollendorf 2178 











Kilmfhaufpiel in einem Vorfpiel und 4 Aufzügen 


keaceucn || | | msn 


| Leopoldine Ronftantin (von den Aammerfpielen in Berlin) 
| Rofa Ooletti (vom Kleinen Theater in Berlin) 


In den Bauptrollen: 


ug || | | Marne 


Broß-Berlin, Brandenburg, Schlefien, Pommern, Pofen, Oft: und Weftpreußen 


verleihen wir felbft 


Monopol für Rheinland und Weftfalen - - = +. 2. Sebald & Lo., Düffeldorf, Graf Adoıf-Str. 37/37 


‚„ Süsdeutfhland und Bayern - : + +. .  Süddeutfche Schlager und Film-Verleih, München 


, » Banfaftädte, Braunfchweig, Bannover, Oldene ZUOEITIEARR 3 
burg, Schleswig- Bolftein, beide Medlenburg Rino-Palaft 8. m. b. 5., Braunfchweig 


» » Sachfen (Provinz und Königreich) und Thürin- _ 
gifhe Staaten: = = = * 2... Johann Paul Wolfram, Dresden 


Asta-Nielsen-Lichtspiele, Düsseldorf, depescieren: 
Düsseldorf, 31. Juli 1915. 
“Film „kleine weisse sklaven‘ mit noch nie dagewesenem erfolge vorgeführt und müssen riesiger nachirage wegen 
prolongieren; besucherziffer in sieben Tagen zwanzigtausend; rekorderfolg seit bestehen des theaters. 
asta nielsen lichtspiele 
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m.b.5. + Berlin SW. 48 


riedrichftraße 294 Telegramm: Adreffe: Zloydfilm Berlin 


in 3 Alten 





Sroß-Berlin, Brandenburg, Schlefien, Pommern, Dofen, Oft: und Weltpreußen 


verleihen wir felbft 


lonopol für Rheinland und Weftfalen. . . L. Sehbald & Co., Düffeldorf, Sraf Adoif-Strafe 37/37« 
‚ Süddeutfhland und Bayern. . Süddeutfihe Schlager und Film-derieib, München, Arnulfitcane 26 


Weitere Bezirke find noch zu vergeben! 


oe Detektiv Brauns fettes Abenteuer 


FSIFEH Senfations-Drama GIF 


in 3 Alten 
Öroß-Berlin, Brandenburg, Schlefien, Pommern, Pofen, Oft: und Weltpreußen 


verleihen wir felbft 


Monopol für Rheinland und Weftfalen. . . L. Sebald & LCo., Düffeldorf, Sraf Adoif-Strafe 37,370 
„ Süddeutfchland und Bayern. . Süddentfche Schlager und Film-Derleih, München, Arnulfitcane 26 
Weitere Bezirke find noch zu vergeben! 
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Lloyd Film-Gefellfehaft m. b. 5. 


Berlin SW. 48, $riedrichftrafe 224 


Sernfprecher: Amt Nollendorf, 2178 Telegramm-Adreffe: Lloydfilm Berlin 


Weitere erfitlaflige Monopol-Films- 


verleihen wir in unferen Bezirken: Broß:Berlin, Brandenburg, 
Schlefien, Dommern, Pofen, Oft: und Weftpreußen + + + 


Bearbeitet nah den Motiven der befannten Oper 
oo» Der polnifche Fude —— 


(Sabrifat: Mefter) 


Dramatifhes Schaufpiel in 4 Alten 


Bringt großartige Szenen von dem Untergang eines Dampfers und Rettung 
der Schiffbrücdhigen 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlih Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mik., 
für > Österreich - Ungarn Kr. 8,— im 
Weltpost-Verein jährlih Mk. 40,—. 
Die Lichtbild-Bühne erscheint 
—— jeden Sonnabend == 


für da. ran 
nieresueng ebief 


Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


ie Moritzplatz, 149 84, 
Expedition: Moritzplatz, 14985, 


Telephon: 
Chefredakteur: Arthur Mellini. 


Heft No. 33 







Der Insertionspreis beträgt 15 Pf pro 
6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,— 
1/ Seite Mk. 60,—, !/« Seite Mk. 30,—. 
ı/s Seite Mk. 18, —, !/ıs Seite Mk. 10,— 
Schluss der Anzei en-Annahme 
=== Wittwoa früh = 
Für unverlangt eingesandte® Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 


Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte, 


0 A 
, Ur 





BERLIN, den 14..August 1915 


Film-Versand in Holzkisten. 


MA" den jetzigen innerpolitisch 
{ | verworrenen und erschweren- 
WA) den Verhältnissen ist nicht 


nur das immer noch ungeklärte 


Ausfuhrverbot 


rechnen, sondern außerdem als aller- 


für Films hinzuzu- 
aktuellste Überraschung eine neue 
behördliche Bestimmung, die diesmal 
Getreu 
dem von behördlichen Seiten aus all- 
seitig stillschweigend beachteten 
Grundsatz, daß Vertreter der Branche 
bei 


stimmungen zwecks fachmännischer 


von der Reichspost ausgeht. 


tief einschneidenden neuen Be- 


Information nicht vorher zu fragen 
sind, hat man auch diesmal einfach 
die betreffenden Bestimmungen er- 
lassen, ohne erst das Für und Wider 
mit den Interessenten zu erörtern, 

Die beglückte die 
Filmbranche plötzlich mit folgendem 
Ukas: 


Reichspost 


die 
Zelluloidmasse in so dichter Form, 


„Lichtspielfilms enthalten 
wie es bei Zelluloidwaren im allge- 
meinen nicht der Fall ist. Nach ei- 
ner neueren Entscheidung des Reichs- 
Postamts müssen deshalb Lichtspiel- 
films, die in Paketen befördert wer- 
den sollen, fortan in feste Holzkisten 
verpackt sein, — Sie werden hiervon 
mit dem Ersuchen in Kenntnis ge- 
setzt, bei der Versendung Ihrer Licht- 
spielfilms demgemäß zu verfahren.“ 
Diese Neuordnung der Dinge er- 
scheint im ersten Moment außeror- 
dentlich nebensächlich, ist aber von 
tiefster und einschneidenster Bedeu- 
tung für das ganze Versand-Geschäft 
und für die Programme überhaupt. 
Wir müssen annehmen, daß zum 
Erlaß dieser neuen Bestimmung sei- 
tens der Postbehörde ein Anlaß vor- 


liegt, und daß im Laufe der Jahre 


schon einigemale Filmpakete wäh- 
rend ihrer Beförderung in Brand ge- 
raten sind. Aus diesem Grunde wird 
War- 
nungszettel „Zelluloid!'" sowohl auf 
das Paket selbst als auch auf die Be- 
gleitadresse geklebt, Aus dem glei- 


chen Anlaß fanden auch vor einigen 


aber vorschriftsgemäß der 


Jahren bereits seitens der Berliner 
Feuerwehr praktische Versuche statt, 
um festzustellen, ob die früher üb- 
lichen Blechschachteln einen genü- 
genden Schutz gegen Feuersgefahr 
bieten. Man ist dabei zu dem Ergeb- 
nis gekommen, daß der jetzt übliche 
Pappkarton als Verpackungsmittel 
eine wesentlich erhöhte Sicherheit 
bietet, Trotzalledem hat man sich 
jetzt postbehördlich für die Holzkiste 
entschieden. Ohne an dieser Stelle 
den durch Einführung der Holzkiste 


bezweckten erhöhten Feuerschutz in 
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Weitere erfillaffige Monopol-Films- 


verleihen wir in unferen Besirken: Groß: Berlin, Brandenburg, 
Schlefien, Dommern, Pofen, Oft: und Weftpreufen ++ + 


Bearbeitet nach den Motiven der befannten Oper 


= Der polnifche Jude —— 


(Sabrifat: Mefter) 


Dramatifches Schaufpiel in 4 Akten 


Bringt großartige Szenen von dem Untergang eines Dampfers und Rettung 
der Schiffbrühigen 


du allen Bildern großzügiges Reklame: Material 
area Fordern Sie Offerte! ro 
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amt vierteljährlich Mk. 2,— bei freier 
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=== Nittwod früh =——— 
Für unverlangt eingesandte® Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 


Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Film-Versand in Holzkisten. 


VA den jetzigen innerpolitisch 
J N verworrenen und erschweren- 
WAY) den Verhältnissen ist nicht 
das immer noch ungeklärte 
Ausfuhrverbot Films 


rechnen, sondern außerdem als aller- 


nur 
für hinzuzu- 
aktuellste Überraschung eine neue 
behördliche Bestimmung, die diesmal 
von der Reichspost ausgeht. Getreu 
dem von behördlichen Seiten aus all- 
beachteten 


seitig stillschweigend 


Grundsatz, daß Vertreter der Branche 


bei 


stimmungen zwecks fachmännischer 


tief einschneidenden neuen Be- 


Information nicht vorher zu fragen 
sind, hat man auch diesmal einfach 
die betreffenden Bestimmungen er- 
lassen, ohne erst das Für und Wider 
mit den Interessenten zu erörtern. 

Die beglückte die 
Filmbranche plötzlich mit folgendem 
Ukas: 


Reichspost 


die 
Zelluloidmasse in so dichter Form, 


„Lichtspielfilms enthalten 


wie es bei Zelluloidwaren im allge- 
Nach ei- 


ner neueren Entscheidung des Reichs- 


meinen nicht der Fall ist. 


Postamts müssen deshalb Lichtspiel- 
films, die in Paketen befördert wer- 
den sollen, fortan in feste Holzkisten 
verpackt sein, — Sie werden hiervon 
mit dem Ersuchen in Kenntnis ge- 
setzt, bei der Versendung Ihrer Licht- 
spielfilms demgemäß zu verfahren.“ 
Diese Neuordnung der Dinge er- 
scheint im ersten Moment außeror- 
dentlich nebensächlich, ist aber von 
tiefster und einschneidenster Bedeu- 
tung für das ganze Versand-Geschäft 
und für die Programme überhaupt. 
Wir müssen annehmen, daß zum 
Erlaß dieser neuen Bestimmung sei- 
tens der Postbehörde ein Anlaß vor- 


liegt, und daß im Laufe der Jahre 


schon einigemale Filmpakete wäh- 
rend ihrer Beförderung in Brand ge- 
raten sind, Aus diesem Grunde wird 
War- 
nungszettel „Zelluloid!" sowohl auf 
das Paket selbst als auch auf die Be- 
gleitadresse geklebt, Aus dem glei- 


chen Anlaß fanden auch vor einigen 


aber vorschriftsgemäß der 


Jahren bereits seitens der Berliner 
Feuerwehr praktische Versuche statt, 
um festzustellen, ob die früher üb- 
lichen Blechschachteln einen genü- 
genden Schutz gegen Feuersgefahr 
bieten, Man ist dabei zu dem Ergeb- 
nis gekommen, daß der jetzt übliche 
Pappkarton als Verpackungsmittel 
eine wesentlich erhöhte Sicherheit 
bietet. 
jetzt postbehördlich für die Holzkiste 
entschieden. Ohne an dieser Stelle 
den durch Einführung der Holzkiste 


bezweckten erhöhten Feuerschutz in 


Trotzalledem hat man sich 
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Frage stellen zu wollen, müssen wir 
doch auf verschiedene Schwierigkei- 
ten hinweisen, die dadurch entstan- 
den sind, daß jetzt „nur' die allein 
selig machende Holzkiste als Feuer- 
schutz hingestellt wird. Es gibt 
Filmverleih-Institute, die schon seit 
langem Behältnisse aus Vulkanfibre 
in Gebrauch haben. 
ist bedeutend feuerschutzsicherer als 
die Holzkiste. Sollen diese Behält- 
nisse jetzt nicht mehr zulässig sein? 
Weiß die Postbehörde nicht, daß z.B. 
die Filmverleih-Institute ihr Versand- 
Material dauernd benutzen, und daß 
bei dem ständigen Eil-Charakter der 
Filmsendungen durch Aufecken beim 
Umladen usw. den Fugen 


gehende Holzkiste in ihrem strapa- 


Dieses Material 


die aus 


zierten Zustand keinerlei Feuer- 
schutz gewährt, während die nach- 
giebigere Verpackung der in einzel- 
nen Pappkartons lagernden Films, 
die außerdem noch in starkem Pack- 
papier eingeschlagen und umschnürt 
selbst den brutalsten Ex- 
peditionsschwung Rein 
technisch betrachtet halten wir also 
die vorgeschriebene Holzkiste für 


verfehlt, 


werden, 
aushalten? 


In Anbetracht der hohen Holz- 
preise, der Verschiedenartigkeit der 
Größenverhältnisse, der verursach- 
ten Porto-Erhöhung durch das ver- 
Gesamtgewicht ist aber 


auch kaufmännisch und betriebstech- 


größerte 


nisch die Verordnung von schwerwie- 
gendstem Schaden, Bei der fehlen- 
den Übergangszeit sind die Holz- 
kisten gar nicht so schnell zu be- 
schaffen, und dazu haben noch viele 
Firmen einen Riesenvorrat von teuer 
bezahlten Pappkartons in allen Grö- 
ßenformaten auf Lager. Verhältnis- 
mäßig leicht können sich die Herren 
Filmproduzenten in die veränderten 
Verhältnisse hineinfinden, denn beim 
Verkauf neuer Films kommen eigent- 


lich nur Kisten in Betracht, die im 
Flächenformat 30 mal 30 Zentimeter 
Ausmaß haben und je nach der Rol- 
lenanzahl entweder 4, 8, 12 oder 16 
Zentimeter lichte Tiefe 
Unentwirrbar sind aber die 


der 


versendet, 


besitzen 
müssen, 
Zustände beim Filmverleiher, 
komplette Programme 
Mit der einmaligen Anschaffung von 
einheitlichen Kisten, die ein Fas- 
sungsvermögen von bis zu 3000 Me- 
ter Film aufweisen, ist es nicht ge- 
tan. Einesteils werden einzelne Films 
oder kleinere Posten versandt, an- 
dernteils aber wird auch das kom- 
plette Programm nicht direkt zurück- 
gesandt, da es erst während der Spiel- 
zeit sich ermöglichen läßt, über die 
einzelnen Bilder weiter disponieren 


Der 


müßte also ebenso einen Stapel von 


zu können, Theaterbesitzer 


verschiedenartigen Holzkisten auf 
Lager haben, um bei Weiterversand 
der Bilder postvorschriftsgemäß ver- 


fahren zu können, 


Für den Verleiher, der bei dieser 
neuen Bestimmung der Haupt-Leid- 
tragende ist, kommt hier eine bedeu- 
tende Mehrbelastung seines Spesen- 
Die Berechnung der 
Kiste und die in anderen Branchen 
übliche Gutschrift derselben oder ei- 


nes Teiles bei Rücksendung ist nicht 


etats in Frage. 


angängig. Denn wenn der Verleiher 
über seine Films beim Theaterbe- 
sitzer in verschiedenen Teilen dispo- 
niert, wer soll da die vom Theater- 
Verfügung gestellten 
Kisten bezahlen? 


Den Vorteil 
mung könnten nur diejenigen Firmen 


besitzer zur 


aus dieser Bestim- 
ziehen, die nur geschlossene Film- 
programme verleihen und sich auf 
eine Teilung derselben nicht einlas- 
sen. Der Theaterbesitzer wird aber 
nicht immer auf einen Austausch ein- 


zelner Films und eine andere Zusam- 


mensetzung des Programms verzich- 
ten können. Dem geschlossenenMono- 
polprogramm wird durch diese neu- 
erliche Verfügung und Belastung der 
Branche mehr denn je Vorschub ge- 
leistet, Hierauf sei bei der heutigen 
Konstellation der Branche besonders 


hingewiesen, 


Die Durchführung der neuen Be- 
stimmung ist also gar nicht so ein- 
fach, wie es die Postbehörde sich 
vielleicht gedacht hat. Der Trost, 
daß man ja das Leihprogramm als 
Bahn-Expreß schicken könnte, wobei 
die neue Postbestimmung kein Gel- 
tungsbereich hätte, kommt nicht in 
Betracht, denn fast ohne Ausnahme 
handelt es sich um Nachnahme-Sen- 


dungen, und die sind bekanntlich bei 


Bahn-Expreß unzulässig. Vielleicht 
aber ist es möglich, durch gütliche 
Vereinbarung zwischen Theater- 


besitzer und Filmverleiher die Leih- 
gebühr vorher zu entrichten, und als- 
dann der Postbehörde untreu zu wer- 
den, bis auch die Bahnverwaltung 
— der Branche in gleicher Weise 
Schwierigkeiten macht, 


Wenn uns auch das Berliner Film- 
Postamt in der Friedrichstraße eine 
knappe Übergangszeit von 10 Tagen 
auf unsere Intervention zugestanden 
hat, so bedeutet doch diese neue und 
tief einschneidende Postbestimmung 
eine so starke Erschwerung und ge- 
schäftliche 
außerordentlich erhöhten Geschäfts- 


Hemmung neben den 
spesen, daß alle verfügbaren Mittel 
angewandt werden müssen, um diese 
wieder außer Kraft zu setzen. Zum 
mindesten müßte die Postbehörde 
eine Übergangszeit von wenigstens 
3 Monaten gewähren, damit die 
Branche Gelegenheit hat, zu der Neu- 


ordnung sachlich Stellung zu nehmen, 
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Von meinen 


anerkannt erstklassigen früher 


herausgekommenen kurzen Films 


offeriere ich Ihnen ab heute: 


a 69 Pig. pro Meler 
| 





Die Erkenntnis Drama 315 Mtr. 
Ein unheilvoller Schuß ü 260 „, 


Der alte Geigenbauer n 295 „ 
(für Kinder erlaubt) 


Der weißen Taube Opier Indianerdrama 310 „ 








Oskar Einstein 


Erstklassige Films 
BERLIN SW48, FRIEDRICHSTR. 224. 


Telegramm-Adresse: Lafilser Telephon: Nollendorf 832 
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In diesem Jahre erschienene Films 


offeriere ich ab heute 


a 75 Pig. pro Meter 























Brüderchen und Schwesterchen . . . Kinderspiel . . 290 Mtr. 
(Für Kinder erlaubt) 
Sie verpassen sich immer . . . . . . Lustspiel. . . 270 
Der neue Golem . . . . . 2 2... Humoreske . . 19 
Der Bau einer Lokomotive . . . . . . Wissenscaftlih 98 
Das kommt davon . . . 2... ‚ Humoreske . . 185 
Des Doktors Verordnuna . . . . . . Lustspiel . . . 280 
Der menschenfreundliche Fabrikbesitzer Drama. . . . 295 
Wo bleibt der Bräutigam . . . . . . Lustspiel. . . 288 , 
(Für Kinder erlaubt) 
Das Abenteuer der Neuvermählten . . Tragikomödie . 573 „ 
Dort drunten in der Mühle . . . . . . Drama ...618 „ 
Das schöne Fischermädchen . . . . . Drama . . . 59 „ 
Stürme des Lebens. . . . . 2... Dram . .. 570 , 
() [) [) 
skar Einstein 





Erstklassige Films 
BERLIN SW 48, FRIEDRICHSTR. 224. 


Telegramm Adresse; Lafilser Telephon: Nollendorf 892 
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Anregungen für die Filmindustrie 


Betrachtungen über Film-Stoffe von Arthur Dreßler. 


Der Weltkrieg hat in der Film- 
produktion gründliche 
Wandlung herbeigeführt, in- 
sofern er dem Deutschtum auch hier 
wirtschaftlich klar- 
machte, daß es auf sich selbst gestellt 
Wir sind weit entfernt, in chau- 
die 


geistigen Erzeugnisse des Auslandes, 






eine 


zwangsweise 


sei. 
vinistischem vÜberpatriotismus 
soweit es zu unseren Feinden zählt, 
nun haßerfüllt nachträglich in Grund 
und Boden verdammen zu wollen — 
galt es doch bisher stets als ein Cha- 
raktervorzug des Deutschen, wahr- 
haftig und gerecht zu sein, auch dem 
Gegner gegenüber, und daß wir das 
Gute anerkannten, wo es sich bot. 
Ja, wir vergessen nicht, daß wir im 
Grunde genommen — ıınd es kommt 
hier speziell das Theater und die 
Filmkunst in Betracht — dem Aus- 
lande viel zu danken haben. Wir ha- 
Diese Lehrzeit 
der deutschen Filmindustrie brachte 


ben von ihm gelernt. 


dem Auslande jährlich viele Millionen 
ein, und es hatte den Anschein, als 
ob wir zu bescheiden gewesen wä- 
ren, das Lehr- und Abhängigkeitsver- 
hältnis zum Auslande zu brechen, um 
uns vertrauensvoll auf die eigenen 
Die Bescheidenheit 


des Deutschen ist ein Charakterzug, 


Füße zu stellen, 


der ihn vielmals hindert, für das ei- 
gene Können die nötige Selbster- 
kenntnis und das energische Zu- 
trauen zu haben; sie ist aber auch die 
Ursache der Überhobenheit des Aus- 
landes, das sich nun in der ab- 
sprechendsten Weise selbst über un- 


sere besten Vorzüge äußert. 


Sind Kräfte 


nun auch nur „ein Teil der Kraft, die 


jene verneinenden 


stets das Böse will, und doch das 
Gute schafft”, so wollen wir ihnen 


auch hierin dankbar sein, insofern 
sie es zuwege gebracht haben, daß 
wir uns auf uns selbst und das Gute 
und die nationale und wirtschaftliche 
Kraft besonnen haben, mit welcher 
wir eine Welt von Feinden das starke 
Schwert entgegenhalten. 
der Deutsche hat keine Anleihe, wel- 


cher Art es auch sei, vom Auslande 


Fürwahr, 


nötig, und am allerwenigsten, wo es 
sich um Geist, Kunst, Wissenschaft, 
Technik und Können handelt! Und 
so hat die deutsche Filmindustrie 
auch nicht nötig, ausländischen Geist 
zu borgen für Erzeugnisse, die nun- 
mehr für gewiß mehrere Jahre, bis 
der Haß unserer Feinde und unsere 
eigene gerechte Empörung einiger- 
maßen verglüht sind, bestimmt sind, 
in den Grenzen des Vaterlandes und 
unserer Verbündeten, Österreich-Un- 
garn den Kinofreunden die geistige 
und seelische Nahrung zuzuführen. 
Unsere tüchtigen Film - Regisseure 
sind, wie die „L.B.B.” unlängst mit- 
teilte, fleißig bei der Arbeit, aus eige- 
nen und fremdem Filmstoff-Material 
die Bedürfnisse der Kinobranche be- 
stens zu befriedigen, Neben dem hei- 
teren, kurzen Genre pflegen sie die 
Kriegsdramatik, die in ihrer gediege- 
nen patriotischen Tendenz ungemein 
großen Beifall findet, aber zugleich 
auch Zeugnis ablegt von dem vorzüg- 
lichen Fortschritt in der Regiekunst 
und glücklich gelösten Problemen 
der Beleuchtungstechnik, wie man 
überhaupt bemüht ist, durch erstklas- 
sige mimodramische Kräfte eine ein- 
drucksvolle, abgerundete Darstellung 
Allein findet die 


Regisseure ihre 


herauszuholen. 
Mehrzahl 
Genugtuung darin, den modernen und 
aktuellen Stoffen ihre Kräfte zu wid- 


unserer 


men, so sind auch Begabungen unter 
ihnen, die der Vergangenheit gern 
ihr Interesse widmen. Sie verleihen 
vergangenen Zeiten Leben, die durch 
eine Reihe hervorragender Werke 
der Literatur den Stolz und die Be- 
geisterung aes ‚deutschen Volkes bil- 
den, das mit derselben Begeisterung 
und Dankbarkeit sie entgegennimmt. 
Oftmals wird es vielfach durch die 


Sorgfalt, welche Regie und Film- 
produzent ihnen widmen, freudig 
überrascht, die Schilderungen der 


Dichter und die eigene Phantasie in 
meisterhafter Weise übertroffen 
sehen in über alles Lob erhabenen 
Versinnlichung derselben. 

Nicht steht den Regis- 


seuren für die geschäftlichen Notwen- 


immer 


digkeiten des Unternehmens, dem sie 
dienen, und für die Voraussichten des 
Filmmarktes und der Saison der ent- 
sprechende Filmstoff zur Verfügung. 
Es gibt Verlegenheiten darin, und der 
Krieg, welcher auch viele geistige 
Kräfte absorbiert, schafft gerade in 
dieser Beziehung Mangel. Eben die- 
ser eigenartigen Begabung und Wün- 
schen einzelner unserer Regisseure 
und dieser jeweiligen Verlegenheit 
hinsichtlich eines würdigen, effekt- 
vollen, spannenden, überhaupt: das 
Publikum interessierenden Filmstof- 
fes, der zugleich hohe künstlerische 
Anforderungen an die Regie, Darstel- 
ler und technische Mitarbeiter stellt, 
möchte ich durch nachfolgende Vor- 
schläge begegnen, die als Filmstoffe 
den Vorzug besitzen; in ihrer Mehr- 
zahl bekannte, ja berühmte Werke 
deutscher Dichter zu sein, die auch, 
da sie nicht mehr geschützt sind, der 
Verfilmung frei zur Verfügung stehen. 

Damit möchte ich zugleich meiner 
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Verwunderung Ausdruck verleihen, 


daß man bisher an diesen hervor- 
Werken 


konnte, ohne sie dem Kinematogra- 


ragenden vorbeisehen 
phen nutzbar zu machen! 

Da ist zunächst unser Wilhelm 
Hauff mit seiner „Bettlerin vom Pont 
des Arts“, mit seinem herrlichen 
„Lichtenstein“ und „Die letzten Rit- 
ter von Marienburg, des bizarren 
E. T. A. Hoffmann’'s „Elexiere des 
Teufels“ Scu- 


deria, Carl von Holtei mit seinem 


und „Fräulein von 
bunten Künstler-Roman: „Die Vaga- 
bunden.” Dann Kleist's grandiose pa- 
triotische „Hermannsschlacht” und 
„Michael Kohlhas‘, Emil Brach- 
vogels Roman mit dem historischen 
Einschlag: „Friedemann Bach”, Ge- 
org Hilt's „Gefahrvolle Wege", 


ganz hervorragender Filmstoff 


ein 
mit 
die ein genialer 
Publikum aller 
Klassen an einen Film stellen kann. 


allen Ansprüchen, 


Regisseur und das 


Der Roman ist etwas schwer zu ha- 
Ferner Wil- 


großartiges „Hexenlied“ 


ben, da er selten ist, 
denbruchs 
und Kotzebue's kleine, amüsante, 
wirkungsvolle Humoresken: „Der ge- 
rade Weg ist der beste‘, „Schneider 
Fips“, „Pahter Feldkümmel” und das 
jüngst von Reinhardt mit Glück wie- 
der inszenierte Lustspiel: „Die deut- 


Auch Rau- 
pachs „Isidor und Olga”, die stark 


schen Kleinstädter.“ 


wirkende Tragödie zweier russischer 
(Sämt- 


liche genannten Romane und Dramen 


Leibeignen, ist zu empfehlen. 


sind meist in der Reklam- Ausgabe zu 
haben.) 


verwiesen auf Willibald Alexis’ (Hä- 


In der Hauptsache aber sei 


ring) großartige vaterländische Mei- 
sterwerke: „Die Hosen des Herrn von 
Bredow', „Der Roland von Berlin‘ 
und „Der falsche Waldemar.“ 
Weiter be- 


rühmten Romanen bieten vorzügliche 


von ausländischen 


Filmstoffe Cervantes: „Don Quijote, 


der Ritter von der traurigen Gestalt" 
(Wer wagt sich daran?!) 


zosen Eugen Sue vielgelesene, hoch- 


des Fran- 
romantische, geniale und ungemein 
spannende Romane „Der ewige Jude“ 
und der s. Zt. von den Parisern im 
Zeitungsdruck in Fortsetzungen ver- 
schlungene Roman aus dem dunkel- 
sten Teile der Seinestadt: ‚Die Ge- 
heimnisse von Paris" und des großen 
Ungarn Jokais Roman „Der Gold- 
mensch,“ 

Hier bieten sich unseren taten- 
durstigen Regisseuren und Filmpro- 
duzenten die dankbarsten, ehren- 
reichsten und geschäftlich gewinn- 
bringendsten Aufgaben und Chan- 
cen, und der Verfasser hat nur den 
Wunsch, daß dieser Hinweis auf die 
reichen Schätze der Literatur dem 
Deutschtum eine Stärkung bedeuten, 
der deutschen Filmkunst aber eigene 
verdiente gloldene Früchte und neue 


Lorbeeren eintragen möge. 
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Der Nordische Konzern und die Situation. 


ußerordentlich ereignisreich 

war die vergangene Woche, 

die eine wahre Kampfperiode 
in sich schloß und im wechselnden 
Kriegsglück bald dem angreifenden 
Teil, bald aber auch der angegriffe- 
nen Partei den schwankenden Sieg 
In dem Wirrnis der Ge- 


schehnisse ist es für den ber:ichten- 


zuerteilte, 


den Chronisten schwer, mit Unpar- 
teilichkeit gewissenhaft alle Momente 
in ihrer Reihenfolge und Wichtiskeit 
schematisch hier wiederzugeben. Wir 
sind deshalb genötigt, aus Gründen 
der Zweckdienlichkeit für unsere Le- 
ser die Dinge in ihren Hauptgedanken 
einzeln zu registrieren, 


* * 
* 


Versammlungs-Ergebnisse. 


Im allgemeinen haben bei frühe- 
ren schwerwiegenden Fragen oder 
plötzlichen Bedrückungen Versamm- 
lungen fast gar kein praktisches Re- 
sultat gezeitigt. Genau so ist es auch 
Wir haben 


in voriger Nummer das Ergebnis der 


in diesem aktuellen Fall, 


immerhin bemerkenswerten Zusam- 
menkunft im Berliner Admirals-Pa- 
last geschildert, bei der sich Fabri- 
kanten, Verleiher und Theaterbesit- 
zer in anerkennenswerter Einmütig- 
keit zu dem Bekenntnis durchgerun- 
gen hatten, daß die Ausdehnung des 
Wirkungsbereiches der Nordischen 
mit ihren angegliederten Gesellschaf- 
ten als eine große Gefahr zu bezeich- 


nen ist, der mit allen Machtmitteln 
entgegengesteuert werden muß, Die 
getroffenen Maßnahmen konnten wir 
ebenfalls als das Resultat der Bera- 
tungen eines sofort gebildeten Ab- 
in allen Einzelheiten 

Die 
Zeit verstrich nicht in müßigem Ab- 


warten, sondern wurde fleißig ausge- 


wehr-Komites 


veröffentlichen, nachfolgende 


füllt durch Kleinarbeit. Jeder Tag 
brachte außerdem noch stark be- 
suchte Versammlungen der Einzel- 


gruppen. Ausgerüstet mit dem Be- 
ratungsergebnis der unter sich bisher 
einigen Fabrikanten und der ebenfalls 
kollegial Verleiher 


holte man zu einem wichtigeren 
Schlage aus und wählte als Wahlstatt 


auftretenden 
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Die am 27. August erscheinende 
Ausgabe Nr. 51 bringt aus Anlaß 
des Jahrestages der siegreichen 


Schlacht bei Tannenberg 


eine neue, noch nicht veröffentlichte 
Aufnahme des Generaifeldmarschall 


findenburg 


und außerdem weitere bisher noch 
nicht gezeigte Kampfbilder von der 
Niederlage der Russen an den 


Masurischen Seen. 
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die öffentliche Mitglieder-Versamm- 
lung des Vereins der Kinobesitzer 
Groß-Berlins, in der Herr Gülzow prä- 
sidierte, Hier trat auch zum ersten- 
mal die angegriffene Partei auf den 
Plan, um mit offenem Visier die nu- 
merisch starke Gegnerschaft zu em- 
pfangen, Diese Versammlung, die oft 
einen sehr erregten Charakter an- 
nahm, zeigte insofern ein interessan- 
tes Bild, als sie das feingeistige Tur- 
nier zwischen drei Juristen bot, die 
als kampferprobte Rechtsanwälte 
wie in einem großen Sensationspro- 
zeß mit Schneid ihre jeweilige Sache 
Rechtsanwalt Dr, Bitter- 


mann sprach sich im Namen der or- 


vertraten, 


ganisierten Berliner Theaterbesitzer 
dahingehend aus, daß durch Abwar- 
festgestellt 
welche von den beiden Parteien in 


ten erst werden muß, 
der Lage sei, komplette Programme 
preiswert dauernd liefern zu können. 


Der Mangel an Films 


muß unbedingt behoben sein, wenn 


kurzen 


man sich der Nordischen Gegner- 
schaft anvertrauen soll, — Rechtsan- 
walt Dr. Homburger verfocht seine 
Angriffspolitik gegen den nordischen 
Eisbär und seinen Anhang mit ge- 
wohnter raffinierter und sicherer 
Schneidigkeit, Er legte Fragen vor, 
die bedeutsam in ihrer Beantwor- 
tung für das Verhalten der Zukunft 
sind, und Rechtsanwalt Dr, Frank- 
furter verteidigte im Verein mit den 
Herren Oliver und Fellner den Kon- 
zern und versuchte nachzuweisen, 
daß heilsame Zeiten für die Gesamt- 


branche zu erwarten seien, 


Festgelegt werden müssen fol- 
gende Bekenntnisse des Herrn Oli- 
ver, mit denen er sehr geschickt der 
ganzen Sache eine für seinen Kon- 
zern günstige Wendung gab: Lang- 
fristige Verträge werden mit den The- 
aterbesitzern nicht abgeschlossen; es 


erfolgt keine Programmlieferung mit 





prozentualer Beteiligung an den Kas- 
sen-Einnahmen. — Wir werden uns 
diese beiden Sätze, die der Ausdeh- 


Kon- 


Unterjochungs-Charakter 


nungspolitik des Nordischen 


zerns den 
nehmen sollen, merken müssen, 
weiteren Uhnter- 


beiden Par- 


teien, die sich anfänglich schroff und 


Im Verlauf der 
handlungen zwischen 
unnachgiebig gegenüberstanden, kam 
allmählich von Tag zu Tag immer 
mehr die Erkenntnis, daß dieser mit 


Kraft Kampf bis 


aufs Messer, der die divergierendsten 


großer geführte 


Meinungen zeitigte, unfruchtbar ist 
und keine Klärung bringt. Man kam 
sich gegenseitig auf halbem Wege ent- 
gegen und proklamierte nach dem 


modernen Prinzip des Burgfriedens 





Wer ist Maria Niemand? 


os —e Aufklärung 





einen zweiwöchigen Waffenstillstand, 
Die Nordische will an Hand 
Verträge beweisen, daß der gallische 


ihrer 


Hahn nicht mit dem nordischen Eis- 
bär in Konkubinat lebt, daß die Ein- 
Nordisk dem 


deutschen Filmfabrikanten und auch 


kreisungspolitik der 


dem Verleiher noch genügendes Be- 
tätigungsfeld läßt, und daß eine Be- 
kämpfung dieser großkapitalistischen 
Organisation nicht im Sinne des Ge- 
deihens der Gesamtbranche liegen 
kann, 

Unsere Ansicht ist nach wie vor 
die, daß der Theaterbesitzer sich un- 
bedingt sein vornehmstes Recht für 
die Zukunft weiter wahren muß, sich 
freien Ermessen 


nach eigenem 


sein Programm selbst auszusuchen, 





siehe Seite 26 ra oes> 
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BEN A 
Warschau 


erobert! 





In diesem Zeichen steht 
die neueste Ausgabe der 


EI KO 








Woche 








Sie ist die erste und älteste lebende deutsche Kriegsberichterstattung 
und registriert alle wichtigen Ereignisse vom In- und Auslande 


>=>uauzuuuuuuaunuuuuuuuuzaueauaduiiaäuibe 





Nummer 33 


8. Jahrgang 1915 








/IINNN 


/, 


3 \ 
> i ® 2 Br 
3 ; -# VILSLLHLSS, L VRIHHL, 
a RENTEN 
ERRKIETEEE, RR i DU RR 
P NIITAIÄRÜRRQQQ \ » 


Serie 








Der dritte Film: 








Maria Niemand 
und Ihre zwöll Väter! 


Dramatisches Schauspiel 1 Vorspiel und 3 Akte. | 
Ein glänzendes und erfolgsicheres Erzeugnis deutscher kinematographischer Kunst 
Mitwirkung nur renommiertester Darsteller Hervorragende Inszenierung. 
an 
Eiko-Film s Berlin SW. 45 
IKO-FWUIM G.m. b. H. DEFÜUN . 
Friedrich -Strasse 224 


Telephon: Lützow 9635, 6474 u. 55-' 


lelegramm- Adresse: Eikofilm 
— 
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Der zweite Film: 
| 


"Dodh die Liebe fand den Weg“ 
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Goethe-Zitat. - Dramatisches Lebensbild in 3 Akten. 


Verkaufte Bezirks-Monopole: 








Königreich u. Provinz Sachsen, Anhalt, Schlesien, Globus‘ Filmverleih-Institut G.m.b.H,, 
Ost- u. Westpreußen, Posen, Pommern, Thürin- 2 
gische Staaten 


Hessen, Hessen-Nassau, Baden, Württemberg, Frankfurter Film Co. G. m. b. H,, 
Elsaß-Lothringen, Luxemburg, Bayern u. d. Pfalz FRANKFURT a. M., Kaiserstr, 6. 


Rs 6 NEON NE. 11.2, 50 SEE 


LEIPZIG, Tauchaerstr. 9. 








Groß-Berlin, Mark Brandenburg, die Hansa- 
städte, Schleswig-Holstein, Mecklenburg, 
Oldenburg, Hannover, Braunschweig, 
Schaumburg-Lippe, Lippe-Detmold 





N 


Düsseldorfer Eilm: Manufaktur 
G.m.b.H., 
BERLIN SW. 68, Markgraienstr. 76. 
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Rheinland und Wiestialen 





Wolti e 
& van Gelder, 
DÜSSELDORF, 


Ludwig Löwe Haus. 
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Jedes 
dem Lichtspielhaus die Individualität 


andere Prinzip nimmt 


und degradiert das Theater zur Film- 
mühle. Aus dem Grunde sind auch 
langfristige Verträge unbedingt weit 
von der Hand zu weisen, auch wenn 
sie noch so verlockend im ersten Mo- 


ment erscheinen sollten. 


* “ 


Die Frage des kurzen Films, 


des Pudels 


Die Versäumnisse der deut- 


Hier liegt unbedingt 
Kern. 
schen Film-Industrie werden sich 
jetzt rächen, denn wenn die kleinen 
Bilder weiter fehlen, dann muß der 
Nordische Konzern die Oberhand ge- 
winnen und hat dadurch auch die mo- 
ralische Berechtigung, sich so stark 
wie möglich auszudehnen, Dem The- 
aterbesitzer machen wir bei dieser 
Vor- 


würfe; er ist es, der vom Verleiher 


Feststellung die schwersten 


dieses Beiprogramm entweder voll- 
ständig gratis oder mit einer lächer- 


lich kleinen Leihmiete verlangt. Der 


Verleiher muß diese Bilder beim 
Fabrikanten genau so bezahlen, 
wie die großen Schlager. Kein 


Wunder, daß er vom Filmfabrikan- 
ten keine kurzen Bilder kaufen will, 
kein Wunder wiederum, daß dieser 
auf diese absolut unlohnende Fa- 
Wir halten den 
Verleiher, der auch jetzt noch in 
einer Zeit, 


brikation verzichtet, 


in der die deutsche In- 
dustrie ihre Existenz erkämpfen muß, 
die dem Theater- 
besitzer gratis liefert, für einen kurz- 
sichtigen Schädling, nicht 
zu helfen ist. Die Losung muß 


Verleiher 


kurzen Films 


dem 


lauten: sollen 
kurze Films 
Fabrikant zu 


kaufspreisen auf den Marki 


also 
die 


angemessenen 


der 
Ver- 
bringt 


und die der Theaterbesitzer regulär 


kaufen, 


mit dem Meier-Leihpreis zu be- 


zahlen hat. Dann erst wird neben 
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der mächtigen Expansionskraft des 


deutsche, 
Film-Fabri- 


kant für seine Heimatkunst auch den 


Nordischen Konzerns der 
unabhängig gebliebene 
heimatlichen Nährboden besitzen. 


* * 
v 


Nationale und internationale Fragen. 
daß 


Hin und Her der Meinungen auch die 


Es ist verständlich, in dem 
Politik nicht ganz unberücksichtigt 
bleiben konnte. Man bedauerte all- 
gemein lebhaft, daß die verflossene 
stille Arbeit der deutschen Filmfabri- 
kanten, die in den vergangenen Mo- 
naten wenigstens etwas Aussicht er- 
rungen hatte, sich den Platz an der 
der ihr gebührt, 
des Nordi- 
schen Konzern wieder zunichte ge- 
Die 
Feststellung der gegnerischen Seite, 
daß Siebentel 


ten Programms dänisches Erzeugnis 


Sonne zu erobern, 
durch das Umsichgreifen 
zugestandene 


macht wird. 


drei des gemisch- 
ist, muß uns betrüblich stimmen, Wir 
selbst haben schon des öfteren der 
Ansicht Ausdruck gegeben, daß zwar 
die Kinematographie international ist 
und daß die Kunst ja überhaupt keine 
Landesgrenzen kennt, aber trotzdem 
das deutsche Lichtspiel-Programm 
zum weitaus größten Tei! aus heimat- 
lichen Erzeugnissen bestehen muß. 
Nur das Allerbeste vom Ausland soll 
auch bei uns seine Heimstatt finden, 
Daß die gesamte nordische Fabrika- 
tion bei uns zur Vorführung gelangt, 
wo wir selbst nur im höchsten Faile 
zwei Kopien dort absetzen können, 
ist ein Mißverhältnis und vom natio- 


bedauerlich, 


auch der Beweis, 


nalen Standpunkt 
gleichzeitig aber 
daß der ausländische Unternehmungs- 


aus 


geist weit über den des deutschen 
steht. Die eherne Macht des Groß- 
kapitals ist hier der Wall, 
nicht einrennen können, und so müs- 


den wir 


sen wir jetzt büßen für die scheue und 
zaghaite Zurückhaltung der deut- 


schen Kapitalisten, die sich von der 
Wühlarbeit der-fanatischen Kinogeg- 
ner überzeugen ließen und uns ge- 
genüber die Taschen zuknöpften. 


Wir blicken außerordentlich ernst 
in die Zukunft, denn der mit Erfolg 
gegen uns geführte Schlag wirft uns 
wieder um mehrere Jahre in der 
prächtig angesetzten Aufwärtsent- 
wicklung zurück, Wir haben pflicht- 
ehrlich die Situ- 
ation geschildert, wie sie ist. Jetzt 
liegt es an dem Willen der deutschen 
Kino-Angehörigen, 
matkunst im eigenen Deutschland 
Obdach haben wird. 


gemäß offen und 


ob unsere Hei- 


In Vorstehendem haben wir den 
Stand der Angelegenheit, wie er sich 
bis zum Redaktionsschluß entwickelt 


Der 


mierte Walfenstillstand, den wir aus 


hat, wiedergegeben. prokla- 
den verschiedensten Gründen für ver- 
fehlt halten, bedewtet durchaus nicht 
ein Verflachen der Agitation, Wir 
erblicken in diesem vielmehr eine 
Kampfpause, die dazu beitragen wird, 
den Kernpunkt der ganzen Angele- 
genheit mehr denn je in den Vorder- 
Es ist bedauerlich, 


in dieser für die 


grund zu stellen. 

daß die „L.B.B." 
Branche so äußerst bedeutungsvollen 
Angelegenheit im Reiche der Kino- 
Fachpresse wieder vollständig allein 
dasteht, Die Tatsache aber, daß die 
außerhalb des Nordischen Konzerns 
stehenden Brancheangehörigen un- 
sere Ansicht vollinhaltlich teilen, gibt 
uns den Beweis, daß wir die Sachlage 
im ersten Moment richtig erkannt 
haben. Die große Gefahr, in der die 
Branche infolge der Expansionsge- 


der Nordischen 


schwebt, kann nur durch eine inten- 


lüste zweifellos 


sive gemeinschaftliche Arbeit besei- 


tigt werden, 
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Die Tat von damals 


Die Karnugl-Baln 


Psychologisches Drama Der neue Verkehrs 
1 Vorspiel und 3 Akte zwischen Schweden und Rußland 


he 17. Septbr. 


Der Krieg braıte Frieden 
Zeitgemäßes Drama in 3 Akten Maritime ee 


me unserer Jugend 
Fr soll Dein Herr sein 23. Septbr. 115 m 


m nn nn nn mn 


Lustspiel in 2 Akten 


= Mit einer Sanitälskompagnie 
Die Austernperle im Felde 


Lustspiel in 2 Akten 30. Septbr. 150 m 


Geiangenenlager in Danzig Sein erstes Kind 


Aufgenommen nachfachmännischen Angaben Lustspiel in 1 Akt 
des Kommandanten Hauptmann Nicolay 6. Okthr. 286 m 





az 
EIKO-FILM G m.b.H., Berlin SW. ”, PEINOFIERNAT, 294 


Telegramm-Adresse: Eikofilm o@eeeeeeoeoooooe® Telephon: Lützow 9635, 6474 u. 5526 
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Ber Uraufführung Asta Nielsen-Lichtspiele, Düsseldorf, 
glänzender Erfolg 
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Das sensationelle Detektiv-Drama 5 
in 5 Akten & 


MONOPOL für: 20h 
Rheinland und Westfalen: bo 


L. Sebald & Co., Düsseldori, Lo: 
Graf Adolistr. 37 % 
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Imperator Film Co. n. ». ı. 
BERLIN SW.48, Friedrichstr. 23 


Telegramm-Adresse: Imperatus. Telephon : Moritzplatz 12456 
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Monopoltilm-Vertriebs-Ges. 


m. b. H. 


Hanewacker & Scheler 


0 


Für die kom- 
mende Herbstzeit 
werden wir auferordent- 


liche Vorkehrungen treffen, 
um den deutschen Theaterbesitzern 


mit den allerbesten Erzeugnissen des 
Filmmarktes bekannt zu machen. Wir werden 
m nur die allergrößten Attraktions-Schlager, die sen- 
sationellste und noch nie dagewesene Erfolge zeitigen, uns 
sichern und diese trotz enormer Kosten zu Preisen vermieten, die 
der deutsche Theaterbesitzer erschwingen kann. — Gleichzeitig er- 
innern wir daran, dafi neben“unserem außerordentlich 
großen Lagerbestand von bewährten Monopo! - Schlagern 
auch eine sehr große Auslese kleiner Films für das Beipro- 
gramm zur Verfügung steht. Unser absolut unabhän- 
giges Verleih-Institut bürgt nach wie vor für streng 
reeile, korrekte und fachmännische Bedienung, 
die uns das allseitig anerkannte Re- 
nomme in der gesammten Kino- 
branche gesichert hat. 


Zentral-Büro: * 
BERLIN SW. 48, Friedrich - Straße 25-26 = 
Telephon: Moritzplatz, 14584, 14585 


: Teiegramm-Adresse: Saxofilms :: 
Filiale: 
DÜSSELDORF, Kaiser Wilhelm - Straße 52 


Telephon: No, 2822 — Telegramm-Adr.: Saxofilms 
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Hamburger Brief. 


Von unserem dortigen Korrespondenten E, G. W, Scheel, Altona a.d.E, 


N Is Fremder in Hamburg! — 
Wenn man fünfzehn Jahre 


lang Auslandspflaster getre- 
ten und Hamburg, mit langen Pausen, 
nur monate- oder gar nur wochen- 
weise gekostet hat, und man wird 
dann nach der endgültigen Rückkehr 
beruflich im benachbarten Altona an- 
gesiedelt, so kann es einem — immer 
wieder angezogen durch die Lieblich- 
keit des holsteinischen Elbufers — 
wohl passieren, daß man sich, wenn 
man wieder nach Hamburg hinein- 
kommt, dort als Fremder fühlt, 

Und so ging es mir auch wieder 
einmal, als ich auf einem Gelegen- 
heitsbummel durch Hamburgs „Taler- 
millionärviertel" Harvestehude wan- 
derte und dort an einem äußerlich 
wenig auffallendem Großstadtbau 
die — Gott sei Dank! — deutschen 
Worte leuchten sah: „Harvestehuder 
Lichtspiele.“ „Hier findest du auch 
wieder einmal deutsche Kunst”, so 
dachte ich, und da die Türen offen- 
und die Pförtner davorstanden, wollte 
ich — trotz der ungewohnten Zeit, es 
war um Mittag — meine erwachte 
Neugier befriedigen und trat ein. Da 
erfuhr ich denn, daß es sich um eine 
Sondervorführung zweier neuer Films 
hur für Interessenten, also keine öf- 
ientliche Vorstellung handelte; trotz- 
dem luden die liebenswürdigen Licht- 
spielhauseigener den „eingebildeten 
Fremdling, der ihnen wohl harmlos 
schien, zum Nähertreten ein. 

Und da war es mir denn plötzlich, 
als löste sich alles Hamburgisch-, 
Deutsch- oder Preußischsein von mir 
los; ich sah an meinem Anzug herab, 
wagte, das Märchenland der Tausend 
und ein-Nächte zu betreten, in das ich 
zweifellos geraten war; wunderte 
mich, daß man mir in dem feenhaft 
kosigen Raume, in dem man mir Hut, 
Mantel und Stock abnahm, nicht 
leuchtende Gewänder aus Seide und 
Purpur reichte, um mich der Umge- 
bung anzupassen, die doch auch in 
Seide, Gold und lieblichem Blumen- 


flor prangte, durchglitzert von wun- 
derbarem Lichte, das aus weiter 
Ferne zu kommen schien, Däm- 
merung vortäuschte und doch Licht 
war, Ich sah mich umgeben von 
schımmerndem Marmor und dunklen 
Bronzen, Meisterwerke in künstleri- 
scher Anordnung. Bis ich dann vor 
eine Taiel von kunstvoll geschliffe- 
nem und in die Wand eingelassenem 
Kristall geriet und — mich selbst wie- 
derfand, 

Ich hatte mich also nicht ge- 
täuscht, Es war deutsche Kunst, aie 
ich in diesem gastlichen Hause vor- 
fand und freute mich ihrer, Nach 
Hermann Sudermanns allbekanntem 
Roman „Der Katzensteg” hat der ge- 
niale Max Mack eine Bilderreihe zu- 
sammengestellt, die bisher das beste 
sein dürfte, was auf dem Gebiete der 
Lichtspielkunst geleistet worden ist, 
Max Mack hat es mit feinem Gefühl 
verstanden, die wichtigsten und ies- 
selndsten Motive aus dem Suder- 
mannschen Roman ins Lichtbild zu 
übertragen. Meisterhaft und bis in 
die kleinsten Einzelheiten klarver- 
ständlich für den Zuschauer sind so- 
wohl die Einzelszenen wie auch die 
Massenszenen, letztere — die schwie- 
rigsten — ganz besonders vorzüglich 
ausgearbeitet, so daß man, selbst 
wenn man den Stoff in Romanform 
noch nicht kennen sollte, ihn doch 
vollkommen zu überschauen vermag. 

Von hinreißender Schönheit sind 
die landschaftlichen Motive; die von 
Hochschnee bedeckten Waldab- 
schnitte, die weiten Wiesengelände, 
und besonders die jäh klüftende 
Schlucht mit dem überschäumenden 
Berggewässer führenden Katzensteg 
selbst; Bilder, bei deren Anblick man 
in stumme Andacht versetzt wird, 
und die man im Traume noch einmal 
schauen möchte, — — 

Ich bin der festen Überzeugung, 
daß diesem neuen Film ein Sieges- 
zug über die deutschen Lichtspiel- 
bühnen beschieden sein wird, wie 


keinem vor ihm, Der stürmische Bei- 
fall, den der erste Film bei jener Vor- 
führung erzielte, war jedenfalls ver- 
dient und vielversprechend; er war 
die Fanfare zum Siegeslauf, der Auf- 
takt zu einer neuen und besseren Zeit 
auch im Leben des Lichtspiels. — — 

Dieser zweite Film, den ich in der 
Sondervorführung der Harvestehuder 
Lichtspiele an jenem Tage zu sehen 
bekam, ist der erste Film einer „Joe 
Deebs'-Serie des Lichtbildkünstlers 
Joe May. Der Film hat, wie ich höre, 
seine Uraufführung bereits in den 
Berliner Union-Theatern erlebt, die 
auch ihm einen Siegeslauf verhießen. 
Und mit Recht. Denn hier wird zum 
e:stenmale mit einem System der De- 
tektivgeschichten gebrochen, das 
nact Schund- und Hintertreppenlite- 
ratur allzu garstig roch. 

Hier sieht man tatsächlich zum 
erstenmale ein Erlebnis oder eine Zu- 
sammenfügung von Erlebnissen, die 
durchaus wahr, weil logisch und ohne 
allzu krasse Sensation, empfunden 
und daher ebensogut wirklich erlebt 
sein kann, [oe Deebs ist der erste De- 
tektiv im Film, dem man Glauben 
an seine Unfehlbarkeit zu schenken 
vermag. Je mehr wir uns der Wahr- 
heit und dem wirklichen Erlebnis nä- 
hern, desto besser für uns alle! — — 

Die liebenswürdigen Leiter der 
Harvestehuder Lichtspiele haben es 
sich natürlich nicht träumen lassen, 
daß sie einem Kritiker ins Garn lie- 
fen, als sie den „harmlosen Fremden“ 
in ihre vier Pfähle einließen, um sich 
die „Sondervorstellung” für „Inter- 
essenten” anzusehen, — — 

Gefreut hat es mich aber, als ich 
in diesem Hause Menschen begeg- 
nete, die wachsenden Sinn für Deut- 
sche Filmkunst verrieten, und mir die 
Gewähr gaben, daß auch auf dem Ge- 
biete der Lichtspielkunst neuer Geist 
ins deutsche Haus einzieht, Zahl- 
reiche Abschlüsse kamen, wie ich 
hörte, an jenem Tage noch zustande. 
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Der große Kunstfilm 


von epochemachender Bedeutung 


DIE 
ERKENNTNIS 


In der Hauptrolle: 


LO VALLIS 


Eine 
Legende in 3 Abteilungen 


Nach Tolstoi’schen Motiven bearbeitet von M. M. 


Aud für Kinder genehmigt. 
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LUNA-Fiim-Gesellschaft m. b.H. 
Berlin SW. Friedrichstraße 224 


Telefon-Adresse: Amt Lützow 4812 Telegr.-Adresse: Lunafilm, Berlin 
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‘ Im Banne der Vergangenheit 
( Großes Sensations-Schauspiel in 4 Akten 

) | 

N EEE 
( 

M Verfasst und inszeniert 


von 


Hauptdarsteller: 


Erl. Rosy Wergin 


vom Theater des Westens, 
Berlin 


Fritz Korinop 


vom Königgrätzer-Theater 
Berlin 


Carl Bernhardy 


vom Thalia-Theater, Berlin 


\ 


MONOPOL für: Berlin, Brandenburg, Pommern, Posen, Ost- und Westpreußen. 











Lunafilm 





Standard-Film-Ges. m. b. H. Berlin SW. 48 


Fernsprecher; Lützow 2744 u.843 Friedrich-Straße 238 Telegramm-Adresse: Standardfilm 
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Der grökte Erfolg dor Saison 


für jedes Theater 
ist und bleibt 
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Detektiv- Geschichte in 3 Akten 
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Spannende Handlung 
Großartige Ausstattung 


Glänzende Photographie 
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Standard-Film-Ges m. b. H, Berlin SW. 48 


Fernsprecher: Lützow 2744 u 843  Friedrich-Straße 238 _Telegramm-Adresse: Standardfilm 
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Films Co, 6. m. b.E 
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e Der geheimnisvolle Wanderer Robert und Bertram 
/ ed (Union) (Union) 
Die Mieze von Bolle 
(Bliver) 
Schickfale der In Schuld verftrickt (otiver) 
Gräfin Leonore (riss) | Schloßfpuk tor. Presber)torsist) 
Der Rächer (Svenste) König Motor (union) 


WE 


Eine Cebenslüge (ori) | Im letzter Minute (xaten) 
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Die Schweftern (otiver) Der entfeffelte Riefe (xatem) 


Films Co.,, S:m.b.H. 


Düsseldorf - Leipzig - München 
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Sind Film-Bestellscheine stempelsteuerpflichtig? 


as Königliche Stempel- und 


Erbschaftssteueramt in Han- 





nover hat zu den vielen Be- 
lastungen der Kinobranche noch ei- 
nen neuen Weg gefunden, um den 
Filmverkehr nach Möglichkeit weiter 
zu erschweren. Das Stempelsteuer- 
amt hat entdeckt, daß die Bestell- 
scheine auf Films, die bisher formlos 
ausgetauscht worden sind, dem Fis- 
kus ganz beträchtliche Einnahmen zu- 
Es hat dem- 
gemäß zu einer Verleihfirma in Han- 
nover den Besuch 
sekretärs geschickt, der die Überlas- 


fließen lassen könnten, 
eines Oberzoll- 


sung sämtlicher Bestellscheine zum 
Zwecke der Verstempelung fordern 
sollte, soweit die Bestellscheine nach 
der Wertberechnung [über 150,— 
Mark) an sich der Stempelpflicht un- 
terliegen, es sei denn, daß derartige 
Bestellscheine nicht generell stem- 
pelfrei sind. Der Bescheid des König- 
lichen Stempel- und Erbschaftssteu- 
eramts an die Verleihfirma in Han- 
nover datiert vom 5. August 1915. 


Wir haben uns auf Anfrage der 
Verleihfirma in Hannover mit Rück- 
sicht auf die weittragende Bedeutung 
des Bescheides des Stempelsteuer- 
amts in Hannover für die beteiligten 
Interessenten an unseren Syndikus 
Herrn Dr. Georg Wolffsohn in Berlin 
um Erstattung einer gutachtlichen 
Äußerung gewandt und erhalten von 
letzterem die folgenden Ausführun- 
gen zu der Frage. 


„Ich halte die Auffassung des 
Stempelsteueramts in Hannover, wo- 
nach die Bestellscheine auf Films 
stempelpflichtig sein sollen, für unzu- 


Ein neuer Steuer-Versuch in Hannover, 


treffend, Die Ausführungen in dem 
Bescheide vom 5. August 1915 lassen 
offensichtlich die eigenartigen Ver- 
hältnisse des Filmverkehrs völlig ver- 
missen und berücksichtigen Verhält- 
nisse, die für die Filmbranche eben 


nicht zutreffend sind. 


Nach dem preußischen Stempel- 


steuergesetz sind stempelpflichtig 
förmliche Vertragsurkunden, auf de- 
nen beide Parteien unterschrieben 
haben, ferner Vertragsurkunden, die 
unter den Parteien ausgetauscht wer- 
den, und bei denen jede Partei die 
für die andere Partei bestimmte Ur- 
kunde unterzeichnet. Hingegen sind 
sogenannte Korrespondenzverträge, 
bei denen der Vertrag, d. h. die Wil- 
durch 
Briefwechsel oder Austausch sonsti- 
ger schriftlicher 
stande kommt, für deren urkundliche 
Feststellung daher der Inhalt der bei- 
derseitigen Schreiben maßgebend ist 
und bei denen Rechte und Pflichten 


des einen und anderen Teiles demge- 


lenseinigung der Parteien, 


Mitteilungen zu- 


mäß auch nur auf Grund und nach 
Maßgabe der beiderseitigen schrift- 
lichen Erklärungen geltend gemacht 
werden können, nicht stempelpflich- 
tig. Dies besagt $ 1 Abs. 3 des Stem- 
pelsteuergesetzes: 

„Ergibt sich die Einigung über 
ein Geschäft 
wechsel oder einem Austausch son- 

schriftlicher Mitteilungen, 
so wird in der Regel hierfür ein 


aus einem Brief- 


stiger 


‘ Stempel nicht erhoben. In einem 
solchen Falle tritt aber die Ver- 
pflichtung zur Entrichtung des be- 
treffenden Stempels dann ein, wenn 
nach der Verkehrssitte über das 


Geschäft ein förmlicher schriftli- 


cher Vertrag errichtet zu werden 
pflegt, diese Einrichtung indessen 
nicht stattgefunden hat und von 
den Beteiligten beabsichtigt ist, 
durch den Briefwechsel oder den 
Austausch der sonstigen schrift- 
lichen Mitteilungen die Aufnahme 
eines solchen Vertrages zu er- 
setzen." | 
Der Unterschied zwischen diesem 
sogenannten Korrespondenzvertrag 
zu der förmlichen Vertragsurkunde 
besteht darin, daß bei der letzteren 
jeder Vertragsteil in Erfüllung aus- 


drücklicher 


Vereinbarung den beiderseitigen, ge- 


oder stillschweigender 
genseitig bereits erklärten Vertrags- 
in bestimmter Fassung dem 

schriftlich erklärt (vergl. 
Entsch, des Reichsgerichts - vom 
11. Juli 1898 im Centralblatt der 
Preußischen Abgabe- usw, -Verwal- 
tung Seite 393 sowie Entsch, in Zivil- 
sachen Band 42 S. 184 und Gruchois 
Beiträge zur Erläuterung des deut- 
schen Rechts Jahrg. 45 S. 19). Beim 
Korrespondenzvertrage 
Mitteilungen 
ihrem Zusammenhange die Einigung 
der beiden Vertragsteile über das Ge- 
schäft zusammen, 


willen 


anderen 


bringen die 


schriftlichen erst in 


Der Bescheid des Stempelsteuer- 
amts in Hannover läßt diesen wesent- 
lichen Unterschied zwischen förm- 
licher Vertragsurkunde und Korre- 
spondenzvertrag zwar nicht vermis- 
subsumiert jedoch die Bestell- 
aus Unkenntnis der be- 
stehenden Übung im Filmverkehr 
nicht unter $ 1 Abs. 3 des Stempel- 
(Korrespondenzver- 


sen, 


scheine 


steuergesetzes 


trag), 


Vertragsurkunden. 


sondern unter die förmlichen 


Die Auffassung, 
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James 


Monopoliilm -Vertrieb 


Altona a.d. Elbe, Shulterblatt 115 


im Hause des Belle-Alliance-Theaters .-... 


Fernsprecher: Gruppe I, Nr. 2034 
Telegramm-Adresse: Filmhenschel 


Monopol -Bezirke: 


Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum 





DER TUNNEL 


von Bernhard Kellermann 

















Mecklenburg, Hannover, 
Oldenburg, Schleswig-Holstein. 


| Der Kalzensteg 


von Hermann Sudermann 


a 


Das Gesetz der Mine 


von Joe May 


Der Trick oder Welcher von Beiden 
Detektiv-Komödie in 2 Akten 


Im Schatten seiner Vergangenheit 
Sensations-Drama in 4 Akten 


Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig machte Burleske in 2 Akten 


Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten 
Protea | Detektiv-Drama in 5 Akten 
Teddy und die Hutmacherin 


Lustspiel mit Paul Heidemann 


Teddys Frühlingsfahrt 


Lustspiel mit Paul Heidemann 
Der Golem Dı. i.4Akt., i.d.Hauptr. P.Wegener 


Das geheimnisvolle X 
Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Ein Abenteuer-Roman in 4 Akten 


Das Jahr 1915 


Ernstes u. Heiteres a. d. Leben uns. Feldgrauen 


Fräulein Feldgrau 
Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm 


Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 


Der Postkutscher von St. Hilo 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten Dramatiisch 


Um den Vater zu retten 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


In Sturm und Stille 


Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Arme Maria! 
Eine Warenhaus-Geschichte i. 4 Akt., Hauptdarst 
Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u. Felix Basch 


Die Siegerin Där. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 


Spielkameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kunstfilm — Hauptroile: Lilly Bech 


Auf gefahrvoller Schiene 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 


Der Bär von Baskerville 
Detektiviilm in 3 Akten 


Im Schatten der Nacht 
Detektiv-Drama in 3 Akten 
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Unsere anerkannt erstklassigen Fabrikate 9 Schöpfungen 


CD 





a a 
ET ai N AT Een 


in der gemeinsamen 
der 
Nordischen Film G. m. | 


Telephon: Amt Zentrum I 


| Theaterbesitzer 
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Telegramm-Adresse: PAGU BERLIN 


Projektions Aktien-Gesellschaft Unior | 
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3 nach der Verkehrssitte der Film- Die Bestellscheine werden von den 
branche förmliche schriftliche Ver- Reisenden mitgenommen und auf de- 


träge errichtet zu werden pilegen, 


das Stempelsteueramt in 
dem Bescheide vom 5. August 1915 
nicht, 
Anerkannten Rechtes ist es, daß 
es dem Zustandekommen eines Ver- 
trages durch Briefwechsel oder Aus- 
Mit- 
teilungen gleichsteht, wenn ein münd- 
lich 


nes Geschäft brieflich bestätigt wird 


tausch sonstiger schriftlicher 


oh 


oder telegraphisch abgeschlosse- 


(vergl, Finanz-Ministerialerlaß vom 
25, Juni 1900 III 6232 und Verhand- 


lungen des Hauses der Abgeordneten 


2707. 


\bschlüsse auf Films vielfach in die- 


54.58 Tatsächlich pflegen 


ser Form getätigt zu werden. Von 
beim 


standekommen des Film-Mietsver- 


Stempelabgabe könnte 


einer 


trades in dieser Form nicht die Rede 


i Br 
sein. Nicht viel 


wenn der Besteller einen 


anders jedoch liegt 
2. ( 1 

die Sache, 
förmlichen Bestellschein der Verleih- 
Der Bestell- 


schein ersetzt lediglich die mündliche 


firma unterschreibt, 


oder schriftliche Offerte, Im recht- 


1 i 


lichen Sinne bedeutet auch die Aus- 


Bestellscheins nichts 


weiter als die Abgabe der Oiferte. 


tüllung des 


ren Veranlassung von dem Theater- 
besitzer unterschrieben, ohne daß je- 
doch etwa der Film-Mietsvertrag 
bereits mıt der Unterzeichnung des 
Bestellscheins abgeschlossen wäre, 
Die Fassung der Bestellscheine, wo- 


bindend 


werde mit der schriftlichen Bestäti- 


nach die Bestellung erst 
gung durch den Filmverleiher, bringt 
sanz unzweideutig zum Ausdruck, daß 
der Reisende zum Abschluß nicht be- 


Die Wil- 


dem 


vollmächtigt gewesen sei, 
lenseinigung wird ausdrücklich 
Verleiher vorbehalten; erst mit der 
Bestätigung kommt der Vertrag auf 
Grund 


Der Verleiher kann seine Reisenden 


des Bestellscheins zustande. 
auch gar nicht bevollmächtigen, un- 
terwegs bindende Abschlüsse für ihn 
zu tätigen, weil der Reisende nicht 
jederzeit wissen kann, ob der Film, 
der vermietet werden soll, gerade in 
der vom Theaterbesitzer gewünsch- 
ten Zeit frei ist usw, 

Hiernach handelt es sich bei dem 
Bestellschein und dem auf Grund des 
Bestellscheins erteilten Bestätigungs- 
schreiben lediglich „um gegenseitige 


als Erkenntnisquelle des Willens der 


Nummer 33 


Erklärenden dienende Mitteilungen, 
die sich gegenseitig ergänzend erst in 
ihrem Zusammenhange die Einigung 
von Verleiher und Theaterbesitzer 
über das zustande gekommene Ge- 
(Loeck: Seyffarth, 
Stempelsteuergesetz $, 17). Die Auf- 
daß 


der Mietsvertrag zwischen den Betei- 


schäft dartun. 


fassung des Stempelsteueramts, 
schon mündlich ge- 


Brief- 


wechsel zu schließen sei und gleich- 


listen vorher 


schlossen oder erst durch 


zeitig beurkundet werden solle, ist 


hiernach unzutreffend, 


Die Bestellscheine 
hiernach gemäß $ 1 Abs. 3 des Stem- 


pelsteuergesetzes wegen ihrer Zuge- 


unterliegen 


hörigkeit zu den Korrespondenzver- 
trägen nicht der Stempelpflicht. Daß 
das Stempelsteueramt die Stempel- 
pflicht nicht au: eineVerkehrssitte des 
Filmverkehrs stützt, ist bereits dar- 
getan, Tatsächlich besteht eine Ver- 
Film-Miet-Ver- 


träge beurkundet werden, nicht. Dies 


kehrssitte, wonach 


würde auch mit der unbedingt not- 
des Film- 


verkehrs im krassesten Widerspruch 


wendigen Beweglichkeit 


stehen. 
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Hausdame 
aus bester Familie 
gesumt 
Lustspiel in 2 Akten 


Der 12 jährige 
Kriegsheld 


3 Akte 


Wie zwei Tropien 


Wasser 
3 Akte 


Thea 
das Modell 


3 Akte 


Die Stadt der 


Verschwundenen 
3 Akte 


Drei Volltreffer!! 


Das Riesenprojekt 


„Dar oehienenweu unlerm Dzean‘ 


mit 


Sybill Smolowa vom Lessingtheater 


brachte eine Rekordwoche 


in den Kurfürstenlichtspielen, Kurfürstendamm 


Zo90729 


Die süsse Nelly 


unser 3aktiges Lach-Lus 


mit 


tspiel 


Richard Senius vom Nollendoritheater 


ist seit der 14tägigen Vorführung im Marmorhaus 


das Tagesgespräch der Kinobesucher 


or 


im Feuer der oehilis-Nanonen 


das 3aktige Seeschlachten-Filmdrama war 


der Abendfüller in den Kammerlichtspielen Berlin 


und ist für jedes Kino anerkannt ein Erfolg. 


100.000 


Meter Films 
für gemischte 


Programme 4 








Wenn drei 
dasselbe fun 
3 Akte 


Goldene Herzen 
in eiserner Zeit 
3 Akte 
Rätsel 
der blonden Frau 
Und das Licht 

erlosch 


4 Akte 


u  — 





Die 
Schottentänzerin 
3 Akte 


Henri Müller + Monopoltilms 


G. m. b. H. 
BERLIN SW.48, Friedrichstraße 2386. 


Telefon 
Lützow 7060 


Telegramme 
Hamuler 
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Was die ‚„L.B.B." erzählt. 


1) Berliner Kriminalpolizei hat 


eine falsche „Kinokönigin” 


BC als Hochstaplerin verhaftet, 
Sie verstand es, durch sicheres und 
elegantes Auftreten bei vielen Leicht- 
gläubigen oft sehr bedeutende Sum- 
men zu erschwindeln und entpuppte 
sich schließlich als die ehemalige 
Wirtschafterin Meta Kluge aus Bres- 
lau, die dort in ganz kleinen Verhält- 


nissen lebte, 


* ” 
* 


Das Lustspiel „Liebet die Män- 
ner‘, inszeniert von Schmelter, ist 
von Egon Jacobsohn verfaßt. Der- 
zeitige Inserate in den Tageszeitun- 


gen vermelden Herrn Schmelter 
gleichzeitig auch als Verfasser. 
* “ E5 
Die Firma Creutz & Paty in 


Dresden ist mit einer Berliner Firma 


eine Interessengemeinschait einge- 
gangen, Wir berichten an anderer 
Stelle ausführlicher, 

* ° ® 


Carl Wilhelm ist auf einige Tage 
nach Berlin auf Urlaub gekommen. 
Die Interessenten haben den belieb- 
ten und solange vermißten Regis- 
seur begrüßt, Wie wir hören, wird 
Herr Carl Wilhelm die Branche mit 
einer besonderen Transaktion über- 
raschen, Da über diese noch ein be- 
sonders geheimnisvoller Schleier ge- 
legt ist, haben wir also in nächster 
Woche eine interessante Post aus 


Wien zu erwarten, 


* * 
* 


Eiko hat 
Woche, da wegen der Nordischen 
Affäre fast alle Verleiher in Berlin 
waren, ständig Interessenten im Vor- 


in der vergangenen 


führungsraum gehabt und ein sehr 
flottes Fiilmgeschäft zu verzeichnen. 


Herr Polizeirat Mildner von der 


Berliner Zensurbehörde ist gesund- 
heitlich wieder hergestellt und hat 
seine Amtsgeschälte ab gestern wie- 


der übernommen, 


* * 
r 
Von Sondermann, dem renom- 
mierten Regisseur und Charakter- 


darsteller des Berliner Thalia-The- 


aters wird eine Film-Serie erschei- 


nen, die auch der Knappheit kurzer 


Films steuern soll, 
“ * 
* 
Leopold hat verschiedene Bezirks- 
Monopole von dem Greenbaum-Film 


Das 


artige Lustspiel wird im September 


„Marionetten” erworben, neu- 


die Uraufführung in verschiedenen 
erstklassigen Theatern erleben. 
* x 
+ 


Adrien Netter, früher ,„Union', 
schon seit Kriegsausbruch im Westen, 
hat das Eiserne Kreuz erhalten, 
Eu * 
* 


hat in Braun- 


schweig schon wieder seine schon 


Martin Dentler 


so umfangreichen Räume erweitern 
müssen, Wir werden uns persönlich 
in den nächsten Tagen an Ort und 
Stelle orientieren und dann berichten. 


* * 
* 


Die neue Saturn-Film-Akt.-Ges, 
führt sich in Deutschland mit einem 
großen ein: 
„Der König der Berge“; ein Film, der 


auch besonders durch herrliche Na- 


Sensations-Schlager 


turszenerien besticht, 
* + 
Unteroffizier Marianni, zuletzt Ge- 
schäftsführer im Berliner Cines-N5l- 
lendorf-Theater, hat 
26. April das Eiserne Kreuz I, 


Il. Klasse sowie die Hessische Tap- 


bereits am 


ferkeitsmedaille als Auszeichnung 


. erhalten, Wir freuen uns, diese hohen 


und ' 


Auszeichnungen eines Kino-Angehöri- 
gen hier registrieren zu können, 


* * 
* 


„Luna“ bringt jetzt eine „Luna- 
Woche” auf den deutschen Markt, 
die besonders die Schlachtenvor- 
gänge auf dem österreichischen und 
italienischen Kriegsschauplatz regi- 
strieren wird. 


+ * 
* 


Der feldgraue Theaterfachmaur n 
Karl Kley hat an der Westfront ein 
Kino-Variet& eingerichtet, das da: 
ernd spielt und dessen Kassen-Fr- 
gebnisse dem Roten Kreuz zufließen, 


* * 
* 


Im Straßburger „Zentral-Kinema- 
tograph” wird jetzt das Film-Pro- 
gramm durch die Darbietungen «rst- 
klassiger Gesangsvorträge, Kräfte 
vom Stadttheater mit großem Krlo'g 
belebt, 

* 

Henny Porten debutiert in den 
Berliner Union-Theatern am 27. d.M. 
und zwar in ihrem letzten Filmdrama: 
„Märtyrerin der Liebe," 


* 5 
* 


Aus Düsseldorf telegraphierte man 
uns am gestriegen Freitag: „Impera- 
torfilm” „Im Banne fremden Willens“ 
bei 


ausverkauftem Hause vorgeführt. — 


heute unter tosendem Beifall 
Regisseur Dessauer war anwesend. — 


Asta Nielsen-Lichtspiele Düsseldorf. 


* * 
* 


Der schwedische Vertreter von 
Path& in Stockholm wollte das Got- 
lander deutsche Internierungslager 
kinematographisch aufnehmen. Die 
schwedische Behörde versagte aber 
aus Neutralitätsgründen die Geneh- 


migung, 
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Pierrots und Kolombinchens Abenteuer 
‚Effektspiel in?3 Akten von Richard Löwenbein 


Hauptrollen: ErnstYMätray ulKatta Sterna Oskar Fodor 


vom Deutschen Theater in Berlin der beste Pierrotdarsteller Budapests 


Monopol für Berlin, Brandenburg, Ost- u. West- 


preußen,Posen,Pommern,Schlesien, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thüringische Staaten 


Alfred Leopold 


Monopol -Filmverleih 


Berlin SW: Friedrichstr.235 


3.Portal 1. Etage 
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In Danzig ist eine Kriegssäule zum 


Benageln eingeweiht worden, Der 
Festakt wurde kinematographisch 
festgehalten. 

* E 


. 

Herr Marius Christensen, dessen 
stark angegriffene Gesundheit 
zum Erholungsurlaub in 
befindet sich jetzt 


ihn 
längeren 


Homburg zwang, 


wieder wohlauf, 


* + 
* 


Die bunten Unterhaltungs- 


Kino-Abende in Döberitz unter Lei- 


tung des Offizierstellvertreter Nerlich 


und 


sind in vollem Gange, Johannes 


- Nitzsche aus Leipzig hat die gesamte 


Kino-Installation kostenlos für dau- 
ernd zur Verfügung gestellt. Nächste 
Woche haben wir hoffentlich Platz 
für einen ausführlichen Bericht. 


* « 
s 


Das durch Feuer zerstörte Apollo- 
Büro ist jetzt wieder fertig, renoviert 
und neu eingerichtet, so daß Herr Di- 
rektor Kaftanski sein altgewohntes 
Arbeitsheim wieder in Besitz nehmen 


konnte, 


Herr Carl Schönfeld, erfolgreicher 
Schau- 


spieler, spielt jetzt zum erstenmal 


Bühnenschriftsteller und 
im Film, und zwar bei „Decla" in dem 
großen Drama: „Die Goldquelle. 
Herr E, van Gelder, 
der  Film-Vertriebs 
Wolff & van Gelder 
welcher seit November seine Dienste 
dem Vaterland zur Verfügung gestellt 
ist zum Unteroffizier befördert 


Mitinhaber 
Gesellschaft 


in Düsseldorf, 


hat, 


worden, 


0000000000000 0900009000009 IN HIHI III NN III IHN III N II II II IH 


ier in der „Lichtbild-Bühne” 
habe am 24, Juli 


schiedenes Mitteilenswertes 


ich ver- 





aus der hiesigen nordöstlichen Ecke 
berichtet, 


möchte ich mal versuchen, Sie erst 


Deutschlands und nun 
mit unseren einzelnen Königsberger 
Kinos bekannt zu machen, sie Ihnen 
vorzufüh- 


sozusagen personifiziert 


ren, Da haben wir zuerst mal die 
Münz-Lichtspiele, die erst im vergan- 
senen Winter eröffnet wurden. Sie 
sind sehr hübsch und elegant ausge- 
stattet, zeigen in ihrer Innendekora- 
tion kräftige und doch zu einander 
fein abgetönte Farben und sind so 
geschickt gebaut, daß man von allen 
Plätzen, ob man nun oben in den 
nach der Mitte zu weitausladenden 
Logen oder unten im Parkett sitzt, 
gleich gut das Filmbild sieht. Die 
Münz-Lichtspiele, die in der Münz- 
straße (einer im Mittelpunkt der 
Stadt gelegenen Verbindungsstraße 
zwischen den belebtesten Stadtge- 
genden und dem stilleren, aber sehr 
vornehmen Tragheim, einer schon an 
der Peripherie der Stadt gelegenen 


Königsberger Brief. 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


Westendstraße liegen, werden nur 


vom besten Publikum Königsbergs 
besucht, und wenn man dieses schöne 
neue Lichtspielhaus personifizieren 
wollte, müßte man es mit einer sehr 
eleganten, sehr vornehmen, mit dis- 
Chick, gekleideten Dame 
vergleichen. Das kleine behagliche 
Trianon-Theater dagegen ist ein lus- 
tiges Kokottchen. 
Der Raum des Theaterchens ist ziem- 
lich beschränkt, dafür aber auch sehr 
behaglich augestattet. Rötliche und 
weiße Lichteffekte werden in der 
Beleuchtung geschickt 
wandt, so daß man gleich beim Ein- 
treten den Eindruck von etwas War- 
men, Traulichem erhält. Im Win- 


ter, wenns draußen kalt ist und der 


kretem 


und kapriziöses 


sehr ver- 


gefürchtete ostpreußische Sturm- 
wind die Straßen dürcheilt und die 
Wellen des Schloßteichs, in dessen 
Nähe das Trianon-Theater liegt, auf- 
peitscht, ist der Gedanke, in dem 
lauschigen Kunsttempelchen ein 
paar Stunden lang den ganzen Sor- 


genkram des Alltaglebens über den 


Bildern des Filmleinwand zu ver- 


gessen, sehr verlockend. Nicht weit 
vom Trianontheater liegt das Urania- 
theater, räumlich mit eines der größ- 
ten Lichtspielhäuser, mit einem 
sroßem Parkettraum, aus dem sich 
die Sitzreihen durch eine mechani- 
sche Vorrichtung entfernen lassen, 
so daß der mächtige Saal auch zu 
(Tanzfesten 
usw.) zu verwenden ist, Bis jetzt 
aber hat das Urania-Theater, abge- 


sehen von kurzen zur Renovation 


andern Gelegenheiten 


‚der Räume nötigen Pausen, durch- 


gespielt und immer so guten Besuch 
zu verzeichnen gehabt, daß man 
noch gar nicht dazu gekommen ist, 
die Parkettreihen (und mit ihnen 


dann ja auch die etwaigen Zu- 
schauer) hinaus zu befördern, Das 
Urania-Theater bevorzugt lustige 


Programms, wenn es natürlich auch 
nie ganz auf das „Drama“ oder das 
Filmschauspiel verzichten 
kann, Aber im großen Ganzen ist 
dort heiteres Lachen mehr zu Haus 
als gerührtes Schneuzen und Schluch- 


zen; gerade jetzt wurde mit der hüb- 


ernste 


schen schwarzäugigen Dorrit Weix- 
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unstreitig die beste 


Fiilmschausspielerin, 


bietet 


rische Kunst, packen- 


in den neu 


des Spiel u. Eleganz 
selbst das verwöhn- 


erschienenen sechs 


Fiim-Schöpfungen 


ihr 


teste Publikum 





volles Können. 


die besten deutschen Films 





Marius Christensen 
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BERLIN SW 48, Friedrichstr. 224 
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Fernsprecher: 
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OLGA DESWONTD 


die berühmte Nackt-Tänzerin 


in ihrem erst erschieneren Film 
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Marius Christensen 


Fernsprecher: 


Lützow 2496, 2.97 BERLIN SW 48, Friedrichstr 224 a 
Filiale in Breslau 





Neue Serie: 


An ihrer 
Schönheit 
und ihrem 

Talent 

erfreut 
sich Jung 


und Alt 


Kx% 


Fernsprecher: 
Lützow 2496, 2497 





Großer Sensatlonsilln 


Ein Roman aus dem Zirkusleben in einem Vorspiel und 3 Akten 


Marius Christensen 


BERLIN SW 48, Friedrichstr. 224 
Filiale in Breslau — 





Seite 47 
Neue Serie: 
Die 


vielseitige 


ist der 


des 


Publikums 


Fernsprecher: 
Lützow 2496, 2497 
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sind beseitigt 


Ich liefere von nun an, genau So wie vor 
dem Kriege, sehr gut zusammengestellte 


\Nocnen-PXro 


I aa 2 





Der größte Teil der neuen Programme be- 

steht aus Monopo!'-Bildern. Ich mache 

besonders darauf aufmerksam, daß selbst 

sämtliche kleine Bilder Neu-Erscheinungen 
sind 





nJ 


Über 100 Monopolälms 


von nur ersten Künstlern in bekannter Güte 


Verlangen Sie meine günstige Offerte! 


eo 


Marius Christensen 


Fernsprecher: BERLIN SW 48, Friedrichstr. 224 Fernsprecher: 


"Lützow 2496, 2497 Lützow 2496, 2497 
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ler ein nettes Filmlustspiel „Das Lie- 
besbarometer‘ gegeben. Die Wände 
des große 
farbige allegorische Malereien und 
eine weibliche Figur, eine ausgelas- 
sene Harlekine, die 
Schutzpatronin des bunt und freud- 


Uraniatheaters zieren 


scheint mir 
lich wirkenden Hauses zu sein. 
Bliebe noch das Palasttheater, das 
in der lebhaftesten Geschäftsgegend, 
der Kneiphöfischen Langgasse liegt, 
die zum alten Ordenschloß hinan- 
führt, Im Palasttheater, das einen 
langgestreckten Saal, in rot, gold 
und weiß gehalten, besitzt, befreun- 
det sich das Publikum der Vorstadt, 
Kaufleuten 
Neben- 
an ist die weltberühmte Konditorei 
das 
echteste Königsberger Marzipan gibt, 


das hauptsächlich aus 


besteht, mit der Kinokunst. 


von Flouda, wo es schönste 


das man sich nur irgendwie denken 


kann. Wenn man sich dort eine 
Tasse Kaffee und etliche Stücke 
Schlagsahnkuchen einverleibt hat, 


so geht man in das Palasttheater, 
das einen mit seinem großen erleuch- 
teten Foyer aufnimmt wie eine gute 
treue Mama 


Kindlein. 


Lichtspielen 


ihre heimkehrenden 
In den Apollo-Variete- 
endlich müssen sich, 
wie schon der Name sagt, Variete- 
Und 
sieh da, sie tun das auf eine gerade- 
Als Variete 
das 


recht 


und Kino-Künste vertragen. 
zu vorbildliche Weise. 


allein konnte sich einstige 


Apollo-Theater nicht halten 
und als Kino-Theater kam es auch 
nicht so recht in Schwung, obgleich 


es auch in einer von vielen Passanten 


durchschrittenen Straße, auf dem 
Steindamm, liegt. Seitdem aber 
Film- und Varitönummer sich ab- 


wechseln, ist das Theater auch jetzt, 
in der nun zu Ende gehenden Ferien- 
allabend- 
lich gut “nd am Sonnabend und Sonn- 
tag so glänzend besucht, daß der 
Kino-Berichterstatter nur in drang- 


Enge 


und sauren Gurkenzeit, 


voll fürchterlichen seines 


Amtes walten kann. Vorige Woche 
sang da Johannes Müller mit seiner 
schönen, weichen, warmen Tenor- 
stimme den kleinen Königsberger 


Mädels 


sons in die g!ühenden Oehrchen und 


allerlei leichtfertige Chan- 


jetzt, — jetzt ist Schneider-Duncker 
wieder da, der ein verwöhnter Lieb- 
ling der Königsberger ist und immer 
co viel Beifall hat, daß er, wollte er 
allen Wünschen seiner begeisterten 
Zuhörerschar gerecht werden, über- 
haupt gar nicht vom Pcdium herun- 
ter käme und sich so sachte zu Tode 
singen könnte. Das tut er freilich 
richt, sondern bleibt nach wie vor 
sehr lebendig und der fesche und 
chicke kleine Kerl, der er immer ge- 
wesen ist. — So wird es unsern 
Kinotheatern nicht allzuschwer, auch 
für sich die Parole zu befolgen, die 
für ganz Deutschland ausgegeben 
worden ist und die da heißt: Durch- 


halten! 
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Zum Filmausfuhrverbot, 


Auf unsere neuerliche Anfrage 
beim Reichsamt des Innern, ob nach 
dem bereits vor 4 Wochen eingeführ- 
ten Filmausfuhrverbot die immer 
noch fehlenden Ausführungsbestim- 
mungen ausgearbeitet sind, wurde uns 
der Bescheid, daß dieses bis jetzt 
noch nicht der Fall ist. Wir haben 
also den langsamen Gang der behörd- 
lichen Geschäfte noch unterschätzt, 
als wir vorige Woche glaubten, end- 
lich zum heutigen Termin die noch 
fehlenden Ausführungsbestimmungen 
veröffentlichen zu können. Man 
tröstete uns dahingehend, daß bei 
Ausführungs-Anträgen, die Beifü- 
gung der Berliner Zensurkarte wäh- 
rend dieser Zeit genügt. Es wurde 
uns in bezug auf die Dringlichkeit der 


Sache außerdem noch das Zugeständ- 
nis gemacht, daß bei besonders eili- 
gen Ausiuhr-Anträgen auch eine 
Titel-Auistellung genügt, aus der er- 
sichtlich ist, daß es sich um Film-Ma- 
terial handelt, welches zu Bedenken 
keinerlei Anlaß bietet. 


Die Schauspielerin, die ertrinken 
sollte. 


Ein Filmdrama, das um ein Haar 
zu einem Lebensdrama sich gestal- 
tet hätte, spielte sich dieser Tage in 
Dänemark ab. Den Schauplatz bil- 
dete ein Mühlbach in der Nähe der 
Stadt Ringe auf der Insel Fünen. Dort 
wurde unter Leitung des Regisseurs 
Robert Dinesen ein Filmdrama_ ge- 
probt, worin die Heldin in den Mühl- 
bach fällt und dort in die äußerste 
Gefahr des Todes durch Ertrinken ge- 
rät. Rundum auf den Feldern hatte 
sich eine große Menge von Menschen 
gesammelt, die als Zaungäste der in- 


teressanten Vorführung beiwohnten. 
Große Bewunderung erregte bei ihnen 
die natürliche Art, wie die junge 
Schauspielerin, Fräulein Stella Lind, 
die Ertrinkungsszene darstellte. Erst 
allmählich ging den Zuschauern ein 
Licht darüber auf, daß es sich hier 
nicht mehr um Theater, sondern um 
ernste Lebensgefahr handelte. Die 
nassen Kleider hatten den Körper der 
Schauspielerin ganz eingewickelt und 
zogen sie zum Grunde herab. Wie- 
derholt verschwand bereits ihr Kopf 
unter der Wasseroberfläche. Da war 
Gefahr im Verzuge. Entschlossen 
sprangen die Schauspieler Sönder- 
gaard und Skjerne in voller Kleidung 
ins Wasser und schwammen zu der 
gefährdeten Künstlerin. Als sie diese 
endlich erreichten, war sie bereits 
halb bewußtlos und klammerte sich 
in ihrer Todesangst so krampfhaft an 
ihre Erretter, daß sie diese beinahe 
mit sich in die Tiefe gezogen hätte. 
Erst nach großen Anstrengungen 
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sind beseitigt 


Ich liefere von nun an, genau so wie vor 
dem Kriege, sehr gut zusammengestellte 


\Yocenen- Programme. 


Der größtes Teil der neuen Programme be- 

steht aus Monopo'-Bildern. Ich mache 

besonders darauf aufmerksam, daß selbst 

sämtliche kleine Bilder Neu-Erscheinungen 
sind 
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ler ein nettes Filmlustspiel „Das Lie- 
besbarometer gegeben. Die Wände 
des große 


farbige allegorische Malereien und 


Uraniatheaters zieren 


eine weibliche Figur, eine ausgelas- 
Harlekine, 


Schutzpatronin des bunt und freud- 


sene scheint mir die 


lich wirkenden Hauses zu sein. 
Bliebe noch das Palasttheater, das 
in der lebhaftesten Geschäftsgegend, 
der Kneiphöfischen Langgasse liegt, 

alten Ordenschloß hinan- 
Im Palasttheater, das einen 
gold 


die zum 
führt, 

langgestreckten Saal, in rot, 
und weiß gehalten, besitzt, befreun- 
det sich das Publikum der Vorstadt, 
das 


besteht, mit der Kinokunst. 


Kaufleuten 
Neben- 


an ist die weltberühmte Konditorei 


hauptsächlich aus 


von Flouda, wo es das schönste 


echteste Königsberger Marzipan gibt, 


das man sich nur irgendwie denken 


kann. Wenn man sich dort eine 
Tasse Kaffee und etliche Stücke 
Schlagsahnkuchen einverleibt hat, 


eo geht man in das Palasttheater, 
das einen mit seinem großen erleuch- 


teten Foyer aufnimmt wie eine gute 


treue Mama ihre heimkehrenden 
Kindlein. In den Apollo-Variete- 
Lichtspielen endlich müssen sich, 


wie schon der Name sagt, Variete- 
und Kino-Künste Und 
sieh da, sie tun das auf eine gerade- 
Als Variete 


das 


vertragen, 


zu vorbildliche Weise, 


allein konnte sich einstige 


Apollo-Theater nicht recht halten 
und als Kino-Theater kam es auch 
nicht so recht in Schwung, obgleich 


es auch in einer von vielen Passanten 


durchschrittenen Straße, auf dem 
Steindamm, liegt. Seitdem aber 
Film- und Varit&enummer sich ab- 


wechseln, ist das Theater auch jetzt, 
in der nun zu Ende gehenden Ferien- 
und 


lich gut und am Sonnabend und Sonn- 


sauren Gurkenzeit, allabend- 


tag so glänzend besucht, daß der 
Kino-Berichterstatter nur in drang- 
Enge seines 


voll fürchterlichen 


Vorige Woche 


sang da Johannes Müller mit seiner 


Amtes walten kann. 


schönen, weichen, warmen Tenor- 


stimme den kleinen Königsberger 
Mädels 


sons in die glühenden Oehrchen und 


allerlei leichtfertige Chan- 


jetzt, jetzt ist Schneider-Duncker 
wieder da, der ein verwöhnter Lieb- 
ling der Königsberger ist und immer 
co viel Beifall hat, daß er, wollte er 
allen Wünschen seiner begeisterten 
Zuhörerschar gerecht werden, über- 
haupt gar nicht vom Podium herun- 
ter käme und sich so sachte zu Tode 
singen könnte. Das tut er freilich 
richt, sondern bleibt nach wie voi 
sehr lebendig und der fesche und 
chicke kleine Kerl, der er immer ge- 
wesen ist. — So wird es unsern 
Kinotheatern nicht allzuschwer, auch 
für sich die Parole zu befolgen, die 
für ganz Deutschland ausgegeben 
worden ist und die da heißt: Durch- 


halten! 
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Zum Filmausfuhrverbot. 


Auf unsere neuerliche Anirage 
beim Reichsamt des Innern, ob nach 
dem bereits vor 4 Wochen eingeführ- 
ten Filmausfuhrverbot die immer 
noch fehlenden Ausführungsbestim- 
mungen ausgearbeitet sind, wurde uns 
der Bescheid, daß dieses bis jetzt 
noch nicht der Fall is. Wir haben 
also den langsamen Gang der behörd- 
lichen Geschäite noch unterschätzt, 
als wir vorige Woche glaubten, end- 
lich zum heutigen Termin die noch 
iehlenden Ausführungsbestimmungen 
veröffentlichen zu können, Man 
tröstete uns dahingehend, daß bei 
Ausführungs-Anträgen, die Beifü- 
gung der Berliner Zensurkarte wäh- 
rend dieser Zeit genügt. Es wurde 
uns in bezug auf die Dringlichkeit der 


Sache außerdem noch das Zugeständ- 
nis gemacht, daß bei besonders eili- 
gen Ausfuhr-Anträgen auch eine 
Titel-Auistellung genügt, aus der er- 
sichtlich ist, daß es sich um Film-Ma- 
terial handelt, welches zu Bedenken 
keinerlei Anlaß bietet, 


Die Schauspielerin, die ertrinken 
sollte. 


Ein Filmdrama, das um ein Haar 
zu einem Lebensdrama sich gestal- 
tet hätte, spielte sich dieser Tage in 
Dänemark ab, Den Schauplatz bil- 
dete ein Mühlbach in der Nähe der 
Stadt Ringe auf der Insel Fünen. Dort 
wurde unter Leitung des Regisseurs 
Robert Dinesen ein Filmdrama ge- 
probt, worin die Heldin in den Mühl- 
bach fällt und dort in die äußerste 
Gefahr des Todes durch Ertrinken ge- 
rät. Rundum auf den Feldern hatte 
sich eine große Menge von Menschen 
gesammelt, die als Zaungäste der in- 


teressanten Vorführung beiwohnten. 
Große Bewunderung erregte bei ihnen 
die natürliche Art, wie die junge 
Schauspielerin, Fräulein Stella Lind, 
die Ertrinkungsszene darstellte. Erst 
allmählich ging den Zuschauern ein 
Licht darüber auf, daß es sich hier 
nicht mehr um Theater, sondern um 
ernste Lebensgefahr handelte, Die 
nassen Kleider hatten den Körper der 
Schauspielerin ganz eingewickelt und 
zogen sie zum Grunde herab. Wie- 
derholt verschwand bereits ihr Kopf 
unter der Wasseroberfläche. Da war 
Gefahr im Verzuge, Entschlossen 
sprangen die Schauspieler Sönder- 
gaard und Skjerne in voller Kleidung 
ins Wasser und schwammen zu der 
gefährdeten Künstlerin. Als sie diese 
endlich erreichten, war sie bereits 
halb bewußtlos und klammerte sich 
in ihrer Todesangst so krampfhaft an 
ihre Erretter, daß sie diese beinahe 
mit sich in die Tiefe gezogen hätte, 
Erst nach großen Anstrengungen 
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Guido Callowini 


Berlin SW. 68, Friedrichstraße 207 


Soeben erschienen: 


Marke Rahame-Film 


Spuk aui Katerow 


Kriminal-Drama in vier Akten von Fred Sauer u, Dr, Heilbrun 


Marke Concordia-Film 


Lebensrätsel 


Regie: A, Wellin 


Beide Films bereits vergeben für die Bezirke: 
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Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, Ost- und Marius Christensen 
Westpreußen, Schlesien. G. m. b.H., Berlin. 
Hannover, Braunschweig, Schleswig-Holstein, Hansa- Martin Dentler 
städte, Oldenburg, Mecklenburg, G.m.b,H., Braunschweig. 
Bayern, Martin Dentler 
München. 
Königreich und Provinz Sachsen, Thüringische Paul Woliram 
Staaten, Anhalt Dresden. 
Süddeutschland. Deutsche Filmgesellschaft | 
Frankfurt. 
Rheinland-Westfaien. Dekage Filmgesellschaft 
Köln 


Frei für Oesterreich-Ungarn und die übrigen Staaten. 
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Soeben erscheint: 
Marke Salden-Film 


Die eu Geiahr 


ensations- ni in 3 Akten 
he nd in jiert BR ed Sauer 


Marke Turner-Film 


Zum Tode verurteilt 


Sensations-Drama in 3 Akten 
| 


Marke Berolina-Film 


) Film-Schwank ? 


n 3 Akten 
Man beachte die demnächst erscheinende 
Sondermann-Serie 


Groteske-FEinakter, Länge 350 bis 450 Meter 


In der Hauptrolle der bekannte Regisseur und Charakter-Komiker 
E. Sondermann, Thalia-Theater Berlin 
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konnten die beiden Schwimmer sich 
und Fräulein Lind 
bewußtlosem 


ans 


l.and ziehen. In Zu- 
stande wurde sie ans Land gebracht, 


frei machen 


wo es nach geraumer Zeit gelang, sie 
wieder ins Leben zurückzurufen. 


Kinofeuer in Augsburg. 


In den Kammerlichtspielen ent- 
stand ein Großfeuer, dem der Opera- 
tionsraum mit dem gesamten maschi- 
und Filmvorräten 
zum Opfer fiel, Der Brand entstand 
durch Reißen eines Films. Der Scha- 
den beträgt mehrere tausend Mark. 
Die Zuschauer vermochten ohne Pa- 


nellen Inventar 


nik das Theater zu verlassen. — 


Vorführer-Prüfungen. 


Nach und nach werden fast über- 
all nur Personen zu Vorführern zu- 
gelassen, die ihren Befähigungsnach- 
weis in einer bestandenen Fachprü- 
fung erbringen. In Florida wurde ein 
eigenes Gesetz geschaffen, die „Fo- 
Sarty bill” genannt, in welchem nicht 


nur die Bedingungen für die Prüfung 
Hilfsvorführer 
bestimmt 


der Vorführer. und 


lestgelegt sind, sondern 
wird, daß jeder öffentlich betätigte 
Projektionsapparat behördlich min- 
destens einmal jährlich revidiert wer- 


den muß. 


| Erlangen. 


Der Magistrat in Erlangen macht 
bekannt: Die Kinematographenthe- 
ater haben neben ihren eigentlichen, 
der Stempelung nicht mehr bedürfen- 
den Eintrittskarien an jeden Besu- 
cher ein mit dem amtlichen Karten- 
stempel versehene Armenabgabe- 
Billet an der Abend-{(Eintritts-)Kasse 
abzugeben, welches dem amtlichen 
Kontrollorgane auf Verlangen vorzu- 
zeigen ist und nur für den Eintrittstag 
Gültigkeit hat. 


welche Besucher ihrer Veranstaltun- 


Kinou n ternehmer, 


gen zu diesen ohne die vorschrifts- 
mäßig gestempelten Eintrittsausweise 
zulassen, verfallen in die in Artikel 14 
der Gemeindeordnung vorgesehenen 
Geldstrafen, 


Eine Auflehnung englischer Kino- 


besitzer, 
Zuerst wurden die englischen 
Kinobesitzer aufgefordert, in ihren 


Theatern Diapositive zu zeigen, die 
die Pleite der geplanten Söldner- 
werbung für das Heer verhindern 
sollte. War auch das Resultat kein 
befiriedigendes, Wirkung müssen 
diese Lichtreklamen-Aufrufe doch 
gehabt haben, denn nunmehr wandte 
sich das „Rote Kreuz", die Heilsar- 
mee und andere gemeinnützige Insti- 
tutionen an die Kinos, sie mögen 
Glasbilder zeigen, mit denen zur 
Mildtätigkeit, zur Fürsorge aufgefor- 
dert wurde. Auch die Kinobesitzer 
sind Patrioten; sie willigten ein und 
mancher bekam so vielerlei Glas- 
bilder geliefert, daß er ein gutes Teil 
seines  Filmprogrammes sparen 
konnte, Der einmal beschrittene 
Weg nahm aber derart überhand, daß 
man für sein Eintrittsgeld jetzt nur 
noch mit Filmvorführungen zeitweise 
unterbrochene „patriotische” Rekla- 
men zu sehen bekam. Durch die 
Haltung der Besucher gezwungen, 
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Ein romantisches Drama in 4 Akten 


Ein sehr spannendes Intriganten-Schauspiel 


| 
DER UNSICHTBARE ZEUGE N 


Krimminalroman in 3 Akten 
Dorrit Weixler in der Hauptrolle 


Zu allen Films reichliche Reklame vorhanden. - Man verlange Schlagerliste. 


Alexanderstr. 55 


Ein Opfer ihrer Angst 


Drama in 3 Akten 


Bemusterte Offerte unverbindlich. 


FRITZ GILIES, Film-Verleih, G. m. b. H., Berlin C. 


Fernsprecher: Alexander 4537 
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Ei Fe DESMOND: 
ne Molie 1109 zum 
Gicht s Noctupno % 
Drama, 1 Vorsp., 3 Akte Drama — 4 Akte 
ANDRA: PALLENBERG: 
Gesprengte Ratten Fern Andra Max u. seine 2 Erauon 
Drama 3 Akte Kom , 1 Vorsp., 3 Akte 
—— Olga Desmond nie 
PALLENBERG: M izzi Parl a Peukert-Parla-Paulmüller 
Derrasende Roland | Dep Entführer 
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PEUKER : : EN EL 
Der moderne Paris re rry Sickla | BB 
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Der Herr Apotheker heiratet Max Pallenberg Der letzte Hohenhaufen 
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Komödie — 3 Akte B Albert in Nöfen 
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Der Spuk auf Schloh Rateron Reiter und Sheriff 
MESSTER CARMI — VOLLMÖLLER LLOYD 
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darunter viele neue Bilder 


Sy und eine se enorm große Anzahl 


.. Freimarkt-Schlager 











STR 


reichhaltiges Lager mittelgroßer und kleinerer Beifilms 
(1-Akter Dramen, Humoresken, Aktualitäten, Naturauf- 


aller Art: Dramen, Lustspiele etc. sowie ein außergewöhnlich | 
. nahmen etc. 
7 
7] tehen nach wie vor de = 
D) stehen na wie vor den t stf & 
/ Herren Theaterbesitzern ru r P 
7 | zur Verfügung. 
7, 
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l Unsere reichhaltige, komplette Filmliste: Gesellschafts-, Sensations-, Detektiv-, Kriminal-, Wildwest-, 
% Kriegsdramen etc., Feldgraue Lustspiele, Humoresken, Aktualitäten, Kriegsschauen, Naturaufnahmen 
N etc. umfassend, erscheint Ende Augus tund wird den Herren Theaterbesitzernauf Wunsch zugesandt 
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Die Preise werden im Hinblick auf die augenblickliche Lage der Branche so kulant 
und billig als möglich von Fall zu Fall festgesetzt. 
Die Lieferung der neuen und älteren, stets tadellos erhaltenen Films erfolgt zu 
den Versand- und Lieferungsbedingungen unserer Hauptliste gegen Nachnahme, franko 
gegen franko. 
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lehnten die englischen Kinobesitzer 
das Projektieren derartiger Aufrufe 


für die Folge glattweg ab. 


Amerikas Kampf gegen Monopol- 
films, 


Bei dem häufigen, oft täglichen 
Programmwechsel in den amerikani- 
schen Kinotheatern hat sich eine Un- 
lust gegen Monopole entwickelt, die 
zu verschiedenen Methoden führte, 
den Monopolfiilm zu bekämpfen. 
Die Universal Film Co. hat von 
Autoren Rechte erworben und enga- 
gierte die hervorragendsten männ- 
lichen und weiblichen Darsteller und 
bringt die Aufnahmen trotz erhöhter 
Kosten künftig nur noch in ihren re- 
gulären Programmen, Dies ist umso 
leichter durchzuführen, weil dort 
wöchentliche, seltener 14 tägige Kün- 
digung üblich ist, so daß Verträge zur 
Sicherung beliebter Kräfte eigentlich 
illusorisch werden. Es bleibt den an- 
deren Fabrikanten also nichts an- 
deres übrig, als dem Beispiele zu fol- 
gen und auf die höheren Verkaufs- 
oder Leihpreise für Monopolfilms zu 
verzichten, 


Auch ein Schadenersatz. 


Der Schauspielerin und Kinodar- 
stellerin Marie Lloyd wurde von ei- 
nem englischen Gericht ein Schaden- 
ersatzanspruch von 5000 M, zuge- 
sprochen,. Wofür? Das Charing 
Cross Kino zeigte in einem Programm 
einen Film mit Marie Lloyd als 
Hauptdarstellerin und den Film 
„Weißer Sklavenhandel”. Auf den 
Plakaten vor dem Kino prangten nun 
die Worte „Weißer Sklavenhandel” 
quer über dem Porträt der Lloyd, 
was ihr nun die erkleckliche Summe 
einbrachte, weil sie vor Gericht be- 


hauntete. sie sei dadurch in den Ver- 
dacht gekommen, mit weißen Skla- 


ven zu handeln. Neben dem Profit 
hat sie nun auch noch den Vorteil 
einer außergewöhnlichen Reklame. 


Amtliche französische Kriegsfilms. 


Erst jetzt hat sich das franzö- 
sische Kriegsministerium dazu ent- 
schlossen, die vier bedeutendsten 


französischen Filmfabrikanten aufzu- 


fordern, an der Schaffung einer Film- 


anthologie über den Fortschritt der 
verbündeten Truppen” an die Fron- 
ten mitzuarbeiten, In der Auffor- 
derung heißt es, man bezwecke hier- 
durch, „die deutsche Propaganda zu 
bekämpfen, die mit Hilfe der Films 
in den neutralen Staaten gemacht 
wird". — Wie müssen die bisherigen 
französischen Kriegsfilms beschaffen 
sein, wenn man sogar schon gegen 
das zu Felde ziehen muß, was hier 


die Zensur für die Öffentlichkeit frei- 
gegeben hat. 


Also spricht Ole Olsen .., .! 


Nach einem Telegramm des „Ber- 
liner Tageblatt" erklärte der Direktor 
der Nordischen Filmgesellschaft der 
„Berlingske Tidende‘”, daß eine Fu- 
sion der Kopenhagener Gesellschaft 
mit irgend einer deutschen in keiner 
Form geplant sei. Bei den Verhand- 
lungen mit der Projektions A.G. 
Union handelte es sich nur um den 

lan einer Zusammenarbeit, die sich 
ausschließlich auf das Filmverleih- 
geschäft und einen gewissen (!) kar- 
tellmäßigen Austausch hierin er- 
strecke. — Herr Generaldirektor 
Ole Olsen erzählt, der Branche da- 
mit gar nichts Neues, er umgeht aber 
mit dieser Erklärung geflissentlich 


den Kernpunkt der ganzen Angele- 
genheit, der einzig und allein für die 


Branche Interesse hat, 


Geyer in Sachsen. 


Die hiesigen Stadtverordneten 
beschlossen die Einführung einer 
Kinobillettsteuer. Befreit davon sind 
Kindervorstellungen, 


Das Strandtheater in Chikago, 


Die Konzerthalle in der Michigan 
Avenue in Chikago, die weltberühmt 
wurde durch die Darbietungen des 
Thomas-Orchesters und durch ihre 
Symphoniekonzerte, ist zum erstklas- 
sigen Kinotheater geworden. Die 
„Bühne“ ist ein Garten mit Marmor- 
ballustraden und Urnen, mit Spring- 
brunnen inmitten von Rasenflächen 
und Blumenbeeten, Ein blüten- 


bedeckter Rahmen umgibt die Bild- 
wand, vor der der Vorhang elektrisch 
auseinandergezogen wird, sobald eine 
Vorführung beginnt. Davor sitzen, 
von Buschwerk verdeckt, 25 Mu- 
siker. Grün ist die vorherrschende 
Farbe, trotz Marmor und Blumen, als 
Ruhepunkt für die Augen der Be- 
schauer nach der Filmvorführung. 
Die Beleuchtung ist eine Nach- 
ahmung des Mondscheins, 


Kinoeinnahme für einen Film. 

Jagdfilms sind nicht Jedermanns 
Sache, auch nicht Aufnahmen von 
exotischen Jagden. Der Raincyfilm 
im Berliner Zirkus Busch hatte s. Zt. 
gar keinen Erfolg, während er in an- 
deren Ländern „zog; der Schumann- 
film mit Vortrag des Jagdreisenden 
konnte mehrere Wochen hindurch 
prolongiert werden. Während des 


Krieges erscheint nun der Raincyfilm 
in London wieder: kurz nachdem der 


Film der Scottschen arktischen Ex- 
pedition von der Leinwand ver- 
schwunden ist, Dieser wurde aus- 
nahmsweise lange gezeigt und hat in 
dieser einen Schaustellung allein ei- 
nen Reinverdienst von einer halben 
Million Mark ergeben. Vielleicht er- 
reicht Kapitän Kleinschmidts Jagd- 


‚film, der im Herbst in Berlin wieder 


zur Schau kommen soll, einen an- 


nähernden Rekord. 


Gegen unlauteren Wettbewerb 
von Kinos. 


Die Kammer der Filmverleiher in 
San Franzisco hat beschlossen, Films 


nur gegen Vorausbezahlung der 
entfallenden Gebühr zu verleihen. 


Dies scheint ungerecht gegen jene zu 
sein, die ihre Mietsrechnungen stets 
prompt beglichen, ist aber jenen zu- 
zuschreiben, die eine Regulierung 
vernachlässigten, wodurch sie ge- 
zwungen werden, von einem Ver- 
leiher zum andern zu wandern, so- 
bald ihr Kredit erschöpft ist. Im 
Jahre 1914 gingen fast 4 Millionen 
Mark durch faule Kunden dieserhalb 
in den Vereinigten Staaten verloren; 
von dem Schaden abgesehen, den die 
reellen Theaterbesitzer durch jene 
Konkurrenten erlitten, denen die 
Programme nichts kosten, weil sie 
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gi Films sind Kassensdilager und Kunstfilms au | 


Poustesien Neue Abenteuer des Detektivs ee 
JOE DEEBS 


Sein siwierigster Fall! “ Violeite Rosen .... 
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Verfasst von JOE MAY und Verfasst von JOE MAY und 
William Kahn — Regie: JOE MAY William Kahn — Regie: JOE MAY 
Hauptdarsteller: Darsteller des Detektivs: 
Mia May — Max Landa vom Lessing - Theater. } Max Landa vom Berliner Lessing- Theater. 
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| Die Joe Deebs-Serie 
schlägt jede Konkurrenz! 











Monopoi-Anfrage an; 


PN 
MAY-FILM „ar Man 
BERLIN SW.48, Friedrichstr. 238 _\ Y Ya 


Fernsprecher: Nollendorf, Nr. 3904. 
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Qegen die Knappheit neuer Films 


NPBEE ER PUFERIIERBER. SRENEE © CHIC 


RB‘ den Versammlungen der deutschen Film-Fabrikanten, Verleiher 
und Theaterbesitzer im Admiral-Palast wurde angeregt, daß kurze 
Films, welhe auf dem Markte fehlen, wünschenswert sind. Herr Ludwig 
Czerny wird demnächst mit dem bekannten Regisseur und Charakter- 
Komiker vom Thalia-Iheater, Berlin 


Herrn Sonnenberg 


eine Serie kurzer Grotesk-Films, Länge ca. 350 — 450 m., herausgeben, 
die demnächst erscheinen wird. Man verspricht sich von den Films sehr 
viel, da der Name Sondermann dem Berliner Publikum sehr bekannt ist. 








EEE | 0990,99. 9990,90,90,90,90,99000 


ie) 
a gr ‘ 
| Friedrichstr. 35 .stc« ||; Mit 25 Mille See 
: sind die größten Teil sichergestellt werden und von denen 
a BUREAUS 32 Räum e) 10 Mille allmählich abzuzahlen sind, können Sie sich eine 
des Filmvertrieb „Belle-Alliance“ 5 selbständige Stellung in der Kinobrandıe 
anderer Unternehmungen wegen s o) mit einem Jahreseinkommen von 12-20 Mille schaffen. 
3 sofort billig weiter zu vermieten. 5 Nur für tatkräftige und entschlossene Selbstgeber. 
2 Näheres dortselbst. 5 Off. unt. A. T. 100 an die Exped. d. Lichtbild-Bühne. 
B 0) 
[D| 0] 





ololololalalolololaloiolglololalaloiolalolalofolalolalolalololalofofolnlolololald EBD D2CDISIPTE AI EL SEIP HER 
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Alte Films und Abtä ile 


€ kauft zu höchsten Preisen 
Alfred Alexander 
) Berlin N. 58, Prenzlauer Allee 170 } 


Fernsprecher: Norden 9966. 
er: 


Tüntige branhekundige |Ingeah 


Stenotypistin-Buchhalerin | ac uan- 


wird für sofort oder später gesucht. Schrift- 


liche Offerten mit Angabe der bisherigen | haben den ++» 
Tätigkeit und Gehaltsansprüchen erbittet 


Karl Winkler, Rathenow. größten Erfolg | I.0000000000000000000000000000000 


Herzenswunsch! 


Welche edeldenkende Kino-Firma würde 





„erstklassigen Dilettanten“, 


welcher jede von ihm verlangte Aufführung, 
ob drastisch oder humoristisch auf's ge- 
wissenhafteste ausführt, engagieren (auch 
probeweise). Uebersende auf Wunsch 
Photographie oder schriftliche Beweise 
meines Talentes. Auch bin ich gern be- 
reit mich vorzustellen. Anfragen erbeten 
unter „Gute Hoffnung’ an die Exp. 
der Lichtbild-Bühne Berlin SO. 16. 
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Nach vollständiger Beseitigung der Brand- 
schäden befinden sich unsere Büros wieder 


in unseren früheren Räumen 


Friedrichstr. 12 


In 8 Tagen zwei kurze Lustspiele 


vorführungsbereit. 









Apollo-Film-Gesellschaäaft m. b. HM. 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 12 


Telefon: Moritzplatz 3669 Telegr.-Adr.: Apollofiim. 
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Gegen die Knappheit neuer Films! 
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RB‘ den Versammlungen der deutschen Film-Fabrikanten, Verleiher 
und Theaterbesitzer im Admiral-Palast wurde angeregt, daß kurze 
Films, welche auf dem Markte fehlen, wünschenswert sind. Herr Ludwig 
Czerny wird demnächst mit dem bekannten Regisseur und Charakter: 
Komiker vom Thalia- Theater, Berlin 


Herrn Sonnenberg 


eine Serie kurzer Grotesk-Films, Länge ca. 350 — 450 m. herausgeben, 
die demnächst erscheinen wird. Man verspricht sich von den Films sehr 
viel, da der Name Sondermann dem Berliner Publikum sehr bekannt ist. 
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sind die größten Teil sichergestellt werden und von denen 


J 10 Mille allmählich abzuzahlen sind, können Sie sich eine 
BUREAUS (3 Räume) : a 
des Filmvertrieb „Belle-Alliance‘ selbständige Stellung in der Kinobranıe 


anderer Unternehmungen wegen mit einem Jahreseinkommen von 12-20 Mille schaffen. 
sofort billig w:iter zu vermieten. Nur für tatkräftige und entschlossene Selbstgeber. 
Näheres dortselbst. Off. unt. A. T. 100 an die Exped. d. Lichtbild-Bühne. 
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Herzenswunsch! 


Alfred Alexander Welche edeldenkende Kino-Firma würde 


Berlin N. 58, Prenzlauer Allee 170 } 


Fernsprecher: Norden 9966. 
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Tüdilige brandhekundige |Inrat 


Stenofypistin-Bucdhhalterin | 1 ee .un- 


wird für sofort oder später gesucht. Schrift- 
liche Offerten mit Angabe der bisherigen haben den +++ 
Tätigkeit und Gehaltsansprüchen erbittet ' 

Karl Winkler, Rathenow. größten Erfolg | 900000000000000000000000000000000 


„erstklassigen Dilettanten‘“, 


welcher jede von ihm verlangte Aufführung, 
ob drastisch oder humoristisch auf’s ge- 
wissenhafteste ausführt, engagieren (auch 
probeweise). Uebersende auf Wunsch 
Photographie oder schriftliche Beweise 
meines Talentes. Auch bin ich gern be- 
reit mich vorzustellen. Anfragen erbeten 
unter „Gute Hoffnung” an die Exp. 
der Lichtbild-Bühne Berlin SO. 16. 
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Nach vollständiger Beseitigung der Brand- 
schäden befinden sich unsere Büros wieder 


in unseren früheren Räumen 


Friedrichstr. 12 


In 8 Tagen zwei kurze Lustspiele 


vorführungsbereit. 


Apollo-Film-Gesellschaft m. b. HM. 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 12 | 


Telegr.-Adr.: Apoliofilm. 








Telefon: Moritzplatz 3669 
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Saturnfilm 


Fernsprecher: Zentrum 12306 Aktien-Gesellschaft 
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Monopolschlager 


Herrliche Photographie 


bares Spiel 
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Deutschland zu vergeben | 





724 
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Tührungsräumen zu besichtigen 


_ 
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— 


II 


Berlin SW* 


| Friedrichstraße 207 Telegramm-Adresse: Saturnfilm 
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HANNA BRINKMANN 
VON DER 
JARNOBÜHNE IN WIEN 





In einem Film 


a Heinz Gordon 


die nächsten Ankündigungen! Regie: Nunek Danuky 
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ImFeuer der Schiftskanonen 
4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino 
3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden 
3 Akte 
Dem Feind ans Leder 
3 Akte 
Die Gefangene vom Duklapaß 
3 Akte 


SL y | EmanSenRNSEETEnEwTaRNET INA 


G 57 Die Goldfelder 


von Jachsonville Johannes Nitzsche, Leipzig Hutmacherin # 
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u men 


die Leihgebühr nicht bezahlen, „Na- 
türlich passiert dies nur — in Ame- 
setzt Berichterstatter 


rika', unser 


hinzu, 


Eine neue Interessengemeinschait, 


Die in der Branche z, Zt. vorherr- 
schenden Expansionsgelüste scheinen 
auf Dresden übergegriffen zu sein. 
Wie erfahren, ist die Firma 
Creutz & Paty in Dresden mit einem 
großen Berliner Verleihinstitut eine 
Interessengemeinschaft 


wir 


eingegangen. 
Die Dresdener Firma wird ihre Ge- 
schäftsräume bedeutend vergrößern 
und nach der Pragerstraße verlegen. 
Die alten Räume am Wettinerplai: 
für die Reklame- Abteilung 
beibehalten werden. 


werden 
Die Interessen- 
gemeinschaft Weise 
durchgeführt, daß die Firma Creu:tz 


wird in der 


u. Paty in eine Gesellschaft m. b. H. 
umgewandelt wird und die Hälfte der 


Anteile gegen die Beteiligung an der 
Berliner Firma von den Inhabern 


ausgetauscht werden, Über die kon- 
trahierende Berliner Firma konnien 
wir bisher nichts erfahren, Die Firma 
Creutz & Paty hat in der kurzen Zei! 
ihres Bestehens sich in ihrem beson- 
ders bevorzugten sächsischen Mono 
polbezirk sehr gut eingeführt und 
durch reelle und sachgemäße Bedie- 
nung einen guten Kundenkreis er- 
worben. Wir werden über diese Fu- 
sion weiter berichten, 





Ungültigkeit von Reklameverboten. 


Auch wenn der Inhalt der Plakate 
geeignet ist, einen sittlich nachteili- 
gen Einfluß auszuüben oder aus son- 
stigen Gründen zu einer polizeilichen 
Beanstandung Anlaß zu bieten, würde 
dem Präventivverbot die durch das 
Reichspreßgesetz gewährleistete 
Freiheit der Presse gegenüberstehen, 
Bei den Plakaten des Klägers handelt 
es sich um durch mechanische Mittel 
hergestellte Vervielfältigungen von 
Schriften und bildlichen Darstellun- 


gen, die zur Verbreitung im Wege des 


8. Jahrgang 1915 
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Aushangs oder Anschlags bestimmt 


sind, also um Preßerzeugnisse im 
Sinne des $ 2 des Preßgesetzes vom 
7. Mai 1874. Danach unterliegt deren 
öffentliche Ausstellung lediglich et- 
vaiger strafgerichtlicher Verfolgung 
einschließlich der Beschlagnahme ge- 
mäß 8 23 a.a.O.; dagegen ist ein 
präventives polizeiliches Einschrei- 
ten gegen die Verbreitung von Preß- 
des Inhalts der 
Jruckschriften aus dem Gesichts- 
punkt des $ 10, 11, 17 ALR. ausge- 


schlossen und kann auch nicht durch 


erzeugnissen wegen 


ine Polizeiverordnung begründet 


werden. 


„Gage zahlen oder ich spiele die 
Rolle nicht zu Ende!“ 


Die Schauspielerin X, war in ei- 
nem Hamburger Variete-Theater en- 
gagiert, Die Leitung war der Künst- 
lerin die Gage für den 6. und 7. April 
in Höhe von 200 M, schuldig geblie- 


ben 


Recht gehabt, ihr ferneres Auftreten 


und hätte diese vertraglich das 


von der vorgängigen Begleichung ab- 
hängig zu machen. Sie zog es aber 
vor, wieder aufzutreten und während 
der Vorstellung der Theaterleitung 
zu erklären: „Zahle nur die rückstän- 
dige Gage, oder ich spiele nicht wei- 
Unter diesem Drucke wurde 
Zahlung geleistet, der aber am Tage 
darauf die fristlose Kündigung folgte. 
Die Künstlerin klagte auf Fortzahlung 
der Gage, wurde aber vom Oberlan- 
desgericht Hamburg abgewiesen. Der 
1. Zivilsenat des Berufungsgerichts 
führte aus: 

Treu und Glauben verboten es der 
Klägerin, die Berechtigung, ihr fer- 
neres Auftreten von der Zahlung der 
Gage abhängig zu machen, gerade in 
einem Momente geltend zu machen, 
in welchen: der Theaterleitung da- 
durch Schwierigkeiten bereitet wer- 
den konnten, die geeignet waren, die 
Weiterführung der Vorstellung un- 
möglich zu machen und dadurch den 
Ruf des Theaters beim Publikum und 
dessen finazielle Betriebschance aufs 
äußerste zu gefährden. Es kommt 
hierfür wesentlich in Betracht, daß 
nach dem Engagementsvertrag es 
sich um einen Gastspielvertrag han- 


ter!" 


Nummer 33 


a — 


a Zu | 


delte, nach welchem die Klägerin für 
die Dauer eines Monats als Schau- 
spielerin für das Vaudeville ‚Die 
Nachtprinzessin” — ein 3aktiges 
Stück — engagiert war und sie sich 
sagen mußte, daß, wenn sie nach Be- 
ginn des Stückes ihre Mitwirkung als 
Spielerin der Titelrolle versagte, die 
Theaterleitung nicht in der Lage sein 
würde, etwa sofort ein anderes Stück 
mit anderen Kräften zu substituieren. 
Wollte daher die Klägerin ihre Mit- 
wirkung von vorgängiger Begleichung 
des fraglichen Betrages abhängig 
machen, so hätte sie billiger und ver- 
ständiger Weise dies vor Beginn der 
Vorstellung der Beklagten anzeigen 
müssen, aber sie durfte unter keinen 
Umständen dadurch einen Druck auf 
die Theaterleitung auszuüben su- 
chen, daß sie, ohne von ihrem Ver- 
halten vorher irgend etwas verlauten 
zu lassen, mit ihrem Spiel begann 
und erst nach dessen Beginn mit 
ihrem Verlangen hervortrat, ganz ei- 
nerlei, ob dies, wie die Beklagte be- 
hauptet, erst zwischen dem 2, und 
3, Akte geschah oder ob, wie die 
Klägerin es darstellt, sie sofort nach 
dem Beginn der Vorstellung ihr Ver- 
langen stellte. Die Beklagte hat des- 
halb mit Recht das Engagement auf- 
gehoben, so daß der Klägerin kein 
Spielhonorar mehr zusteht. 
Urteil des Hanseatischen 
Oberlandesgerichts vom 1, 2, 15. 





Das leidige Kleben der Films. 


Ein satirischer Vorführer sandte 
jüngst an seinen Film-Verleiher fol- 
gende originelle Zuschrift: 

An die Person, die bei Ihnen die 
Films ausbessert: 

1. Wenn man Films zusammen- 
klebt, so darf an einer Seite ein Loch 
der Perforation ganz oder teilweise 
zugeklebt werden; dadurch entsteht 
ein Knick im Film, was sehr dazu bei- 
trägt, daß der Vorführer nicht ein- 
schläft, 

2. Auch ist nicht nötig, daß an ei- 
ner Klebstelle die Löcher sich genau 
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Film-Verleih-Institut Wilhelm Feindt 


Berlin, Friedrihtraße 246 


Telegramm-Adresse: Kinofeindt Teiephon: Amt Lützow Nr. 6753 














Hervorragende Schlager a Vorzügliche Programme 











Akte Mtr. Akte Mir. 
220 Sturmangriff in der Nordsee BO DE EB >» 5% 555, Dramas 2 70 
(Aktuelle Aufnahme) 257 Die weisse Sklavin . . . » 2 2.2... Drama 3 960 
221 Hüter ihrer Unschuld . . . » . . . . Drama 2 720 258 Nie Täuschung . . ea A 
ZREEE en cs 5» Drama 2 50 259 Der König der Piadfinder a er 
223 Wer ist der Täter . . » © = 2.0... Drama 3 1000 260 Im Strudel des Lebens. . . . . Drama 2 575 
224 Nicht eine Scholle Erd . . . . . . . Drama 2 700 261 Fehltrittund Sühne, oder: Verborgene Tränen Drama 2 900 
225 Brutale Leidenschaft. . . . © » » . . Drama 2 600 262 Der weisse Schrecken . . . . . . . . Drama 2 900 
266 Schuld und Sühhe . . » .» . 2... . Drama 2 800 263 Weinen und Lachen . . . . . . 2... Drama 2 700 
227 Rote und weisse Rose . . . . . x» . . Drama 2 769 264 Enttäuschung . . . . 2 2 222.2. Drama 2 660 
228 Das Heldengedicht einer Seele. . . . . Drama 2 780 265 Im goldenen Käfig (Saharet) . . . . . „ Drama 3 1200 
229 Die Bauernfäinger . Drama 2 520 ri 266 Rosenmontag . . . Drama 2 700 
230 Dämon Eifersucht . Drama 2 810 Liebe und Mode. (Monopol) 267 Launen des Schicksals Drama 2 705 
231 Der Derbysieger . . Drama 2 700 Dre 268 Zurückerobet . . . Drama 2 725 
23% Um ein paar Schuhe Drama 2 800 Das köstliche Lustspiel mit Albert Paulig, 969 Ehrlos . Drama 2 608 
233 Der Unbekannte . . Drama 3 1000 270 Abgründe (Haupt- 


234 Die Marine als 


ID 


rolle Asta Nielsen) , 














Wehrmacht: Ein 0 271 Lolotte, oder: Vor- 
Torpedokampf. „S % o WE eo Drama 2 80 
235 Der Todessturz (Lissi Sg PN %, 272 Mama . . . . Drama 2 765 
Nebushka) . . . Drama 3 850 SS a 273 Enttäuschte Liebe . Drama 2 700 
IC 
236 Leldensstunden oder FR cs « 274 Frauenherz, oder: 
Der Roman eines Geisterseher Herzensgold . . . Drama 3 1040 


Richters . . . . . Drama 2 756 








z III 275 Herzensstürme . . Drama 2 520 
237 Der Todesring . . Drama 3 990 Akte Monopol. 276 DerToddes Passagiers Drama 2 750 
238 Schwarze Katze, erste ; 277 DieSchuledesLebens Drama 2 850 
Serie, Wanda Treu- are BRBENENE AURIE. Se 278 Die Konfektioneuse . Drama 2 625 
mann . » = » . . Drama 3 800 7 Gegenwart gibt Auf- k 279 Gequälte Herzen 
239 Schwarze Katze, zweite 1” % Klärung über den N (Lissy Lind) . . . Drama 2 670 
Serie, Viggo Larsen Drama 3 697 & Y ER Spiritismus, zs ‚sr 980 U bittliche Y 
’ NEN 28°.‘ 2 nerbittliche Ver- : 
241 Die Flucht der Skla- 7, % S gangenhelt . . . . Drama 2 870 
venhändler . . . . Drama 2 850 % 281 Gescheitert . . . . Drama 2 790 
242 Liebesleid . . . . Drama 3 877 7 282 Kreolin - . . . Drama 2 708 
243 Trojas Fall. . . . Drama 3 506 ? Sa Alle Fein ae 
244 Aus Preussensschwerer Enge 2 Przemysi . . . 400 
Zeit, zweite Serie . Drama 2 750 Feinde rıngsum. (Monopol) 285 Um fremdes Glück . Drama 3 773 
245 ZwischenzweiHerzen Drama 3 990 ER E RT RTN 286 Ein grausamer Vater Drama 2 650 
246 Die Macht der Liebe Drama 2 695 EREBEEER «a. nina a anne I er 206 Die kleine Residenz Drama 3 1050 
247 Edith, die Tochter des Chefs . . . . .„ Drama 2 850 11 203 Ich räche Dich! (Hans Hyan) . . . . . Drama 3 1200 
248 Kriegswochen von Eiko Messter Kinokop | | Die letzten Tage von Pompeji 6 
249 Ehre über alls . . . . ‚+ Dress 2 470 I 195 Grausame Geschicke -. . . . . . . . .„ Drama 2 700 
250 Todesmahnung, oder: Memento mon . . Drama 2 762 || 194 Die Champagner-Else . . . . 2 . Drama 2 750 
251 Erwachen zum Tode. . . . . .» . . . Drama 3 1200 | 178 Das Vaterland ruft (Kriegsschlager) . . . Drama 3 1000 
252 Heimatlos. . - «© » «© 2 000. . Drama 3 1200 ||| 175 Sünden der Väter (Asta Nielsen) . . . . Drama 3 1500 
253 Ein Kind der Sünde . . . . . - ... . Drama 3 850 | ” Königin Luise, I. Teil . . . . . Drama 2 850 
254 VerschiungeneiWege . . Drama 2 821 | 150 Doch mit des Geschickes Mächten. 
255 Liebe und Leidenschaft (Henny Porten) . Drama 2 600 (Monopol). ı » 2» 2 2 2 2 2 2 2.2. Drama 3 7% 
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decken oder daß die Reihenfolge der 
Bildfelder — je vier Loch ein Bild 
eingehalten wird; es trägt dies dazu 
bei, Vorführer Freude 
Arbeit zu machen. 


dem an der 


3. Überflüssig ist es, an den Kleb- 
stellen die Bildschicht vorher zu ent- 
fernen; sollte sich die Klebstelle beim 
nächsten Vorführer wieder lösen, so 
wird er mit Freuden das Versäumte 
nachholen. 

4, Ein besonderes Vergnügen kann 
Vorführer machen, wenn 


man dem 


man Rückseite auf Rückseite klebt, 
so daß plötzlich Spiegelschrift auf der 
das Publikum 
Auf'n Kopp!” 


5, Soll ein Stückchen Perforation 


Leinwand steht, und 


jauchzt: „Auf'n Kopp! 


eingeklebt werden, ist darauf zu ach- 
ten, daß die Löcher zugeklebt wer- 
den; am besten ist es dann, auf die 
Schichtseite zu kleben, damit es wie- 
der gut runter geht, weils meistens 
nicht paßt. 

6. Praktisch ist es, 
schlecht zu kleben, etwa mit Spucke, 
damit es nicht lange hält, und deı 
nächste Vorführer Gelegenheit hat, 
ordentlich zu kleben. 


möglichst 





Geschäftsverlegung. 


bedeutender Geschäftserweite- 
Lothar Stark 


Hause 


Infolge 


rurg hat die Firma ihre bis- 


herisen Büroräumlichkeiten im Frie- 


drichstraße 43 aufgegeben und die Lokale 
der früheren Jagdfilm-Gesellschaft im Hause 
Friedrichstr. 12 (Telephon: Amt Moritzplatz 
32) bezogen, 


Gesch iltserweiterung. 


Die Firma Artur Oppenheim Berlin hat 
ihre Filmentregnungs-Anstalt bedeutond ver- 
$rößert und nach Friedrichstraße 242 ver- 
lest, Telephonisch ist die Firma unter Amt 
Kurfürst Nummer 774 zu erreichen. 


Kurze Films, 


Der Ruf rach kurzen Films, der in.letz- 
ter Zeit stärker denn je hervorgetreten ist, 
hat die Firma Oskar 
riiedrichstraße 224 


merk auf diesen Genre zu legen, 


Einstein in Berlin, 


veranlaßt, ihr Augen- 
Die Her- 
Inserate 


ren Theaterbesitzer scheinen die 


der Firma nicht mit der ihnen gebühren- 
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den Aufmerksamkeit durchzulesen, sonst 
würden sie finden, daß die Firma Oskar Ein- 
stein seit Ende März fast jede Woche kurze 


Wie uns Herr 


Films auf den Markt brinst. 


Einstein mitteilt, sind noch weitere kurze 
Films auf der Zensur, Die von derselben 
Firma auf den Markt gebrachten Films 
‚Bubi will keinen Erzieher haben” und 


Bubi der Unverbesserliche”' wurden unter 


der bewährten Leitung des Herrn Franz Por- 
ten aufgenommen und stammen aus der Fe- 
der der Frau Rosa Porten. Diese beiden 
l.us!spiele werden für die kommende Saison 


eine Zuskraftt für jeden Theaterbesitzer bil- 


den \uch weisen wir speziell auf das in 
diesem Heft von Herrn Oskar Einstein auf- 
bene Inserat über kurze Films hin und 


Oskar Ein- 


gebrauchen 


finden die Theaterbesitzer bei 


> 
stein dewiß immer das, was sie 


James Henschel, Hamburs. 


Von dem großen Schlager, die die Firma 
‚um Vertrieb für Norddeutschland übernom- 
sei besonders auf den großen De- 
May 


„Katzensteg' von 


men hat, 
tektivfilm von Joe ‚V)as 


Mine, 


und den 


den Sudermann 


„[unnel” von Bernhard Kellermann 


hingewiesen, 








Verein der Lichtbild: Theaterbositzer 
Groß:Berlin und Provinz Brandenburg 
(E. U.) 
Geschäftssteile: 

Berlin C 25, Münzstraße 10. 








Zu der am Montas, den 16. August 1915, 
rachmittags 2 Uhr pünktlich im Lehrer-Ver- 
einshaus, Berlin, Alexanderstr, 41 stattfin- 
denden 


MITGLIEDER-VERSAMMLUNG 


worden Sie hiermit einseladen., 


Tagesordnung 


1. Verlesurg des Protokolls vem 9. August 
1915, 

Eingänge, 

Aufrahme reuer Mitslieder. 


9} 

das s 

2 

7 

4, Die Programmfrase, 

5. Anträßs zur Generalversammlung, 
6. 


Verschiedenes, 
Mitglieder! 
Der Punkt 4 unserer Tagesordnung ist 
von außerordentlicher Wichtigkeit für jede: 
Theaterbesitier, und ist daher das Erschei- 
ven dringend erforderlich, 
Machen Sis von unserer Versicherungs- 
Auskunftsstelle Gebrauch 
sämtlichen Policen an die 


senden Sie 
Geschäfts- 


und 


Ihre 


—. 
Me © 


Gesetz der 


Nummer 33 


ss 


rg 


stelle unseres Vereins zur kostenlosen Prü- 
fung ein. 
Theaterbesitzer oder deren Vorführer, 


welche Vorführer ausbilden wollen, mögen 


sich schriftlich an unsere Geschäftsstelle, 
Berlin, Münzstr,10 wenden. 
Voranzeige! Unsere nächste ordent- 


liche General-Versammlung findet am 
20. September 1915 statt. 


Der Vorstand. 


boka! : Varband 
der Rinemafographen: Interessenten von 


Hamburg und Ungagand ed. 


. Geschäftsstelle: Hühnerposten Nr. 14 
Fernspreher: Gruppe IV, Nr. 419, 





Einladung 
zu der 


%, MITGLIEDER-VERSAMMLUNG 
am Mittwoch, den 18. August 1915 in den 


oberen Räumen des Lokals ‚„Pilsener Hof“, 


Gänsemarkt 42, 11 Uhr vorm, 


Tagesordnung, 


f 


!. Verlesung des Protokolls. 


> 


Mitteilungen des Vorstandes. 


Besprechung über die eingelaufenen 


ww Lt 


Schriftstücke. 

4. Aufnahme neuer Mitglieder. 

5. Mitteilung von unserem Syndikus Herrn 
Dr, Carl Albrecht 
schriftliche Eingabe an die Polizeibehörde. 

über die Film-Kon- 


vention: Nordische-Oliver-Union, 


über die gemachte 


6. Besprechung neue 


-ı 


Besprechung der Angelegenheit der Ber- 
liner Zensur und Berliner Zensurkarten., 
8, Verschiedenes, 


la Anbetracht der hochwichtigen Ta- 
sesordnung, sowie wegen der drohenden Ge- 
fahr auf dem Filmmarkte bitten wir alle 
Mitslieder im eigenen Interesse recht pünkt- 
lich und vollzählig zu erscheinen, 

Auch Nichtmitglieder haben Zutritt. 


Der Vorstand. 





Welt-Kinematograph G.m.b.H,. 
Freiburs 1.B. 


Pie sr>ßarlige Porphyrschlucht d.s ES- 


centals in den Dalzmiten, Die einige Kilo- 
meter östlich von Bozen beı Karneid begin- 
rc:de Eggertalerstraße steht jetzt vollkom- 
“en unter dem Zeichen des Kriegs Sie 
wir] gegenwiürtig ven russischen Gefangenen 
um dem großen Militärverkehr 
serecht zu Nur in der berühmten 
Porphyrschlucht hasten die Militärautos noch 
Auf beiden Seiten der Straße 


mr e en 
ausgebaut, 


werden, 


steil aufwärts, 


Nummer 33 8, Janrgang 1915 Seite 67 














Weltkinemafograph G.m.b.H. 
FREIBURG i. B. 
EEE 
BER] Die grobarı rschlucht 
HERE Die großartige Porphy des 
SH R 
RT Suanume 
RER - 2 
2.) Eggentals in den Dolomiten 
ERELTRN 4 
MENSIRASON! Fr 
2 Yu’ 7 
ERRIUZ ar ze u Er nz | USE 
WRaainz? Die einige Kilometer östlih von Bozen bei Karneid besinnende PN 
en Esgentalerstraße steht jetzt vollkommen unter dem Zeichen des „EEE NNE 
var Krieges. Sie wird gegenwärtig von russishen Gefangenen aus ‚aaasa Sera 
4 gebaut, um dem großen Militärverkehr gerecht zu werden. Nur DEE 
in der berühmten Porphyrschluct hasten die Militär Autos REN 
immer noch steil aufwärts um zu ihrem Ziele zu gelangen. RERER 
RN 
wals@Dsle: 
esse MHMochaktuell! ses > EEE 
DUDSCENS 
Mk 141 A b 2 97 A Tel.-Adr.: Weltkinograph ER 
s Br usga eiag * . uqust. Tel.-Wort: DOLOMITEN :: Sneeee.n) 
VRETRWRR N 
MIT Y 
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt 


3 tühligen Reisenden 
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gegen festes Gehalt, Reisespesen und Provision. Nur Herren 
aus der Branche, welche Sachsen und Thüringen mit nachweis- 
barem Erfolg bereist haben, wollen Offerte einreichen. 


Allgemeine Deutsche Filmgesellshait m.b.H., Leipzig 


Grimmaischer Steinweg 2. ze 


& a 
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| Ausgabe Ende August 


Fluch der Schönheit 


Eine Tragödie aus dem Leben in 5 Akten 








Ausgabe Ende September 





Der Hermelinmantel 


Eine Komödie aus der Welt, in der man sich nicht langweilt in 3 Akten 






\ 


Monopol für Königreich und Provinz 


Sichern Sie sich das Erstaufführungsrecht! 








Filmverleihhaus „Metropol’ 


Teiegramme: Metropoltheater V/’ertreter 


— 
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Großer Detektiv-Roman 


Ausgabe Ende Oktober 2 
Seine rätselhafte Frau 
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“ar tr er Hut + 


sr Ep 4Er Er 
0530 10510105 


OLOLO: 


ur tt + 


Bachsen, Thüringen und Anhalt. 


Sichern Sie sich das Erstaufführungsrecht! 
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Dessau » Franzstrasse vr 
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rheben sich senkrechte, mächtige Fels \usgleich der ununterbrochenen Film Berlin. (Aus der „Frankfurter Zeitung") 
wände, die durch überh:i le Felskoloss bandbewegun H, Ernemanı \kt Die seit Dezember 1914 anstehende Zwangs- 
spärlich Tageslicht eind en lasseı ( für Camera-Fabrikation, Dresden versteigerung des Hotel- und Theatergrund- 
Die Photograp dieses Films is t Angemeldet am 13, 9, 14 stückes, Alexanderstraße 46/48 soll nunmehr 

üg und wird dadurch ein interes Ki 5 287029: Kinematograph, bei dem im September zur Durchführung gelangen; 
Gebiet der 1 er Alpen, sow . stschaltand dos Bils mit Rücksicht auf die Zeitverhältnisse war 

foide ihrer Wild el D Di En ulisse Sie bisher vertagt. Besitzerin des erst 1912 
per r Rn es Stiltrad erfolst, meugebauten Grundstücks ist die Aktienge- 
Kämpfe abspi« E EM Maralı Kentuckv. sellschaft Alexanderplatz in Berlin, eine von 
Ai Ruismahlsi au SE 4 Anfang schwächliche Gründung mit Mark 

- 18.033: Vorrichtung zum Fern. 490000 Aktienkapital, bei der das inzwischen 

De Wa fertiggestellte Grundstück mit M, 5.10 Mil- 


lionen gegenüber M, 4,8 Millionen Hypothe- 


Patentschau. est 3 Kincmatog 


Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 
Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter t 15. 2. 14 
Straße 59, — Abschriften billigst, Aus- 

künfte kostenlos, 


ıphen a. 'M 


ken zu Buche stand. Die erste Hypothek von 
M, 1.79 Mill, 


credit-Aktienbank, 


gehört der Preußischen Boden- 
die auch die Versteige- 
In der Reihe nchgeordnet 


Nordisk 


Films-Gesellschaft (Unternehmer Olsen) ge- 


rung beantragt, 


sind Hypotheken, die zurzeit der 





Erteilte Patente: hören sollen, einem skandinavischen Unter- 

FFERT er nehmen, das schon seit einiger Zeit als wahr- 

E a D scheinliche Ersteherin des Objektes betrach- 

; 5 1 > Banane ER 7 Berlin. Von den Geschäftsanteilen der tet wird. Diese Filmgesellschaft ist dieselbe, 

a r M | An a 2 mia 6 10 [lovdfilm-Gesellschaft hat der Geschäfts die der Union-Theater-Gesellschaft die Vor- 

ö Gue 7 : lich Carl ] 19 Antailo ühor führungsbetriebe abnahm. Auch in dem 

57 287 125 1 spule, « \ Grundstück Alexanderplatz befand sich ein 

EN Den: x ir wi Schauraum der Union-Theater-Gesellschaft. 

Ende ht, um das Umwin:« Berlin. Handelsgerichtliche Eintragung 

zwischen 2 Benützungen des Films z Stuart Webbs”" Film-Company Reiche: Berlin. Schwedische Biograf-Films Ge- 

ımgeben M, G. Delaney, Detro u. Reicher in Berlin. Gesellschafter: Ernst sellschaft mit beschränkter Haftung: Die Ge- 

Michigan, V, St. A Ängen t n E. Reicher, Regisseur und Schauspieler, Ber- sellschaft ist durch Beschluß vom 7. Juli 1915 

29, 5. 13 Friedrich August Reicher, Kaufmann, aufgelöst, Zum Liquidator ist bestellt der 

Ki. 57a. 287027: Verfahren zur Feineinstel Berlin. Die Gesellschaft hat am 1, August Bücherrevisor Leo Crohn von hier. Abdon 
ng n K ıpparaten mit optischem 1914 begonnen Hedman ist nicht mehr Geschäftsführer, 


dniernal. 
bimtbild-Kopier- 


CTOERI CH 


RISSE GI] 


gt 


Kopieren, - 
- Entwickeln, 
MIENTIKUE 





besellscait m. b. H. 


OO 


BERLIN 5.61 


Bergmann-Strasse 68, 


| Telegramm-Adresse : 
„Lichtkopie‘Berlin 


Fernsprecher: 
Moritzplatz, 13209 
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Altona 


Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a. Elbe, Schulterklatt 115. Fern- 
sprecher: Gr, 1], Nr, 2034, 





Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover. 


Der Trick oder Welcher von Beiden, 


Detektivkomödie 2 Akte 
Im Schatten seiner Vergangenheit 

Sensationsdrama . 4 Akte 
Wie Theodor seine "Verlobung 

rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel . 3 Akte 
Protea |, Detektivdrama . 5 Akte 
Teddy und die Hutmacherin, "Lust- 

spiel mit Paul Heidemarn s 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 

mit Paul Heidemann . 
Der Golem (P. Wegener), Drama 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, größter Sen- 

sationsfilm der u 6 Akte 
Die Jagd nach dem | Schicksalsstein, 

Abenteuer-Roman . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Ernstes und Heiteres 

aus dem Leben uns, Feldgrauen 
Fräulein Feldgrau, Lustspiel 3 Akte 
Der Sieger, Episode a. d. Weltkr, 2 Akte 
Der Postkutscher von St, Hilo, Dr. 3 Akte 
Um den Vater zu retten, Drama . 3 Akte 
In Sturm und Stille, Drama 3 Akte 
Arme Maria 4 Akte 
Die Siegerin, Drama . 3 Akte 
Spielkameraden, Schauspiel 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 3 Akte 
Elga, Detektivdrama 5 Akte 
Der Bär von Baskerville, Detektivfilm ; Akte 
Im Schatten der Nacht, Detektivdr, 3 Akte 


Der Tunnel 
Der Katzensteg 
Gesetz der Miene 


Berlin 


Christensen, Marius, G. m. b. H,, 


BerlinSW. 48, Friedrichstraße 224. Fern- 
sprecher: Lützow 2496, 2497. 





Dissonanzen des Lebens 6 Akte 
Die zweite Mutter 6 Akte 
Sehnsucht nach der großen. Welt, 

(Die Tote) . ‚ 6Akte 
Der Goldkönig 6 Akte 
Die Perle 3 Akte 
Seemannskind . 6 Akte 
Fürstenkind 4 Akte 
Severo Torelli . 4 Akte 
Die Fürstin von Mente Cabello 4 Akte 
Die schwarze Familie RR 5 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone 5 Akte 
Dieser Schlingel, der Emil . . . 3 Akte 
Lehmanns Maxe oder: Was die 

Feldpost brachte 3 Akte 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall . 3 Akte 
Michels Weihnachten 1914 2 Akte 
Kriegsgetraut . ; . 2Akte 
Die Schwester vom Roten Kreuz ‚ 2Akte 
Michels eiserne Faust 2 Akte 
Jung-Deutschlands Liebesgaben. 3 Akte 
Vermißt gemeldet Be 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten 3 Akte 
Der schwarze Husar . 

Ich hatt! einen Kameraden 2 Akte 
Mein Leben für das deine! 4 Akte 
Kulissenzauber 4 Akte 
Lottes Vormund . 4 Akte 
Das alte Lied ; . 4 Akte 
Juna, die Perle vom Ganges 4 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 


schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207, 
sprecher: Zentr, 9611. 
Der Sohn, des Ministers, Drama 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 
Das Kind der Straße, scwedi- 
discher Kunstfilm TE 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 
Vereinte Herzen 


Der kleine Schlangenmensch, Drama 
Tragische Legende, Drama 
OÖ du mein Österreich, Kriegsepisode 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 
ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 


L.ustspiel 


3Akte 
3 Akte 


2 Akte 


Günther & Co., G. m. b. H., Film-Hanıs, 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 8. 
sprecher Moritzplatz 4781. 


Dramen. 


Absinth, der Untergangs des fran- 


Fern- 


zösischen Volkes 4 Akte 
Scheingold 3 Akte 
Die Totenkopf- Uhr er 3 Akte 
Der Seekadett vom Kreuzer Gef ın 3Akte 
Der Flug zur Westsrenze 3 Akte 
Geheimnis der Münze 2 Akte 
Lepain I., Detektivschlager 3 Akte 
Re II., Detektivschlager 4 Akte 
Jasd nach der 1000 Mark-Note 6 Akte 
Kichalenäle von Chateau Richmond 4Akte 
Myrthe und Schwert . 3 Akte 
Der Menschenjäger 3 Akte 
Der Diamantensucher . 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe . 4 Akte 
Frou, Frou (Hedda Vernon) 5 Akte 
Von Indianern überfallen 2 Akte 
Der Tod und die Mutter 2 Akte 
Der Thronfolger 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall . 6 Akte 
Eine Jugendsünde . 3 Akte 
we iele, 

Glückspilze (Hauptr. Gebr. a 2 Akte 
Wer ist Zwiebelbaum , 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin 2 Akte 
Einbrecher als Schutzmann 2 Akte 
Raum ist in der kleinsten Hütte 2 Akte 
Toto, Odettes kleiner Lievesbote 2 Akte 
Jolly, der Wunderaffe 2 Akte 
Mein Name ist Spiesecke 2 Akte 
Winterflirt te ABO 3 Akte 
Die Heiratsfalle . 2 Akte 
Haeseki & Paul, Ber!in SW. 48, 
Friedrichstr, 31. Telephon Amt Moritz- 
platz 14869, Telegr.-Adr.: Hapafilm. 
Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6Akte 
Heimgesucht, Realistisches, Sittendr. 3 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, Kriegsfilm 4 Akte 
Leichtsinn, Sensationsdrama . 3 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensations- 

nt 9... VO 3 Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3 Akte 
Evas Hemd, Lustspiel 3 Akte 
Ihr letzter Tanz, Drama einer 


Leidenschaft . 
Und die Freundschaft sing über den 
Tod hinaus, ergreifendes Drama 
Fürs Vaterland, Kriegsdrama Feld- 
grau ee SF 


4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


a nes 
— nm [110 


Das Mädchen 


vom Hidalgofeuer, 
Drama aus den Kolonien 3 Akte 
Zigo? ergreifendes Drama ‚ 3Akte 
Mirzi, das Zigeuermädchen, Sen- 
sationdrams : 4. « 3 Akte 
Eine glückliche Ehe,. Lustspiel 3 Akte 
Selbstgerichtet (Die gelbe Fratze), 
zeitsemäßer Sensationsfilm . 3 Akte 


Hanewacker & Scheler, Monopoltilm- 
Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW. 48, Friedrichstraße 25-26. 

Fernsprecher Moritzpl. 14584 und 14585. 
Ans Vaterland, ans teure ,,., Zeitb, 3 Akte 
Zucker und Zimmt, Lustspi il, . 2 Akte 
Mas deutsche Volkslied, Lebensbild 2 Akte 
Strohfeuer, dramat. Gesellschaftsb., 3 Akte 
Brandung, Drama . Re 
Wir lassen uns scheiden, Komödie . 3 Akte 
Motvi unbekannt, Drama . . . . 3Akte 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 
Fin Frauenherz, Drama ‚+ 3 Akte 
Der fremde Vogel [Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama 4 Akte 
Arizona, Wildwest-Schlager 6 Akte 
Der Zirkusteufel, Artistendrama 3 Akte 
Freiheit oder Tod, Trasödie . 3 Akte 
Wenn Liebe sich einmenst, Komödie 3 Akte 
Die Affäre Dumaine, Drama 3 Akte 
Freuden der Reserveübung, Hum, . 2 Akte 
Die Czernowska, Drama 3 Akte 
Leben heißt — kämpfen, Roman 3 Akte 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat. 5 Akte 
Herzensrecht,. Drama 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama , 4 Akte 
Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 
Ave Maria, Drama. ; 3 Akte 
der Fleck, modernes Drama 3 Akle 
„Engelein’ (Asta Nielsen) 
Judith von Bethulien . . . . „ 4Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


(Nur für Rheinland u Westfalen. 
Das Abenteuer der Lady Glane, Rom. 3 Akte 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 
Freunde, Tragikomödie . 2 Akte 
Brutal era en 
Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) 
Die Film- Primadonna (Asta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, historisch . 3 Akte 
Die tolle Gräfin . 4 Akte 


Holz, Fritz, 


Berlin N.20, Badstraße 35. 
Moabit 2921, 


Ferspre:her 


Die Kinder des Kapitän Grant 6 Akte 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Ingeborg Holm, Drama . . 4 Akte 
Cisco, der Schrecken des Texas, 

Sensationsfilm 3 Akte 
Die Meeresbraut, Drama } 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 

Kriegsepisode 2 Akte 
Die  Suffragette (Asta Nielsen) 

neue Kopie ; Kr 5 Akte 
Die Diamanten des Sultans. 3 Akte 
Die gittigen Gase . : FE 2 Akte 
Die kleine Autlerin . . we 3 Akte 
Die Sterne wollten es . , .. 2 Akte 
Der Telegraphist des Forts . 2 Akte 


Die Wettfahrt nach dem Standesamt 3 Akte 


Das verschleierte Bild von Groß- 
Kleindorf j 3 Akte 
Die Liebe der Zigeunerin ; 2 Akte 
Die Sünden der Väter [Asta Nielsen) 3 Akte 
Das Geheimnis von Lissabon . 3 Akte 
Zwei arme Reiche . ar 3 Akte 
Dem Meeresgrunde abgerungen . 2 Akte 
Das gefährliche Alter 2 Akte 
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no co Ein 


Frau S, Zadek, 


Berlin W,15, Fasanenstraße 59, Fernspr. 
Uhland 5689. 


Die offene Tür , . 3 Akte 
Der Eid des Stephan Huller 4 Akte 
Das Blut der Sühne . 2 Akte 
Eine gefährliche Frau 3 Akte 
Wer ist der Täter 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren En Ges 3 Akte 
Brot TE 2 Akte 
Gemischte Programme 
Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme, 


Leopold-Films, Alfred Leopold, 


Monopol - Filmverleih 2 Fabrikation Ber- 


lin SW.48, Friedrichstr. 235. Telephon 
Amt Lützow 2603, 

Die Finsternis und ihr Eigentum 6 Akte 
Der Mann von der Heide v. 
Gustav Frenssen) 3 Akte 


Schicksalsfügung oder der Held aus 


Südamerika - 3 Akte 
Die Mitgift des Balasso: Sittendramia a 3Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Land- 

sturmlustspiel t 2 Akte 
Frauenlos, amerikan, Film u 2 Akte 
Dankbarkeit oder die Macht des 

Goldes . . 2 Akte 
Die Tochter des Meeres R 2 Akte 
Wüstengold, Goldgräberfilm 2 Akte 
Nur eine schäbige Puppe 1 Akt 
Das Bildnis der Gräfin Anna 1 Akt 


Lloyd-Film, Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW, 48, Friedrichstr, 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178. Telegramm- 
adresse: Lloydfilm. 
Der Todesjockey, Sens.-Drama 4 Akte 
Kleine weiße Sklaven, Drama 5 Akte 
Der Unversöhnliche, Drama 3 Akte 
Detektiv Brauns letztes Abenteuer — 

Der Streit um Millionen, Det.-Dr., 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama & 3 Akte 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 

schaft, Seeschauspiel 4 Akte 


Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt. 


Der Turm des Schweigens 3 Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 


Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes , . 

Teddys Verhältnis, Lustspiel, 

Man steigt nach, Lustspiel 

Die drei Hyänen, 


Verbotene Frucht, 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
Sensationsdrrama 3Akte 


Tragödie 4 Akte 


Müller, Henri, Monopolfilms, 


G. m. b.H., Berlin SW, 48, 


Friedrichstr 236, Fernspr. Lützow 7050. 
Telegr.: Hamuler. 


Die süße Nelly . 2 A 

Das Riesenprojekt. Der Schienen- 
weg untern Ozean . 

Im Feuer der Schiffskanonen, See- 
Schlachten, Kriegsdrama 

Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 

Feuer der Schiffskanonen, 
Schlachten, Kriegsdrama } 

Hausdame aus bester Familie ge- 
sucht, feines Lustspiel 

Wenn drei dasselbe tun, 
Komödie . 

Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 

Goldene Herzen in eiserner Zeit, 
Kriegsdrama 


3 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


Detektiv. 


Thea, das Modell, Künstlerdrama 3Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr, 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama 3Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister II), Detektivdrama 3 Akte 


Und das Licht erlosch, nordisches Dr. 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr, 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 3Akte 


Müller, Max, & Co,, Schlagerfilms, 
Berlin SW. 8, Friedrichstraße 35. Fernspr. 


Mpl. 12556. 
OÖ, du mein Österreich 3Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow 3Akte 
Lieb Vaterland, magst ruhig sein 2 Akte 
Spartacus . 5 Akte 
Der Mann ohne ‚Arme 5 Akte 
Dunkle Wege 3 Akte 
Jagd nach dem Testament 3 Akte 
Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache er 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin i 3 Akte 
Zweierlei Liebe ; 3 Akte 
Der Student von Prag . 4 Akte 
Flug in die Scnne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akte 


Standard Film Ges, m, b. H,, 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 238. Fern- 
sprecher Lützow 2744 und 8443, Telegr.- 


Adresse: Standardfilm, 

Spartacus (Der Sklavenbefreier) 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der Köniji > Fa 3 Akte 
Der Mann im Keller , 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß ‚ 3 Akte 
Der Talisman } ‚ 2Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg . . 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . ‚ 4 Akte 
)er Unglücksstein . , ‚ 3Akte 
Wenn die Heimat ruft , ‚ 3Akte 
Manya, die Türkin . 4 Akte 
rme Marie . 4 Akte 
Das dunkle Schluß 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Drama 4 Akte 
Curare oder Der indische Dolch 3 Akte 


Wolit, Benno, Monopol-Films, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 
sprecher Lützow 4921, 


Der Lumpenbaron, Burleske . 2 Akte 
Der Hund von Baskerville, Detekt.-Dr. 3 Akte 
Lecog, der König ıl. Detektive, De- 
tektivdrama e 3 Akte 
In Feindeshand, Drama . . 3 Akte 
Der Mann in Keller, Detektivfilm 4 Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfiim . 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, II, Teil 2 Akte 
Das Teufelsauge 4 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Ein mysteriöser Fall . 3 Akte 
Die geheimnisvolle Villa 4 Akte 
Die schwarze Bande | 3 Akte 
3 Tage Mittelarrest 3 Akte 
Der Erbe von Miramare 3 Akte 


+ 
"E 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 


Monopol für Groß-Berlinn Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische Siaaten. 


Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 


Schuldig, Drama , . REN 4 Akte 
Monopol für Berlin ar Groß-Berlin. 

„Nun wollen wir sie «reschen" 

Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 


Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Linien, 
Lottekens Feldzug, Kin»volksstück 3 Akte 


Bochum i.W. 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 
Bochum i.W., Hattingerstr. 14, Fernruf 1244 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama . . 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Tresa, „Die Sizilianerin, Drama 3 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama . 5 Akte 
Die drei Glocken von "San Martino, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Vereinte Herren, Drama he 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster, Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 
„Der Pastor" 5 Akte 
Eine von den Vielen, Drama : 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und WRRREADER 
Drama . 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland. 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama . 5Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akte 
„Iresa”, die Sizilianerin 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 
reichisch-italienischen Grenze" 3 Akte 


Mit Süddeutschland, 
(** Mit Bayern "* außer Bayern.) 


* Der Pastor, Drama . 4 Akte 
*** Nächstenliebe, Drama i ‚ 4Akte 
** Tresa, „Die Sizilianerin, Drama 4 Akte 
*** Die vier schwarzen Teufel 
** Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
* Der Schuß, Drama . 3 Akte 
** Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
** Oberst- Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 


"" Wehe den Besiegten, SEEHNER 4 Akte 


** Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Für ganz Deutschland. 
Tresa, „Die Sizilianerin", Drama 3 Akte 
(außer Berlin) 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama ‚+ 5Akte 
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Unger & Neubeck, G. m. b. H., 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm, 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 
Der Fluch der Diamanten, Drama 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 


Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 

Die Welt ohne Männer, EN 4 Akte 

Herrin des Nils . 3 

Quo vadis . i 

Untergang von Pompeji ee 

„Doch meine Liebe wird nicht 
sterben” . + Ahle 

Sieg oder Tod 4 Akte 

Millionenmine . 2 0 are 

Der dritte Leutnant, “meine Frau, 
Lustspiel u a OH 

Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem . . ee 

Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 


Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr. 3 Akte 


Wildfeuer . 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
Die blaue Maus, II, Teil, Humor 4 Akte 
Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 
drama . 3 Akte 
Das Gesetz der Mine, 
Detektivdrama 4 Akte 
Braunschweig 


Kino-Palast G. m, b. H,, 


Braunschweig. Fernsprecher 1002. Telegr.- 
Adresse: Kinopalast. 


Brechet nicht den Stab ad Rich- 


tet nicht ... „„ Dram 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer. 

Sensationsdrama . 3 Akte 
Das eiserne Recht, “ Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 


4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


Die Welt ohne Männer, Lustspiel 
Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 
Der Student von Prag, Drama 

Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 


cChemnitz 


Creutz & Werner, 


Chemnitz, Königstr. 24. Telefon 8397. 


Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz. 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteuererfim . 4Akte 
Maria Magdalena (nach Friedrich 

Hebbels Trauerspiel) . ‚ 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte . 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rum, 

Schauspiel . 4 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 


Henny Porten-Serie 1913, 14, 15, 
bestehend aus 14 hervorragenden Films, 


Tirol in Waffen, histor. Schauspiel 5 Akte 


Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 
Danzig, Fernspr. 2396. 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 


Pommern und Posen: 


Dominikswall 9, 


Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . . 3Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr, 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen uder: Teddy 
soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 
Kriegsepisode 1 Akt 
Todesrauschen, Krieg: ‚drama ; 3 Akte 
Der dritte Leutnant -— meine Frau, 
Lustspiel . is x AR 
Die Flucht vor dem Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1, Teil 
Lustspiel 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama . 3 Akte 
Durch Pulverd aupf und d Kugelregen, 
Kriegsdrama , 3 Akte 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 
Kriegsschlager . . ‚ 3Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel ‚. 2Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 2 Akte 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 2 Akte 
Tatjana, Drama a. & russ, ‚ Revolution 2 Akte 
Tangofieber, Filmburleske . . 2 Akte 
Mensch u, Raubtier, Wildwestfilm 2 Akte 
BEER EG des Kaisers . 2 Akte 
Das goldene Bett, Roman . 4 Akte 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Kriegsschl, 3 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 3 Akte 
Amor im Quartier, Kriegslustspiel 4 Akte 
Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 3 Akte 
Verlobung im. Felde, Kriegslustspiel 2 Akte 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel . 3 Akte 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel ’ 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama . 5 Akte 


(auch für Schlesien), 


„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzsir,3/4, 
Telephon 930, Telegr. Metropoltheater 


Monopol für Königreich und Prov, Sachsen, 
Thüringen, Anhalt, Schlesien, 


Die .Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama . 3 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 

Drama 5 Akte 
Die Abenteuer eines “ Journalisten, 

Drama . 3 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama , 6 Akte 
Die verhängnisvolle "Hinterlassen- 

schaft, koloss, Sensationsdrama 4 Akte 


Dresden 


Deutscher Kunstfilm-Vertrieb, Martin 
Queck, Dresden, 


Pragerstr, 22. Fernsprecher 23 960. 


für Ost- und Westpreußen, 
Pommern und Schlesien.) 


(Monopole 
Posen, 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske : 3 Akte 
Die Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 
Monopole für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten. 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske ... 8 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 
Das schwarze Los . 4 Akte 
(mit Anhalt) 
Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
(mit Schlesien, Braunschweig, lippe und 


Anhalt) 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 


(nur für Schlesien) 


Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell ‚3 Akte 
(nur für Königreich Sachsen) 
Die Feuertaufe a > 





Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


L. Gottschalk, Düsseldorf, 
Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, 


8630, 8631. 
Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel ee 
Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel 2 Akte 
Nun wollen wir sie dreschen, Kriegs- 
schauspiel . 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Luftschlösser, Meeresdrama . 2 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 
Atlantis. Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 
Fascination, Detektivdrama 3 Akte 
Die Herrin des -Nils, Drama . . . 5Akte 
Die zwei Sergearten, Kriegs- 
schauspiel . ME 
Das geheimnisvolle X.,  Kriegs- 
schauspiel . 0. BaAkle 
Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 
Die Verlobten, Drama 5 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus‘ 
Fernsprecher 7904. 
Maria Magdalena ; r 4 Akte 
Die rote Brieitasche, ca, 700 m.. 
Der Hünd als Rächer, ca, 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation ; 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied 3 Akte 


Die Launen einer Weltdame 


Seite 74 





Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- 
Schmale ; 5% 3 Akte 
Der Überfall in Feindesland ‚ 2Akte 
Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte 
In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte 


Leibholz & Co. L., Film-Verleih, 
Düsseldorf, Remscheider Straße 1. 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz, 

Die ENBRIEEH 


Fern- 


Waldschänke 


sroßes Drama m Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 

sations-Kriminaldrama . . 4 Akte 
Der Trick (Luna-Film), Detekt.-Kom, 2 Akt: 
Die zerbrochene Fan (Messter- 

Film), Lustspiel . . 2 Akte 


Manya, die Türkin una-I| "ilm), Kri- 


minaldrama 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa W eise), L ustsp. 3 Akte 
Frau Anna’'s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 
Klage. ; +» 45 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 
Lustspiel ' 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsdrama ; 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel . 3 Akte 
Leichtsinn. Mädchenhändler-Drama 3 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 
Düsseldorf, Worringer Straße 113. 
sprecher 4082 und 4083, 
Rheinfilm. 


Fern- 
Telegr.-Adresse: 








Die vom Feuerberge 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer 2 Akte 
Der Klub der Dicken . 3 Akte 
Der Indizienbeweis 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklunsenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldlos . . 3 Akte 
Liese im Felde 3 Akte 
Frankfurt a.M. 

Frankiurter Film-Comp. G.m.b.H., 
Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6, Fern- 


Nr, 6858 und 6859, 


Films, Frankfurtmain. 


sprecher Amt Hansa 

Telegramm- Adresse: 
Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern. 
Cowboy und Indianer, große Wild- 


westschau TEN ar ‚ 2Akte 
Ein fataler Scherz, Detektivdrama 3 Akte 
Cleopatra, historisches Schauspiel, 5 Akte 
Frau Satan, Drama . 3 Akte 
Magda, das Teufelsweib, span, Kunstf. 3 Akte 
Die Miliionenmine, Sensationsfilm 3 Akte 
Lecog, der König der Detektive, Dr, 3 Akte 
Protea I, Schauspiel 4 Akte 
Protea I, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 
Am Leben vorbei, Drama . 3 Akte 
Das Kriegslied der Rheinarmee, Dr. 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel . 3 Akte 
Das Geheimnis der M-Strahlen, Dr. 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 

son, Lustspiei ; ’ 3 Akte 
Mitgiftjäger, Detektivdrama 4 Akte I 


Schuldis, Drama 5 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 


Das geheimnisvolle X, Roman 6 Akte 
Der Überfall in Feindestand, Kriegsdr. 2 Akte 








Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 
burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 
und Pfalz. 

3 Akte 


Süddeutschland 
Liebe 


ohne Bayern 
und Leichtsinn, Drama 
Für ganz Deutschland. 
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Das Rachegespenst, Detektivdrama 3Akte | Der dritte Leutnant ,. , meine Fraul, 
Das Geheimnis vom Grünen Park. Lustspiel - #03 
Detektivroman . .“. ,.3Akte | Im Taumel des Hasses, Detektivdr. ‘3 Akte 
Ein tapferes Bleichg: ‚sicht, Wild- Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte 
westbild 2 Akte | Pflicht und Liebe, erstklass. Kriegsf. 3 Akte 
Luftschlösser, Seedrama 2Akte | Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Aida, Salonbild . ». . » 2Akte | Die Masuren, Bauerndrama s 3 Akte 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 3Akte | Die entfesselte Bestie oder Im 
Mas Eiserne und das Rote Kreuz, Dr. 3 Akte Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 3 Akte 
Die Ahnfrau, Detektivdrama ‚ 3Akte | Der Erbförster, Schauspiel 4 Akte 
Der Tag der Vergeltung, drama- Die Goldfelder von Jaksonville 2 Akte 
tischer Lebensroman , . . . ‚ 3Akte | Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Maxens Feldpostbriefe: wie Max Die Rache der Thora West, Drama 3 Akte 
das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
sode aus den Kriegstag sen 2Akte | Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Der de als Rächer, spannend. Bild 2Akte | Nur eine Lüge, Drama . 3 Akte 
List gen Gew alt, sensationeller ı Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte 
Detektivroman » 2 2 2... 3Akte | Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 
Verklungenes Liebeslied, drama- | spiel j 3 Akte 
tisches Lebensbild . » : . . . 3Akte | Das Laster, soziales Drama 3 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, heitere | Die goldene Fliege, hervorragend. 
Zeitbilder aus den Kriegstagen 2 Akte Kunstfilm 3 Akte 
Die entartete Blume, italienischer Die Flammen des Mars, Drama 3 Akte 
Kunstfilm er ».., 4Akte | Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
Auf schwankem Grunde. Drama. . 3Akte Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 
u Krie gsdi er Episode aus Freie Films für ganz Deutschland. 
dem großen Kriege . . . . „ 2Akte| | 
Ar der Schwelle des Jenseits, mili- Das Vaterland ruft, vaterl, Schausp. 3 Akte 
tärisches Schauspiel “: . 3Axte | Über alles die Pflicht, DAUER aus 
Der feindliche Flieger; Drama , . 3Akte | _dem Weltkrieg 3 Akte 
Der Geisterseher, Roman . . . 4 Akte | Rrot, Lebensbild IRRE PETE. 2 Akte 
RR EIERN TE - FR Alto | Ein Wiedersehen in Feindesland, 
Der Orden, seine höchste Ehre 4} Akte 
Die geheimnisvolle Hinterlassen- Kriegsepisode 3 Akte 
schaft, Detektivdrama . Akte, u 
Die blaue Maus, II. Teil, Fi!inschwank 4 Akte 
In Nacht und Morgen, Detektivdrama 3 Akte Hamburg 
Des Kindes wegen, Detektivdrama . 3 Akte i 
Treumann Larsen-Serie 1915/16: Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
I. Film: „Der Erbe von Walkerau‘, Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 
2. Film: „Sklaven der Pflicht” hof). Fernsprecher Gr,8, 981,982. Tele- 
Joe Deebs-Serie 1915/16, Zaah gramm-Adresse: Filmhansen. 
2 BBE nDR8 en ee Mus jr Henny Porten und Stuart Webbs 
2. Film: „Sein schwierigster Fall", Serien 1915/16: 
x ARE, eh r erien /16: 
Carmi Vollmöller-Serie 1915/16, 
1. Film: „Der Fluch der Schönheit. Die Gefangenen vom Duklapaß, 
2. Film: „Der Hermelinmantel, Kriegsdrama . . nr. 3Akte 
3, Film: „Die rätselhafte Frau‘, )em Feinde ans Leder 3 Akte 
Klar) Minis: ' Bnleeireaks \kte | Die Waldschänke, Drama ; 3 Akte 
Arme Marie, Schauspiel ,. . . 4Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
DunkleGewalten, Detektivdrama 3 Akte | Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 3 Akte Der Bock als Gärtner, ie 2 Akte 
)och die Liebe fand den Weg Schuldlos, Drama 3 Akte 
"Göthezitat”", Drama . "3 Akte | Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Des Liedes Macht, Drama , . 3Ake | Harte Gewalten, Drama 2 Akte 
Der Stern, Detektivdr. (Fern Andtra) A — 
Die Ehe der jungen Felicitas, Schausp. 3 Akte ; ’ 
Das Auge Ai Buddha, Drama 2 Akte Haslwanter, August, Film-Verleih 
Vom Spielteufel befreit, Sensationsdr. 3 Akte Hamburg, Gellertstr, 4, Tel. Gruppe 8, 3248. 
Die Er der Vodos, Indianerdrama 3 Akte | Der Goldtransport durch Feindes- 
Die Jagd nach dem Glück, Drama land, Sensation .  , $Akte 
aus dem wilden Westen . . 3 Akte | Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes, ameri- Das Geheimnis der Totengruft, 
kanisches Drama 3 Akte Dotektivdrama . ‚ 3 Akte 
Auf einsamer Insel, amerik. Drama 3 Akte Die badende Nymphe (ohne. Schlesien) 
Das Geheimnis ü2s D.14, Sensat.-Dr. 4 Akte Filmroman 3 Akte 
Wie Theodor seine Verlobung Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
rückgängig machte, Lustspiel . 3Akte | Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Jedermann, Schauspiel , . 4Akte | Das Stelldichein, Drama . . 2 Akte 
Ehcmänner in der Klemme, Lustspiel 3Akte | In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
Die Spur des Toten, Kriminaldrama 4 Akte schlager 4 Akte 
> Jeı ‚ 3Akte 
Monopole für Süddeutschland exkl, Bayern. an Sche des Miciaten, Drama. s 
Die Verlobten, Roman ; 5Akte | Diebe von Ginsterburg, Lustspiel 4 Akte 
Die zwei Sergeanten, Volksschauspiel 6 Akte | Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 


Der Fluch der Diamanten, Detektivb, 3 Akte 


Kriegsdrama 3 Akte 


Der schwarze Husar, 
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Ein Handstreich unserer braven Truppen 
Eine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Das Vaterland ruft 
Die fremde Frau . . 
Ein Wiedersehen in Feindesland 


Hannover 








Rien & Beckmann, G. m. b. H,, 


Hannover, Bahnhofstr, 9. Telegrammadr.: 
Filmcentrale, Fernsprecher Nord 7909. 
Wenn die Liebe stirbt, Drama 3 Akte 

Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation 3 Akte 
Die drei Musketiere von "Alexander 

Dumas . 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) or 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . 4 Akte 


2 Akte 
2 Akte 


Auferstehung von Leo Tolstoi 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 


Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


Herne i,W, Bochumer Straße 32, Fern- 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen. 


Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 

Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 

Der Goldtransport durch Feindesland 
oder die patriotische Tat einer 
mutigen Frau . . 

Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 
Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 


3 Akte 


(mit Hessen nördlich des Mains.) 


Der Geisterseher, Abenteuerroman 4Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama . 3Akte 
Krieg in der Kindarstube: Luftschiff 


und Flieger, Humoreske 1 Akt 


Herford i.W. 


Lichtspielhaus Wittekind, 
Herford i. W., Höckerstr, 5. Fernspr. 690. 
Telegrammadr, Monopolfilm Herford. 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegs irama 3 Akte 


Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring. 


Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen- 


Nassau, 


Hessen, 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Heimgekehrt, Drama . 

Sein Störenfried, Lustspiel . 
Ein verliebter Racker, nn 
Kammermusik 


Für ganz Deutschland. 


Delila, von Clara Viebig, Drama 
Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 


3 Akte 
3 Akte 


Köln 


Dekage Film-Gesellschaft m. b. H., 





a —— 


Köln a. Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher: 
A 7757, A 7758. Telegrammadresse: Licht- 
bild, 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
gebiet, 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
kraut) Ar 3 Akte 
Kehre zurück — alles vergeben, 
Lustspiel DEZE ‚ 3Akte 
Mobilmachung in der Küche, II, III. und 
IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 
spiele } BE; 
O, du mein Öste ‚reich, Wrlessdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriessdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama , 3Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det.-Dr. 3 Akte | 
Die schwarze Familie, Sensation 5Akte ı 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte | 
Das Volk steht auf, u 
aus 1813 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 0 A 
Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 


Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 


Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 
schauspiel oa »Akle 
Absinth, Drama . ta PER 
Den Vater zu retten, Dänisches 
Sensations-Schauspiel 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschafisdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 
Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G, A. Janzon, 
Königsberg i. Pr,, 


Telephon 6244, 


Weißgerberstraße 2, 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 
Pommern. 


Der Golem (Paul Wegener). Stolz der 
Firma (Lubitsch), — Die Augen des Ole 
Brandes (Alexander Moissi), Narr des 
Schicksals (Rudolf Schildkraut), Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux), — 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann. — Der Sieger, eine Kriegs- 
episode, — Die blaue Maus, II. Teil (Madge 
Lessing). — Der Student von Prag (Paul 
Wegener), — Das geheimnisvolle X, zeit- 
gemäßer Sensationsfilm, — Die Landstraße 
von Paul Lindau. — Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Magde Lessing. 


Monopol für Ost- und Westpreußen 


Eine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr. 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern, 
Ja, schön ist die Soldatenliebe 
Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 
sinniges Lustpiel rg 3 Akte 
Tirol in Waffen, vaterländisches 
Schauspiel 5 Akte 


nenn 


Leipzig 
Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 


l.eipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 

sprecher 20060, 
Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R, 3 Ak te 
Die Siegerin, Salondrama , 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens,-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp, 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsiilm a Sa 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama , 3 Akte 
Königin der Laune . .„ 3Akte 
Das Mädchen vom Hida ‚lgofeuer, Sens. 3 Akie 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm , 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod hinaus, Volksstück 4 Akte 
König Oedipus, Historisch . , . 3Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist,. 6 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 


Astoria-Filmvertrieb, 
Leipzig, Windmühlenstr. 31, 
20 793 und 20 573, 


Fernsprecher: 


Telegr, „Astoriafilm”, 


Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt: 

Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 

Der Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 


Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, Humor „, 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme, 


An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama X ee: 9°." 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel 4 Akte 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 
Der Golem mit Paul Wegener . . 5Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel. 1 Akt 
Das Laster, Drama re 
Salambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 


Das verrückte Büro, Tricklilm 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 


Carola-Theater, Leipzig, 
Dufourstr, 16, Telephon 3302, 


Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 


Anhalt und Thüringen. 


Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsfilm . 3 Akte 
Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation . 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . 3 Akte 
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Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf, 3 Akte 


Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . 3 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


Die Welt ohne Männer, Lustspiel 
Sacco, der Hungerkünstler , 
Engelein, mit Asta Nielsen , 
Entlarvt 


(mit Schlesien und Berlin) 


Der Evangelimann , 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe . 3 Akte 
Die Toteninsel Bi 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter . 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen . 3 Akte 
Die alte Legende , 4 Akte 
Somnambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn , 4 Akte 
Als das Lied verklungen . 2 Akte 
Linda von Chammouny . 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber a 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm . 3 Akte 
Märchen vom Glück . es 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe 4 Akte 
Der Thronfolger , i 3 Akte 
Film Primadonna , 4 Akte 
Wo ist Coletti? ; 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland ? 4 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), Fern- 
sprecher 13940, Telegr.: Kinofey, 
Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 3 Akte 
Im  Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 4 Akte 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben, heitere 
Episode unserer Feldgrauen 2 Akte 
Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 2 Akte 
Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel 
in ernster Zeit , „ 2 Akte 
Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 3 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
Militärschwank , . 2 Akte 
Der Wiederspenstigen Zähmung, 
Komödie ‚ 3 Akte 
Unter zwei Flaggen, "Kriegsbild 2 Akte 
Die verlorene Meldung, Kriegsbild 2 Akte 
Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 
keit, große Entführungskomödie 4 Akte 
Telegraphist des Forts, Kriegsbild 2 Akte 
nter schwerem Verdacht, Drama 2Akte 
Ulanenstreiche, heitere Episode in 
Feindesland , , „, 2 Akte 
Eva (Henny Porten) 5 Akte 
Der Totenkopfhusar ; 2 Akte 
Launen ®iner schönen Frau, in der 
Hauptrolle Rita Sacchetto 4 Akte 
Ein Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
Gütertrennung, pikantes Lustspiel. 2 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 2 Akte 
Ein Ehrenwort, Offiziersdrama . 2 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsbild . 3 Akte 
Du hast mich besiegt, Liebesdrama 2 Akte 
Tochter des ERROR Offi- 
ziersdrama 3 Akte 
Hagenbecks Tierpark in Stellingen 350 m 
Dornröschen, prachtvolles Ausstat- 
tungsstück „ ., , .. ; 3 Akte 


EEE TER EEE NER EEE. Er. 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 


Zentrale „Saxonia”, 

Leipzig, Tauchaerstraße 4. Fernsprecher 
4125 und 191319, Telegramm - Adresse: 
Bionitzsche, 


Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 


Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 1300 m 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel ‚ 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m 
Der Vampyr, Drama i . 900 m 
Der Trick, Drama . 750 m 
Die gepfändete Braut, Eusteniel . 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahren, 

Drama ; 620 m 
Die Gefangenen ı vom  Duklapaß, Dr. 1200 m 
Dem Feind ans Leder, Drama 1200 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama er 900 m 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama . 800 m 
Dunkle Gewalten, Drama 950 m 
Kammermusik, Drama ; ‚ 1100 m 
Zofia, Drama . 1300 m 
Vaterland, Drama ; 750 m 
Reitknecht und Edelmann, Drama 900 m 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 750 m 
Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel . . 1200 m 
Drohende Schatten, Drama ‚ 1100 m 
Schuldlos, Drama : ‚ 1100 m 
Gewonnene Liebe — yerlarens Ehre, 

Drama . ; ‚ 1100 m 
Pauline, Drama . \ ‚ 1100 m 
Seine Liebe siegt, Drama ; ‚ 1050 m 
Der Weg zur Sühne, Drama , 985 m 
Das Stelldichein, Drama . 750 m 
Brandung, Drama 360 m 
Der Strumpf, Lustspiel 440 m 
Der Honvedhusar, Drama . . 400 m 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 790 m 
Vergangenes Glück, Drama 840 m 
Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 m 
Revanche, Drama N : + 980 m 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 m 
Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr, 700 m 
Ihr Erwachen, Drama 328 m 
Myrte und Schwert, Drama ‚ 1000 m 
Die Explosion, Drama ‚ 1000 m 
Die Waisenkinder, Drama . 950 m 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m 
Stärker als der Tod, Drama : 595 m 
Mädels, ran an die Front, Lustspieil 410 m 
Flammendes Blut, Drama 980 m 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 m 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 m 
Unser täglich Brot, Drama . .‚ 1400 m 
Die drei Hyänen, Drama 850 m 
Die Nacht von Kornatowo, Drama 730 m 
Wildfeuer, Drama ‚ 1200 m ° 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 m 
Der Wilddieb, Drama 850 m 
Der schwarze Doktor, Drama 950 m 


Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 1200 m 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 m 


Die Menschenfalie, Drama 700 m 
Die Feuerprobe, Drama 800 m 
Schwitzbad G. m. b. H,, ‚ Lustspie 500 m 
Pepita, .Drama 900 m 
Joly, Lustspiel 650 m 
Vendetta, Drama . bat 650 m 
Über alles die Pflicht, Drama 830 m 


Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 300 m 


Eine Liebesgabe, Lustspiel . 780 m 
Mutterherz, Drama . . 654 m 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 m 


Toto, 


Odettes kleiner TÄNOSERHER 





Lustspiel r 500 m 
Gescheitert, Drama 900 m 
Es war ein Traum, Drama 485 m 
Hans und Hanni, Lustspiel 1010 m 
Fataler Scherz, Drama 900 m 
Die Schlange, Drama . 900 m 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel . . 900 m 
Der Hund als Rächer, Drama Re 950 m 
Pflicht und Liebe, Drama . 980 m 
Ein seltsamer Fall, Drama 1200 m 
In Todesnot, Drama 618 m 
Die rote Brieftasche, Drama 738 m 
Der Schuß, Drama . j 1100 m 
Die fremde Frau, Drama 7% 900 m 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 m 
OÖ du mein Österreich, Drama 1100 m 
List gegen Gewalt, Drama 864 m 
Richtet nicht, Drama . 1100 m 
Schwester Erna, Drama, . 800 m 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 m 
Ilses Verlobung, Lustspiel 405 m 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 m 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 m 
Lenore, Drama . 805 m 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m 
Die Tote des Sees, Irama . 813 m 
Feier im Schützengraben, Drama ., 670 m 
Die Straße von Neuyork, Drama , 1000 m 
Die Fremde, Drama . 510 m 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m 
Die große Saat, Drama i 700 m 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 

Drama DE 5 
Judith von Bethulien, Drama re: 5 
Die Sehnsucht nach der großen 

Welt, Drama a 
Kapitän Farandouls Abenteuer, 

Lustspiel ; } j ‚ 3600 m 
Torquato Tasso, Drama . .‚ 1400 m 
Jugendrausch, Drama f ‚ 1000 m 
Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 
Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m 
Eine Nacht im Felde, Drama 750 m 
Feinde ringsum, Drama ’ 900 m 
Sein einziger Bruder, Drama 900 m 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Drama . ee 5: 
In Sturm und Stille, Drama . 1000 m 
Scherii & Co., G. mb. H,, 

Leipzig, Tauchaerstr, 2, Teleph. 12 372. 
Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 
Anhalt, Thüringen, Braunsghweig und 

Schlesien. 
Der Schwiegervater seines Leut- 

nants, Lustspiel ; 5» SAkle 
Wir Barbaren, Lustspiel . 3 Akte 
Der lauernde Tod, Drama . . 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama . . 3 Akte 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel , 2 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte 

(ohne Braunschweig) 
Die Einödpfarre, Drama. 4 Akte 
Manya, die Türkin, Drama 4 Akte 
Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 

ler), Lustspiel . 3 Akte 
Sein Störenfried (Dorrit Weinen) 

Lustspiel 5 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

Lustspiel 2 Akte 





Nummer 33 


L„B, un a ° en 1915 


Seite 77 


San 
> “ 








Die Mobilmachung in der Küche, Was man aus Liebe tut, Lusispiel. 2Akte | Hausdame aus bester Familie ge- 
Lustspiel a 2Akte | Liebe und Verbrechen, Drama 3 Akte sucht, Lustspiel , ‚ 3Akte 
Das ganze Deutschland RE es sıia Vereinte Herzen, Drama 3Akte | Die Jagd nach dem Testament, Dr. 3 Akte 
Drama 3 Akte | Gewonnene Liebe — Verlorene Ehre, Der moderne Paris, Lustspiel . 3 Akte 
L d Ki de D k Dr. 3 Akt Drama 3Akte | Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 3 Akte 
ecoqg, der önig er ete tive, r, © | Mein Leben für das Deine (m. Carmi Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 2 Akte 
(mit Hessen u, Hessen-Nassau ohne Braun- Vollmoeller), Drama , . 4 Akte | Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 4 Akte 
schweig) Der er hie = (Asta Nielsen u a on Me Sms ei 
u, lewing), rama „, OHR ite n Sturm und Stille, Drama te 
De ze oe Kapellmeisters Pflegekind (Max Bu Sohn des Ministers, Drama . ren 
’ Pallenberg), Drama ‚ + 5Akte | Flammen des Mars, Drama 3 Akte 
Das Geheimnis des Schlosses Rosen- Der 14. Be Lustspiel . . 3 Akte | Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 3 Akte 
for, Drama . 3Akte | Die schwarze Nelke, Detektiv . . 3Akte | Der springende Hirsch, Trag.-Kom, 4 Akte 
Der Postkutscher v, San Hilo, Dr. 3Akte | Der Hund von Baskerville, III. Teil, 
Gesühnte Schuld, Drama ‚ 3 Akte Detektiv £ .: +: $Alle 
u. Ruine des Todes, Drama . ‚ 3Akte | Der Hund von Baskerville, "V, Teil, 
München Paragraph 14 BGB., Drama 4 Akte Detektiv 3 Akte 
Paye Nanunta, die Rose von Wild- West, Das dunkle Schloß, Detektin v Akte 
A Drama ‚ 3Akte | Dämon und Mensch (m, Schildkraut), 
Dentler, Martin, - Um ihres Friedens willen, Drama 3 Akte Drama .. 5 Akte 
Filiale München, Theatinerstraße 3. Fern- Sonne und Schatten, Drama 3 Akte | Max und seine zwei Frauen (m. Max 
sprecher 3437. . | Mütter verzaget nicht (Henny Por- Pallenberg), Lustspiel , . 3 Akte 
Nach dem Maskenball, Drama 3 Akte ten), Drama . 3Akte | Der rasende Roland (m, Max Pal- 
Eine von den Vielen, Drama . 3Akte | Gesprengte Ketten (Fern Andra), Dr. 4 Akte lenberg), Lustspiel . . . . 2% 3 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten, Die Masuren, Drama , 3Akte | Eine Motte flog zum Licht ka 
Detektivdrama R. 4Akte | Sein letzter Wille, Drama . . 3 Akte Andra, Drama . . 4 Akte 
Zu späte Briefe, Drama . 4Akte | Ein tüchtiges Mädchen hilft sich Nocturno, oder der Traum einer bie 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte selbst, Trag.-Kom. . u Eat lingsnacht (m, Olga Desmond), Dr, 4 Akte 
Kulissenzauber, Drama . 4Akte | Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte [4 








——- Adressen der Regisseure | —— 


Albes, Emil, Berlin W,15, Meier-Ottostr, 3. (Fernspr.: Uhland 
1431. 

Basch, Felix, Charlottenburg, Dahlmannstr. 27, 
Steinplatz 4497.) 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W. 
(Fernspr.: Steinplatz 9689,) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6. 

Deilmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit 

. im Felde N 

Edel, Edmund, Berlin W.15, Bayerischestr, 6, 
Pfalzburg 4095,) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr. 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 1339.) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr. 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2. 

Be, Franz, Friedenau, Beckerstr. 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

Horu, A. von, Halensee, Hektorstr. 12a. (Fernsprecher: Uhland 


(Fernsprecher: 


15, Meinekestraße 22, 


Fernsprecher: 


3191.) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr. 32. (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368.) 

Illes, un Wilmersdorf, Nassauischestr. 31. (Fernsprecher: 


Pfalzburg 7913.) 
Karfiol, William, Berlin W.15, Düsseldorfer Straße 24. 
sprecher: Pfalzburg 6608.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem altea Schloß, (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
Leopold. Alfred, Beriiri SW, 48, Friedrichstr. 235. (Fernsprecher: 
Lützow 2603.) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, 
Uhland 5720.) 


(Fern- 


(Fernsprecher: 


Matull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Post Halensee),. 


May, Joe, Berlin SW.48, Friedrichstr, 238. (Fernsprecher: 
dh 3904.) 


Misu, Mime, Berlin. W,, Nachodstr, 25. 


Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 
Steinplatz 14 518.) 

Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprecher: 
Wilhelm, 5415), 

Neif, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11, Fernspr, Mbt. 2433, 

Nischwitz- Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238. (Fernspr.: 
Nollendorf 3904,) 

Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 

Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantstr 47, (Fernspr,: Steinpl,9591.) 

Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 480.) 


Dr, Oberländer, Hans, Südende, 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 


(Fernspr.: 


Brandenburgische Straße 6. 


Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 
Steglitz 1379,) 

Piel, Harry, Berlin W.15, Kurfürstendamm 28, (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51. 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652,) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19. (Fernsprecher: 


Steglitz 1151.) 
Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr, 41. 
Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469.) 
Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1009.) 
Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr, 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 053,) 
Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30, 


Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43, (Fernsprecher: 
Tempelhof 173,) 

v. Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15, (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr. 91, (Fernsprecher: 
Uhland 2106,) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr. 80, (Fernsprecher: 


Lichterfelde 547.) 
del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62, 


(Fernspr.: 
Steinplatz 13405, ) 
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Inn seeuerersn sense 
! Selbständige 
3 Disponentin 


Films zu kauen gesucht, 


Die letzten Tage von Pompeji, Die Kriegs- 
korrespondenten, Die Landstraße, Das Kind 
ruft mit Asta Nielsen, Das Recht aufs Dasein, 
auch andere wenig gelaufene Schlager, auch Mono- 
pole, für Schlesien, sowie kleine Films. Bedingung: 
Zensurkarten und Reklame. Offerten an Film- 
verleihhaus Hohenzollern, Beuthen O.-S. 





® Erste Kraft, Ia Referenzen, sucht per 
3 sofort oder 1. September 1915 Stellung. 
& Offerten erbeten unter A, H. 50 Expe- 
> dition der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 
% 


ehhhhhhhhhhhhhhhhhh 


uf Du Du Du Du Du Dad Du Daun Du 9 Dal Dana nl a m 


99599999999 
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nn. Gesucht -+-— + 


BÜRO-Fräulein 


mit guter Branchekenninis, zuverlässig, gewandt 
in Stenographie und Schreibmaschine zum 1. Ok- 
tober evtl. früher 


Continental-Kunstiilm-Ges. 


BERLIN SW.48 »"*»- Friedrich-Straße 235 


4 Gut erhaltener i 


s Alılnalme- Alpparal 


einshließl. Zubehör zu kaufen gesucht. N 


wenn 
Swaugap 


Offerten unter Preisangebe P. H. 11i an die Expe- N 
dition der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16. ) 


nd ©, 


DEI II 


ed 


BU SA ZIRITZLIEDD IF ZIEL IE ZIEY 


OR a bs Dan Encn y ern ee ze TE 


2029,25 99929, 929 N 


Lmannsversieigerung! 


20900900900000660009% 


Kautionsfähige Gesellschaft sucht in Städten mit nicht 


® 


unter 100000 Einwohnern rentable 


Kino- Theater 


mit mindestens 500 Sitzplätzen zu pachten. Späterer 
Kauf wird vorbehalten. Ausführliche Offerten nur 


® 

® 

® 

© N hr] 

@ von Theatern, deren Rentabilität durch reelle, 
® 

® 

© 











übersichtliche Buchführung nachweisbar, mit 
genauen Angaben über Größe, Mietspreis, Ertrag usw. 
unter J. O, 6580 an Rudolf Mosse, Berlin SW. 


EEBBSBSS® 


Am Montag, den 16. August, vorm. 11 Uhr, 
werde ich in der Pfandkammer Neue Schön- 
hauserstraße 17, Berlin 


OOOOOOOOHBOHOOOOOOOO® 
IN 





Bankkon 
Eerscht BANK 


| 
| 
| 






iunas Anal en 
aa: 


© BERLIN sw‘ 


Möckernstraße 1. 





Komödie (fast neu) 





öffentlich meistbietend gegen Barzahlung ver- 


steigern. 
Heiske, Gerichtsvollzieher, 


Berlin, Großbeerenstr 40. Ein technisches usteniiälihet 





| 
Film, 3-Akt ! 
1 Film, 3-Akter 

= 


Mer istZwiehelhaum? 





29,9809,99,99, 99,99, 209,999 


Nummer 33 


Kleine Anzeigen werden 

nur aufgenommen, sofern 

der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 


ARCHE | | BRITEN | | AMMmaNIEeT | | Mammut || Rz | | Rnmmsanmn | | KoSesnumneg || Albers || sense | | 


Freie Vereinigung der Kino- Angestellten 


und Berufsgenossen Deutschlands 
Sitz Berlin 


empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


kostenlose Stellenvermittlung 


für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw. + Kellner, Buffetdamen, Pförtner 


Geschäftsstelle: 
Berlin NO. 18, Landsberger Straße 85 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1-4 Uhr. Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichteldt, 
Berlin NO.43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten. 








ee Bläser 


BEE mm ee ; (A Se} 
Vremmraun | | Wannen } | muemeueny // Museu || Ammmcemucee | / Mnsscaumnan / / Kae?" 
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Nur eine Filiale! 


Die Zentrale für Kaiserpanoramen, Berlin W., Passage, 
besitzt solch reiches Archiv interessanter Sehens- 
würdigkeiten aus aller Welt auch vom Kriege 

wie solche sonst niemand besitzt. Vielfach von 
Fürstlichkeiten bewundert, oft prämiiert, von Kultus- 
und anderen Behörden gefördert. Für intell. Unter- 
nehmer vorzügliche Erwerbsquelle. Denkbar bestes 
Reklamematerial. Panorama käuflich, Serien leihweise. 


| Zu kaufe kaufen 


fortwährend 
gut erhaltene Schlager sowie1-Akter, 
Zensurkarten, Reklamematerial 
erwünscht 
Monopol-Film-Vertrieb 
Karlsruhe i, B,, Kaiserstr. 5. 
REN 


Gelegenheitskauf! 


Die Einrichtung eines vornehmen, eleganten, großen 











bestehend aus Klappstühlen mit Lederpolster, Silber- 
wand Stachow-Apparat, Umtormer, reichl. Zubehör, 
eleg. Kasse, moderner Innen- und Außenbeleuchtung, 
Garderobe, Bierbüfett mit elegantem Spiegel und 
Dekoration, Läufern und Portieren, billig verkäuflich. 


M. Kessler, Berlin, Litauerstr. 3. 
Pe 


Herr oder Dame 


zur Leitung eines ersten 
Filmverleih-Geschäftes für 
—- Berlin gesucht. 
Oilerten unter J« Fı 115 an die Expedition 


„) der Lichtbild-Bühne, Berlin SO, 16, Michael- 
kirchstraße 17, 
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bild-Bühne, Berlin SO. 16, Michaelkirchstr. 17, | 
a BRETTEN: 
ee | 
0 
0 Ernemann Ö 
0, Normal - Aufnahme- Kino 7 : 
‘ Modell A mit 2 Extra-Kassetten 0) 
völlig neu, preiswert zu verkaufen. Anfragen 
0 0) 
unter H. O. 16 an die Geschäftsstelle der 0 
‘ „Lichtbild-Bühne*, Berlin SO. 16 h) 
OO 0900090809899090909909 


Ich kaufe 


gut erhaltene Schlager mit Zensurkarte auch 
Monopolfilms, kleine Dramen, Komödien, Humor, 
Natur, gegen Kasse. Offertenanf. Schumann, 
Leipzig-Lindenau, Lütznerstr. 48. 


OOOHIOODOOGOOOHOO® 
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Der Inseratenpreis beträgt 

15 Pfg. pro 6 gespaltens Non- 

pareille- Zeile. + Für Stellen- 

Anzeigen wird die Zeile mit 
10 Pfg. berechnet. 


Klavierspieler 
wird bis Ende August ge- 
+ a N sucht Arbeitszeit vor 5— 
U i pp oIseon op '/sll Uhr Sonntags 3-"/:11 
Uhr. Montags frei. Auch 


’ wollen ihre 
für ein erstes Filmverleih- Geschäft 








Kriegsinvalid 


Offerten einreichen an 
gesucht. Paul Schlegel, Licht- 
spiel - Theater, Witten- 
Offerten mit Angabe von Referenzen unter berg Bez. Halle. 
Chitfre E. 0. 500 an die Exped. der Licht- 








> 


Mark 


vierteljährlich 





kostet 


das Abonnement 
auf die 


„L. B. B.“ 


Filmabiälle 


auch in kurzen Abschnitten, sowie 
zur Vorführung nicht mehr geeignete 
Films kauft 
Siegbert Schwarz 
Berlin NO, 18, Landsberger Allee 125 


Einziges Spezialgeschäft 
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AXAAAAAA 


elulololulalalolafalaulalalalalaluiafalalatulaelefeleloilelsleic! RekLanE 
B) 
Bekanılar Sohrillellr || "ce 
I all if \ ) h if 2 | Verlangen Sie von uns 
| B ralis und unverbindlich 
Akademiker, mit allen Zweigen der & , effektvolle :: 
Filmbranhe gründlich vertraut, 5,” Pr 
origineller, ideenreiher Kopf, glänz. e Inserat-Entwürie 
Stilist sucht angemessene Besch. ® | für Ihre Inserlionen In 


hi alolololololofololalainlofololololalololglalolololulaololulolal. 


in Fabrik, Verleih, Kino oder Fah- 
blatt. Offerten unter X. Y. an die 
Expedition der Lichtbild - Bühne 
Berlin SO. 16. 


der „u B.B.“ 
Die Expedition der 


Lichtbild - Bühne. 
A A A A A AA 4 
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OHIO BEE II: PS 
Marius Christensen 


BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496—97 Teleyramm-Adresse: Filmchrist 


bietet große Vorteile 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
PERRURTREE TEEUTSNSR 


Pr 


Billets 


In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Öarantie für tadellose Ausführung die Firma 


A Aleralri und Buchdrucherei A, ira 


Atantır 2, sung m 


Als S 
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jezial-Fabrik größten Stils sind wir in 
der ER, Sie erteitheh zu bedienen. 
Verlangen Sie Preise und Muster- 


’ Billets „. 


Eule) jTz 





„et 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Komp!. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 
stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 

dp Billige Programme. 


Kino:haus A. E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 





\tulold \ 


irır 17 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 


— Fernsprecher — _ Berlin SW.68 


Centrum 1235, 1338 


“empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 


Branche. Beste l.age inmitten aller 
Kino= —— einschläg. Geschäfte, = 


Aller Comfort. 


AULE 


AARAARARARK 


1 


Zimmer von 3 Mark an. 
Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. 


ZITIERTEN. 








Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen 


= 


Mellini, 


A. 029202992090, 9,9 29H LE 


Reisender gesucht. 


Eine Filmvertriebs- Firma sucht einen branche- 
kundıgen Reisenden, der bereits Deutschland mit 
gegen Provision und Fixum 
evtl. Reisespesen. Offerten mit Angabe der 
Referenzen unter R. M. 1515 an die Expedition 
der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. 


Films bereist hat, ‘ 


| 


>290>029,29,29,209, 29, 9 929.9: 29H EL 


go ne e 2 oe eo 


Buchstaben 


aus Celluloid in weiß und schwarz, 
in allen Größen und Formen, zur 
Selbstherstellung von 


Film -Titeln 


re 
Einmalige Anschaffung Dauernd verwendbar 
Muster und Preise gratis und franko. _:: 


Buchstaben - Fabrik H. RAABE, 


Berlin N. 4, Chausseestraße 122 
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BR 

-;  Apparal-Reparaluren 
& 

B werden in unserer Reparatur-Werkstatt in bekannter 


tadelloser Ausführung vorgenommen 
Sämtliche Ersatzteile sind vorrätig! 


ee 


& ; Neue Vorführungs - Apparate liefern wir zu den 
EE niedrigsten Preisen 
 Rien & Beckmann G.m.b.H. 


HANNOVER 1. 
9 


6 
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Photographisce Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 
verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 
Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters. 


Bahnhoistr. / Fernsprecher: Nord 7909 
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Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G. m. b. H., sämtl, in Berlin 


NY 
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PP. 


Wir beehren uns, den verehrl. Interessenten die Mit- 
teilung zu machen, daß wir ab Freitag, den 20. ds. Mts. all- 


wöchentlih eine durh uns erscheinende 


Luna- wocne 


RR; 


Optische Kriegsberiht-Erstattung vom 


südöstlihen u. italienischen Kriegsschauplatze 
von der Firma Saschaflm, Wien, welhe Aufnahmen mit 
Bewilligung des K. K. Oesterreichishen Armee-Oberkom= 
mandos und des K. K. Oesterreichischen Kriegsministeriums 


gefertigt werden, erworben haben und zum Ankauf in 


Deutschland hiermit anbieten. 


Luna Film-Gesellschaft m. b. H. 


BERLIN, Friedrichstraße 224. 


Telephon: Lützow 4812 
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Unserer verehrlichen Kundschaft 


ıır vetl. Nachricht, daß : ntolse der außerordentlich großen Anzahl von 


eingeganger ' ten Willen unmöglich war, alle Anträge 
| d e N OCH ] na ı eriedipent 
Wir werden Ihnen ı Beginn-Datum der geschlossenen Programme, 


die Erscheinungen der ersten Sujets 


Asta Nielsen 
: Sacchetto 
Psilander etc. Serien 


in den allernächsten Tagen definitiv bekannt geben 


2 


_ Nordische Films Co. 


G.m.b.H. 





Berlin + Breslau + Düsseldorf + Leipzig + München 
Neue Adresse: Berlin SW. 68, Zimmerstraße 16-18 


Fernsprecher: Zentr.m, 12901, 02, 03 











LICHTBILD 
BUHNE 














Unsere ersten Neuheiten 
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machen andauernd überall aus- 


BEE GGGDLOGGGGCCAcKA dc dc. dd . . . dk... 


verkaufte Häuser. 
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Alles fragt nach: 


Mieze von Bolle 

Der geheimnisvolle Wanderer 
Die Schwestern 

In Schuld verstrickt 

Robert und Beriram 


Der erste Asta N ielsen-Schlager erscheint Anfang September. 
Die erste Psilander-Novität erscheint gegen Mitte September. 





wage Perlen der Kino-Kunst ua 


G. m. b. H. 


Berlin + Breslau + Düsseldorf + Leipzig 
München 
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Programm 
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Schlager 7 
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Beachten ? Sie die ? nächsten ? Anzeigen 
Fragen Sie 


HENRI MÜLLER Monopolfilms G. m. b.H. 


Telegramm: HAMULER BERLIN SW.48, Friedrichstraße 236 Telephon: Lützow, 7060 
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Monopol für ganz Deutschland: 


Der Hund von baskerville=== 


IV. Teil: 














II. Teil: 


Wie entstand 
der Hund 
von Baskerville 


Das 
unheimliche 
Zimmer 














Richard Oswald, Regie: 
Alwin Neuß 
\ Friedrich Kühne 


Richard Oswald, Regie: 
Alwin Neuß 
Friedrich Kühne / 

















Ve Der außergewöhnliche Riesen-Erfolg WB 


ist uns nicht allein außer vielen Zuschriften, sondern auch in Telegrammen, von 
welchen wir nachstehend das letzteingegangene veröffentlichen, bestätigt worden. 
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Leitung Mr. = centraltheater braunschwej® 
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REN, Deutfchen Reidıs. 


Amt Braunschweig. 

















Telegramm aus dresden 15 12/30 S W. den um Uhr Pin, PP. 
roch. 
= Sonnabend und sonnta® nit hund 3 kassenrekord von 5 
jahren deschlaen = olympia theater + 
nennen — 

Filiale: Frankfurt a. M., M A Fan T i N 
Deufste Film-Ges. m. b. H., Kaiserstr. 64 
Telegramm-Adresse: Monopolfilm 2. 
Telephon: Amt Hansa, 5700 Braunschweig 
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Monopolfilm für: Schleswig-Holstein, Oldenburg, Mecklenburg-Schwerin, Hansastädte, 
Hannover, Braunschweig 


Der Fund im Neubau 


Aus den Erinnerungen des Detektivs Engelbert - Fox 


I. und Il. Teil 


l. Teil: Il. Teil: 
Der Fingernagel Bekenntnisse 


Inszeniert von RICHARD OSWALD 
In den Hauptrollen: FRIEDRICH KÜHNE, ERICH KAISER-TITZ, ARTUR WELLIN 





| we Jeder Teil vollständig in sich abgeschlossen! ®® 
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Wir kauften beide Teile dieses 


sensationellsten aller Detektiv - Schlager 


Riesen-Eriolge 


haben werden, wie der „Hund von Baskervyille‘“, 


welche dieselben 





Day Von unberechenbar großem Vorteil ist für jeden Theaterbesitzer 
MARTIN DENTLERS FILMMARKT 


welcher in den nächsten Tagen zur Versendung an alle Herren Theaterbesitzer gelangt. 
Wir bitten dringend, die Zusendung dieser Offerte abwarten und alle Aufträge bis dahin zurückstellen zu 
wollen, denn „Martin Dentlers Filmmarkt‘ bietet eine grosse Auswahl 


erstklassiger Monopol - Films, 


welche unübertroffen genannt werden kann und alles andere in den Schatten stellt. 











DENTLER Zins: Filiale: Münden 


; Telephon: 25307 
elephon: 1143 u. 1144 + Telegr.-Adr.: Centraltheater Telegr.-Adr.: Filmdentler 
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Fluch der Schönheit 


Eine Tragödie aus dem Leben in 5 Akten 





Pi Ausgabe Ende August 











Ausgabe Ende September 


Der Hermelinmantel 


Eine Komödie aus der Welt, in der man sich nicht langweilt in 3 Akten 








Monopol für Königreich und Provi'z } 





Sichern Sie sich das Erstaufführungsrecht! 











Filmverleihhaus „Metropo! 
Telegramme: Metropoitheater Vertreter 
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Seine rätselhafte Frau 


TRÄNEN RR | | AaAaaaaaaIRII 
vollen Erfolg 





Ausgabe Ende Oktober 


Großer Detektiv-Roman 








ne 


Die weiteren Ausgaben 


geben wir stets rechtzeitig bekannt 





Sachsen, Thüringen und Anhalt. 





Sichern Sie sich das Erstaufführungsrecht! 
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Dessau » Franzstrasse 3- 4 
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1915/16 


Stuart Webbs 


Serien 
Hauptdarfteller: Ernft Reicher 


Benny Porten) 















. n | 2899880 
’r find die führenden für den kommenden Herbft // 0980 














\/ 
% 


für Schleswig - Holftein, Hannover, Braun: 
Monopo Ihweig, Medlenburg, Oldenburg, Hanfaftädte 
% 


Die Stuart Webbs-Serie vergibt für Hamburg die Firma Fames Henfhel, Altona, 
re welcher ich das alleinige Aufführungsrecht übertragen habe, eos—=> 


Albert Hanfen, $ilm-Verleih und Monopol-Vertrieb 
Samburg + Ernft Merdftr. 12/14 (Merdhof) gegenüber dem Hauptbahnhof 


Telefon: Gruppe 8, 981/982 Telegr.-Adr.: Filmhanfen, Hamburg 
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WILHELM FEINDT 


BERLIN SW.48 


Telephon: Lützow, No. 6753 






Friedrichstr. 246 


i w 
B m Telegr Adresse: Kinofeindt 
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ä Das Gesetz 
der Mine 


In der Hauptrolle: 





gestreifte 
Domino 


Max Landa In der Hauptrolle: 
Ernst Reicher 
Regie | 
als 


Joe May Stuart Webbs 


+ Er soll dein Herr sein!!! 


| Ein wirkliches Lustspiel, worüber ein jeder herzlich lachen muß. 
In der Hauptrolle: Manny Ziener. 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Pommern, Posen, Ost- und Westpreußen 
J 














Der Erhförster 


Tat von damals 


Kriminalpsychiologischer Roman in 3 Akten 
von Williar Kahn. 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, 


Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und 
Westpreußen. 





Vier Akte 
Inszeniert von Dr. Hans Oberländer 


In der Hauptrolle: Hans Mierendorf 


MONOPOL für Groß-Berlin, Branden- 
burg, Ost- und Westpreußen, Posen 
und Pommern 
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Die Schwierigkeiten des 


PROGRAMMES 


sind beseitigt 


101) 


Ich liefere von nun an, genau So wie vor 
dem Kriege, sehr gut zusammengestellte 


Wochen-Prosramme. 


Der größte Teil der neuen Programme be- 

steht aus Monopol-Bildern. Ich mache 

besonders darauf aufmerksam, daß selbst 

sämtliche kleine Bilder Neu-Erscheinungen 
sind 





Ueber 100 Monopol-Films 


von nur ersten Künstlern in bekannter Güte 





Verlangen Sie meine günstige Offerte! 


>10) 


Marius Christensen 


Fernsprecher: BERLIN SW48, Friedrichstr. 224 Fernsprecher: 


Lützow 2496, 2497 Lützow 2496, 2497 


Fiiiale in Breslau 









8. Jahrgang 1915 


Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlih Mk. ,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Österreich - Ungarn Kr, 8,— im 
Weltpost- Verein jährlih Mk 40 —. 
Die Die Lichtbild. Bühne erscheäat 
—— jeden Sonnabend 


Das Fachomen. 
un_ für das a 
Jnteressengebief 
der Kinemafographen 
- Iheaferpraxis. 


Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17, 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


Verlag: Moritzplatz, 14984. 
Expedition: Moritzplatz, 14985, 


Chefredakteur: Arthur Mellini, 


Telephon: 


RERLIN, den 21. August 1915 ' 
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Der Insertionspreis beträgt 15 Pf prı 
6gespaltene Zeile, 'ı Seite Mk, 100, 
1/3 Seite Mk. 60,—, !/ı Seite Mk. 30 
1/s Seite Mk. 18,—, "/ıs Seite Mk. 10, 
Schluss der Anzeigen-Annahn:e 
= Mittwoch früh. 
Für unverlangt eingesandte Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 
Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 





Nordischer Konzern und Gegenpartei. 





jetzt ist nun auch die dritte 
Kampfwoche vorüber, seitdem 
die alarmierende, aber längst 


ee Neuigkeit vom Zusammen- 
gehen der Nordischen Films Co,, 
Oliver-Film-, Union-Film- und Union- 
Theater-Gesellschaft an die Oeffent- 
lichkeit kam. Diese Woche war aber 
die tatenloseste, denn beide Parteien 
beschränkten sich gegenseitig auf 
beobachtendes Jeder 


kennt die Schwächen seines Gegners, 


Abwarten, 


und namentlich die bekämpfte Nor- 
dische wird genau kontrolliert, ob sie 
ihre Ausdehnungspolitik in dem 
Rahmen hält, den sie innezuhalten 
versprochen haben soll. Aus fast 
allen Gegenden Deutschlands erhal- 
ten wir fortgesetzt anfeuernde Zu- 
schriften, Danksagungen, Ermahnun- 
gen zum Durchhalten und oft direkte 
Oppositionen gegen die stets sieg- 


hafte Macht des Großkapitals, das 


die Freiheit von Handel und Wandel 
die wohltätige 
und die 
weitere künstlerische Entwickelung 
der 


hemmt. 


in Fesseln schlägt, 
Konkurrenz unterbindet 
deutschen Kinematographie 
Wir haben bei diesen über- 
aus zahlreichen Zuschriften nicht nur 
feststellen können, daß die Antipa- 
thie gegen diesen großkapitalis- 
tischen Zusammenschluß zwar eine 
allgemeine ist, daß es aber trotzdem 
Provinzen gibt, wo diese Gegner ganz 
besonders dicht sitzen, während in 
anderen Provinz- oder Distriktteilen 
w’ederum eine gewisse Teilnahms- 
losigkeit vorherrscht, die gleichzeitig 
aber auch auf nachsichtige Freund- 
schaftsgefühle schließen läßt. Sämt- 
liche Zuschriften und Ansichtsäuße- 
rungen stellen sich aber, das muß 
ausdrücklich festgestellt 
strikt gegen den Nordischen Kon- 


zern; bis auf eine einzige Ausnahme, 


werden, 


und 


die aus Annaberg im Erzgebirge an 


zwar eine anonyme Postkarte, 


uns gerichtet wurde und hier voll- 

inhaltlich zum Abdruck gelangen sol!: 
„Geehrte Schriftleitung! 

Wie Sie in Nr. 32 Ihrer hoch- 

geschätzten Fachzeitung schrei- 

ben, daß Sie aus Gründen der Ob- 

iektivität 


betr, Nordische-Union-Konzern zu 


auch andere Stimmen 
Gehör bringen werden, erlaube ich 
mir zu den von mir mit großem 
Interesse gelesenen Ausführungen 
der verschiedensten Filmverleiher 
Deutschlands auch meine Wenig- 
keit sprechen zu lassen. Zuerst 
muß ich allerdings sagen, daß ich 
nie mit der Nordischen oder der 
Union zu tun gehabt habe. Trotz- 
dem war ich hocherfreut, als ich 
von der Verbindung der beiden 
Die Nordische, das 


muß und wird mir auch jeder Geg- 


Firmen hörte. 
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ner zugeben müssen, hat durch 
ihre Erzeugnisse von Anfang bis 
jetzt die führende Rolle auf dem 
Markte gehabt. Ihre Erzeugnisse 
haben seinerzeit turmhoch über die 
französische, oder, ich muß es lei- 
der als Deutscher sagen, auch über 
unsere Films gestanden. Man 
denke nur an „Atlantis" oder an 
die jede Woche erscheinenden 
Neuheiten der betreifenden Fir- 
men, Daher kann man es der Union 
auch nicht verdenken, wenn sie 
als leitende deutsche Firma mit 
der Nordischen Film-Compagnie 
zusammengeht. Die Verbindung 
der beider 
dürfte gerade deutschen 
Theaterbesitzer die glänzendsten 
Kassengeschäfte versprechen. Der 
Lärm gewisser deutscher Verleiher 
ist erklärlich; sie fühlen, daß ihr 
Geldbeutel bedroht ist, und des- 
halb greifen sie zu den lächerlich 


Abwehrmitteln, um gegen 


Erzeugnisse Firmen 


dem 


sten 
den angeblich „iremdländischen 


Filmtrust zu wirken. Ich wünsche 


der neuen Vereinigung der beiden 
viel 


Firmen Union-Nordische 
Glück, schon darum, um den für 
Winter 1915/1916 von einigen 


deutschen Verleihern angekündig- 

ten „sensationellen Monopolfilmis, 

die dann für geradezu wahnwitzige 

Preise verliehen werden, Abbruch 

zu tun, 

Ein Abonnent der „L. B. B.“ 

Vorläufig steht die anonyme Post- 
karte aus Annaberg noch einsam auf 
dem deutschen Film- und Theater 
markt da. Das Loblied in vorstehen- 
der Form hat aber deshalb keinen 
praktischen Untergrund, weil der 
Theaterbesitzer dem schönen 
Erzgebirge nach eigener Angabe bis- 


her noch nie mit der Union oder Nor- 


aus 


dischen in geschäftlicher Verbindung 


gestanden hat, Das Urteil ist also 


)) 





EHREN-TAFEL 


für unsere 


Ritter des 


Eisernen Kreuzes. 


ws 


Adrien Neiter, früher Union. *Un- 
teroffiz. Ludw. Schuch, früh. Union. 
Alexander Ernemann, in Firma: 
Heinrich Ernemann, Dresden. # 
Hans Lemkuhl, Bach-Th. Hamburg. 
Carl Zahn, früher b.Lloydf,-Ges. * 
Willi Schlau, Kinobesitzer in 
Ölbernhau in Sachsen. % Ober- 
leutnant Dr. R. Rhodius, Mit- 
inhaber der Eiko-Film Ge, + 
Direktor William Hesse, Leut- 
nant der Linie, Ölympia- 
Theater, Dresden. % Walter 
Vollmann, Inhaber der Firma 
Graß & Worff, * Alired Rüdiger, 
Leutnant u, Ordonnanzoffizier beim 
Stabe eines Feld-Art,-Regts.*Karl 
J. W,. Hoffmann, Prokurist, Feld- 
webel-ÖOff, d. L,, am 12. Januar 
zum Leutnant befördert und erhielt 
außerdem die Oesterr,Tapterkeits- 
medaille I, Kl. * Franz Natebus, 
Expedient, Unteroffizier d., Res, * 
Fritz Börner, Kaufmännischer Be- 
amter, Offizier-Stellvertr. d, Res, 
+ Hunger, Werkzeugschlosser, Ge- 
freiter. * Stuber, Schlosser, Ar- 
tillerist, * Otto Wehner, Mecha- 
niker, Infanter. * Henry Kratzel, 
Korrespondent bei der „Union”, * 
Otto Holz, i. Fa. Fritz Holz, 
Zeeden, Direktor der Rheinischen 
Film - Gesellschaitt, * Johann 
Schneider, Vorführer, * Karl Kern, 
Vorführer, * Janzon, Theater- 
direktor, Königsberg, * W, Engel- 
mann, Kino-Techniker, Duisburg. 
+ Willy Käbisch, Theater-Besitzer, 
+ Georg Fölsche, Gesellschaft für 
wissenschaftliche Films und Dia- 
positive, Berlin. * Karl Geyer, 
Kino- Kopier- Gesellschaft, Berlin. 
( * Erich Pommer, Deutsche Eclair, 

Berlin. * Stellan Rye, Regisseur, + 

‚Oberleutnant Erwin Boell. 


BIYSSyyakei 


nicht aus der Praxis heraus geboren 


RRARNKKARRRSRESRRSEE 
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worden, sondern ein rein theoretisch- 
platonisches. 

Im übrigen hat die neutrale Nor- 
dische jetzt schon mit politischen 
Schwierigkeiten zu kämpfen, denn 
durch die Zeitungen geht folgende 
vielsagende Notiz: 

Unter dem Titel „Vorsicht vor 
bringt die „Daily 


Mail" eine Warnung vor dem Ankauf 


deutschen Films“ 


von Films der Nordischen Film Co, 
und der Oliver-Film-Gesellschaft in 
Sie begründet 


Warnung mit einer langen, ausführ- 


Kopenhagen, ihre 
lichen Besprechung der hier bereits 
bekannten Fusion der Projektions- 
Gesellschaft Union mit den obenge- 
nannten Firmen, Es wird dann ferner 
ausgeführt, daß deutsche Schauspie- 
ler und Schauspielerinnen, die bisher 
nur in Deutschland für ihre Gesell- 
schaft tätig waren, nach Kopenhagen 
gehen, wo die Aufnahmen gestellt 
werden, Auf diese Weise werden 
die mit deutschen Kräften 
und deutschem Kapital hergestellt 


werden, als neutrale Erzeugnisse an 


Films, 


den Vierverband geliefert, Wie weit 
diese Meldung auf Wahrheit beruht, 
entzieht sich unserer Kenntnis.” — 
Selbst für uns vom Bau ist es ja 
schwierig, die Konfusion der Fusion 
kaufmännisch, 


5 . ’ [4 [3 
politisch, juristisch 


und auch in den wirtschaftlichen 
Folgen richtig zu zergliedern und zu 
definieren. Für die Allgemeinbranche 
erscheint sie auch heute noch als 
das drohende und gefahrvolle Ge- 
spenst, das sorgfältig im Auge zu be- 
Diese tagtägliche Kon- 


trelle ist notwendig, wenn wir nicht 


halten ist, 


plötzlich vor weiter um sich gegril- 
fenen Tatsachen stehen wollen, die 
dem Theaterbesitzer auch noch die 
allerletzte Möglichkeit der absolut 
zu fordernden Unabhängigkeit 
freien Programmauswahl nehmen, 

Die 
hat gerade in der jetzigen Kriegszeit 
bewiesen, daß sie nicht nur durch- 


und 


deutsche Kinematographie 


halten, sondern sich sogar trotz der 
wirtschaftlichen Erschwernisse gut 
Soll das bisher 
gebrachte Kriegsopfer unnütz ge- 
bracht worden sein? Sollen wir wie- 
der um Gastrecht im eigenen Lande 


entwickeln kann. 


betteln müssen? Nein! — Also wach- 


sam sein und das Pulver trocken 


halten. 
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Ein würdiges Seitenstück zu unseren weltberühmten Films 
Der Student von Prag 
—— Der (olem ——= 


MONOPOL für Oesterreich IIpER Balkan: 
Internationaler Monopol -Film-Vertrieb 
A. GANZ 
Wien Il, Westbahnsträasse 8. 
Deutsche Bioscop-Gesellschait Berlin SW. 48 


Spannendste Handlung! /  Meisterhafte Darstellung! 
Berückend schöne Bilder! / Stärkste nachhaltige Wirkung! 


N, 


Unsere neueste 
Aufsehen erregende Filmschöpfung: 








Telephon: Lützow 3224, 3072 Friedrich -.Straße 236 Telegr.-Adresse: Bioscope. 
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Mehr Freilicht-Aufnahmen in deutschen Landen! 







las Kino bringt einen meiner 
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5 Wünsche in Erfüllung: das 

1A Sichbeweg Tan; Ö 
= Sichbewegen, Tanzenkönnen 
im Freien, keine Kulissen, aber da- 
für Sonne, Bäume und den wunder- 
vollen Wind, der die Tänzerin, leicht 
und schwingend machen kann, wie 
die schönste Musik.” 

So schreibt Grete Wiesenthal, 

OÖ, wie hat sie Recht! Freilicht- 
szene! Es ist die schönste, berückend- 
und 
von der armseligen Guckkastenbühne 


beneidete Vokabel in Wort- 


ste, verlockenste am meisten 


dem 


schatz unserer Kinematographie, 
Man bedenke: kein fälschendes 
Rampenlicht, keine komplizierte 


Maschinerie mit Hebel und Bremsen 


und kein Schnürboden! Keine 


lächerlich gemaite Kulisse und kein 


vor einem Luftzug erbebender Pro- 


spekt! Keine Pappendeckel, kein 
Flitter und keine Schminke! Kein 
Versatzstück, keine Sackleinwand 


und keine Soffittel 

‚„. „ aber dafür Sonne, Bäume und 
der wundervolle Wind . ." 

Man sieht dem Mimen die helle, 
reine Freude und Wonne am Ge- 
sichte an, wenn er da draußen in 
Gottes frischer Luft vor dem Kur- 
belkasten stehen darf. Weit draußen, 
abseits von Auto und Telefon, von 
Menschengehetz und Gejage, mitten 
drin im wonnigen Grün, wo Natur 
ihm die schönste Kulisse stellt. Und 
mit derselben Freude gehen unsere 
tüchtigen Regisseure an die Arbeit 


einer Freilichtaufnahme, Es gibt 
eine stattliche Anzahl deutscher 
Films, in denen fast alle Szenen 


außerhalb des Ateliers angefertigt 
worden sind, Keine Kosten, keine 


Mühe, keine Zeit und keine noch so 


Von Egon Jacobsohn, 


weite Reise werden gescheut, um 


nur dem betreffenden Werk einen 


‘größeren Wert durch interessant an- 


mutige Landschaftsaufnahmen zu ge- 
ben. Doch mit der dem Deutschen 
in politisch ruhigen Zeiten so merk- 
würdigen, aber erklärlichen Leiden- 
schaft, für fremde, weite Länder zu 
schwärmen und die Schönheit seines 
nichtachtendem 


Vaterlandes mit 


Achselzucken abzuleugnen und zu 
überblicken, sah man nur Fılms der 
Fabrikate, 


deren Freilichtszenen zumeist in der 


bedeutenden deutschen 


Schweiz, in Italien und Aegypten, 
in Böhmen und Holland, in Spanien 


und 


aulgenommen 


anderen entiegenen Staaten 


worden sind, Ein 
deuischer Film eines leistungsfähigen 
Außenaul- 


Unternehmens, dessen 


nahmen ausschließlich innerhalb 
der schwarz-weiß-roten Grenzpfähle 
oder in der Mark oder gar in den 


koin- 


men, gehört zu den Seltenheiten, 


Mauern von Berlin zustande 


Dabei muß man sich eines Satzes 
erinnern, den Freund Immiermann 
in seinen „Düsseldorfer Anfängen“ 
vom Wesen der Bühnenregie schreibt 
und den sich unsere Filmspielleitung 
einmal heißt 
da: „Alle echten Mittel der Kunst, 
der 


einfach 


merken müßte, Es 


namentlich szenischen, sind 
höchst 
Geid, sondern erfordern nur Ver- 
Goethe 
alten Lappen, den er irgend wo auf- 
getrieben, Wunderdinge auszurich- 
ten, Die heutigen Indentanten (lies: 
Filmregisseure!) aber meinen, das, 
wofür sie nicht Geld ausgeben, sei 
überhaupt nichts wert!” 
Abscheulich weite Reisen ver- 


den da unternommen wegen Motive, 


und kosten kein 


stand, wußte mit einem 


die man mit der notwendigen Bega- 
bung, mit dem nötigen Geschick, mit 
Geduld, mit Phantasie und mit Kön- 
nen ebensogut und nicht so geld- und 
Landen 


zeitraubend in unseren 


Ohne 


ich, daß zum 


linden kann. Lo\alpatriot 


zu sein, behaupte 


Berlin und seine 


der elektrischen 


Beispiel unser 


allernächste mit 
Straßenbahn zu erreichende Umge- 
bung eine wahre — (wenn man so 
sagen darf:) — Goldgrube für den 
Motive  suchenden 
Spielleiter enthält, 

Auf meinen Spaziergängen ent- 
deckte ich da täglich neue reizende 
und 


Ich sehe auch u. a. große amerika- 


wirkungsvolle 


anmutig interessante Motive. 
nische Häuser, Plätze und Anlagen, 
Alrikas Steppen und Goldielder, 
Londoner Straßen und Brücken, 
Pariser Speluken, Versailler Garten- 
anlagen, italienische Seen und Grot- 
ten, Australiens Sandwüste, chine- 
sische Tee- und Wiener Kaffee- 
Häuser, Sibiriens Einöden und so 
weiter, 

in Groß-Berlin. 
Und nun erst unsere schöne Mark! 


Und unser gan- 


Das sieht man 
Und unser Preußen! 
zes deutsches Reich!! 
Wahrlich! 
immer nach weiten, 
legenen Gegenden zu reisen, Mühe, 
Geld und Zeit vergeuden, wo wir 
in der nächsten 


wir brauchen nicht 


fremden, ent- 


dieselben Motive 
Nähe mit wenig Mühe und Zeit und 
gar keinem Kostenaufwand („Goethe 
wußte mit einem alten Lappen . .") 
finden! Ueberlassen wir doch die 
Motive fremder Länder jenen dort 
ansässigen Unternehmungen, Uns 
wäre es auch njcht Recht, wenn 


ausländische Konkurrenzlirmen uns 
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ae Starken Erfolg 


für das größte und das kleinste Kinotheater bringen die soeben vollendeten 
oe BiIoscop-Monopol-Films © 


Der P 


Aktuell = Aktuell 


rälal von Ladore 








- 


Oesterreich-italienischer Kriegsfilm mit ganz neuen Effektbildern | 
darunter: 
Echte Sprengung eines italienischen Schützengrabens (Explosionswirkung 4 Stock- 
werk hoch). - Erste Befahrung eines karstartigen Sees mit senkrechten Steil- 
wänden von mehreren hundert Meter Höhe. — Die Fortführung eines öster- 
reichischen Pfarrers als Geisel und seine Befreiung etc. etc. etc. 
Aktuell > Aktuell 








Modernes Sittendrama von Louis Ralph 


Ein Film von jener Art, welche das Kino 
©©O©0000008 groß gemacht haben ©OSO00000998 


Raffinierte Eleganz o Erschütternde Tragik 








Deutsche Bioscop-Gesellschait, Berlin SW.48 


Telephon: Lützow 3224, 3072. Friedrich-Straße 236 Telegr.-Adresse: Bioscope. 
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Sie müssen sich Inferessieren 


für Ihr Theater das Beste vom Besten zu leihen. 


Es muß Sie interessieren 


zu wissen, dab der Katzensteg von Hermann Sudermann der 
beste, vornehmste und zugkräftigste Film der Saison ist. 


Es wird Sie interessieren 


zu hören, daß der Film bereits in großen und kleinen Plätzen 
mit enormem Erfolg aufgeführt wurde. 
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MONOPOL für Rheinland—-Westfalen: 
Monopoliilm-Vertrieb ALFRED SCHLOSS 
Fernruf: 2310 HILDESHEIM Fernruf: 2310 


General-Veritreter: 


S. Urbach, Düsseldori, Lessingstraße 53. 
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Der Katzensteg 


Nach dem Roman von Hermann Sudermann 
in 5 Akten 






















MONOPOL für Rheinland - Westfalen; 


Monopoliilm -Vertrieb ALFRED SCHLOSS, Hildesheim 


Fernruf 2310 


ee IE LTR 2 
. ie. u . TE, I ” 
) a aÄ 0 a Se 
3 N; ” 4 & Fin Dh tie Er 
x 12 I BE TE . Fr h 
X wu, Na ‚ ® Pr X 
R .% jr d > „# F - FR x 
# N u d m ; RG Nee 
’ 3 RE I 
n \ a # 
> Re au 
e7 Pr / 2 3 \ 
DM) RR a ER 
i en „rs KB, , , 
d 2 Ba - 
( v ce 5° RG A 
x % “u = N ee 4 
Sc re m 
ar I .. ei SR ' 
R 3 F% us Be, er N 
(\ i ri we Ei Y 
H 4 BE av z E 
% En >: rs 
a’ < « 4 } uf 
1% h 2 
I % a & - Pe 
Ri BE Er . ar 
a BEN Ir pa: - 
4% NEE 1, 
( Fi Jar „ 2,* et ‘ 
a & n : + = |. 
i? x a as 
EN BRLAN ri 
je IM Al; ii Yaaıı 2 vu m 
Fr . ar RR 
’ 4.5 r PR . 
u a vr ee a 
04 N N: et We > Ba? 
f a #4 j u B > 
7 N 
> Fu > BR Ar. 4 
) "un Ze Br \ 
’ ' 
. 4 - L ” 
- i . F 
( i i \ 
A a erh 
er . n x 
. ! R,, 
air a - - 
i a ” FRE ns 
N ' 
} eg‘ 0, 2 z “er “ ' 
ZU? Pr SFR AER, 
N BR a rare er me, it d 
ENRICO “mars. i 
NE Se TERN u 
ER, BE 10ER 
r Ren 3 
) ud R DE Park 
I raERE Ha 
( T ! R IS f 
) EI", 
RR ; 
( | 
. 
ARtReh 
) k r 
4 SE < “ 
Yasa Kay 
\ hen 2 
; 1 
: N ” 
Y 
e 2 % 
NS BET... , 
Y2 N: 
N 
Ir ‘ ® 
HA 
er 
\ hr 
we 
} i 
( i 
%, 
Ä : 
— _ u Pr 





An 


III III ZIELEN IL ZIELT LIION ZIELT ZIEOZIE 





Seite 16 
mn pr 


| u. une | 


alle Motive stehlen. Die Franzosen 
und die Italiener werden sich auch 
nie den Luxus erlauben, in fremden 
wertvollen Motiven 


l. ändern nach 


zu suchen; wenigstens entsinne ich 
mich nicht, von ihnen Films gesehen 
zu haben, in denen Freilichtszenen 
in Deutschland aufgenommen waren. 


Man der Gallier und der 
Remane befolgen Goethes Rat, 


merkt, 
den 
er in seiner reizenden „Erinnerung 
gibt, wenn er fragt: 
"Willst Du immer weiter schweifen? 
Sieh‘ das Gute liegt so nah!“ 

Ich war neulich Zeuge, wie ein 


bekannter Filmspielleiter und er- 


“ 





ann nm mn 
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folgreicher Autor, der seit Beginn 


seiner verhältnismäßig kurzen Kino- 
laufbahn stets seine anerkannten 


Werke 


Berlins aufnimmt, 


in der unmittelbaren Nähe 


an einem zerfal- 
lenen, beim Bau nicht fertig gewor- 
denen Haus, das ein paar Minuten 
von seinem Ätelier einsam und ver- 
achtet dem Winde Trotz zu bieten 
in diesen Gemäuern die 
Motive 


Außenaufnahmen 


versucht, 


romantisch schönsten ent- 


deckte 


zu einem 


und alle 
Detektivdrama dort 


minder begab- 


voll- 


endete, Ein anderer, 


ter Regisseur wäre an dem Gerüm- 


pel von Steinen und Gewirr von 


Nummer 34 


"IT L’B’B Sp—— 


Türen und Fenstern täglich achtlos 
vorbeigegangen und nach einer Lon- 
doner Vorstadt gereist, um die ge- 
wünschten Aufnahmen zu bewerk- 
Dieser Mensch kann eben 
nicht „sehen“, Er „blickt nur und 
und wird sein Lebtag lang 
stets ein elender, bejammernswerter 
‘tümper bleiben. Und denen, die 
bisher den Reichtum und die Fülle 


stelligen. 


‚schaut‘ 


an brauchbaren Motiven im deut- 
schen Land nicht „gesehen” haben, 
mögen sich's zur Besserung merken, 
wenn ich Ihnen mit Dürer zurufe: 
„Der 'allerbeste Sinn der Menschen 


ist sehen!" 


aan nn zz nn mn nn nn nn nn nn nn nn ns —nnnnnnnnneeneennn nenne nn 


Bemerkenswerte Herbst-Neuheiten. 


Y4enn auch bedauerlicherweise 
Wi einige deutsche Theaterbe- 
Eur sitzer in Unkenntnis der 
allgemeinen Marktlage auf dem Ge- 
biete des Films der falschen Ansicht 
Ausdruck geben, daß der sogenannte 
Teil der Filmfabrikanten 


im Gegensatz zum Nordischen Kon- 


„neutrale“ 


zern nicht in der Lage ist, die Pro- 
der 
guten Bildern dauernd versorgen zu 
so gelingt es mit Leichtig- 
den Gegenbeweis zu führen. 


gramme Lichtspielhäuser mit 
können, 
keit, 
Schon jetzt ist eine solche Ueber- 
fülle von bemerkenswerten Herbst- 
Neuheiten verkaufsfertig, daß eine 
vollständige Zusammenstellung hier 
Es möge deshalb 


wahllos in diesen Ueberfluß hinein- 


kaum möglich ist, 


gegrilfen und ebenso wahllos in der 
Reihenfolge eine kleine Auslese, die 
insgesamt noch nicht den zehnten 
Teil der gesamten, zur Zeit fertigen 
Fabrikation umfaßt, 


gistriert werden, 
“ * 


hier kurz re- 


Evas Seelengröße. 
Ein geistvoll geschriebener dra- 
Akten, der 
bei Eiko von del Zopp gestellt wurde 


matischer Film in drei 
und viel Verständnis besonders bei 
den breiten Massen des Publikums 
finden wird. — Fräulein Lotte Erol 
vom Berliner Theater spielt darin 


die Hauptrolle. 


* 
* 


Maria Niemand und ihre zwölf Väter. 
Der dritie Hedda 


vom versterbenen Walter Turszinsk y 


Vernon-Film, 


verfaßt und in seiner neuartigen 
Idee und sorgfältigen Inszenierung 
als Kinoschauspiel ein stolzer Be- 
weis für die vorgeschrittene deutsche 
Filmkunst, die hier in diesem span- 
nenden Schauspiel sowohl in tech- 
nischer wie auch literarischer Hin- 
sicht deutlich zum Ausdruck kommt. 


Die Schicksalstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, 
Die Düsseldorfer Film-Manufak- 


tur in Berlin tritt hier zum ersten Mal 


als Film-Herausgeberin auf den Plan. 
Sie überrascht uns mit einem krimi- 
nalistischen Schauspiel in drei 
Akten, 


Fräulein Ild Hansen; ihre zarte und 


Die Hauptrolle spielt darin 
vornehme Erscheinung wirkt im 
Verein mit ihrem routinierten Spiel 
recht sympathisch. Eine gute schau- 
spielerische Leistung zeigt auch der 
Königl. 
sendörfer als Darsteller des Baron 


Christian Stjerneborg, Die Hand- 


lung entrollt das Mysterium eines 


Hofschauspieler Herr Gei- 


Mordes, der an einen Geldverleiher 
verübt wurde, Der dramatische 
Höhepunkt liegt im dritten Akt, wo 
sich bei der geschickt gestellten Ge- 
richtsverhandlung das Geheimnis 
enthüllt und die Wahrheit an den 
Tag kommt. 


Im Banne iremden Willens, 

Es ist kaum noch notwendig, über 
diesen, in der Oeffentlichkeit mit so 
großer Spannung erwarteten Sensa- 
zu berichten, 


tions-Schlager hier 
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Ee erfcheint: 


„Die Goldguelle” 


Ein Drama aus der Brofftadt 


verfaßt und infzeniert 


und in der Hauptrolie dargeftelit 


Carl Schönfeld 


In der weiblichen Hauptrolle als internationaler Varieteftar „Bianka-Blanfa” erfcheint 
+ zum erften Male in Deutfhland die ungemein reizvolle ungarifhe Bühnenkünftlerin + 


Lilly Ylador 


Die dritte Hauptrolle fpielt 


Albert Paul 


Röniglih Fachfifcher Hoffhaufpieler 
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* National-Film 


Klasse kleiner Films 




















- Eine Reihe kleiner Films 


erscheinen binnen kurzem bei uns und unseren Vertretern: 


Karl Gabriel, Filmverleih, München, _ Anders Film-Verleih, Zoppot, Seestr. 46" 
Dachauer-Straße 16, Tel.: 12744, Telegr.- Tel.: 2396, vergibt Erstaufführungsredt für: 


Adr.: Gabriels Lichtspiele München, vergibt Provinz Posen, Ost- u. Westpreußen 
Erstaufführungsrect für : und Pommern 


Bayern und Pfalz, Württemberg, 


Baden, Hessen, Hessen - Nassau, Ernst Friese, Vertrieb internationaler 
Eisaß-Lothringen und Luxemburg Films, WienVIl, Neubaugasse 40, Tel.: 33557, 


Scherii & Co., G.Mm.b. H., Films und Telegr.- Adr.: Atlasfilm, vergibt Erstauf- 
Kinematographen, Leipzig, Tauchaerstr. 2, führungsrecht für: 
Tel.: 12372, Telegr.-Adr.: Scherff Leipzig, Oesterreich 


vergibt Erstaufführungsrecht für: 
Braunschweig, Prov. Sachsen, Kgr. Robert Müller, wien, I. Bez., Domini- 
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Sachsen, Thüringen und Schlesien kanerbastei 8, Tel.: 12099, 16949, Telegr.- 
Max Loeser, Film - Vermiet - Institut, Adr.: Müllerfilms Wien, vergibt Erstauf- 
Hamburg, Lange Mühren 9, Südseehaus, führungsrecht für: 
V. Stock, Tel.-Gruppe VI, 1950, 1951, ver- Oesterreich 


gibt Erstaufführungsredt für: R Dr 
Hansastädte, Schleswig - Holstein, E. Goldenweiser, Pärisi Cög, Buda- 


Oldenburg,Hannover, Schaumburg- pest IV, Ferencz Jözsef Rakpart 20, Tel.: 
Lippe, Mecklenburg No. 89-01, No. 114-52, Telegr.-Adr.: Pathe- 
Max Loeser Film - Vertrieb. Düssel- films Budapest, vergibt Erstaufführungs- 
9 ’ du 
dorf, Königs-Allee 14-16, Tel.: 7269, 7270, recht Für: 
vergibt Erstaufführungsrect für: | Ungarn 


Rheinland und Westfalen | 








National-Film-Vertriebs- 


G.m.b.H. 
Kan nenne: Berlin SW 48, Friedrichstr. >50 Amt Lulsow ars 
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Röniglih Fachfifcher Hoffchaufpieler 
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Klasse kleiner Films 











- Eine Reihe kleiner Films 


erscheinen binnen kurzem bei uns und unseren Vertretern: 


Karl Gabriel, Filmverleih, München, 
Dachauer-Straße 16, Tel.: 12744, Telegr.- 
Adr.: Gabriels Lichtspiele München, vergibt 
Erstaufführungsrect für : 

Bayern und Pfalz, württemberg, 
Baden, Hessen, Hessen - Nassau, 
Elsaß-Lothringen und Luxemburg 


Scherfi & Co., G.m.b. H., Films und 
Kinematographen, Leipzig, Tauchaerstr. 2, 
Tel.: 12372, Telegr.-Adr.: Scherff Leipzig, 
vergibt Erstaufführungsredt für: 

Braunschweig, Prov. Sachsen, Kgr. 
Sachsen, Thüringen und Schlesien 


Max Loeser, Film - Vermiet - Institut, 
Hamburg, Lange Mühren 9, Südseehaus, 
V. Stock, Tel.-Gruppe VI, 1950, 1951, ver- 
gibt Erstaufführungsrect für: 

Hansastädte, Schleswig - Holstein, 
Oldenburg,Hannover, Schaumburg- 
Lippe, Mecklenburg 


Max Loeser, Film- Vertrieb, Düssel- 
dorf, Königs-Allee 14-16, Tel.: 7269, 7270, 
vergibt Erstaufführungsredt für: 

Rheinland und Westfalen 








Anders Film- Verleih, Zoppot, Seestr. 46". 

Tel.: 2396, vergibt Erstaufführungsredt für: 

Provinz Posen, Ost- u. Westpreußen 
und Pommern 


Ernst Friese, Vertrieb internationaler 
Films, WienVIl, Neubaugasse 40, Tel.: 33557, 
Telegr. - Adr.: Atlasfilm, vergibt Erstauf- 
führungsredt für: 


Oesterreich 


Robert Müller, Wien, I. Bez., Domini- 
kanerbastei 8, Tel.: 12099, 16949, Telegr.- 
Adr.: Müllerfims Wien, vergibt Erstauf- 
führungsredt für: 


Oesterreich 


E. Goldenweiser, Pärisi Cig, Buda- 
pest IV, Ferencz Jözsef Rakpart 20, Tel.: 
No. 89-01, No. 114-52, Telegr.-Adr.: Pathe- 
films Budapest, vergibt Erstaufführungs- 
recht für: 


Ungarn 








National -Film-Vertriebs- 


G.m.b.H. 
Berlin SW 48, Friedrichstr. 250 


Telegramm-Adresse: 
Nationalfilm. Berlin 





Fernsprecer: 
Amt Lützow 4775 
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denn er hat bereits seinen Siegeszug 
begonnen und erst vorige Woche in 
Düsseldorf zum Beispiel großen Bei- 
fall errungen, Diese Imperator-Neu- 
heit, von Dessauer geschickt gestellt 
ist das, was gebraucht wird und 
sroße Kassen bringt. Z. Zt. wird der 
Film mit großem Erfolg in allen Mar- 
morhaus-Lichtspielen in Berlin ge- 


spielt. 
pielt } R 


Späte Rache. 

Auch die Firma $. Zadek in Ber- 
lin W, ist während der letzten Zeit 
nicht müßig gewesen und hat fleißig 
produziert. Soeben wurde unter an- 
derem das dramatische Schauspiel in 
drei Akten „Späte Rache” fertig von 
der Zensurbehörde abgeholt und 
steht den Herren Monopol-Interes- 
senten zwecks Besichtigung zur Ver- 
fügung. Mit einem großen Aufwand 
von Darstellern ist leicht verständ- 
lich und in flottem Tempo eine gut 
durchdachte Handlung auf den Film 
Auch dieser Film 
wird beweisen, daß die Deutschen 


mit Erfolg in Konkurrenz treten 


sebannt worden, 


können. 
® ’ * 


„Und sie fanden sich wieder“. 

Noch ein Zadek-Film, 
der ebenfalls wie „Späte Rache‘ ven 
del Zopp gestellt wurde und als 
Schauspiel in drei Akten durch die 
sauber durchgeführte und sehr gut 
gespielte Handlung viele Freunde und 
eine sehr gute Kritik finden wird. 
erprobte und 


zweiter 


Auch hier sind nur 
routinierte Darsteller in den Dienst 
der Sache gestellt worden. Das Bild 
führt uns den Lebenslauf eines Mäd- 
chens vor Augen, das nach vielen 
Schwierigkeiten und Hindernissen 
am Schluß endlich ihr Glück und 
ihren Lebensfrieden findet. Auch 
dieser Film passierte anstandslos die 


Berliner Filmzensur., 


Seine schwache Seite. 
Lustspiel in drei Akten; heraus- 


gegeben von Atlantik-Film Aarhus, 


Die hübsche Handlung ist kurz fol-' 


gende: Fritz von Holzingen ist zum 
ÄAssessor ernannt worden und bittet 
den Onkel um die Einwilligung zu 
Der Onkel sagt nein, 


da sie bürgerlich ist. Nun beschließt 


seiner Heirat. 
man, dem Hartherzigen eine Falle 
zu stellen, und sie gelingt, denn seine 
schwache Seite ist das Weib und die 
Liebe. 
drungen zum Neffen ja sagen, und 
glücklich 


lächeln 


Er blamiert sich, muß notge- 


vereinte liebende 


ins Kinoparkett 


zwei 
Menschen 


hinein. 
* * 
* 


„Curare‘‘ oder „Der indische Dolch". 

Ein 
„Luna“, das in Künstlerkreisen spielt. 
Ein Oelgemälde, eine Favoritin dar- 
stellend, würde den Anlaß 


daß das Glück einer zufriedenen Ehe 


Gesellschaftsdrama von 


bieten, 
gestört werden könnte. Ein vergil- 
teter Dolch spielt dabei eine wich- 
tige Rolle, und mit großer Spannung 
verfolgt man die in reicher Inszenie- 
rung gestellte Handlung, die 


Vornehmbeit und Geschmack atmet. 


* * 
* 


viel 


Die Ahnengalerie. 

Dieses feldgraue Lustspiel, eine 
Seltenheit auf dem vielgestaltigen 
Filmmarkt, hat bereits an verschie- 
denen großen Plätzen seine Urauf- 
führung erlebt und ist von der Tages- 
presse sehr günstig beurteilt worden. 
Die Sache spielt auf französischem 


Boden, den die 


schen besetzt 


siegreichen Deut- 
und bringt 
einen gewissen liebenswürdigen Zug 
in den grausigen Krieg hinein, der 


haben 


dort an der Westfront und zwar 
hinter der Front die beste Gelegen- 
heit bietet, um die feindlichen Par- 
teien in angenehmster Form einan- 


der zu nähern. 


Das Geheimnis von „D, 14“, 

„D. 14" ist eine Riesen-Lokomo- 
tive, die in bezug auf ihre Schnellig- 
keit jeden bisher gehaltenen Kilo- 
meter-Rekord zu schlagen in der 
Lage ist. 


heimnisse herum schlingt sich ein 


Um die Konstruktionsge- 


wahres Intriganten- und Ränkespiel, 
Erfinder der 


kommt 


aber der eigentliche 


gigantischen Lokomotive 
dech am Schluß zu seinem mora- 
lischen Recht und bekommt auch 
außerdem noch die lang ersehnte 
Tochter des Fabrikdirektors 


„D. 14” wird auch als Film einen 


hinzu. 
Rekord schlagen. Im übrigen hat 
„Luna“ schon einige Bezirks-Mono- 
pole davon verkauft. 


* * 
* 


Der Todesjokey, 

Am letzten Mittwoch Nachmittas 
hatte die Lloyd-Film-Geselschaft eine 
Spezial-Vorführung in den Wittels- 
bach-Lichtspielen in Berlin W. se- 
habt, 
lıcn „Der Todesjokey' besichtigen, 


Man sollte die große Sensa- 


und als der gewaltig im Aufbau ins- 
zenierte Film in vier Akten zu laufen 
begann, da setzte gleich vom ersten 
Augenblick an die atembeklemmende 
Nervenanspannung im Publikum ein. 
In raffiniertester Technik überstürzen 
sich hier fast die Tricks und Sensa- 
tionen, und namentlich in seinen 
Zirkusszenen erinnert er stark an 
den schönen und sujetverwandten 
Verläufer „Die vier Teufel", — Oft 
waren die Situationen so faszinierend 
und packend, daß spontaner Beifall 
mitten in der Filmvorführung aus- 
brach. Der Film wird überall einen 
riesigen Beifall auslösen und zu Pro- 
longationen zwingen, 


* * 
* 


Die Erkenntnis. 
außergewöhnlich Mora- 
das 


inszeniert 


Etwas 
lisches und Geistvolles, nach 


Tolstei'schen Motiven 
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Die ——— 


Siege in Russland 


und die 


KEiko-Woche 





Schulter an Schulter 


mit den deutschen 





und  österreichisch- 


ungarischen Soldaten rücken die Eiko- 





ÖOperateure vor, um alle Einzelheiten 


der täglichen Siege zu kurbeln und 


nn 


die russischen Niederlagen im leben- 





den Bilde festzuhalten. — Die 


mn m 11 mL 


kommenden Ausgaben der „Eiko = 
Wocde“ sind geschichtlihe Doku= 
mente, Ruhmesblätter deutscher und 
österreichisher Tapferkeit und die 
schönste und erhebendste Programm- 
Darbietung in unseren Lichtspiel= 


h aus em. FRI TyFIyg ers 


Soeben wurden uns glänzende Nega- 
tive von den Kämpfen um Kowneo 
und Nowo.Georgiewsk mit dem 





Eroberer General von Beseler avisiert! 


Seite 22 8. Jahrgang 1915 Nummer 34 


MHedda Vernon vor 
der weißen Wand! 


= Persönliches Auftreten in Düsseldorf 
Residenz-Theater 


Ausverkauft! Veberfüllung! 
Polizeilihe Absperrung! m 


In vier Tagen über 12000 Besucher 













Ueberall Riesen-Erfolge, wo Uraufführungen stattfinden. — So unter anderm 
in Düsseldorf, Essen, Lüdenscheidt usw. Man drahtet uns: 


Hedda Vernon - Gastspiel hat bei uns beispiellosen 

Erfolg, Nachmittag- und Abendvorstellungen total aus- 

verkauft, Haben ganze Serie sofort abgeschlossen. 
Residenztheater, Düsseldorf. 








Aus Lüdenscheid erhielten wir soeben folgendes Telegramm: AI sen 








Hedda Vernons erstes Auftreten als „Zofia'‘ war ein 
kolossaler Erfolg. Centraltheater. 








Ständig laufen weitere Meldungen von ausverkauften Häusern 
und beispiellos dastehenden Beifalls-Kundgebungen ein. 
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| SaSESES 
| Der dritte Film der Hedda Vernon-Serie: 
[) ” # 
Maria Niemand und ihre 
.. .. 
| zwöli Väter 
Dramatisches Schauspiel. — I Vorspiel und 3 Akte. 
| DINIELIES rn 
m— In der Hauptrolle: 


Hedda Vernon 


die erfolgreichste Künstlerin unserer Zeit! 








wurde. Ein 
Vallis) kommt 


himmlischen Herrn hinunter, um nach- 


(Fräulein Lo 


Engel 


im Auftrage seines 


zusehen, ob unter den Menschen 
ouch noch die Liebe und das Mitleid 
Die Forschungsreise fällt 


und der 


liebe Engel kann oben freudestrah- 


wohnen. 
im bejahenden Sinne aus, 
lend berichten, daß wir auf unserer 
Erde doch immer noch besser sind, 
wie es unser Ruf erlaubt. Die gute 


und 


dieses Filmstoffes 


Tendenz 
der 


Kindergenehmigung und auch noch 


nachdenkenswerte 
wurde mit 
mit der Freigabe für die Charwoche 
das behördliche 


also: sehr, sehr gut! 


belohnt: Signum 


* * 
x 


Das Abenteuer des van Dola. 


Das dreiaktige Bild, das photo- 


graphisch wie in dem szenischen 
Aufbau tadelsfrei hergestellt ist, wird 


Publikum Eindruck 


machen, Das phantastische Sujet ist 


beim starken 
fein und mit großer Sorgfalt durch- 
dacht und bearbeitet, Friedrich 
Zellnik, als Träger. der Filmrolle, 
wirkt ungezwungen, und Guido Herz- 
feld zeigt in dem Film von neuem sein 
Die weibliche 
Egede 


ebenso glänzend besetzt, 


Talent für den Film. 


Hauptrolle ist mit Nissen 


* * 
* 


Der Erbe von Walkerau. 


Das Künstlerpaar Wanda Treu- 
mann und Viggo Larsen heimsen zur 
Zeit allabendlich riesigen Beifall ein 
für ihren Filmsketsch „Paragraph 80, 
Absatz II" im Stuttgarter Friedrichs- 
bau-Theater. Währenddessen sind 
für die kommende Saison zwei neue 
Schlager der Serie 1915/1916 für die 
Lichtspiel-Betriebe vollendet worden. 
Der erste davon ist ein Lustspiel in 
drei Akten, worin sie mit bekanntem 
Mit 
dezentem Geschmack durchgeführt, 


Charme eine Hosenrolle spielt, 


wird er in unserer sorgenschweren 
Zeit Der 


lustige Stoff ist von beiden Künstlern 


viel Heiterkeit erregen, 


flott angepackt worden und ohne 
einen einzigen Filmmeter Langeweile 
sehr amüsant und unterhaltsam. 


* E 


Robert als Lohengrin. 


Regisseur Eichberg hat sich flei- 


Big umgesehen, um neue Berühm!- 


heiten für den Film zu gewinnen. 
Sein Blick fiel auf den allezeit so 
fidelen Robert Steidl, Brettl- 


König, und als er von der Idee hörte, 


dem 


sagte er sofort ja und ließ sich vom 
Satyriker A. OÖ. Weber den möglichst 
Wenn 


zwei solche übermütigen Kumpane 


verrückten Text schreiben. 


sich in ihren bizarren Ideen vei- 
schmelzen, dann gibt es einen wirk- 
lich originellen Kino-Scherz, der in 
seinen drei Akten haarscharf an der 
gestrengen Zensurklippe vorüber- 
rutschte und jetzt auf die lachlus- 


tige Menschheit losgelassen werden 


kann. 
* * 
* 
Der Hermelinmante!. 
Man kann ohne Ueberhebung 


und mit reinem Gewissen sagen, daß 
jeder Film, worin die ausgezeichnete 
Menschendarstellerin Maria Carmi 
die Hauptrolle spielt, ein absolut ein- 


Traf 


dieses schon bei dem ersten Filnı 


wandfreies Kunstwerk ist, 
„Fluch der Schönheit" in vollem 
Maasse zu, so ist dies auch unum- 


„Der Her- 


Liebenswür- 


schränkt beim Lustspiel 
melinmantel” der Fall, 

diger und geschmackvoller Humor 
mit dem kleinen und so bitter not- 
wendigen Schuß prickelnder Pikan- 
terie geben dem entzückenden Drei- 
akter den Stempel der anerkennungs- 
vollsten Bewunderung; ein Prädikat, 
das in bezug auf seine Richtigkeit 


schon dadurch unterstrichen worden 
ist, indem es fast keinen Film-Fach- 
mann mehr gibt, zu dem noch nicht 
der gute Ruf der Carmi-Bioskop- 
Serie gedrungen ist. Auch der dritte 
„Die rätselhäfte Frau”, den wir im 
übrigen noch nicht kennen zu lernen 
das Vergnügen hatten, wird seinen 
Vorgängern in nichts nachstehen; 
dessen sind wir gewiß. 


* * 


Der König der Berge. 


In der Metropole Berlin hat sich 
Aktien-Gesellschaft unter der 


Bezeichnung „Saturnfilm” ins Leben 


eine 


gesetzt, die sich mit dem Sensations- 
drama in vier Akten „Der König der 
Berge” einführt. Das Bild bietet ab- 
wechselungsreich sowohl deutsche 
Gesellschaftsszenen, wie auch hoch- 
sensationelle Außen-Aufnahmen und 
wird bei sachgemäßer Reklame mit 
Unterstützung des packenden Titels 
ebenfalls viel Publikum an die Kino- 
kassen locken. 


* * 


Das Gesamtresultat. 


Wenn auch das vorliegende Film- 
Material absolut nicht vollständig ist, 
und wenn auch die dankenswerte An- 
strengung der deutschen Film-Fa- 
briken, den Markt mit 


kurzen Bildern zu versorgen, außer- 


fehlenden 


dem noch zu berücksichtigen ist, so 
muß bei aller Anerkennung dringend 
davor gewarnt werden, sich zu früh 
sicher zu fühlen, daß dieser Vorrat 
an neuen Films genügt, um einen Er- 
folg auf der ganzen Linie zu garan- 
tieren, Der Bedarf für den Winter ist 
groß, und darum ist fleißige Weiter- 
Technik und Kunst 


werden die Mittel sein, um sich Ach- 


arbeit geboten. 


tung als deutscher Kaufmann zu er- 


zwingen, 
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Der Jahrestag der siegreichen großen 


Schlacht bei Tannenberg 


VPS BP ENSEL 


An diesem Tage erscheint die Nummer 51 der 
RER E EAN TERN IE 


zur Erinnerung an diesen glorreichen Sieg 
mit einer neuen Original-Aufnahme unseres 


Hindenburg 


. und außerdem mit neuen, ebenfalls noch nicht 
veröffentlichten Bildern von der Niederlage 
der Russen an den 


Masurischen Seen. 
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Was die „L.B.B.“ erzählt. 


ine Wiener Film-Fabrik ist zur- 
E zeit mit einem Possart-Film 

M® beschäftigt, Der berühmte 
Schauspieler v. Possart spielt darin 


Reihe bekanntesten 


Hauptrollen. 


* k 


eine seiner 


” 


Am 7. August fand in Damaskus 
die feierliche Überreichung der vom 
deutschen Kaiser geschenkten Lampe 
für das Grabmal Salah ed Dins statt. 
Die daran anschließende osmanische 
Feier ließ auch den modernen Kine- 
matograph zu seinem Recht kommen, 
denn den zahlreichen Würdenträgern 
wurden die neuesten Films vom 
deutsch-osmanischen Kriegsschau- 
Mitten 
gramm hinein platzte die 


und freudige Botschaft von der Nie- 


platz vorgeführt. ins Pro- 


aktuelle 


derringung Warschaus. 
* * 
Viertel- 


jahresübersicht der Frequenz Düssel- 


Lehrreich ist die letzte 


dorfer Lichtspielhäuser. Steuer- 
pflichtige Karten wurden verkauft im 
April 131617, Mai 109339, Juni 


86 710, 


* 


Im „Grotten-Kino, Berlin, Kott- 
buser Damm, hat ein unberechtigter 
Fremder am Programmwechseltage 
ohne Legitimation einen Dreiakter 
abgeholt: „Der Schwiegervater sei- 
nes Leutnants.“ Vor Ankauf des ge- 
stohlenen Films wird gewarnt. Nach- 


richt erbittet Kiesewetter jun, 
* * 


* 


Den Heldentod fürs Vaterland 
fand der Leutnant d, R. Herr Lem- 
kuhl, Ritter des Eisernen Kreuzes, 
vom Bachtheater in Hamburg. 


Die „Agfa” sieht sich gezwungen, 


Rohfilmfabrikate den 


für ihre 






März geforderten Teuerungszuschlag: 


von 10 Prozent um weitere 10 Pro-% 


zent zu erhöhen. 
schlag trat bereits am 10. August in 
Kraft, 


* ” 
+ 


Einen überzeugenden Beweis von 
modernem Geschäftsgeist, der sich 
mit Geschmack und Intelligenz paart, 
lieferte die bekannte Wiener Verleih- 
firma Philipp & Preßburger, die ein 
hochinteressantes und umfangreiches 
hat, 


das in unseren Kreisen überall be- 


Programmbuch herausgegeben 
rechtigtes Interesse und ehrliche Be- 
wunderung ausgelöst hat. Dieses viel- 
farbige Werk ist ein so glänzend und 
geschmackvoll ausgeführtes Pracht- 
buch, daß es- überall mit Dank in 
Empfang genommen wird. Eine Aus- 
gabe in Ungarisch befindet sich jetzt 


unter der Presse, 
* * 


Herr Winkler hat unter der Firma 
Winkler & Co. im 
Friedrichstraße 235, 


film-Verleih-Institut eröffnet, 


Hause Berlin, 


ein Monopol- 


*k 


Für den ersten Oswald - Film, 
Serie 1915/16 sind folgende Dar- 
steller gewonnen worden: Tatjana 
Irrah, Guido Herzield, Theodor 
Loos, Lupo Pick und Emil Lind. 


Die Tätigkeit der Berliner Regis- 
seure schafft täglich so viel Neu- 
heiten, daß das für den Herbst zur 
Verfügung Film-Material 
kaum zu übersehen ist. Soeben wird 
uns noch die Fertigstellung eines 
Ebert-Films gemeldet: ,„Tillas Vor- 
mund”, ein Lustspiel in drei Akten, 


stehende 


. ! 
ım!y 







Dieser Preisauf-® 


— Wir werden in der nächsten Num- 
mer die Inhaltsangabe bringen, 


* * 
* 


Die räumliche Ausdeh- 
nung des Martin Dentlerschen Ver- 


weitere 


Kleih-Instituts in Braunschweig gibt 


uns Gelegenheit, nächste Woche über 
den dortigen Riesenbetrieb ein wenig 
zu plaudern. 


* * 
* 


Jetzt, wo die Film-Serie 1915/16 
mit Hedda Vernon zu laufen beginnt, 
werden die Wünsche des Publikums 
immer dringender, sie auch persönlich 
kennen zu lernen, Dem Drängen 
nachgebend, reist die Künstlerin jetzt 
zur Uraufführung, um vor der 
weißen Wand durch die Darbietung 
eines Menuett-Tanzes den Kontakt 
ınniger zu gestalten, Im Düssel- 
dorfer „Residenz-Theater" z, B. war 
zwischen Bühne und Parkett noch 
diese Einführung zu ihrem ersten 
Film „Zofia” von so ungeahnter Zug- 
kraft, daß wegen des Publikum-An- 
dranges und der daraus resultieren- 
den Verkehrsstockung auf der Straße 
und Ab- 
sperrung notwendig war, In vier Ta- 
gen besuchten etwa 12000 Menschen 


das prächtige Theater. Auch in an- 


polizeiliches Einschreiten 


deren Städten waren stets polizei- 
der 


übervoll ausverkauften Häuser not- 


liche Überwachungen wegen 


wendig. Die liebenswürdige Künst- 
lerin folgt jetzt dem einladenden Ruf 
vieler anderenLichtspiel-Direktionen, 
um auch in einer Anzahl weiterer 
Städte sich ihrem begeisterten Publi- 
In Theater-Fach- 
lebhaft 


vielseitige 


kum vorzustellen, 
schon 


das 


Bühnentalent dieser universellen und 


kreisen wird man 


aufmerksam auf 


sympathischen Künstlerin, 





— 
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vn MEIN“. 
Regie: 

In den Fa, 


MIZZ| 


vom K. u. ‘: 


Heinrich Peer 


vom Theater des Westens 


PFlenry Bender 
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v.Jarno-Büh'>n \_ 


AMSA 
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3 Akten 
GORDON 
Nunek Danuky 
uptrollen: 


‚WIRTH 


Theather a/D. Wien 


Max Adalbert 


vom Lessing-Theater 


Victor Janson 


vom Künstier-Theaäater 


==  ERLIN 


SW.48 
FRIEDRICHSTR. 250 
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Die vorgeschriebene Holzkiste. 


N) n den Filmfabriken und Verleih- 


ı Instituten 
den Kisten-Fabrikanten überall 


mit außerordentlich gemischten Ge- 


ist sie vom liefern- 


EN 


fühlen entgegengenommen worden. 
Je nach der Quantität der bestellten 
Lieferung macht sich ihre Raumver- 
brauchung sehr lästig bemerkbar, zu- 
mal bei den hohen Geschäftsmieten 
allerorten sowieso kein Raumüber- 
ftuß besteht und jede Ecke ausgefüllt 
ist, Schon jetzt weiß man, daß sie 
im höchsten Falle selbst bei teuerster 
und schwerster Konstruktion recht 
bald aus den Fugen geht, wenn sie 
den Poststrapazen überliefert wird. 
Zu leicht gebaute Kisten haben schon 
bei ihrem ersten Gebrauch eine sehr 
ramponierte Ankunft bewiesen, so 
daß man sich überall zu schwererer 
Bauart entschließen muß. Eine rich- 
Programmkiste für Verleiher 


Kilo 


wenn sie einigermaßen Anspruch auf 


tige 
muß mindestens 31; wiegen, 
Dauerhaftigkeit erheben will, und der 
Deckel 


eingerichtet sein, Ein großes Verleih- 


darf nicht zum Zunageln 
geschäft in Berlin benötigt insgesamt 
3000 Kisten 


Formate, um der neuen Postvorschrift 


etwa verschiedenster 


Dies erfordert eine 
fast 


nachzukommen, 


Mehrausgabe von achttausend 


DOCH IHIHHUO III NINO I III III III III III II HI Hr + 





Fornspr. Amt Zentrum 11586 u 11587 


Mark. 


ist es aber 


Mit der einmaligen Ausgabe 
nicht getan, denn dieses 
unpraktische Versand-Material ver- 
braucht sich sehr schnell und bedarf 
ständig der Ergänzung. Rechnet man 
nun außerdem noch die enorme 
Porto-Erhöhung durch das schwerere 
Gewicht, so erhellt daraus ohne wei- 
teres, daß die von der Post vorge- 
schriebene Verpackungsart eine fast 
ungeheuerlich zu nennende Mehrbe- 
lastung, der Branche bedeutet, die 
uns wie eine Steuer anmutet. Bis 
Aussicht vorhan- 


aber 


Bestimmung 


jetzt ist keinerlei 
daß die 


unsachgemäße 


den, neue, unbedingt 
wieder 
zurückgezogen wird. 


Ge- 


beschließen, 


In Verleiherkreisen ist der 
danke aufgetaucht, zu 
daß sowohl das Porto, als auch ein 
Teil der die Holzkiste 
Empfänger werden 
Wieder 


geringe Erhöhung der 


Kosten für 
dem berechnet 


soll. andere schlagen eine 
Leihgebühren 
vor, weil man zu der Erkenntnis ge- 


daß der Verleiher bei 


seinen hohen Betriebsspesen und ge- 


kommen ist, 


drückten Leihpreisen nicht auch noch 
diese Mehrbelastung tragen kann. 


In Theaterkreisen herrscht na- 


mentlich in der Provinz am Abend 


des Programmschlusses stets eine 





PLANIAWERKE Aktien-Gesellschaft für 


BERLIN NW. 7, Dorotheenstr. 30 
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große Verlegenheit, wo man die be- 
nötigten Kisten herbekommen soll, 
wenn einzelne Schlager aus dem ge- 
schlossen gesandten Programm nicht 
direkt wieder zurückgeschickt, son- 
dern laut Versandorder gleich wei- 
terzusenden ist, Hier ist die Situation 
am schwierigsten, und da gibt es nur 
die eine Möglichkeit, daß man unter 
Vermeidung der Nachnahme-Erhe- 
bung sich des Bahn-Expreß-Weges 
bedient. Bis jetzt wenigstens sind die 
durch die Holzkisten-Vorschrift ge- 
schaffenen Zustände unentwirrbar 
und unhaltbar. 

Die neue Postbestimmung ist ge- 
schaffen worden, weil angeblich ein 
Film durch Selbstentzündung Feuer 
gefangen hat und andere Postsendun- 


Das 


auszurottende 


gen dadurch mit vernichteten. 


noch _ nicht 


der 


konnte nur dadurch als 


immer 
Selbstentzündung 
Ursache für 


die geforderte Holz-Verpackung be- 


Märchen 


nutzt werden, weil man eben die 
fachmännischen Kreise nicht vorher 
gehört hat. — Ein späteres Außer- 
kraftsetzen der neuen Vorschrift hat 
wenig Zweck, denn mittlerweile ha- 
ben wir uns inzwischen mit außer- 
ordentlichen Kosten die Holzkisten 


für den Betrieb angeschafft. 





+++ 





Kohlentabrikation 
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= Spezial-Kohlenstifte == 
»» Ninematographen und Biiektbeleuchtung. «« 
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Im Banne fremden Willens 


Grosses Detektiv-Schauspiel in 5 Akten 


Kriminalistische EINER aus dem Reiche der Wissenschaft! 
Überall i: 
alsyprkailie a nlerungen 

i finden zu den Thealern 

häuser! 


hi ee Stall, welche diesen Film 
| spielen! 


Tr Ne a TTEEAITEE ARTEN. TUE Teac) AOUELATE AA ERBETEN 


’ =... | Monopol 
heinlanl- 
Wesilalen 


l 


09, 
Düssellorl 


Gral Molikesir. 37 37a 


Fernsprecher: 8244 


Monopol 
Norl- 
teulsehlani 


Kin paasl 
ir 


m. bl. 


b. I. Bonse 
Hranschweil 


Fernsprecher: 1002 une u nn Telegramme: 
a ER aus „Im Banne iremden Willens", Sebaldiilm 


= 
Tanne im Banne fremden Willens 


Des medizinische Rätsel! 


er \ 
FIN ST 





| u 





5 Akte! TB m 5 Akte! 
Die auisehenerregendste Filmschöpfung unserer Zeit! 
Fabelhaite Sensation! Vollständig neuartig! 


Verblülfend spannende Handlung! 3 

Zu den unerforschtesten, meistumstrittenen Gebieten der Wissenschaft 
zählt die Frage der Abhängigkeit des Geistes, des Willens, 

In dieses geheimnisvolleReich, wo auf den Grenzgebieten zwischen 
Schein und Sein unsere besten Köpfe erbitterte Schlachten schlagen, leuch- 
tet kühn, dem Scheinwerfer am nächtlichen Himmel gleich, im Rahmen einer 
hinreißenden Handlung die große Tragödie: „Im Banne fremden Willens‘. 
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| Ehe: Zeugnis 


eufe erfhienen bei mir 5. Janfen und Edith 


Janfen, geb. Morton, um ihre gemäß den 


Gefeen diefes Staates _gefhloffene Ehe vor 


Nachtrag! | | / 
Das mir heute zur heiligen . 


Taufe gebrahte Kind erhielt Geiftlicher 
| den Namen Ellen. 31 Altmaar 


(AN Wü 


Beiftliher zu Allmaar 





Nummer 34 &. Jahrgang 1915 





08 Geheimnis der fchönen Ellen Fanfen 
bildet den Mittelpunkt des Abenteuers des 
berühmten Detektiv Foe Deebs, daß der meue 


May- Film 
„Sein fchwierigfter Kal” 


behandelt, der von dem unerreichten Meifter:Regifleur 


Joe May infzeniert und von ihm in Gemeinfchyaft 


mit William Kahn verfaft wurde. Diefer Kilm, in 


dem Mia May und Max Landa die Hauptrollen 


verkörpern, wird ebenfolches Auffehen erregen, wie 


das „Gefeh der Mine”. 





|: May-Kilm 


Berlin SW 48, Friedrichstr. 238 


Fernspreher: Nollendorf Nr. 3904 
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Die deutsche Film - Industrie, 


Aus den Ateliers der Deutschen Bioscop-Ges. 





| enn man zu Beginn einer 
Saison die deutsche Film- 

! N) 
IN industrie und ihre Vor- 
bereitungen für das kommende The- 


atergeschäft einer Würdigung unter- 


ziehen will, muß man wiederholt die 
Feststellung machen, daß die 


'eutsche Filmfabrikation sich ständig 
'n aufsteigender Linie entwickelt. 
Technik werden 
diese kraft- 


mit sich ge- 


Die Sujets wie die 


:!ändig besser und nur 
volle Entwicklung hat es 
auf 


deutsche Film 


Markt heute 


klangvollen N 


jamen ha! 
Die Qualität des 


bracht, daß der 


internationalen 


dem 
Ich einen 
deutschen Films 


vird überall in der Welt anerkann! 


und wenn, hoffen, sich die 


bald 


urırA tenf ; a Alte, . ö Ana 
wird trotz aller Antipathie der deut- 


was wir 


feindlichen Grenzen öffnen, 


‘he Film mit offenen Armen auch 


n den feindlichen Ländern auise- 


nommen werden, 


Einen zweifellos großen Anteil an 
iesen Erfolgen auf dem  inter- 


Markte haben die Fabri- 
kale der deutschen Bioscop-Gesell- 
schaft. 


ationalen 


Die technischen Einrichtun- 
sen in Babelsberg, die als muster- 


gültig anzusehen sind, die wunder- 


baren Ateliers wie die sonstigen für 
die Aufnahmen dortselbst zur Ver- 
lügung stehenden Anlagen gewähr- 
leisten schon an sich die Güte der 
Fabrikate, Es ist zweifellos, daß aus 


den Ateliers der Bioscop die besten 


Verfechter für die deutsche Film- 
industrie hervorgegangen sind — es 


cei auf den phantastischen Kolossal- 
film „Der Golem” in der vorigen Sai- 
son hingewiesen, — und daß diese 
Firma ganz besonders mit großer 
Sorgfalt 


und vor allem mit reiner 


Auffassung ihre Film- 
labrikate fertigstellt 


Für die Sa 


künstlerischer 


; fr 4 
ı1so ın diesem Jahre 


IQ si 7 5 v r > arAdor 
ist fleißig gearbeitet worden 


Regisseure sind z, Zt. noch in voller 


Tätigkeit, um den Ansprüchen nach 


Bioscop-Films werden 
Die Maria- 


bewä 


gerecht zu 
von dem 
Schmidthäßler 


noch in 


Carmi-Serie, die 


’ Y „+ 
hrten Regisseur 


inszeniert wird, dürfte die- 


sem Monat zum Abschluß kommen, 
Der Genre der Detektivfilms wird bei 
der Bioscon durch den bekannten 
Regisseur Louis Ralph bestens se- 
pllegt. In nächster Zeit ist von ihm 
ein Film z warten, de n Sen 

tion et Besonderes bieten soll. 


an MR 2% 
Der Regisseur Dr. Heine vom Hof- 


Darmstadt arbeitet derzei! 
Volksstück, in dem Josefine 
BER, EEE: 
spielen wird 


bringst 


sfilm ein 


Hauptrolle 

Albes 
Krieg 
deres Interesse entg 
ner Regie wird z, Zt. 


an nn 


R 
üle 


Resisseur Emil dem 


realistischen beson- 
egen. Unter sei- 
die letzte Hand 
rä- 


Kriegsfilm unter dem Titel „Der 


lat von Cadore” gelegt, Zum ersten 


20,250: 9 0 2920 929 


Dame, 


erstklassige kaufmännische AR 
mit der Branche in jeder Hin- 
sicht vertraut, 


sucht selbständige Position 

—= als Disponentin — 
oder dergleichen bei Filmfabrik, 
Verleih etc. Es kommen nur 
erste Firmen in Betracht. — Zu- 
schriften erbeten unter K, R. 5 
an die „Lichtbild - Bühne“, 
Berlin SO. 16, Michaelkirchstr, 17 


9,29, E02 2 @H Se 


Vier 


Male ist zur Herstellung dieses Films 
ein bisher unzugänglicher Gebirgssee 
Charakter be- 


von  karstartigem 


jahren worden, 
Die künstlerische Auffassung, die 
den Films so beredten Ausdruck 
findet, kommt auch in den zu den- 
elben gehörigen Reklame zur Gel- 
tung. Für die Carmi-Serie sind be- 
sondere Photos angefertigt worden, 
die der ganzen Serie ein künstleri- 
:hes Relief geben werden 
sind für die Saison 25 Ne- 


Films 


Bisher 


tive großer fertiggestellt 


worden. Aber auch dem Verlangen 
der Theaterbesitzer nach kurzen 
Biosco > 
etraden werden. Man ist 
lleißig bei der Arbeit, 
den kleinen Films dazu 
deutschen Markt auf 
Ireier Grundlage 
Man muß 
Gesamtlage der 
daß gerade die Direktion 


“ılms wird seitens der 


chnung 6 


auch 


hierin 
wird mit 
itragen, den 
zu erhalten, 
bei Beurteilung der 
Branche unbedingt 
feststellen, 
der Deutschen Bioscop-Gesellschaft 
bisher stets Wert darauf gelegt hat, 
künstlerische Ausgestaltung 


Filmfabrikate 


durch 


ihrer das Ansehen 
daß anderer- 
Ge- 
sellschaft den Stempel aufgedrückt 


hai. Wohl 


Branche bringt man den Fabrikaten 


der Branche zu heben, 


seits gerade dieses Streben der 
allenthalben in der 


dieser Firma ein unbegrenztes Ver- 
(rauen enlgegen und wohl mehr denn 
anderwärts sind gerade die Bioscop- 
Films eine Klasse für sich geworden. 
Wir wünschen, daß die Firma in die- 
ser Entwicklung weiter so fortschrei- 
lei, dann werden auch die Gegner 
der Kinematographie bald die Sege! 


streichen müssen, 
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W Befte vom Beften: 


Monopol für: 


4 ie Berlin, Brandenburg, Pommern, + + 
DEREK WE 1114 18) | + + + Pofen, Oft: und Weftpreufßen 


> n N 
ı% fa 99 ua dr 


Zunafilm 
e, ’ e Königreich und Provinz Sahfen, + + 
A Ling Marie ERRFEREIET RT + + + Thüringifhe Staaten, Schlefien 
Unionfilm 


» » 6; E Berlin, Brandenburg, Braunfhweig, 
la nyo, die C ür 1 ın ee 98 05 0505 5 Sannover, GBldenburg, Schleswig. 


Holftein, Hanfaftädte, Medlenburg, 
Eunafilm Pommern, Pofen, Oft u. Weftpreußen 


Standard: Film-Gef. m. b. 5. + Berlin SW. 


$ernfpredher: Lühomw 8443, 2744 Friedrichftraße 238 Telegramm-Adreffe: Standardfilm 
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Unionfilm 


Der fpannendfte und zugeräftigfte Detektiv-Roman der Saifon 


Das Bild ift von den größten und erften Theatern Deutfhlands abgefhloffen 
+ + + und von den führenden Tageszeitungen glänzend befprochen + + + + 


Bauptdarfteller; Hanni Weiße, Eugen Burg, Friedrich Zelnik 
Regie: Willy Zeyn 


Standard-Film-Gef. m. b. 5. + Berlin SW. 


$ernfprecher: Lütow 8443, 2744 $riedrichftraße 238 Telegramm-Adreffe: Standardfilm 
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"urare 


+ Ein fenfationelles Gefellfhafts-Drama + 


das von der erften bis zur lebten Szene die Zufhauer in Spannung hält 


t 


+ Monopol für ganz Deutfohland aufer dem Süden + 


Standard-Film-Gef. m. b. 5. + Berlin SW.* 


$ernfpreher: Lübow 8443, 2744 Sriedrichftrafie 238 Telegramm-Aöreffe: Standardfilm 
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onopol-Filmvertrieb H.J.Fey 


Frickestr. 2, Ecke Asterstr. LE H PZ/IG o Frickestr. 2, Ecke Asterstr. 


— -— Fernsprech-Nummer 13940 — - - — Telegramm-Adresse Kinoiey 
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Die Rache Cines BR ‚ 2Ak | en im Schatten Pasquali . 2 Akte 
Die Andere Gaumont ., . RN, u 2 Bajazz Mutoskop . 2 
Der Trust Gaumont 2 lebens Meßteı 2 
Tristian unrd Isolde Pathe 2 | m | Vat Meßteı 
Das Schiff mit den Löwen Ambrosio 2 d Unschuld tal 2 
In eigener Sache Pasquali . . er 2 Der R Gaumont 2 
Der Taucher NONE 40 4 a 2 5375 Einwohne: Gaume ) 
Augen der Liebe Passsall 2.0. » 2 )as lodesexperiment Kcl 2 
Einer Mutter Geheimnis Nordisk 2 | rausamer Vateı Vitagral 2 
Im Glück vergessen Meßter . 2 Die 8: ten d Andeı Gaumoı 2 
Kin rätselhafter Fall Pathe ;.,.. 2 Juwe | | Gaumont 
Der verräterische Film Gaumont . 2 Du hast mich besiest Nordisl 2 
Heißes Blut Bioscope 2 Maı Weil d. Volk: Meß , 
Kin Maskenscherz Meßter.. . Bei Di: eiße S Nordisl ) 
Der Alichimist ET A u 2 Zelle 13 tala 2 
Die Hochzeitsfackel Vitaskope 2 Der Mütter | Gbaumoı 2 
Um Haaresbreite Meßter . 2 S1 G 2 
Die Unslückshöhl Itala . 2 3 
ie dunkle Stunde Vitaskop« 2 Im I der Löw: 6 ' 
Fin Liebesopfcı Eclair Zu ( “claiı 2 
Aus dem Scheunervierte! Mutoskop 2 Velly d | bändiseı \mbrosio ) 
Die Toten schweisen Meßt« 2 Zwischen zwei Feuer Nordisl 2 
Miranda Pathe . ; ; Da eise! Hand ges lie weißen Hand 
Kämpfende Herzen Meßter . 2 huh« Gaumont 1 
Die lustige Witwe Eclair . 2 Der I Jes Stel u jioskop« ) 
In letzter Stunde Bioskope 2 Madame Sans Gön« | 1 
Hexenfeuch Meßtei 2 Einer Mutter Opf: N 3 
Im Strudel des Leben Bioskop: 2 schuld urd Sühı Mutoskoj 3 
Indisches Blut Nordisk ‚ . DI 2; )es Pfarrers Töchterleiı Meßter 3 
Verirrt vom Wegi Mutoskop . . . ) ch n der Großstadt Nordisl 3 
Kin Opfei des Alkohols International PL 1) c ! Meßt« b) 
Erinnerung an die Vergangenheit Vitagraf 2 )as Schreckgespen: Pasqualı 3 
Könise der Wälder Selig 2 "ahrendes Volk Skandinavisk 3 
Die KEhebrecherin Eclair ) Die schwarze Maske Nordisk 3 
Versunken International 2 Der schwarze Kanzler Nordisk 3 
Der fliegende Zirkus Nordisk 3 Die schwarze Katze Vitaskope 3 
Der weiße Domino Mutoskop 3 ( sprengte Fesseln Mutoskop 2 
Das Teufelsweih Nordi k e 3 n . 5 - R > 3 | euer ube rm Mi er Nordisk 2 
Unter schwerem Verdacht Wiener Kunstfilm 3 Die Kriegstackel Continental 2 
Die dritte Macht Nordisk 3 lung und alt Meßteı er 2 
Pique Dame BDBSı cd was. we 3 Die Schlange am Busen Mutoskop 3 
Der Widerspenstigen Zähmung Ambrosio 3 Die Töchter des Kommandeurs Nordisk 2 
Das Recht aufs Dasein Kiko Er Eine VDollarprinzessin Nordisk 3 
Königin Luise, I., I. u, II. Teil Bioskope, . . . je 3 Fin Drama in den Lüften Glombeck 2 
Unter der Flagge Kdison . 2 Bidonies Medaille Cines EAN 2 
Schlacht der Rothäute Bison 3 Der Schwur des Schweigens Nordisk 2 
In Nacht und Eis Continental 3 Die Spur der Ersten Nordisk 3 
Durchkreuzte Pläne Mutoskop 3 \riadne Treumann-l.. STEG 3 
Madeleine Bioskope . . . 3 Nur eine Schauspielerin Mutoskop . 3 
Wie die Blätter Continental 2 Schatten der Vergansenheit Mutoskop 2 
Unter zwei Flaggen Tannhäuser . 3 Die hohe Schule Meßter 2 
Rosenmontag Nordisk 2 Der Ulk einer Schauspielerin Itala 2 
Weiße Lilien Vitaskope 2 Ein Ehrenwort Meßter a9? 3 
Der Mutter Augen Vitaskope 2 Der Mann ohne Gewissen Nordisk 3 
Die Spitzenklöpplerin Gaumont 2; Dr. Gar Hama Nordisk Br 2 
Die Ballettänzerin von Odeon Pasquali Plage Seine schwierigste Rolle Nordisk ee 
Die Asphaltpflanze Nordisk 2 5% Ein überraschender Besuch bei Pastors Continental 2 
Trojas Fall Itala a Großmutters Wiegenlied Nordisk 3 
Herzensstürme Itala j Bi Fräulein Frau jioskope 3 
Im goldenen Käfig Nordisk R Der Liebe Kraft Grünen . . 2. 4.00% 3 
Ein Sommerabentleuer Nordisk 2, Fürs Vaterland Meßter‘;, . . , ee 2 
Nicht bestanden Vitaskope 2 Die große Sensation Nordisk 2 
Wochen-Programme von 50 Mk. an Tages-Programrne von 10 Mk. Die neuesten Wochenberichte Meßter Eiko neu 


und 8 Tage gelaufen, billig abzugeben, 








/wei neue 
dramatische 


Schlager! 
Dt 










Späte Rache 


Ein wunderbares 
Drama in drei Akten. 


/ 








Alle Anfragen sind so! tı 


S. Zadek, Berlin 
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Zur Eröffnung 
der Herbst-Saison! 


„Und sie fanden 
sich wieder!“ 





| zu richten an Frau 


had] Fasanenstr. 59 
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Wir offerieren 


folgende bereits erschienene, kurze einaktige Films: 


Großstadtluft 


Lustspiel 

Zahn um Zahn 
Komödie 

Arzt wider Willen 
Humoreske 


Fine nette Bescherung 
reske 


| lumo 


N 


\ ON 


\ fl 


Neueste amerikanische Mode 


Komödie 


Preis 70 Pig. pro Meier 


se Neu erschienen: Wir heiraten nie! Komödie 








Apollo-Film-Gesellschaft m. b. H. 


Berlin SW. 48, Friedrichstraße 12 


Fernsprecher: Moritzplatz 3669 Telegramm=-Adresse: Apollofilm 
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Soeben fertiggeftellt Für Kinder erlaubt 


Der neuefte Luftjpiel=Schlager 


TillasDormund 


Luftipiel in drei Akten 





In den Hauptrollen: Ilse Bois, vom Palaft=Theater am 300 
Camilla Gerzhofer, vom K.K. Burgtheater, Wien 
Walter Steinbeck, vom Berliner Theater 
Rihyard Senius, vom Theater am Nollendorfplat; 


Degen Nionopole wende man fid an 


cbert & CD. .... 


ei Berlin ID 7, Dorotheenftr.53 | Gm 
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von Bernhard Kellermann 
Regie: William Wauer 


In den Hauptrollen: 


Friedrih Kayssler 
Hermann Vallentin 
Fritzi Massary 
Rose Veldtkirch 


ae 


Die gewaltigste deutsche Filmschöpfung! 


N? 


N‘ w = 
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Projektions Aktien - Gesellshaft UNION 


Telegramm-Adresse: PAGU BERLIN 
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Monopolverkäufe für Deutschland: 
Groß-Berlin und Brandenburg . . . . . 


Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen 
EN AB Er 


Ostpreußen, Westpreußen, Posen, Pommern 
a er 





Nordishe Films Co. 


Berlin SW,., Zimmerstraße 16 18 





Süddeutschland ohne Bayern . . . .. . 


Bayern und Pfalz... .. 2... Bayrische Filmvertriebs-Ges., 
München, Paul Heyse-Straße 9 
Rheinland und Westialen . . . ..... Alfred Schloß, Hildesheim 


Hamburg und Altona. . . . . 


Schleswig-Holstein, Hannover, Braunschweig, | 4 Henschel, Altona, Schulterblatt 115 
Oldenburg, Mecklenburg, Bremen . . . 


_Monopolverkäufe für Ausland: 


TEIPE Südamerika (sämtlich spanisch und portu- 
Skandinavien: gisisch sprechenden Länderteile) 


Swenska-Biograph j Stockholm Spanien und Portugal 
Holland und Colonien 


Österreich-Ungarn und Balkan: P hilipp & Preßburger, 


Wien, Neubaugasse 31 





BERLIN SW, Friedrih=Straße 225 // 


Fernspreher: Amt Lützow, 3143, 3144 
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ANDRA: 
Eine Motte flog zum 
Gicht 


Drama, 1 Vorsp., 3 Akte 


ANDRA: 


Gesprengte Ketten 


Drama 3 Akte 


PALLENBERG: 


Der rasende Roland 


Komödie — 3 Akte 


PEUKER|I: 
Der moderne Paris 


oder: b 
Der Herr Apotheker heiratet 
Komödie 2 Akte 


PAULMÜLLER: 


Die gute Eee 


Komödie — 3 Akte 


Peukert — Parla — Paulig 


Phot. Wettbewerb 


Komödie — 2 Akte 


» Der Edelmarder % 


Das bebensrätsel 
Der Spuk auf Schlok Rateron 


MESSTER 


Die Waldschänke 


Monopol f, Königr. Sachsen, Thür. 





DRESDEN-A. 


Wilsdrufferstr. 29, Fernspr. 18486 
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Fern Andra 
Olga Desmond 
Mizzi Parla 
Thea Sandten 
Ferry Sickla 
Max Pallenberg 
Konrad Dreher 
Leo Peukert 

H. Paulmüller 


USW. 


CARMI — VOLLMÖLLER 


Mein Leben für das Deine 
Drama — 5 Akte 


di LEIPZIG oo 


’ Querstr. 13, Fernspr. 6718 
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DESMOND: 


s Nocturno % 
Drama — 4 Akte 


PALLENBERG: 


Max u. seine 2 Erauon 
Kom., 1 Vorsp., 3 Akte 


Peukert-Parla-Paulmüller 


Komödie — 2 Akte 


BB 


Der letzte Hohenhaulen 
Drama — 3 Akte 








Paulig — Aenne Köhler 


Albert in Nöten 


Komödie — 1 Akt 


Die schwarze Nelke 


Der Weg über die. 
Eeuerleiter 


Konkurrenz und Gicbe 
Reiter und Sherif 





LLOYD 
# Rleine weihe Sklaven % 
Drama — 1 Vorspiel — 4 Akte 


CHEMNITZ 


Bismarckstr. 17, Fernspr. 733 
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Nordische"und Tagespresse. 


Bis jetzt wissen die Redaktionen 
der Tageszeitungen noch nicht so 
recht, wie sie sich dem neu gebilde- 
ten Nordischen Konzern gegenüber zu 
verhalten haben. Man ahnt 
weiß wohl, daß diese weit um sich 
greifende Verschmelzung dem Pub- 
likum gegenüber nicht als so ohne 
weiteres und bedingungslos 
preisendes Gebilde serviert werden 


und 


als zu 


kann, und so wagen sich allerorten 


schüchtern zwischen den Zeilen 
Zweifel und Bedenken hervor, die zu 
zerstreuen der Nordische Konzern 
natürlich ein großes Interesse hat. Da 
sich die neue Gesellschaft nun nicht 
selbst glaubwürdig genug 
kann, ergreifen ihre Mitarbeiter da- 
für die Feder, um die Krippe zu 
loben, an der sie fressen. So fühlte 
sich jetzt der exotische Expeditions- 
reisende und Schriftsteller Heinz 
Carl Heiland, der bisher an der Union 
ein praktisches Interesse hatte, be- 
fleißigt, in einem Artikel in der 
Vessischen Zeitung eine Lanze dafür 
einzulegen. Die Ausführungen, die 
sehr viel Unrichtigkeiten enthalten, 
können wir hier nicht einzeln wieder- 
legen, wollten auch nur das Faktum 
der Verteidigungsmethoden an sich 
hier anführen. Es muß um eine Sache 
sehr schlimm stehen, wenn man seine 
großzügigen Maaßnahmen nicht mehr 
selbst der Oeffentlichkeit gegenüber 
ins rechte Licht rücken kann, son- 
dern die Vasallen dafür einspringen. 
Dankenswerter Weise hat aber die 
Vossische Zeitung, die durchaus nicht 
so ohne weiteres ein Hosianna dem 
neuen Konzern entgegengerufen hat, 
dem Heiland-Artikel folgende eigene 
Worte hinzufügt: „Wie halten die 
erheblichen Bedenken, die gegen den 
Zusammenschluß der U, T.-, der 
Oliver-Gesellschaft und der Nordisk 
Films Comp. erhoben worden sind, 
keineswegs für entkräftet,” — Auch 


kommen 


loben 


anderen Tageszeitungen 


8, Jahrgang 1915 


diese Zweifel immer stärker, so daß 
die Mitarbeiter 


noch kräftig ins Zeug werden legen 


sich des Konzerns 


müssen, 


Durch den Kinofilm wieder entdeckt. 


Unter dieser Überschrift brachten 
wir eine entsprechende, aus Tages- 


“ zeitungen entnommene Notiz, die uns 


selbst wenig glaubhaft erschien. Un- 
sere Vermutung war richtig, denn wir 
haben folgendes 
gen können, 
geblich um eine Kino-Aufnahme aus 
einem Gefangenenlager, das sich auf 
einer einsamen Insel an 


in Erfahrung brin- 
Es handelte sich an- 


der nord- 
afrikanischen Küste befinden sollte, 
aus die 
schreiben dürften. 
tersuchung dieses Gerüchtes hat er- 
geben, daß nicht im Kino gelegentlich 
einer Vorführung ein Vermißter ent- 
deckt worden ist, sondern daß bei ei- 


von wo Gefangenen nicht 


Eine nähere Un- 


nem Photographen drei Bilder eines 
angeblich unbekannten Gefangenen- 


lagers ausgehangen haben, auf dem 


Angehörige ihren Vermißten erkannt 


haben wollten, Es hat sich dann 
herausgestellt, daß hierbei das Ge- 
fangenenlager ‚„Issoudun” in Frank- 


reich in Frage kommt. Alle Gefan- 
genen, die dort untergebracht wur- 
den, sind amtlich bereits gemeldet 
und stehen mit ihren Angehörigen 
im Briefwechsel, Die amtlichen Stel- 
len Frankreichs und Englands, sowie 
das Rote Kreuz in Genf und Bern ge- 
ben wiederholt bekannt, daß alle 
Kriegsgefangenen in Frankreich und 
England schreiben dürfen und sogar 
von den zuständigen Behörden dazu 
angehalten werden. 





Die Rote Kreuz-Marke zur Kriegs- 
not-Linderung,. 


Wir erhalten von einem Theater- 
besitzer aus Hohensalza nachstehen- 
den Aufruf zur Veröffentlichung. In 
anbetracht des beabsichtigten vater- 
ländischen Zweckes wollen wir die 
Bitte des Einsenders nicht ablehnen; 
da wir aber aus dem Inhalt des 
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Schreibens nicht klar die Grundidee 


des Aufrufes erkennen können, 
müssen wir jegliche Verantwortung 
ausdrücklich ablehnen und es den 
interessierten Theaterbesitzern über- 
lassen, sich selbst über die Natur der 
Angelegenheit zu orientieren. — Der 


Aufruf lautet: 

„Gegen Einsendung von M. 20.— 
zur Deckung der Unkosten, welche 
auf Wunsch 8 Wochen nach Beginn 
der Tätigkeit wieder zurückerstattet 


werden, können Sie dauernd pro Mo- 


nat M, 50., Eintrittskarten, welche 
durch eine besondere Einrichtung 
an die Besucher Ihres Lichtspiel- 


verteilt werden, zu 
meiner am 1. Oktober 1915 begin- 


„Rote-Kreuz-Marken-Veran- 


theaters gratis 


nenden 
liefern, wenn Sie die ge- 
vollständig kostenlose 
Verabreichundg von Aufruf-Zettel 
und Listen, an die Besucher Ihres 
Lichtspieltheaters übernehmen. Sie 
haben bei dieser Tätigkeit unter Ga- 
rantie nichts zu verkaufen oder irgend 
welche Gelder einzusammeln, Eben- 
sc entstehen Ihnen dabei weder Un- 
kosten noch Schaden, im Gegen- 
teill —, durch die dauernde Liefe- 
rung der Eintrittskarten haben Sie 
einen nennenswerten Nebenver- 
dienst, ferner durch die kostenlose 
Verabreichung der Zettel und Listen 
und vor allen der Freikarten, hebt 
sich die Besucherzahl ungemein und 
weiter erhalten Sie speziell durch 
die Listen eine große Anzahl Stamm- 
besucher, Besonders jedoch sei er- 
wähnt, daß mit Verwirklichung der 
Veranstaltung dem Roten-Kreuz ein 
Dienst erwiesen und 
Rote - Kreuz- 


staltung 


wissenhalfte, 


unschätzbarer 
der Vertrieb 
Marken gehcben und gefördert wird, 


von 


was der eigentliche Zweck der Ver- 
anstaltung ist. Deshalb schon ist 
es iedes Theaterbesitzers heilige 


Pflicht und Ehrensache, an der Rote- 
Kreuz-Marken-Veranstaltung teilzu- 
nehmen und sich zu der kleinen 
Tätigkeit und Lieferung der Eintritts- 
karten bereit zu erklären, Also, 
wenn Sie mit teilnehmen wollen, 
dann senden Sie sofort Ihre Adresse, 
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Rheinische FilmsGeselh 


Telephon: 4082 und 4083 Worringerstrasse 113 
Monopo! :| 


Lustspiele: Die Diva in Nöten 
m Ein sehr pikantes Lustspiel in 3 Akten 
In der Hauptrolle: Frl, Killy Aschenbach 


Teddy’s Frühlingstahrt Herr Albert Paulig 























3 Akte, Eine lustige Frühlingsanekdote Monopol für Rheinland und Westfalen 
Monopol für Rheinland und Westfalen Endlich allein 
. . In den Hauptrollen: Anton und Donath 

Teddy u. die Hutmacherin Hernfeld 

3 Akte. Eine Warnung für Ehemänner. Monopol für Rheinland und Westfalen 

In der Hauptrolle: Teddy Paul Heidemann .. . . 

Monopol für Rheinland und Westfalen Männerstreik u. Weiber- 

herrschaft 

Liese im Felde 2-Akter, (Amerik, Stone). Hauptdarsteller: 

Militär-Lustspiel in 2 Akten Elsie Mac, Leod Arthur Housmann 

In der Hauptrolle: Das berühmte Pferd Monopol für ganz Deutschland 


„Liese" aus dem Zirkus A. Schumann, Berlin 


Monopol für Rheinland und Westfalen D ramen: 


Die Tat von damals (Eiko) 


Psychologisches Sensationsdrama in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Der Krieg brachte Frieden 


Wenn Frauen studieren 
2-Akter. Lustige Studentenstreiche 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Klub der Dicken Fine Begebenheit aus der heutigen Zeit! 
(oder die Masseuse) 3 Akte 
3-Akter, In der Hauptrolle die Filmkanone Monopol für Rheinland und Westfalen 
Martin Ems : ‘ ‘ 
Monopol für Rheinland und Westfalen Die Jagd nach dem Schicksalstein 
Detektiv-Schlager in 4 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 
In Vertretung % 
Ein Militär-Lustspiel in 2 Akten von Heinz Der nächtliche Todesschrei 
Gordon Vornehmes Gesellschafts-Drama in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen Monopol für Rheinland und Westfalen 


Wochen- u. Ka b n 
Unsere “mas Programme bringen 
Die sichere Gewähr hierfür bieten un: 
Der Einkauf erfolgt unter Berücksichtigung der Neuerscheinungen aller führenden Fabriken, 
daher abwechslungsreich in Motiv und Ausführung der Bilder. 
Gesellshafts=, Sensations=-, Detektiv-, Kriminal-, Wildwest=, Kriegsdramen etc. Feldgraue 
Lustspiele, Humoresken, Aktualitäten, Kriegsschauen, Naturaufnahmen etc. 


Die Zusammenstellung der Programme ist höchst geschmackvoll und wird gern den 


jeweiligen örtlichen Verhältnissen angepasst, bietet somit volle Garantie für unbedingte Zugkraft. 








Unsere reichhaltige, komplette Filmliste erscheint Ende August und wird den Herren 
Theaterbesitzern auf Wunsch zugesandt. Verlangen Sie Offerte oder Vertreterbesuc 
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chaft m. b. H, Düsseldorf 


am Hauptbahnhof | Telegramm = Adresse: Rheinfilm 
Abteilung 


Im Taumel des Hasses Unter fremden Einfluss 
| 
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Soziales Sensations-Drama in 3 Akten Artisten-Drama in 5 Akten. In der Haupt 
Monopol für Rheinland und Westfalen rolle: Sari Fedack 


Monopol für ganz Deutschland 


Verklungenes Liebeslied 


Dramatisches Lebensbild in 3 Akten 


Monopol für Rheinland und Westfalen 


Die Schlangenbeschwörer 
(Bison) 
Wild-West in 2 Akten 
. von Richard Voss Monopol für ganz Deutschland 
Schuldig Kriminalroman in 5 Akten = 
Monopol für Rheinland und Westfalen Der Schwur 
Attraktions-Schlager in 5 Akten 
Das Geheimnis des Sees Monopol für ganz Deutschland 
Drama in 3 Akten . s . 
Monopol für Rheinland und Westfalen Von wilden Tieren gerichtet 
Packendes Zirkusdrama in 3 Akten 
. . Monopol für ganz Deutschland 
Eine tragische Probe 
Ein spannendes Fliegerdrama in 3 Akten 
Ein Meisterwerk der Firma Ambrosio 


Monopol für Rheinland und Westfalen 


"on u . 
Das Geheimnis von Moskau 
Drama in 3 Akten 
Nach währer Begebenheit, aus dem Leben 
der russischen ÄAristokratie 
Monopol für ganz Deutschland 


Die letzte Rose 


Dänisches Volksdrama in 3 Akten 


Monopol für Rheinland und Westfalen Das Tyrannenschloss des 


Inderiürsten 


Erlebnisse eines Kolonialoffiziers während 
des Inderaufstandes 
Monopol ür ganz Deutschland 


Satan u. Ikaras (Amerik. Stone) 
Sportdrama in 2 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 
Liebesleiden einer 
Der Ausweg verlassenen Frau 
Drama in 4 Akten In der Hauptrolle: Fran- 
ziska Bertini 


Monopol für Rheinl,, Westf. u. Süddeutschl, 


Die roten Diamanten (Savoia) 


Sensationsdrama in 3 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 


Ihnen stets ein volles Haus! 


nachstehenden Geschäftsgrundsätze: 


Die Reklame der Herren Theaterbesitzer wird durch frühzeitige Uebersendung reichhaltiger 





Kollektionen von packenden Plakaten, Photos etc. auf das wirksamste unterstützt, 


Die Preise werden im Hinblick auf die augenblickliche Lage der Branche so kulant und 
billig wie möglich von Fall zu Fall festgesetzt. 

Die Lieferung der neuen und älteren, stets tadellos erhaltenen Films erfolgt zu den Ver- 
sand= und Lieferungsbedingungen unserer Hauptliste und nur gegen Nachnahme, franko gegen franko, 


EG 





Probe-Programme werden gern kostenlos zusammengestellt! 
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sowie den einmaligen Beitrag, an 
meine Adresse ein. Ohne vorherige 
Einsendung des Betrages können 
Anmeldungen nicht berücksichtigt 
werden. Ebenso müssen Anmeldun- 
sen bis spätestens 1. September hier 
sein, damit sofort mit den Vorberei- 
tungen begonnen und die Veran- 
saltung pünktlich am 1. Oktcber be- 
ginnen kann. Ferner müssen Sie bei 
Zusage die schriftliche Zusicherung 
einsenden, daß Sie die genannte 
Tätigkeit und Lieferung der Eintritts- 
karten auf die Dauer 
(vom i. Oktober ab) 
Weiter ist anzugeben, wieviel Plätze 
Ihr und Besucher in 
der Zeit vom 1. Oktober bis 1. No- 
vember ungeführ aufweist. Diese 
Fragen sind besonders möglichst ge- 
nau anzugeben, damit die nölige 
Menge Material in Auftrag gegeben 
werden kann. Endlich haben Sie 
bei Anmeldung noch anzugeben, wie- 
viel Sie für 50 Mark Einrittskarten 
1, Platz, monatlich liefern wollen, 
Soll diese Veranstaltung zum vollen 


eines Jahres 
übernehmen. 


Theater hat 








Offerten unter A. B. 990 an die Expedition 
der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16 :: ; 


E Fachmann durch und durch. 


Ve RN Rn Se N 





+++ 


Erfahrener Expedient 


2er Jahre 


und ein mit der ganzen Branche durchaus ver- 
trautes Fräulein als Disponentin oder selbst- 
ständige Korrespondentin per sofort gesucht. 
Fritz Gilies, Filmverleih G. m. b. H. 
Berlin C. 25, Alexanderstr. 55. 
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: Als Leiter : 


oder erster Disponent eines Filmver- 
leihgeschäftes in Berlin suche sofort ı 
Stellung. Große Kundenzahl an der Hand. 





Erfolg führen, so ist rege Beteiligung 
nötig und erwünscht. Anmeldungen 
sind zu richten an 


Kurt Werner 


Steingrubenstr. 6b 


Langensalza i. Th., 
Germania-Lichtspiele. 














Verein der Lihtbild: Theaterbesitzer 
Groß:Berlin und Provinz Brandenburg 
Geschäftsstelle: 
Berlin C. 25, Münzstraße 10. 


Protokoll 


der Mitglieder-Versammlung vom 
August 
Berlin, 


den 9, 
Alexanderstr. 41. 

Tagesordnung: 

1. Verlesung des Protokolls vom 14. Juni 
1915. 

2, Eingänge, 


3, Aufnahme neuer Mitglieder, 


FEIFTESO 


ze 


Militärfrei. | 


++. 


unter 


SO. 16. 


Montag, 


1915 im Lehrer-Vereinshaus, 





mehrerer erstklassiger Kinotheater. 
selbe muss durchaus zuverlässig arbeiten, 
Reklame entwerfen können u. Initiative 
besitzen. Nur mit besten Referenzen ver- 
sehene, solide Kräfte wollen sich melden, 
unter Angabe der Gehaltsansprüche u. 


4, Bericht über den I. Kursus unserer Vor- 
führerschule. Referenten: Herr H. Weiß 
und Herr O, Saewe. 

5, Unsere Programmfrage. 

6. Verschiedenes, 

Der I. Vorsitzende eröffnete die Sitzung 
um 2 Uhr, 
1. Der I. 

koll vom 14. 

Scnommen, 

2. Die Verlesung der Eingänge wurde 
zurückgestellt. 
3, Als ordentliches Mitglied wurde Herr 

Richard Dzikowski, Berlin-Wilmersdorf, und 

als außerordentliches Mitglied Herr E. Wer- 


Berlin aufgenommen, 


Schriftführer verlas das Proto- 
1915. Es 


Juni wurde an- 


rip, 


Zur Aufrahme haben sich neü gemeldet: 


\!s ordentliche Mitglieder: Herr Fritz 
Kielmann, Berlin, Herr George Goddeng 
Berlin, 

4, Herr Saewe: Der Vorführerschul- 


Kursus begann mit 27 Schülern, von denen 


aber im Laufe der Zeit 11 Herren, teils in- 
folse 


aus anderen Gründen, 


von Einberufungen zum Heere, teils 
ausgeschieden sind. 
Für den nächsten Kursus haben sich bereits 


18 Herren vormerken lassen, 

Herr H. Weiß: 
Leben riefen, dachten wir an die Fabrikan- 
ten und Verleiher, da diese doch das größte 
Interesse an einem guten Vorführerpersonal 
indem dadurch die Filme geschont 


Als wir die Schule ins 


haben, 


Gesucht == 


wird ein 


tüchtiger, weltgewandter 


Gesmäitsiührer 


zur vollständig selbstständigen Leitung 


Der- 


Beifügung der Photographie u. 
Zeugnissen, unter Chiffre F. 0. 32 
die Expedition der Lichtbild-Bühne, Berlin 
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An die geehrten Kunden! 
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Nod sind einige Districkte von den neuesten Monopol-Schlagern 


Zum Tode verurteilt 


Sensations=-I?rama in 3 Akten. Länge 1100 Mtr. 


Die grosse Gefahr 
Sensations-Drama in 3 Akten. Länge 950 Mtr. 


zu vergeben. 


Demnächst erscheint 


der bekannte und beliebte Regisseur und Charakter -Komiker 


vom Thalia-Iheater in Berlin 


E. Sondermann im Film 











Allein =Vertreter S. CZERNY. 


Er, Callovini, Film-Vertrieb Berlin SW. 68 


Telephon: Zentrum 2507 Friedrichstrasse 207 Telephon: Zentrum 2507 


eejeslzjsajsjelafaisifalelaifelafejeielelelaielalefeigfefejeifglsifeleelgeleegleegleleleleleleleleleleleleleleleielelelen 
E) DBEDBBEERBRBRBBBEBERBEBRBEEEBRBREBEBREBREBRBRERBBRRBTERBEBEREREERBEGERBEEE 


E BEEE 


En EEE EEE EN EEEEEEEEES ERS SSSEESEEEEEEIEEEETSEERSBeTnB» 
Oele ee ee eeeeeeeeeeleleelelslelaelelajeleleleige 







werden und länger brauchbar bleiben, Die 
Fabrikanten und Verleiher müßten sich da- 
sehen, Schule 

Hergabe von Geldmitteln 


her veranlaßt unsere auch 


ihrerseits durch 
zu unterstützen, 

Hiernach wurde beschlossen, für die im 
Felde befindlichen Mitglieder 300,00 Mark 
zur Beschaffung von Liebesgaben zu bewil- 
ligen, 

5, Herr Gülzow: Ich stelle zunächst fest, 
daß die Fabrikanten und Verleiher mit ei- 
nem Male ihr gutes Herz für die Theater- 
besitzer entdeckt haben, Bedauerlich ist 
es, daß dies nicht schon früher geschehen 
ist, Ihre Liebe ist also etwas reichlich spät 
Wir haben beide Par- 
teien hergebeten, um unsern Teil zur Klä- 
rung der ganzen Sachlage beizutragen. Ich 
muß aber die Herren dringend bitten, nur 
sachlich zu verhandeln, da ich Entgleisun- 


zu uns gekommen, 


gen auf keinen Fall zulassen werde, 
Ich bitte 
zu der Sache sprechen 


nunmehr die Herren, welche 


wollen, sich zum 
Worte zu melden. 

Da sich niemand meldet, werde ich mir 
gestatten, einleitend diesen Punkt unserer 
Tagesordnung zu berühren: 

Es ist die Tatsache verbreitet, daß die 
Projektions-A,-Ges, und die Nor- 
dische Films Co, eine Fusion eingegangen 
sind und sich zur Aufgabe gestellt haben 


eine große Anzahl von Theatern zu erwer- 


„Union 


ben, um in diesen ihre Programme zu spie- 
len, Andere Fabrikanten und Verleiher ha- 
ben sich infolgedessen veranlaßt gesehen, 
dagegen Schutzmaßregein zu ergreifen, 
Wenn die Behauptungen der Fabrikanten 
und Verleiher richtig sind, dann wären diese 
Schutzmaßregeln gerechtfertigt. 

Für uns ist es sehr schwer, schon jetzt 
zu entscheiden, von welcher Seite wir am 
vorteilhaftesten behandelt werden sollen, 
Von der einen Seite werden uns Programme, 
wie wir sie brauchen, sofort zur Verfügung 
gestellt, während uns die andere Seite solche 
erst für später in Aussicht stellt, Wir wür- 
den aber unsere Theater schließen müssen, 
wenn wir Programme, wie wir sie brauchen, 
nicht erhalten können, Unser Vorsatz ist, 
neutral zu bleiben; doch werden wir deut- 
Fabrikate bevorzugen, Bilder aus 
feindlichen Ländern sollen aber auf keinen 
Fall gespielt werden, 

Nach diesen Ausführungen erwarte ich 
Ihre Stellungnahme zu dieser Sache, 

Herr Rechtsanwalt Dr. Frankfurter: Ich 
bin Vertreter der Oliver-Gesellschaft und 
bitte die Herren der anderen Partei, sich 
zu äußern, Wir sind heute hier, um der Ge- 
genpartei Rede und Antwort zu stehen, 

Herr Rechtsanwalt Dr. Homburger: Von 
einer Gegenpartei kann keine Rede sein, Die- 
ser Ausdruck ist nicht richtig, Wir wollen 
keinen Kampf, sondern möchten nur klar 
und wahr sehen, 

Die Öffentlichkeit hat ein großes In- 
teresse an der zustandegekommenen Fusion, 


sche 


“von 1250000 Mark abgeschlossen, 
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GEDENK -TAFEL 


für unsere toten Helden. 


wFn 
Infanterist Max Hübner, früher 
Expedient bei Eiko. * Lemkuhl, 
Hans, Leutnant der Reserve, 
Bach - Theater in Hamburg. * 
Luzian Durlach (Philantropische 


Lichtbildergesellschaft, Straßburg). 
Kurt Böhme, Rezitator aus Hof i. B. 
Erich Rühle, Kontorist, Kriegs- 
freiwilliger, * Paul Meisel, Schlos- 
ser (Ernemann), * Heinrich Nolte, 
Optiker, Gefreiter (Ernemann). + 
Richard Pink, Dreher, Jäger (Erne- 
mann), * Arnold Mahnke, Optiker, 
Unteroffizier (Ernemann). * Wilh, 
Ziegenfuß, Klempner, Kriegsfrei- 
williger, * Paul Bungert, Dreher 
(Ernemann), * August Wörz, Me- 
chaniker, Gefreiter d. Landw, + 
Max Nitzsche, Schleifer, Kriegs- 
freiwilliger, * Richard Meißner, 


Schlosser, Gefreiter, * Hans Otto 
Pöllmann, Materialausgeber,Kriegs- 
freiwilliger, * Karl Greger, Kino- 
besitzer, Bromberg. * Stellan Rye, 
Regisseur, * Otto Purbs, Theater- 
besitzer, Berlin. * Paul Weber, 
Vorführer,. * Richard Thurow, 
Vorführer, * Rudolf Ochel, Kas- 
sierer, Deutsche Gaumont-Ges, + 
Alired Dettmann, Vorführer, * 
Ewald Daniel, Filmreisender, * 
Paul Böge, Theaterbesitzer, Itze- 
hoe, * Willy Ermster, Kino-Ge- 
schäftsführer, * Alfred Lincke, 


Kino-Geschäftsführer, 


Die Oliver-Gesellschaft und die Union-Ge- 
sellschaft fabrizieren allerdings in Deutsch- 
land; die Nordische aber im Auslande, 

Die P. A.-G, „Union hat nach dem 


letzten Jahresbericht mit einer Unterbilanz 
Das ist 


Trotzdem hat diese 
Zusammen- 


nicht wirtschaftlich. 

Gesellschaft kurz vor 
schluß mit der Oliver-Gesellschaft noch neue 
Theater gemietet. Woher ist dazu das 
Geld gekommen? Woher ist ferner das Geld 
gekommen, welches der Konzern an die 
P. A.-G. Union gezahlt hat? Die Nordische 
Films Co, arbeitet mit einen Stammkapital 
von 20000 Mark. Sie kann daher unmög- 
lich der P. A.-G, Union geholfen haben, 
Wer hat also das Geld gegeben, und wie- 
viel wurde gegeben? Es ist durch diese Fu- 
sion ein wirtschaftliches Gebilde entstan- 
den, das Fabrikanten, Verleiher und The- 
aterbesitzer in sich vereinigt. Wir werden 
durch die getroffenen Maßnahmen gezwun- 


ihrem 


gen werden die Fabrikation einzuschrän- 


ken, Es sind hier in Berlin eine ganze An- 


Nummer 34 


zahl Theaterbesitzer, die der Konzern nicht 
gerne'verliert, Nehmen die Theaterbesitzer 
aber vom Konzern Programme, dann machen 
sie sich selbst in ihrem eigenen Theater 
Konkurrenz, 

Schließlich will ich noch bemerken, daß 
unsererseits nicht behauptet ist, daß die Fu- 
sion unter Zuhilfenahme von Pathe-Kapital 
erfolgt ist. Damit entfällt auch der Grund 
für die in Aussicht gestellte strafrechtliche 
Verfolgung. (Stürmischer Beifall!) 
Rechtsanwalt Bittermann: (Syn- 
dikus des Vereins der Lichtbild-Theater- 
besitzer Groß-Berlin und Provinz Branden- 
burg! Es scheint, als wenndie Theaterbesitzer 
zwischen den beiden Gegnern hin- und her 
gezerrt werden Wir selbst haben 
auch ein großes Interesse an der Entwick- 
Wir werden hierzu Stel- 
lung nehmen, wenn es soweit ist, Irgend- 
welche Drohungen mit einer schwarzen Liste 
oder dgl, bleiben von den Theaterbesitzern 
Wenn Sie uns nicht hel- 
fen, dann werden wir uns selber helfen. Wir 
stehen in der Mitte und glauben an eine Ge- 
fahr nicht, Der Konzern soll eine Anzahl 
Theater in Anspruch genommen haben, Wir 
für uns 


Herr 


sollen, 


lung der Dinge, 


völlig unbeachtet. 


gehen dorthin, wo wir Interesse 
finden, 

Herr Oliver: Es wurde hier über angeb- 
langfristige Verträge ge- 
sprochen, Unser 
längster Vertrag läuft drei Wochen. Auf 
eine längere Vertragsdauer einzugehen, ha- 


lich bestehende 
Dies trifft aber nicht zu, 


ben wir abgelehnt, 

Herr Rechtsanwalt Dr, Frankfurter: Wir 
werden die Verträge über die Fusion vor- 
legen. Wenn behauptet wird, wir hätten die 
Absicht, die kleinen Theater aufzusaugen, so 
erwidere ich, daß es in Deutschland 2500 
Kinotheater gibt; wer könnte diese alle auf- 
saugen? Sie sind als Theaterbesitzer stark 
genug, derartige Bildungen zu verhindern. 
und Verleiher 


Wenn uns die Fabrikanten 


bekämpfen wollen, dann gut! Wir werden 


ja sehen, welche Programme gekauft 
werden, 

Herr Hanewacker: (Zur Geschäftsord- 
nung,) 


Die einzelnen Redner dehnen ihre Aus- 
führungen zu sehr aus, Ich schage vor, eine 
Redezeit festzusetzen, 

Herr Gülzow: Es handelt sich hier nicht 
nur allein um die Interessen der Theater- 
besitzer, sondern um diejenigen der ganzen 
Branche, 

Herr Saklıkkower wendet sich gegen dic 
Ausführungen des Dr, Frankfurter, Er weist 
darauf hin, daß es durchaus nicht notwendig 
ist, die 2500 Theater alle aufzukaufen. Es 
genüge schon ein Drittel, um dem Reste die 
Existenzfähigkeit zu nehmen, 

Herr Stark: Herr Dr, Homburger rich- 
tete heute drei Fragen an Herrn Dr, Frank- 
furter, von denen letzterer nicht eine ein- 
zige beantwortet hat, Bezüglich der Hergabe 
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Deutschland bleibt Sieger mit seinen neuen 
Kanonen-Schlagern und kurzen Films. 


Wir erwarben neu folgende Monopole 
für Groß-Berlin und Brandenburg, Pommern, Ost- und Westpreußen, Posen und Schlesien 


in Teuielskrallen 





Ein kriminalistisches Rätsel in 4 Akten 


Das Geheimnis des ‚„Diabolii“ 


Eine Sensations-Tragödie von äußerster Spannung in 3 Akten mit einem echten 
Zusammenstoß zweier Lokomotiven 


‚Der Brillantenteufel“ 





Kriminal-Groteske in 4 Akten von Hans Hyan 


Von Sieben die Häklimsie 


Das hervorragende Lustspiel der Gegenwart 
mit Frl. Manni Ziener und Hr. Harry Liedke in den Hauptrollen. 





Die beliebten Films von der Swenska-Biograph, Stockholm 


Spielkameraden + Vereinte Herzen + Wenn die Vergangenheit ihre Schatten wirkt 
‚Gewonnene Liebe, verlorene Ehre + Das Kind der Strahe 


Wir kauften ferner neu zu: SOOOO Meler kurze Films. 


Kolossal reichhaltiges Lager in neuen kurzen Films und Schlagern. 
Sämtliche Films sind in unserem Vorführungsraum zwecks Erst-Aufführung zu besichtigen. 


DEP CPIS ES HCC SID SPASS DE DIGG SH 


Film-Einkauts- Genossenschaft Deutschland 


. u mDb.nN. 
Telegramm: Filmdeutschland Berlin SW. 68, Friedrichstraße 207 Fernsprecher: Zentrum 9611 
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Jedermann 


Eine freie Fantafie über das Örundmotiv in der Moralität „Jedermann“ 


wird von diefem ergreifenden und packenden Film entzückt fein; 
drum verfäume kein Theaterbefitter, fi) diefes hervorragende 
Kunftıwerk zu fichern. 


Ferner unsere Monopol=Schlager: 


Den Dater zu retten 


Senfationsdrama in 3 Akten 


jn Sturm und Stille 


Sefellfchaftsdtrama in 3 Akten 


Der Poftkutfcyer von San Hilo 


Senfationsdrama in 3 Akten 


Chemänner in der Klemme 


Reizendes Luftfpiel in 2 Akten 
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Nercedes-Monopol=Film=Derleih 
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Eine freie Fantafie über das Örundmotio in der Moralität „Jedermann“ 


wird von diefem ergreifenden und packenden Film entzückt fein; 
drum verfäume kein Theaterbefiter, fi diefes herporragende 
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Den Dater zu retten 
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der 100.000 Mark frage ich, wer diese Summe 
zahlte? Wer die finanziellen Verhältnisse 
der Union” so wie ich kennt, weiß, daß es 
dieser nicht möglich war, Betreffs des Herrn 
Oliver möchte ich bezweifeln, daß seine 
Theater soviel abgeworfen haben. Als drit- 
ter Geldgeber bliebe daher noch die „Nor- 
dische "übrig. Daß diese es aber bei einem 
Stammkapital von 20000 Mark tun konnte, 
muß man bezweifeln, Hiernach war unser 
Rückschluß, daß das Geld von Ole Olsen 
stamme, berechtigt. 

Die Herren Theaterbesitzer können ruhig 
abwarten, was der deutsche Markt bringt. 
Sie können schon heute kurze Films haben, 
und werden solche in kurzer Zeit in genü- 
gender Anzahl vorhanden sein. (Bravo!) 

In der Versammlung vom 5, August d. J. 
hat niemand gesagt, daß das Geld zur Fu- 
sion von Path& stamme, Vor dem Kriege 
hatte niemand Angst vor Pathe, Man ließ 
dort sogar seine Bilder kopieren, 

Während des Krieges versuchte die 
„Union” mit Pathe in irgendeiner Form zu- 
sammenzukommen, Herr General-Direktor 
Davidson reiste mit seinem juristischen Bei- 
rat nach Italien, um dort mit Path& zu ver- 
handeln. Danach ging die Projektions-Ak- 
tien-Gesellschaft „Union mit einer neuge- 
gründeten italienischen Firma, deren Direk- 
tor gleichzeitig der Direktor von Pathe& ist, 
einen Vertrag ein. Später wurde aus glei- 
chem Grunde noch eine Reise des Herrn 


Davidson nach der Schweiz notwendig, 
Diese ganzen Verhandlungen haben sich 
noch bis vor acht Wochen hingezogen, 


(Großer, langanhaltender Beifall!) 

Herr Mülleneisen sen,.: Noch vor vier 
Wochen riet mir Herr Oliver, soviel Schla- 
ger aufzukaufen, wie ich bekommen könne, 

Auf Grund der ganzen Vorkommnisse 
haben sich 32 Fabrikanten zusammengetan, 
um gegen die Maßnahmen des Konzerns 
Stellung zu nehmen, (Bravo!) 

Herr Gülzow: Bei den ganzen Ausein- 
andersetzungen dürfen Sie nicht vergessen, 
daß die Kinematographie nur groß werden 
kann, wenn sie international ist, Ich sehe 
nicht ein, warum ein Theaterbesitzer nicht 
Oliver-Programme spielen soll, Jetzt ist die 


einzige Möglichkeit vorhanden, Verschie- 
denheit in die Programme zu bringen. Wir 
behalten uns völlige freie Hand vor, Ver- 


schließen wir uns nach einer Seite, dann 
sind wir fertig. 

Herr Rechtsanwalt Homburger weist 
darauf hin, daß Ole Olsen in England 40 
Theater aufgekauft hat, Die deutschen 
Theaterbesitzer sollten den nationalen Mo- 
ment nicht vergessen, und die deutsche 
Fabrikation unterstützen, (Stürmisches 
Bravo!) 

Herr Hanewacker: Die Theaterbesitzer 
sind bei der ganzen Sache die lachenden 
Dritten, Ich weiß nicht, woher bei der „Nor- 
dischen” die große Liebe für die Theater- 
besitzer gekommen ist, 


Herr Leopold: Die Kinematographie ist 
allerdings international, Wir senden aber 
wenig nach dem Auslande, erhalten aber 
Wir woılen Schulter an 


Schulter mit den Theaterbesitzern kämpfen, 


viel von dort, 


Herr Fellner erklärt, daß Herr General- 
Direktor 
Theater A.-G. gekommen wäre, wenn er eine 
Einladung 


Davidsohn von der „Union”- 
. zu dieser Versammlung erhalten 
hätte, Die weiteren Ausführungen des Herrn 
schwer zu 


Fellner waren leider nur sehr 


verstehen, 


Herr Direktor Mandl: Die heutige Ver- 
sammlung hat ihren Zweck erreicht. Wir 
werden uns nur an einem Trust beteiligen, 
wenn Gefahr für die Branche zu erwarten 
ist, Zu den abgegebenen Erklärungen ha- 
ben wir großes Vertrauen, Die Nordische 
kann auch nicht immer neue Bilder liefern. 
Man sollte auch nicht so schroff gegenein- 
ander vorgehen, 

Hiernach entspinnt sich noch eine recht 
rege Debatte zwischen Herrn Stark und 
Herrn Dr. Frankfurter, 


Herr Rechtsanwalt Bittermann: Herr Di- 
rektor Mandl, als Vertreter der Abwehr- 
partei sprach für die eine, und Herr Dr, 
Frankfurter als Oliver-Kon- 
zerns für die andere Partei. Beide Redner 
führten wiederholend aus, daß es vorteilhaft 
sei, die ganze Angelegenheit auf friedlichem 
Wege zu erledigen, Ich teile diesen Stand- 
punkt, Nur das eine ist zu beachten, daß 
der freie Filmmarkt nicht darunter zu lei- 
den hat. Für die Theaterbesitzer besteht 
im äußersten Falle eine Gefahr, wenn sich 
beide Fabrikanten-Gruppen wieder eini- 
gen, Dann ist es aber Aufgabe der Theater- 
besitzer, den Filmmarkt genau zu beobach- 
ten und, wenn notwendig, vereint und ab- 
wchrend in ihren Kreisen zu handeln, 

Um 28 Uhr war Schluß dieser Debatte, 

Es war im Laufe dieser Debatte noch 
folgende Resolution eingebracht worden: 


„Der „Verein der Lichtbild-Theater- 
besitzer Groß-Berlin und Provinz Bran- 
denburg (E,V,)" ist heute noch nicht in 
der Lage, in der Programmfrage eine ent- 
scheidende Stellung einzunehmen, Er ver- 
spricht, den deutschen und neutralen 
Ländern angehörigen Fabrikanten und 
Verleihern, sie in jeder Weise zu unter- 
stützen, und wo immer möglich, deren ge- 
schlossene Programme zu bevorzugen, 

Andererseits warnt der Verein seine 
Mitglieder vor vorzeitigen und langan- 
dauernden Verträgen." 

Zur Abstimmung über diese Resolution 
ist es nicht gekommen, °‘ 


Vertreter des 


Da eine große Zahl der anwesenden Mit- 
glieder mit den Fabrikanten und Verleihern 
den Saal verlassen hatte, konnte dieser 
Punkt der Tagesordnung nicht erledigt 
werden, 

Herr H. Weiß beantragt im Interesse 
der Theaterbesitzer, vor der General-Ver- 


sammlung am Montag, den 16, August d. J, 


noch eine Mitglieder-Versammlung abzu- 
halten, ' 


Schluß der Sitzung um 8 Uhr, 


Der Vorstand. 





bokal: Verband 
der Kinematographen: Interessenten von 
Hamburg und Umgegend e.V. 


Geschäftsstelle: Hühnerposten Nr. 14 
Fernsprecher: Gruppe IV, Nr, 3419. 
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Bericht der 90. Mitgiederversammlung vom 
Mittwoch, den 18, August, 


Die Versammlung wurde um 11 Uhr 30 
Minuten von Herrn James Henschel eröff- 
net, Herr Henschel machte vor Eintritt in 
die Tagesordnung bekannt, daß unser Mit- 
glied Herr Hans Lehmkuhl, Sohn des Vor- 
Herrn F. 
Leutnant und Kompagnieführer im Osten bei 


Das An- 


in üblicher 


standsmitgliedes l,ehmkuhl, als 
einem Sturmangriff gefallen ist. 
denken an den Toten wurde 
Weise geehrt. 

1, Das Protokoll wurde verlesen und ge- 
nehmigt, 

2. Die vielen Eingänge wurden bekannt- 
gegeben und gaben zu einer Besprechung 
keine Gelegenheit. 

3, und 4, wurden zurückgestellt, sodann 
wurde zu Punkt 

5, übergegangen, Unsere Eingabe vom 
26. Juli an die Polizeibehörde wurde ver- 
Die Antwort vom 17. d, M. kann 
uns nicht zufriedenstellen, denn wir trachten 
danach, den bestehenden Ausschuß für Kine- 


matographie, 


lesen, 


nur Volksschullehrer 
Denn in Hamburg wird 
es wohl Lehrer der höheren Lehranstalten, 
Theaterbesitzer und sonstige Sachverstän- 
dige in genügender Anzahl geben, damit die 
Kinderbilder zensiert werden können, zumal 
auch in anderen Städten die Ausschüsse 
in der vorgeschlagenen Weise zusammen- 
gesetzt sind, da ja jetzt nicht genügend Mit- 
glieder des Ausschusses (nur Volksschul- 
lehrer) vorhanden sind, um die Zensierung 
vorzunehmen. Deshalb soll die Kommission 
noch einmal zusammenkommet., um mit un- 
serem Syndikus, Herrn D. C, Albrecht eine 
neue Eingabe an eine höhere Instanz aus- 
zuarbeiten, die hoffentlich Erfolg hat, 


6. Nordische—Oliver—Union, Herr Co- 
böken. Syndikus der Nordischen Film Co. 
gab uns, wie er selbst bemerkte, als Ver- 
treter des Konzerns einen nicht unpartei- 
ischen Bericht und hob die vielen guten 
Eigenschaften desselben hervor, So hat z.B. 
die Union mit einer Unterbilanz von Mark 
1 300 000 gearbeitet, hat nur M 2000000 Ak- 
tienkapital und ist jetzt wieder lebensfähig 
gemacht, so daß eine große Gefahr für viele 
Grundeigentümer und sonstige Beteiligten 


worin 
sind, zu erweitern, 
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der 100000 Mark frage ich, wer diese Summe 
zahlte? Wer die finanziellen Verhältnisse 
der ‚„Union” so wie ich kennt, weiß, daß es 
dieser nicht möglich war, Betreffs des Herrn 
Oliver möchte ich bezweifeln, daß seine 
Theater soviel abgeworfen haben. Als drit- 
ter Geldgeber bliebe daher noch die „Nor- 
dische "übrig. Daß diese es aber bei einem 
Stammkapital von 20000 Mark tun konnte, 
muß man bezweifeln. Hiernach war unser 
Rückschluß, daß das Geld von Ole Olsen 
stamme, berechtigt. 

Die Herren Theaterbesitzer können ruhig 
abwarten, was der deutsche Markt bringt. 
Sie können schon heute kurze Films haben, 
und werden solche in kurzer Zeit in genü- 
gender Anzahl vorhanden sein. (Bravo!) 

In der Versammlung vom 5, August d.J. 
hat niemand gesagt, daß das Geld zur Fu- 
sion von Pathe stamme, Vor dem Kriege 
hatte niemand Angst vor Pathe, Man ließ 
dort sogar seine Bilder kopieren, 

Während des Krieges versuchte die 
„Union“ mit Path& in irgendeiner Form zu- 
sammenzukommen. Herr General-Direktor 
Davidson reiste mit seinem juristischen Bei- 
rat nach Italien, um dort mit Path& zu ver- 
handeln. Danach ging die Projektions-Ak- 
tien-Gesellschaft „Union mit einer neuge- 
gründeten italienischen Firma, deren Direk- 
tor gleichzeitig der Direktor von Pathe& ist, 
einen Vertrag ein. Später wurde aus glei- 


chem Grunde noch eine Reise des Herrn 


Davidson nach der Schweiz notwendig, 
Diese ganzen Verhandlungen haben sich 
noch bis vor acht Wochen hingezogen, 


(Großer, langanhaltender Beifall!) 

Herr Mülleneisea sen.: Noch vor vier 
Wochen riet mir Herr Oliver, soviel Schla- 
ger aufzukaufen, wie ich bekommen könne, 

Auf Grund der ganzen Vorkommnisse 
haben sich 32 Fabrikanten zusammengetan, 
um gegen die Maßnahmen des Konzerns 
Stellung zu nehmen. (Bravo!) 

Herr Gülzow: Bei den ganzen Ausein- 
andersetzungen dürfen Sie nicht vergessen, 
daß die Kinematographie nur groß werden 
kann, wenn sie international ist, Ich sehe 
nicht ein, warum ein Theaterbesitzer nicht 
Oliver-Programme spielen soll, Jetzt ist die 


einzige Möglichkeit vorhanden, Verschie- 
denheit in die Programme zu bringen. Wir 
behalten uns völlige freie Hand vor, Ver- 


schließen wir uns nach einer Seite, dann 
sind wir fertig. 

Herr Rechtsanwalt Homburger weist 
darauf hin, daß Ole Olsen in England 40 
Theater aufgekauft hat, Die deutschen 
Theaterbesitzer sollien den nationalen Mo- 
ment nicht vergessen, und die deutsche 
Fabrikation unterstützen, (Stürmisches 
Bravo!) 

Herr Hanewacker: Die Theaterbesitzer 
sind bei der ganzen Sache die lachenden 
Dritten, Ich weiß nicht, woher bei der „Nor- 
dischen” die große Liebe für die Theater- 
besitzer gekommen ist, 


Herr Leopold: Die Kinematographie ist 
allerdings international, Wir senden aber 
wenig nach dem Auslande, erhalten aber 
viel von dort. Wir woılen Schulter an 
Schulter mit den Theaterbesitzern kämpfen, 


Herr Fellner erklärt, daß Herr General- 
Direktor Davidsohn „Union"- 
Theater A.-G. gekommen wäre, wenn er eine 


von der 


Einladung . zu dieser Versammlung erhalten 
hätte. Die weiteren Ausführungen des Herrn 
Fellner waren leider nur sehr schwer zu 
verstehen, 


Herr Direktor Mandl: Die heutige Ver- 
sammlung hat ihren Zweck erreicht. Wir 
werden uns nur an einem Trust beteiligen, 
wenn Gefahr für die Branche zu erwarten 
ist, Zu den abgegebenen Erklärungen ha- 
Die Nordische 


kann auch nicht immer neue Bilder liefern. 


ben wir großes Vertrauen, 


Man sollte auch nicht so schroff gegenein- 
ander vorgehen, 


Hiernach entspinnt sich noch eine recht 
rege Debatte zwischen Herrn Stark und 
Herrn Dr, Frankfurter, 


Herr Rechtsanwalt Bittermann: Herr Di- 
rektor Mandl, als Vertreter der Abwehr- 
partei sprach für die eine, und Herr Dr. 
Frankfurter als Vertreter des Oliver-Kon- 
zerns für die andere Partei, Beide Redner 
führten wiederholend aus, daß es vorteilhaft 
sei, die ganze Angelegenheit auf friedlichem 
Wege zu erledigen. Ich teile diesen Stand- 
punkt. Nur das eine ist zu beachten, daß 
der freie Filmmarkt nicht darunter zu lei- 
den hat. Für die Theaterbesitzer besteht 
im äußersten Falle eine Gefahr, wenn sich 
beide Fabrikanten-Gruppen wieder eini- 
gen, Dann ist es aber Aufgabe der Theater- 
besitzer, den Filmmarkt genau zu beobach- 
ten und, wenn notwendig, vereint und ab- 
wehrend in ihren Kreisen zu handeln, 

Um %8 Uhr war Schluß dieser Debatte, 

Es war im Laufe dieser Debatte noch 
folgende Resolution eingebracht worden: 


„Der „Verein der Lichtbild-Theater- 
besitzer Groß-Berlin und Provinz Bran- 
denburg (E.V.)" ist heute noch nicht in 
der Lage, in der Programmfrage eine ent- 
scheidende Stellung einzunehmen, Er ver- 
spricht, den deutschen und neutralen 
Ländern angehörigen Fabrikanten und 
Verleihern, sie in jeder Weise zu unter- 
stützen, und wo immer möglich, deren ge- 
schlossene Programme zu bevorzugen, 

Andererseits warnt der Verein seine 
Mitglieder vor vorzeitigen und langan- 
dauernden Verträgen." 

Zur Abstimmung über diese Resolution 
ist es nicht gekommen, ° 


Da eine große Zahl der anwesenden Mit- 
glieder mit den Fabrikanten und Verleihern 


den Saal verlassen hatte, konnte dieser 
Punkt der Tagesordnung nicht erledigt 
werden, 


Herr H. Weiß beantragt im Interesse 
der Theaterbesitzer, vor der General-Ver- 


sammlung am Montag, den 16. August d.J. 


noch eine Mitglieder-Versammlung abzu- 
halten, 
Schluß der Sitzung um 8 Uhr, 


Der Vorstand, 





® 
Gokal: Verband 
der Kinematographen: Interessenten von 
Hamburg und Umgegend e.V. 
Geschäftsstelle: Hühnerposten Nr. 14 
Fernsprecher: Gruppe IV, Nr. 3419. 
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Bericht der 90. Mitgiederversammlung vom 
Mittwoch, den 18, August, 


Die Versammlung wurde um 11 Uhr 30 
Minuten von Herrn James Henschel eröff- 
net, Herr Henschel machte vor Eintritt in 
die Tagesordnung bekannt, daß unser Mit- 
glied Herr Hans Lehmkuhl, Sohn des Vor- 
standsmitgliedes Herrn F. Lehmkuhl, als 
Leutnant und Kompagnieführer im Osten bei 
Das An- 


in üblicher 


einem Sturmangriff gefallen ist. 
denken an den Toten wurde 


Weise geehrt. 

1. Das Protokoll wurde verlesen und ge- 
nehmigt. 

2. Die vielen Eingänge wurden bekannt- 
gegeben und gaben zu einer Besprechung 
keine Gelegenheit, 

3, und 4, wurden zurückgestellt, sodann 
wurde zu Punkt 


5, übergegangen, Unsere Eingabe vom 
26€. Juli an die Polizeibehörde wurde ver- 
lesen, Die Antwort vom 17, d. M. kann 
uns nicht zufriedenstellen, denn wir trachten 
danach, den bestehenden Ausschuß für Kine- 
matographie, 
sind, zu erweitern, 


nur Volksschullehrer 
Denn in Hamburg wird 
es wohl Lehrer der höheren Lehranstalten, 
Theaterbesitzer und sonstige Sachverstän- 
dige in genügender Anzahl geben, damit die 
Kinderbilder zensiert werden können, zumal 
auch in anderen Städten die Ausschüsse 
in der vorgeschlagenen Weise zusammen- 
gesetzt sind, da ja jetzt nicht genügend Mit- 
glieder des Ausschusses (nur Volksschul- 
lehrer) vorhanden sind, um die Zensierung 
vorzunehmen, Deshalb soll die Kommission 
noch einmal zusammenkommet., um mit un- 
serem Syndikus, Herrn D, C, Albrecht eine 
neue Eingabe an eine höhere Instanz aus- 
zuarbeiten, die hoffentlich Erfolg hat, 


6. Nordische—Oliver—Union. Herr Co- 
böken. Syndikus der Nordischen Film Co. 
gab uns, wie er selbst bemerkte, als Ver- 
treter des Konzerns einen nicht unpartei- 
ischen Bericht und hob die vielen guten 
Eigenschaften desselben hervor, So hat z.B. 
die Union mit einer Unterbilanz von Mark 
1 300 000 gearbeitet, hat nur M 2 000 000 Ak- 
tienkapital und ist jetzt wieder lebensfähig 
gemacht, so daß eine große Gefahr für viele 
Grundeigentümer und sonstige Beteiligten 


worin 
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Die 


Richard Öswald-Serie 
15/167 


wird nah den bisherigen Dispofitionen folgende Sujets behandeln: 


Detektiv - Dramen 
Senfationsdrama 

Vorncehmes Gefellfhaftsdrama 
Volksdrama » Zuftfpiel 

Große phantaftifche Effektkomödie 
Romantifhes Ausflattungsftüd 


Monopol ir] 





u Lothar Stari 


$ilm : Vertrieb 
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Richard Oswald-Ser 
‚ 15/16, 


Sämtlihe 8 Sujets wurden feft verkauft 
| für 
OÖefterreih-Ungarn und Balkan 
an die Firma 


$ilm Verleih: und Vertriebs-6. m. b. 5. 
I. Handl in Wien 
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— 
aus dem Wege geräumt ist. — Oliver hat 


sich bereit erklärt, keine langfristigen Ver- 
träge mit seinen Kunden abzuschließen, je- 
doch auf der anderen Seite droht man mit 
schwarzen Listen, und schafft somit einen 
Boykott, Hiervon soll man Abstand neh- 
men, denn der neue Konzern Nordische— 
Union— Oliver hat Mittel genug zur Verfü- 
gung, um selbst eventuell einen Boykott mit 
Erfolg auszuhalten. Jedenfalls denkt der 
neue Konzern nicht daran, andere Gruppen 
zu schädigen, Die deutsche Industrie hat 
ein Jahr Zeit gehabt, um sich vom feind- 
lichen Ausland zu emanzipieren, und die 
Filmfabrikanten in Deutschland haben 
günstige Gelegenheit gehabt, sich empor- 
zuarbeiten, — Von den 2500 Kino-Besitzern 
vor dem Kriege haben heute noch 1600 ihre 
Theater auf, alle anderen haben schließen 


jetzt 


müssen, Von diesen 1600 spielen nur wenige 
die erste Woche, und es ist deshalb schwer, 
alle zufriedenzustellen. Von Oliver werden 
die Theater auch heute noch gut bedient. 
Auch hat Oliver sich verpflichtet, wöchent- 
lich ca. 7000 m Films zu liefern, davon lie- 
fert die Nordische 2000, Schwedische und 
andere 1000, Oliver 2000 m und der Rest 
von 2000 m wird immer noch von deutschem 
Fabrikat zugenommen, 


Herr James Henschel, welcher auch in 
Berlin gewesen ist, hat noch heute die An- 
sicht, daß die deutsche Filmindustrie eine 
Unterdrückung durch den Konzern zu be- 
fürchten hat, 
briken wird dadurch der Absatz im eigenen 
Lande genommen, und da unser Handel nach 
dem Auslande jetzt beschränkt ist, so ist 
Gefahr vorhanden, daß auch wirklich gute 
Sachen nicht genügend abgesetzt werden, so 
wird die deutsche Fabrikation, die Verleiher 
und Theaterbesitzer, und dadurch auch wie- 
der werden Künstler und Darsteller in ihrer 
Existenz gefährdet. Jedenfalls wird auch 
der Konzern danach trachten, noch mehr 
gute Theater an sich zu reißen, was auch 
wieder eine Gefahr sein wird, 


Herr Abert Hansen als langjähriger 
Theaterbesitzer und Verleiher ist der Mei- 


Denn unseren deutschen Fa- 
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nung, daß hierdurch der freie Markt ver- 
schlossen wird und das Ausland uns erdros- 
seln kann. Unsere Aufgabe muß es sein, 
mit allen Mitteln zu streben, daß uns der 
freie Markt nach wie vor offen bleibt, und 
wir da das Gute nehmen, wo wir es finden 
und nicht einseitig in unseren Darbietungen 
werden, 

Herr Markmann ist der Meinung, daß 
wir froh sein können, jetzt eine Firma ge- 
funden zu haben, die uns etwas Gutes lie- 
fert, auch Oliver als deutsche Firma sei ja 
noch nach wie vor auf dem Markt, 

Herr Bürgermeister a. D, Eckardt 
Syndikus vom Verband zur Wahrung ge- 
meinsamer Interessen der Kinematographie 


als 


und verwandter Branchen zu Berlin, e, V, er- 
klärte, daß er alle Versammlungen besucht 


hätte. Es hätte freilich große Aufregung 
gegeben, denn, so hieße es, dadurch würde 


Aber 


volles Vertrauen 


deutsches Geld ins Ausland kommen, 
Oliver 


und könne 


man solle doch 
seinen ehrenwört- 
Daß ein Mo- 


nopol rücksichtslos wirkt und alles ausnutzt, 


schenken, 
lichen Erklärungen glauben. 


sei klar, und infolgedessen sei schon heute 
der Verleiher der Leidtragende, der Theater- 
besitzer noch nicht, 


Außerdem beteiligten sich noch die 
Herren Israel Henschel, Jensen, Dillon, 
Balke und andere an der Debatie, Dann 


wurde auf Antrag von Herrn Hansen be- 
schlossen, eine Extraversammlung am Mitt- 
woch, den 1. September, stattfinden zu las- 
sen, und hierzu auch die anderen beteiligten 
Gruppen einzuladen, Die Herren Bürger- 
D, Eckardt Syndikus Co- 


böken haben auch ihr Erscheinen zugesagt. 


meister a. und 


8. Unter Verschiedenes wurde beschlos- 
sen, die Anträge für die Schutzverbands- 
sitzung in Sachsen und Wahl der Delegier- 


ten bis zum 1 ‚September hinauszuschieben. 


Herr Hoppe stellte noch den Antrag, 
nicht so große und entsetzlich schreiende 
Reklamebilder herauszugeben. Dem Antrag 
wurde lebhaft zugestimmt, Schluß der Ver- 
sammlung 2 Uhr 30 Min, 

Der Vorstand. 
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Kriegstagung des Shutzverbandes 


Da infolge des Krieges der im August 
1914 geplante und vorbereitete Schutzver- 
bandstag der deutschen Theaterbesitzer aus- 
fallen mußte, und sehr viele Kollegen im 
Felde stehen, und dadurch die Abhaltung 
des Verbandstages bis jetzt unmöglich war, 
andererseits von den zurückgebliebenen 
Kollegen vielfach der Wunsch ausge- 
sprochen wurde, eine Zusammenkunft und 
Aussprache über die wichtigsten Fragen der 
Zeit zu ermöglichen, sieht sich der Schutz- 
verband deutscher Theaterbesitzer genötigt, 
eine Kriegstagung der Lichtbildtheater- 
besitzer und Interessenten zu 
Mittwoch, den 8. Sept. 15 und Donnerstag, 

den 9. Sept. 15 in Dresden 
cinzuberufen, 

Die vorläufige Tagesordnung 

folgt, festgesetzt: 
Am 8, Sept. 15: 1, Die allgemeine Lage 
Kinobranche, 2, Die Filmbezugsfrage 
(Monopol, Film-Konzern, Trust). 3. Kon- 
zessionierung der Lichtbildtheater. 4. Miß- 
stände in der Branche. 

Am 9, Sept. 15: Delegierten- und Vor- 
standssitzung des Schutzverbandes, interne 


ist, wie 


der 


Angelegenheiten, 

Weitere Anträge und Referate werden 
zu den beiden Tagen bereitwilligst berück- 
sichtigt, sofern die Zeit ausreicht, sind je- 
doch bis spätestens den 1, Sept. 15 an Herrn 
F, A. Wache, Heinsberg i.$., Il. Vorsitzen- 
der des Schutzverbandes, anzumelden, 

Theaterbesitzer und Interessenten, auch 
Nichtmitglieder des Schutzverbandes, sowie 
Fachzeitungen dieser Tagung 
freundlichst eingeladen. 

Die dem Schutzverband angehörenden 
gebeten, die Vorstands- 
mitglieder und Delegierten zu entsenden. 


werden zu 


Vereine werden 
Nähere Angaben in den nächsten Num- 
mern der Fachzeitungen und durch Ein- 
ladungen. 
Dir, Kampehl-Gürcke, I, Vorsitzender, 
Wandsbek, Hamburger Straße 7, 
F. A, Wache, Il. Vorsitzender, 


Heinsberg i. S, 
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| Bakannler Sehriteller 


; Akademiker, mit allen Zweigen der 
Filmbrance 
origineller, ideenreicher Kopf, glänz. 
Stilist sucht angemessene Besc. 
in Fabrik, Verleih, Kino oder Fad- 


Expedition der 
Berlin SO. 16. 
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Noch einige Bezirke frei! 


Jugendrausch 


Länge ca. 920 m Studentendrama in 3 Akten Länge ca. 920 m 


_Glänzende Photographie! Vornehme Handlung! 


Regie und Aufnahme: Joseph Rona 


Inhaber der goldenen Medaille für Aufnahmekunst. 
Bisher verkauft: < 
Königreich u und Provinz Sachsen 
Thüringische Staaten . . . . Johannes Nitzsche, Leipzig E 


Schlesien und Provinz Posen. . Siegel Monopolfilm, Dresden 
Altmarkt 3 





Fernsprecher: 19216 


Olympia-Theater, Desaiiin n. Altmarkt 13 res. 13 Telegramm-Adresse: Olympia 
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt 


3 füdligen Reisenden 








gegen festes Gehalt, Reisespesen und Provision. Nur Herren 
aus der Branche, welche Sachsen und Thüringen mit nachweis- 
barem Erfolg bereist haben, wollen Offerte einreichen. —- 


Allgemeine Deutsche Filmgesellscaft m. b.H., Leipzig. 


Grimmaischer Steinweg 2. 
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Elektroden für Stahl-und Carbidfabrikation 
‚Heir- und Wiletiandskörperaus Silit 





B. Urbach, Berlin. 
Kunstfilm 


„Das Rätsel von Sensenheim“ 


Titel 
mit Friedrich 


Der große unter dem 


Zellnik in der Hauptrolle gehi seiner Vollen- 


dung dürfte demnächst vor- 
Bei der Herstellung die- 


nach dem 


entgegen und 
führungsbereit sein. 
ses Werkes gleichnamigen Ro- 
man von G, Werner sind weder Kosten noch 
Arbeit Der Film dürfte 


daher ein wirkliches Zugstück für jedes Pro- 


gespart worden, 


gramm werden, 


Guido Callowini, Berlin. 
Die Firma hat bekanntlich 
renommierter Filmmarken 


die Vertre- 


tung und bringt 
verschiedene gute Kriminal- und Sensations- 
Markt, 
die Firma Guido 


richstraße 207, 


Wie wir hören, hat 
Berlin, Fried- 


Filmvertrieb 


films auf den 
Callowini, 


jetzt für ihren 


den bekannten Vertreter der „Kinokop”, 
Herrn Ludwig Czenny als Mitarbeiter ge- 
wonnen, Bei der langen Praxis, die Herr 


Czenny besitzt, dürften die Kunden sachge- 


mäße Beratung bei ihm finden. In nächster 
Zeit sind wieder verschiedene Neuheiten zu 


erwarten, 


Gelb:Rot- &delveiß “ Sr Dekor" 
u Schneeweiß 
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wand, 
behör. 
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schilder. 
Örchestrions, billig verkäuflich, 


M.Kessler, Berlin O., Littauerstr. 3. 
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Alte Films und Abfälle 


kauft zu höchsten Preisen 


Berlin N. 58, Prenzlauer Allee 170 
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1450 Klappstühle 


zum Teil aus dem 


Neuen Königl. Operntheater Berlin 


mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 
Pathe-, 
Umformer für Gleich- und Drehstrom, Glas- 


Stachow-, Elsasser-Apparate, mit Zu- 


Pianos, Harmoniums, Elektr. Pianos und 


Alfred Alexander 


Fernsprecher: Norden 9966. 


Inserate in der L.B.B. 
haben den größten Erfolg 
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Der Kommandant von „Königstein”, 


Wie uns die Direktion der Rensie Film 
Berlin SW, 
sind die Aufnahmen für den 2, Autoren- 
Film der Hofrat Prof. Dr, Anton Ohorn-Serie 


besndigt und wird dieses eigenartige Film- 


Gesellschaft m. b, H, mitteilt, 


werk in 14 Tagen bis 3 Wochen erscheinen. 
Der 
militärisches Schauspiel aus 
betitelt „Der Kommandant von Kö- 
und hat $S. K, Hoheit 
hann Georg von Sachsen in liebenswürdig- 
Weise 


Schlösser 


Öhorn-Film ist ein  historisch- 


dem 16, Jahr- 


neue 


hundert, 
nigstein Prinz Jo- 


ster eines seiner althistorischen 
und dessen malerische Umgebung 


für die Aufnahmen zur Verfügung gestellt. 
A. F. Döring in Hamburg. 


Die bekannte und langjährige Kino-Firma 
A, FE, 
Hamburger 


Hamburg 33 wurde nach dem 
„das 


gerufen, um 


Döring, 
Marine-Lazarett, größte 
Kino- 


Ebenfalls wurden 


Lazareit Deutschlands“ 
Aufnahmen herzustellen, 
anläßlich des Besuchs der 


rich 


Prinzessin Hein- 
Generals 
Röhi Aufnahmen vom Marine- 
Die Firma A, F, Döring 


stellt in großherziger Weise diesen Film den 


urd des kormandierenden 


Exzellenz v, 


Lazarett gemacht, 


Lazaretten und Krankenhäusern unentgelt- 


lich zur Veriügung, und dürfte sich hiermit 


den‘ Dank aller verwundeten Krieger er- 


werben. 





Lichtspiele Wittelsbach Gesell- 
Rechts- 
anwalt Leopold Mattissohn ist nicht mehr 
Stre- 
Ge- 


Berlin. 
schaft mit 


beschränkter Haftung: 


Kapellmeister Josef 
Berlin-Wilmersdorf ist 
schäftsführer bestellt, 
Berlin. Nordische 
u. Theater für lebende Photographie Ge- 
Haftung: Durch 
und 20, Juli 1915 ist 
die Firma der Gesellschaft geändert in: Nor- 
dische Film Co, 


ter Haftung, 


Geschäftsführer, 
letzky in zum 


Films - Kompagnie 


sellschaft mit beschränkter 
die Beschlüsse vom 13, 


Gesellschaft mit beschränk- 


Beckum. Wie hat Herr Bu- 


reauvorsteher Ostermann von hier das Licht- 


verlautet, 


spielhaus an der Hühlstraße gepachtet, um 
in nächster Zeit den Betrieb wieder zu er- 
öffnen, 
Kolberg. 
am Markt, 


in Betrieb sind, 


Hier wurden die Lichtspiele 
die nur Sonnabend und Sonntag 
wiedereröffnet, 

Passau, Hier ist dem Hotelier Freuden- 
berger die behördliche Genehmigung zur Er- 
richtung eines Kinotheaters erteilt worden, 


Haidauer- 


das Lichtspiel-Haus neu eröffnet. 


Striegau, Hierselbst wurde 


straße 7 


Nummer 34 8, Jahrgang 1915 








Straßburg. Lichtspieltheater zum Fried- Der Sprung vom Wasserturm, Kalem- 
richsbau Freiburg i, B, Gesellschaft mit be- Comp 
schränkter Haftung in Straßburg: Der Kauf- Miß Simpton's Juwelen, Eiko-Film. Patentschau. 
mann Ernst Gronau in Straßburg ist aus sei- Der Gefangene des Sherif's, Eiko-Film Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 
nem Amt als Geschäftsführer ausgeschieden, G. m, b, H 2. y Ten ken Frankfurter 
- An seiner Stelle ist zum Geschäftsführer be- Die Abenteuerin (Akt I bis I) Imp trabe 39, — Abschriiten billigst, Aus- 
. künfte kostenlos 
stellt worden der Bücherrevisor Leopold Bloomers Herausiorderung, Eiko-Film 
Ullrich in Straßburg, Sein einziger Patient Projektion-Aktien- 
Ges, Union Angemeldete Patente: 
Das Verschwinden der Statue (Akt I Kl. 57a, F, 39067: Vorrichtung, um das al 
bis Ill). Imp.-I ilm laufende Bildband bei Kinematogı pher 
von außen nach Iı ı aufzuwinden 


H. Fisheı u | Wa ken, Muscatin« 
Jowa, V. St, A. Angemeldet am 23, 6, 14 





Für Kinder verboten: 


Vollständig verboten: Die verräterische Schildkröt« (Vorspiel Kl. 57a, W, 42314: Spreizenführung, Dr 
Akt I bis II), A, S, Kinografen E. Wecker, München Angemeldet an 
Die Hand des Schicksals. — Eiko-Film Maria Niemand und ihre zwölf Väter 19. 5.13, 
G. m. b. 4. (Vorspiel, Akt I bis IIl), F.iko, Kl, 57b, 76388: Verfahren zur Herstellung 
hack ssıh Hissuaz Üir Kinder verboten: Heidenröslein. (Akt I und ı) Imp.-Film von BEORSE rı | and J Ims, auf deren 
Der Schwerenöter, Imp.-Film, Oberflächenschichten Teil beseitigt 
Fräulein Tollheit, — (Akt 1 bis IV). — Pro- Der entfesselte Riese Kalem-Kompagnic werden könne: R, G, Bradshaw, Lo: 
jektions-Aktien-Ges, Union, In der letzten Sekunde, Kalem, Nor- don, Angemeldet am 19, 3, 14, 
Jugendrausch, — (Akt I bis II), — Olympia. dische Film-Co, Kl. 57a, W, 42855: Verfahren zur Darstel 
> 3 , König Motor. — (Vorspiel, Akt I bis II) lung farbengetonter oder mehrfarbiseı 
Für die Dauer des Krieges verboten. Piohh a Lichtbilder mittels des Projektions 
Seitensprünge, — (Akt I und II), Imp.- Das Geheimnis des Schiffers, (Akt | apparates mit allmählich ineinander veı 
Film, bis II). Stone-Films, schwimmenden Farbenübergängen, Th 
Der Schnellzug in Gefahr, — Kalem-Com- Glaube und Liebe, (Akt I bis IV) Watts, Brighton, England, Angemeldet 
pagnie, Stone-Films, am 30, 7. 13 
Der Verbannte, — Atlas-Films. Der Verlorene, (Akt I und Il). Kalem, Kl, 57b. S, 33658: Verfahren und Vorrich- 
In der Nacht, — (Akt I bis II). — May-Film. Der Bräutigam mit dem Kind Projektions- tung zur plastischen Wiedergabe ein: 
Das Geheimnis des Fakirs, — (Akt I bis IIl). Aktien-Ges, Objekts nach Stereo Meßbildern, W, 
— Dekage-Film-Ges, Eine Dach-Tragödie, Oliver-Film-Ges, Selke, Berlin. Angemeldet am 18, 4,11 


EEE? URS SERIEN DEREN 


 Tagesleistung: ‚50000 ‚Meter. 7 


/ N vll 


Grölte und einge, Spelabrik fir 
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Kleine Anzeigen werden 

nur aufgenommen, sofern 

der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 


und Berufsgenossen Deutschlands 
Sitz Berlin 





empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


kostenlose Stellenvermittlung 


S 

| 

| 

= ” 4 

Y für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
| Musiker usw. + Kellner, Buffetdamen, Pförtner 
S 

| 

| 


——— Geschäftsstelle: —— 
Berlin NO. 18, Landsberger Straße 85 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
14 Uhr. Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO,43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten. 


Suzarzn | mm || ame tem || Bm || mem m 


Bu 


hT—eee 
a ——— 


{mug | | nem || muy | Amen || sy / msn / | Rsmncucas | / Aummmmmsaca / / 


Nur eine Filiale! 


Die Zentrale für Kaiserpanoramen, BerlinW., Passage, 
besitzt solch reiches Archiv interessanter Sehens- 
würdigkeiten aus aller Welt — auch vom Kriege - 

wie solche sonst niemand besitzt. Vielfach von 
Fürstlichkeiten bewundert, oft prämiiert, von Kultus- 
und anderen Behörden gefördert. Für intell. Unter- 
nehmer vorzügliche Erwerbsquelle. Denkbar bestes 
Reklamematerial. Panorama käuflich, Serien leihweise. 


Gelegenheitskauf! 
DieEinrichtung eines vornehmen, eleganten, großen 


== Lichtspiel-Theaters = 


©® 





bestehend aus Klappstühlen mit Lederpolster, Silber- 
wand, Stachow-Apparat, Umformer, reichl. Zubehör, 
eleg. Kasse, moderner Innen- und Außenbeleuchtung, 
Garderobe, Bierbüfett mit elegantem Spiegel und 
Dekoration, Läufern und Portieren, billig verkäuflich. 
M. Kessler, Berlin, Litauerstr. 3. 
SOOOOOOOOOEOEOOOOO® 
© v . auch in kurzen Ab- 
schnitten, sowie z. 
Eilmabfälle Vorführ nichtmehr © 
geeign. Films kauft 
Siegbert Schwarz ® 
Berlin NO, 18, Landsberger Allee 125 
Einziges Spezialgeschäft 
Verkaufe (Reklame) Plakate 
zu folgenden Films: 
Wilde Jäger .‘. Lebende Brücke 
Sklaven der Liebe .'. Verblutet 
Berliner Rangen ‘.' Brandmal 
ihrer Vergangenheit .'. Königin 
Luise .'. Brüderchens Heldentat 
UNION -Lichtspiele, Nürnberg. 


8. Jalırgang 1915 


| Kleine Anzeigen. 


Bilanz per 30. Juli 1915 


der 


„Deutschland“ 


Film-, Kauf-, Tausch- und Leihgenossenschaft 


Nummer 34 


Der Inseratenpreis beträgt 

15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 

pareille- Zeile. + Für Stellen- 

Anzeigen wird die Zeile mit 
10 Pfg. berechnet. 








Neutrale 


Plakate 





Nummer 34 


L.B,B. + s. Jahrgang 1915 
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MONOPOL-FILMS 


Altona 





Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a, Elbe, Schulterblatt 115, Fern- 
sprecher: Gr. I, Nr, 2034, 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover, 

Der Trick oder Welcher von Beiden, 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m. b. H, 


Arizona, Wildwest-Schlager , 
Der Zirkusteufel, Artistendrama 
Freiheit oder Tod, Tragödie 


Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 


6 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


eingetragene Genossenschaft 
mit beschränkter Haftpflicht, 


Berlin SW, 68, Friedrichstraße 207. 


Aktiva: 
Kassa-Konto re ) 412,50 M. 
Film-Konto laut Aufnahme Ry.:' 745, — Pr 
Debitoren-Konto . 3.04°,80: „ 
Kautions-Konto 3 100, N 
Inventar-Konto, Buchwert 2 500, Fe 
Plakat-Konto : 136,95 _. 


30 541,95 M. 


Passiva: 
Anteil-Kont) E 10 50N,— M 
Kreditoren-Konto. 9887,50 „ 
Reservefonds . 791,01 „ 


‚36344 . 


20 541.95 M. 
Mitgliederbewegung vom 1. Juli 1914 bis 30. Juni1915: 
3estand am 1. Juli 1914 13 Mitglieder mit 13 Anteilen 
Im Laufe des Geschäfts- 
jahres eingetreten. . 1 » el r 
14 Mitglieder mit 14 Anteilen 


Reingewinn . 


Es schieden aus im Laufe 
des Geschäftsjahres 


a) durch Kündigung . 6 Mitglieder mit 6 Anteilen 


b) Verstorben . » I» or n 
7 Mitglieder mit 7 Anteilen 
Bestand am 1. Juli 1915 7 e ae! bs 


Die Haftsumme betrug im Laufe des 








Geschäftsjahres. . . - » 210C0,- M. 
Sie beträgt am 1. Juli 1915 . 10500, 
Sie hat sich demnach vermindert um 10500, — M. 


Berlin, den 30. Juni 1915. 
Der Aufsichtsrat: Der Vorstand: 
Carl Thomas A. Köhler, P. Eitner. 
EeO©O080800000000 0000880900 


Ernemann 
ss Normal- Aufnahme-Kino v, 
Modell A mit 2 Extra-Kassetten 


völlig neu, preiswert zu verkaufen, Anfragen 
pe H. 0 16 an die Geschäftsstelle der 
„Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16 


©SO©8©©0009009800000900009 


Tüchliger Filnreisend 


oO 000099008 


| 


| OO 009009908 








& 
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für Stadt und Provinz gesucht. 
Nur erste Kräfte wollen sich melden. 
" Filmdeutschland, Friedrichstr. 207. 


GEDICHT 


| 
| 
| 


- - 





neue, größere Posten 


zu kaufen gesudt. 

Offerten unter E. G. 14 

an die Expedition der 

Lichtbild - Bühne Ber- 
lin SO. 16. 





| 


Gleichstrom: 
Umiormer 


220.65 Volt, 40 Ampere, 
nur 3 Monate gebraucht, 
garantiert flimmerfrei lau- 
fend, für 250 Mark zu ver- 
kaufen. 


Deutsche Lichtspiele, 
Wilhelmshaven, 
— Gökerstraße 60. — 








Verkauf 
von ca. 8000 Metern tadel- 
los erhaltener Tonbilder, 
z. T. mit Platten, sowie ca. 
2000 Metern 


Fritzhen-, Moritz- 
und Linder-Sujets, 


1 Umformer, 1 Duskes und 
1 Schläger - Vorführungs- 
Mechanismus und ver- 
schied. and, Motore. 
Tausch 

bei geschlossener Ab- 
nahme der Films gegen 
andere nur einwandfreie 
Bilder auch möglich. Off. 
unter C. G. 110 an die Ex- 
pedition der Lichthild- 
Bühne Berlin SO. 16. 


100000 Mir. 


Schlager und Einakter, mit 
und ohne Karten, sehr 
viele kinderfreie Sachen 
und 20 vorjährige Kriegs- 
berichte in Posten von 
mindestens 5000 Metern 
zu verkaufen oder zu 
tauschen. Auch für 
Ankäufe Interesse. Off. 
unter J. Z. 222 an die Ex- 
pedition der Lichtbild- 
Bühne Berlin SO. 16. 








Detektivkomödie ee ARTE 
Im Schatten seiner Vergangenheit, 

Sensationsdrama Beer he ARE 
Wie Theodor seine Verlobung 

rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel , 3 Akte 
Protea I, Detektivdrama en Akte 
Teddy und die Hutmacherin, Lust- 

spiel mit Paul Heidemann ud 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 

mit Paul Heidemann , , . . , 
Der Golem (P, Wegener), Drama 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, größter Sen- 

sationsfilm der Gegenwart „ ,„ ,„ 6Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Abenteuer-Roman . . . .„ . ,„ 4Akte 
Das Jahr 1915, Ernstes und Heiteres 

aus dem Leben uns. Feldgrauen 
Fräulein Feldgrau, Lustspiel ,. . „ 3 Akte 
Der Sieger, Episode a. d. Weltkr, 2 Akte 
Der Postkutscher von St, Hilo, Dr. 3 Akte 
Um den Vater zu retten, Drama , 3 Akte 
In Sturm und Stille, Drama 3 Akte 
Arme Maria ; 4 Akte 
Die Siegerin, Drama . ; 3 Akte 
Spielkameraden, Schauspiel 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 3 Akte 
Elga, Detektivdrama ES SDVARRTE 
Der Bär von Baskerville, Detektivfilm 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Detektivdr, 3 Akte 
Der clinnalse Ne 
Der Katzensteg : 

Gesetz der Miene , 
Berlin 
Christensen, Marius, G. m. b. H,, 

BerlinSW, 48, Friedrichstraße 224, Fern- 

sprecher: Lützow 2496, 2497, 
Dissonanzen des Lebens 6 Akte 
Die zweite Mutter ie ar. 0 Akele 
Sehnsucht nach der großen Welt, 

Bie Bote) . . : ru“ . 6Akte 
Der Goldkönig . 6 Akte 
Die Perle , 3 Akte 
Seemannskind . 6 Akte 
Fürstenkind 4 Akte 
Severo Torelli a 4 Akte 
Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Die schwarze Familie ©... SäAkte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone 5 Akte 
Dieser Schlingel, der Emil. . . , 3Akte 
Lehmanns Maxe oder: Was die 

Feldpost brachte an A 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall , 3 Akte 
Michels Weihnachten 1914 2 Akte 
Kriegsgetraut , er un ARE 
Die Schwester vom Roten Kreuz . 2 Akte 
Michels eiserne Faust I 2 Akte 
Jung-Deutschlands Liebesgaben 3 Akte 
Vermißt gemeldet . . . . „., 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten . 3 Akte 
Der schwarze Husar , ; 

Ich hatt‘ einen Kameraden . 2 Akte 
Mein Leben für das deine! , 4 Akte 
Kulissenzauber 4 Akte 
Lottes Vormund . 4 Akte 
Das alte Lied BEN 4 Akte 
Juna, die Perle vom Ganges . 4 Akte 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207. Fern- 

sprecher: Zentr, 9611, 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Meschugge ‚ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, scwedi- 

discher Kunstfilm , in BAkte 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3 Akte 
Vereinte Herzen RR ‚ 3Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Drama 3 Akte 
Tragische Legende, Drama . 3 Akte 
O du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 

ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed, Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 

Lustspiel Der an . 2Akte 


Günther & Co.,G. m.b. H,, Film-Hanıs, 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 8, 


sprecher Moritzplatz 4781, 


Dramen, 
Absinth, der Untergang des fran- 
zösischen Volkes 7 


Scheingold SE 

Die Totenkopf-Uhr ERS. 
Der Seekadett vom Kreuzer Gefion 
Der Flug zur Westsrenze 
Geheimnis der Münze 

Lepain I. Detektivschlager 
Lepain II, Detektivschlager , . 
Jagd nach der 1000 Mark-Note 
Geheimnis von Chateau Richmond 
Myrthe und Schwert , 

Der Menschenjäger 

Der Diamantensucher , , 

Turi, der Wanderlappe . . 

Frou, Frou (Hedda Vernon) 

Von Indianern überfallen 

Der Tod und die Mutter 

Der Thronfolger . . , . . 
Die Wittenberger Nachtigall . 


Eine Jugendsünde , 


Lustspiele. 
Glückspilze (Hauptr. Gebr. Wolff) , 
Wer ist Zwiebelbaum . , . , 
Eine Nacht in Berlin 
Einbrecher als Schutzmann 
Raum ist in der kleinsten Hütte 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote 
Jolly, der Wunderaffe or 
Mein Name ist Spiesecke 
Winterflirt Re 
Die Heiratsfalle . 


Fern- 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


Hanewackei & Scheler, Monopolfilm- 


Vertriebs-Gesellschaft m, b. 


Berlin SW, 48, Friedrichstraße 


H,, 
25-26. 


Fernsprecher Moritzpl, 14584 und 14585. 


Ans Vaterland, ans teure ,, 
Zucker und Zimmt, Lustspiel . , . 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 
Strohfeuer, dramat, Gesellschaftsb, 
Brandung, Drama , AR ER 
Wir lassen uns scheiden, Komödie . 
Motvi unbekannt, Drama , , .. 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 
Ein Frauenherz, Drama a: 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama : 


„ Zeitb, 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 


Die Affäre Dumaine, Drama 3 Akte 
Freuden der Reserveübung, Hum, , 2 Akte 
Die Czernowska, Drama 3 Akte 
Leben heißt kämpfen, Roman 3 Akte 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat, 5 Akte 
Herzensrecht, Drama j 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama , 4 Akte 
Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 
Ave Maria, Drama . ee 3 Akte 
Der Fleck, modernes Drama 3 Akte 
„Engelein” (Asta Nielsen) 

Judith von Bethulien 4 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


(Nur für Rheinland u. Westfalen, 
Das Abenteuer der Lady Glane, Rom, 3 Akte 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 

Freunde, Tragikomödie , 2 Akte 

Prutal a RE 3 Akte 

Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) FR ER 

Die Film-Primadonna (Asta Nielsen) 

Der Franktireurkrieg, historisch , 3 Akte 

Die tolle Gräfin . 4 Akte 


Holz, Fritz, 


Berlin N.20, Badstraße 35, 
Moabit 2921, 


Ferspre:her 


Die Kinder des Kapitän Grant 6 Akte 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Ingeborg Holm, Drama . 4Akte 
Cisco, der Schrecken des Texas, 

Sensationsfilm : 3 Akte 
Die Meeresbraut, Drama + 2Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 

Krtegsenisaden, 2.00.00. 0. Ale 
Die Suffragette (Asta Nielsen), 

neue Kopie , ee 2. BA 
Die Diamanten des Sultans . 3 Akte 
Die giftigen Gase . 2 Akte 
Die kleine Autlerin 3 Akte 
Die Sterne wollten es Du 2 Akte 
Der Telegraphist des Forts . 2 Akte 


Die Wettfahrt nach dem Standesamt 3 Akte 


Das verschleierte Bild von Groß- 
INteIndoREn a aoete 
Die Liebe der Zigeunerin 2 Akte 


3 Akte 


Die Sünden der Väter (Asta Nielsen) 
. 3Akte 


Das Geheimnis von Lissabon . 


Zwei arme Reiche , a 3 Akte 
Dem Meeresgrunde abgerungen . 2 Akte 
Das gefährliche Alter 2 Akte 
Die offene, Mir - . , ,, 3 Akte 
Der Eid des Stephan Huller 4 Akte 
Das Blut der Sühne , I 2 Akte 
Eine gefährliche Frau 3 Akte 
Wer ist der Täter . 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren N: 3 Akte 
Brot 2 Akte 


Gemischte Programme 
Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme, 


Leopold-Films, Alfred Leopold, 


Monopol - Filmverleih 2 Fabrikation Ber- 


lin SW,48, Friedrichstr. 235. Telephon 
Amt Lützow 2603, 

Die Finsternis und ihr Eigentum 6 Akte 
Der Mann von der Heide v. 
Gustav Frenssen) 3 Akte 


Schicksalsfügung oder der Held aus 
Südamerika 


en ESSIG 
Die Mitgift des Bajazzo, Sittendrama 


3 Akte 


Seite 58 


L. B. Be + 8. Jahrgang 1915 


Nummer 33 





VTei\Tel-TeJES 1IEVCZ 


Die liebe Gulaschkanone, Land- 

sturmlustspiel My i 2 Akte 
Frauenlos, amerikan, Film 2 Akte 
Dankbarkeit oder die Macht des 

Sg or } N 2 Akte 
Die Tochter des Meeres ; 2 Akte 
Wüstengold, Goldgräberfilm 2 Akte 
Nur eine schäbige Puppe 1 Akt 


Das Bildnis der Gräfin Anna 1 Akt 


Lloyd-Film, Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW, 48, Friedrichstr, 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178. Telegramm- 
adresse: Lloydfilm, 
Der Todesjockey, Sens,-Drama 4 Akte 
Kleine weiße Sklaven, Drama 5 Akte 
Der Unversöhnliche, Drama 3 Akte 


Detektiv Brauns letztes Abenteuer — 


Der Streit um Millionen, Det.-Dr. 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama 3 Akte 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 


schaft, Seeschauspiel ; 4 Akte 
Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt, 
Der Turm des Schweigens 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 


3 Akte 
3 Akte 


Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 
Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes ee 2 Akte 
Teddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel ‚ 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 


Müller, Henri, Monopolfilms, 


G. m. b.H., Berlin SW, 48, 
Friedrichstr 236. Fernspr. Lützow 70560. 


Telegr.: Hamuler. 


Die süße Nelly . 3 Akte 


Das Riesenprojekt. Der Schienen- 
weg unterm Ozean 1 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 
Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 


Feuer der Schiffskanonen, — 

Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel . , . . 2Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie . 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama . ee  BAkte 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama 3 Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister I), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht 'erlosch, nordisches Dr. 4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


Die Schattentänzerin, Zigeunerdr, 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 


Müller, Max, & Co., Schlagerfilms, 


Berlin SW. 68, Friedrichstraße 35, Fernspr. 
Mpl. 12556, 


OÖ, du mein Österreich 5 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow . 3 Akte 
Lieb Vaterland, magst a sein 2 Akte 
Spartacus ; 5 Akte 
Der Mann ohne Arme 5 Akte 
Dunkle Wege 3 Akte 
Jagd nach dem Testament 3 Akte 


Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache FR 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin 3 Akte 
Zweierlei Liebe 3 Akte 
Der Student von Prag. 4 Akte 
Flug in die Scnne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akie 


Standard Film Ges, m. b. H,, 
Berlin SW.48, Friedrichstraße 238. Fern- 
sprecher Lützow 2744 und 8443. Telegr.- 
Adresse: Standardfilm, 


Spartacus (Der Sklavenbefreier) 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . sen 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der Köniji . . . 3 Akte 
Der Mann im Keller 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß 3 Akte 
Der Talisman 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg 3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Zwischen Himmel "und Erde . : 
Der Unglücksstein , . . . 
Wenn die Heimat ruft... 


Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . . 4 Akte 
Das dunkle Schloß z ; 3 Akte 
Im Banne der Verga ıngenheit, Drama 4 Akte 


Dolch 3 Akte 


Curare oder Der indisc he 


Wolii, Benno, Monopol-Films, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 

sprecher Lützow 4921. 
Der Lumpenbaron, Burleske , 2 Akte 
Der Hund von Baskerville, Detekt. .Dr. 3 Akte 
Lecog, der König (l, Detektive, De- 

tektivdrama F a DARTO 
In Feindeshand, Drama . . 3 Akte 
Der Mann im Keller, Detektivfilm 4 Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfilm . 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, II, Teil 2 Akte 
Das Teufelsauge 4 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Ein mysteriöser Fall . 3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Die geheimnisvolle Villa 
Die schwarze Bande . 

3 Tage Mittelarrest 

Der Erbe von Miramare 


Frau S. Zadek, 


Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr, 
Uhland 5689, 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 

Monopol für Groß-Berlinn, Brandenburg, 

Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische S:!aaten, 

Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 
Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten, 
Schuldig, Drama | 4 Akte 

Monopol für Berlin und Groß-Berlin, 
„Nun wollen wir sie dreschen" 
Monopo! für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 

Linien, 


Lottekens Feldzug, Kinsvolksstück 3 Akte 


Bochum .W. 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 
Bochum i,W,, Hattingerstr. 14. Fernruf 1244 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama . . 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Tresa, „Die Sizilianerin”, Drama 3 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 

sationsdrama Ä 5 Akte 
Die drei Glocken von "San Martino, 

Kriegsdrama 3 Akte 
Vereinte Herren, Drama . . 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild . 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster. Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 

„Der Pastor" 5 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Schein und Sein, Marinedrama von 

Otto Weddigen EN EI EN, 

Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minaldrama . . . . . . 

Für Norddeutschland, 
Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama , 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akte 

„Iresa”, die Sizilianerin 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 

reichisch-italienischen Grenze" 3 Akte 


Die verräterische 
minaldrama 
Mit Süddeutschland, 
(** Mit Bayern ** außer Bayern.) 


Schildkröte, Kri- 


Der Pastor, Drama . 4 Akte 
*** Nächstenliebe, Drama , 4 Akte 
""* Tresa, „Die Sizilianerin”, Drama 4 Akte 
** Die vier schwarzen Teufel 

* Richtet nicht, Drama , 3 Akte 
** Der Schuß, Drama . : 3 Akte 
** Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 
** Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
** Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 

Für ganz Deutschland, 
Tresa, „Die Sizilianerin”, Drama 3 Akte 
(außer Berlin) 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H,, 


Bochum, (früiher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm, 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 


Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, WR 4 Akte 


Herrin des Nils , 
Quo vadis . ; 
Untergang von Pompeji ä 
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„Doch meine Liebe wird nicht 
sterben” . er 6 Akte 
Sieg oder Tod 4 Akte 
Millionenmine . ei 3 Akte 
Der dritte Leutnant, " meine Frau, 
Lustspiel ; er SARRES 
Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem . . 6 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 


Auf gefahrvoller IRARONG: Indianerdr, 3 Akte 


Wildfeuer . . rar 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
Die blaue Maus, II, Teil, Humor 4 Akte 
Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 


Im Feuer der Schiffiskanonen, Schiffs- 


drama 3 Akte 
Das Gesetz der Mine, 
Detektivdrama 4 Akte 





Braunschweig 


Kino-Palast G. m. b, H,, 
Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 


Adresse: Kinopalast. 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht .. ., Drama 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Sensationsdrama ., . 3 Akte 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 


Chemnitz 


Creutz & Werner, 


Chemnitz, Königstr, 24, 
Telegr.-Adr.: Biograph, 


Telefon 8397, 
Chemnitz, 


Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteuererfilm 4 Akte 
Maria Magdalena (nach Friedrich 
Hebbels Trauerspiel) . . . . 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte . . . 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, ronı, 
Schauspiel Ä 4 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 


Henny Porten-Serie 1913, 14, 15, 
bestehend aus 14 hervorragenden Films. 
Tirol in Waffen, histor, Schauspiel 5 Akte 


Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 
Danzig, Dominikswall 9, Fernspr. 2396, 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 

Pommern und Posen: 

Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 

Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 3 Akte 

Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 3 Akte 


Auf dem Felde der Ehı«, Kriegsdr. 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. , 
Gestörte Flitterwochen »der: Teddy 
soll unter den Pantoffel, Lustsp. 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 
Der Evangelimann, Drama 
Die Wirkung eines Extrablattes, 
Kriegsepisode i 3 
Todesrauschen, Kriegsdrama ; 
Der dritte Leutnant meine Frau, 
Lustspiel N 
Die Flucht vor dem. Tode, 
Mobilmachung in der Küche, 
Lustspiel . 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama ; 
Durch Pulverdasnpf und Kugelregen, 
Kriegsdrama 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 
Kriegsschluger : ö 
Der Glaube siegt, Legendenspiel : 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 
Tatjana, Drama a. d. russ. „ Revolution 
Tangofieber, Filmburleske . 
Mensch u, Raubtier, Wildwestfilm 
Filmmemoiren des Kaisers , 
Das goldene Bett, Roman . 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 
Mutter und Sohn, Drama ; 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 
Das Nachtbackverbot, Kriegsschl. 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 
Amor im (Quartier, Kriegslustspiel 
Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr, 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel 
Wir Barbaren, 
Frou Frou, 


Sensation 


1, Teil 


Kriegslustspiel 
Sensationsdrama , 
(auch für Schlesien), 


Dresden 





3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


1 Akt 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
6 Akte 
5 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 


Deutscher Kunstfilm-Vertrieb, Martin 


Queck, Dresden, 
Pragerstr. 22, Fernsprecher 23 960, 


(Monopole für Ost- 


und Westpreußen, 


Posen, Pommern und Schlesien.) 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen . 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske ; / 
Die Kinder des Kapitän Grant 
(ohne Pommern) 


Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 
(chne Schlesien) 
Monopole für Königreich und 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
7 Akte 


3 Akte 


Provinz 


Sachsen und Thüringische Staaten, 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske f 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 
Das schwarze Los 4 Akte 





(mit Anhalt) 


Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
(mit Schlesien, Braunschweig, Lippe und 
Anhalt) 


Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 
(nur für Schlesien) 
Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell 
(nur für Königreich Sachsen) 
Die Feuertaufe 


‚3 Akte 
3 Akte 


Dessa au 


„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr.3/4. 
Telephon 930. Metropoltheater 


Monopol für Königreich und Prov. Sachsen, 
Thüringen, Anhalt, Schlesien, 


Telegr. 


Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama 3 Akte 
Die Zirkusamazone, 

Drama ; 5 Akte 
Die Abenteuer eines “ Journalisten, 

Drama 3 3 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama 6 Akte 


Die 'verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, koloss. Sensationsdrama 4 Akte 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 
L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, 


8630, 8631. 


Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel ee 4 Akte 
Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel , . , . . 2 Akte 
Nun wollen wir sie dre eschen, Kriegs- 
schauspiel . 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 


Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Luftschlösser, Meeresdrama . 2 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 


Atlantis. Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 
Fascination, Detektivdrama 3 Akte 
Die Herrin es Nils, Drama 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Kriegs- 
schauspiel cite 5 Akte 
Das geheimnisvolle X.,  Kriegs- 
schauspiel , >, BAkte 
Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 
Die Verlobten, Drama ö 5 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 
Maria Magdalena 5 : 4 Akte 
Die rote Brieftasche, ca. "700 m. 
Der Hund als Rächer, ca. 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation . 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied 3 Akte 


Die Launen einer Weltdame 
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Die Fürstin von Monte Cabello . 4Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- 
schauspiel ee 3 Akte 
Der Überfall in Feindesland . . 2Akte 
Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte 
In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte 


Leibholz & Co., L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1, Fern- 

sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Die Waldschänke FERNEN 

großes Drama . . vu #Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 

sations-Kriminaldrama .  . 4 Akte 
Der Trick (Luna-Film), Detekt.-Kom. 2 Akte 
Die zerbrochene Puppe (Messter- 

Film), Lustspiel 2 Akte 


Manya, die Türkin L una- Film), Kri- 
minaldrama 


. Akte 
Carl und Carla (Lisa W eise), Lust sp. 


Akte 


m (dm 


Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 
a 5 4 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 
Lustspiel ; 2 Akte 
Durch Pulv erdampf und Kugelregen, 
Kriegsdrama ‚ 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 


3 Akte 
3Akte 


Der Lumpenbaron, 
Leichtsinn, 


Lustspiel . 
Mädchenhändler- Drama 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 
Düsseldorf, Worringer Straße 113, Fern- 
sprecher 4082 und 4083, Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm. 


Die vom Feuerberge 
Von wilden Tieren gerichtet 


4 Akte 
3 Akte 








Unter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer . 2 Akte 
Der Klub der Dicken , 3 Akte 
Der Indizienbeweis . 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei . 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldlos .. 3 Akte 
Liese im Felde 3 Akte 
Frankfurt a.M. 
Frankiurier Film-Comp. G.m.b. H,, 


Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6, Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 6859, 
Telegramm-Adresse: Films, Frankfurtmain, 


Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern. 
Cowboy und Indianer, große Wild- 


westischau N 
Ein fataler Scherz, 


2 Akte 
Detektivdrama 3 Akte 
Cleopatra, historisches Schauspiel, 5 Akte 
Frau Satan, Drama . . > 0.0 DALE 
Magda, das Teufelsweib, span, Kunstf, 3 Akte 


Die Millionenmine, Sensationsfilm 3 Akte 
Lecogq, der König der Detektive, Dr, 3 Akte 
Protea I, Schauspiel . . . . 4 Akte 
Protea Il, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 
Am Leben vorbei, Drama , , 3 Akte 
Das Kriegslied der Rheinarmee, Dr, 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel ‚ 3Akte 
Das Geheimnis der M- Strahlen, Dr, 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 

son, Lustspiel . 3 Akte 
Mitgiftjäger, Detektivdrama 4 Akte 


Das Rachegespenst, Detektivdrama 


Das Geheimnis vom Grünen Park 
Detektivroman A 
Ein tapferes Bleic hge sicht, Wild- 


westbild 
Luftschlösser, 
Aida, Salonbild 
Du sollst nicht schwö 


Beodrama 


Kulturbild 


ren, 


Das Eiserne und das Rote Kreuz, Dr 
Die Ahnfrau, Detektivdrama 
Der Tag der Vergeltung, drama- 
tischer Lebensroman 
Maxens Feldpostbriefe: wie Max 
das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 
sode aus den Kriegstagen ) 
Der Hund als Rächer, spannend. Bild 
List gegen Gewalt, sensationeller 


Detektivroman 
Verklungenes Liebeslied, 

tisches Lebensbild RL, 
Die liebe Gulaschkanone, heitere 

Zeitbilder aus den Kriegstagen 


drama- 


Die entartete Blune, italienischer 
Kunstfilm De 4 Akte 
Auf schwankem Grun de, Drama 3Akte 
Der Kriegsdämon, Episode aus 
dem großen Kriege ‚ 2Akte 
An der Schwelle des Jenseits, mili- 
tärisches Schauspiel 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Der Geisterseher, Roman 4 Akte 
Der Orden, seine höchste Ehre 4 Akte 
Die geheimnisvolle Hinterlassen 
schaft, Detektivdrama 4 Akte 
Die blaue Maus, II. Teil, Fi'mschw ank 4 Akte 
In Nacht und Morgen, Detektivdrama 3 Akte 
Des Kindes wegen, Detektivdrama . 3 Akte 
Treumann Larsen-Serie 1915/16: 
1. Film: „Der Erbe von Walkerau”, 
2. Film: „Sklaven der Pflicht‘ 
Joe Deebs-Serie 1915/16, 
1. Film: „Das Gesetz der Mine", 
2. Film: „Sein schwierigster Fall" 


Carmi Vollmöller-Serie 1915/16, 


1. Film: „Der Fluch der Schönheit", 
2. Film: ‚Der Hermelinmantel”, 
3, Film: ;,‚Die rätselhafte Frau’, 
Arme Marie, Schauspiel . . 4Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
DunkleGewalten, Detektivdrama 3 Akte 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 3 Akte 
Doch die Liebe fand den Weg, 
„Göthezitat‘, Drama . ‚ . 3 Akte 
Des Liedes Macht, Drama . 3Ake 
Der Stern, Detektivdr. (Fern Andra) 3 Akte 
Die Ehe der jungen Felicitas, Schausp. 3 Akte 
Das Auge des Buddha, Drama 2 Akte 
Vom Spielteufel befreit, Sensationsdr. 3 Akte 
Die Rache der Vodos, Indianerdrama 3 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen 3 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes, ameri- 
kanisches Drama 3 Akte 
Auf einsamer Insel, amerik, Drama 3 Akte 
Das Geheimnis ü2s D. 14, Sensat.-Dr. 4 Akte 
Wie Theodor seine Verlobung 
rückgängig machte, Lustspiel . 3 Akte 
Jedermann, Schauspiel . 4 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 3 Akte 
Die Spur des Toten, Kriminaldrama 4 Akte 
Monopole für Süddeutschland exkl. Bayern. 
Die Verlobten, Roman ; 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Volksschauspiel 6 Akte 
Schuldig, Drama ’ 5 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Roman 6 Akte 
Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr, 2 Akte 


Der Fluch der Diamanten, Detektivb, 


3 A kte 


o 


Akte 


Akte 
A kte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 


on mv 


3 Akte 
Akte 
Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 


Der dritte Leutnant... meine Fraul, 


Lustspiel : A 
Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte 
Pflicht und Liebe, erstklass, Kriegsf, 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama 3 Akte 
Die entfesselte Bestie oder Im 

Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 3 Akte 
Der Erbförster, Schauspiel 4 Akte 
Die Goldfelder von Jaksonville 2 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Die Rache der Thora West, Drama 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . 3 Akte 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte 
Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 

spiel a 3 Akte 
Das l.aster, soziales Drama 3 Akte 
Die goldene Fliege, hervorragend. 

Kunstfilm Dan ES En 3 Akte 
Die Flammen des Mars, Drama 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
Zolla, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 


Freie Films für ganz Deutschland. 





Das Vaterland ruft, vaterl, Schausp. 3 Akte 
Über alles die Pflicht, Episode aus 
dem Weltkrieg 3 Akte 
Brot, Lebensbild . . . . 2 Akte 
kin Wiedersehen in Feindesland, 
Kriegsepisode 3 Akte 
Hamburg 
hr ii TEE AR ED a ET 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 
hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982. Tele- 
gramm-Adresse: Filmhansen, 


Henny Porten und Stuart Webbs 
Serien 1915/16: 


Die Gefangenen vom Duklapaß, 
Kriegsdrama 2 Fe 
Dem Feinde ans Leder 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama 5 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Schuldlos, Drama , EWe 3Akte 
Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten, Drama 2 Akte 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4, Tel, Gruppe 8, 3248. 
Der Goldtransport durch 


Feindes- 


land, Sensation , 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der Totengruft, 
Detektivdrama +8 Akte 
Die badende Nymphe (ohne Schlesien) 
Filmroman £ A 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama , 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama 2 Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
schlager . 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 
Diebe von Ginsterburg, Lustspiel 4 Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 


burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 

Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 

Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
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Telte] To]: ZI WI- 


Ein Handstreich unserer braven Truppen 


Eine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Das Vaterland ruft 

Die fremde Frau 


Ein Wiedersehen in Feindesland 


Hannover 


Rien & Beckmann, G. m. b. H,, 
Bahnhofstr, 9, Telegrammadr.: 
Fernsprecher Nord 7909, 


Hannover, 
Filmcentrale, 


Wenn die Liebe stirbt, Drama 3Akte 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation j 3 Akte 
Die drei Musketiere von Alexander 

3 RE 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) . . „ 5Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 


Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 
i.W. Bochumer Straße 32. 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen, 


Herne Fern- 


Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 

oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau 3 Akte 
Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 


(mit Hessen nördlich des Mains,) 


Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 

und Flieger, Humoreske 1 Akt 


Herford i.W. 


Lichtspielhaus Wittekind, 
Herford i.W,, Höckerstr, 5. Fernspr. 690. 
Telegrammadr, Monopolfilm Herford. 


"ür Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
lodesrauschen, Kriegs irama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, 

Ileimgekehrt, Drama . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel ; 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik : 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 
elila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 


Köln 


Dekage Film-Gesellschait m, b. H,, 
Köln a, Rh., Neumarkt 32, Fernsprecheı 
A 71757, A 7758, Telegrammadresse: Licht 
bild 

Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar 

ehief 

Das achte Gebot (Rudoli hild 
kraut) 3 Akte 

Kehre zurück alles rgeben, 
Lustspiel 3 Akte 

Mobilmachung in der Küche, Il, II. und 
IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust 
spiele 

OÖ, du mein Österreich, Kriessdrama 3Aktı 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3Akte 

Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 

Das Hochstapler-Trio, Det.-Dı 3 Akte 

Die schwarze Familie, Sensation 5Akte 

Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 

Das Volk steht auf, Schauspiel 
aus 1813 Mr 6 Akte 

Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 

Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 

Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 

Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 

Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 
schauspiel a3 ee 

Absinth, Drama . . ‚ 4 Akte 

Den Vater zu retten, Dänische: 
Sensations-Schauspiel 4 Akte 

Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 

S« heingold, Drama 3 Akte 

Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 

Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G. A. 
Königsberg i. 
Telephon 6244, 


Janzon, 
Pr,, 


Weißgerberstraße 2, 


Monopol für Ost- und Wes 


tpreußen, Posen, 


Pommern. 
Der Golem (Paul Wegener). — Stolz der 
Firma (Lubitsch),. — Die Augen des Ole 
Brandes (Alexander Moissi), — Narr des 
Schicksals (Rudolf Schildkraut), — Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux). — 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann, — Der Sieger, eine Kriegs- 


episode, — Die blaue Maus, Il, Teil (Madge 
Lessing). Der Student von Prag (Paul 
Wegener), — Das geheimnisvolle X, zeit- 
gemäßer Sensationsfilm, Die Landstraße 
von Paul Lindau. — Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Magde Lessing. 


Monopol für Ost- und Westpreußen 


Eine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr. 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern, 
Ja, schön ist die Soldatenliebe 


Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 


sinniges Lustpiel 3 Akte 
Tirol in Waffen, vaterländisches 
Schauspiel 5 Akte 


Leipzig 


Allgemeine Deutsche Film-G. m. b, H., 


leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fer: 

sprecheı ZU060 
Der Postkutscher von San Hil Kr.-R. 3 Aktı 
Die Sieserir Salondrama 3Akt: 
Im Schatten deı Nacht, K inal 3 Akte 
)en Verfolsgern entganden ns.-Fılm 3 Aktı 
rei lası Mittelarrest, Milit irlustsp 3 Aktı 
[,eutnantsstreiche, Militär ustsp el 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow 

Kriegsfilm 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
)er Prinzenraub, Hofdrama 3 Akte 
Königin der Laun« \ 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens, 3 Aktı 
Das Hochstaplı rtrio, Detektivfiln 3 Aktı 
Die Verlobten, Autorenfiln 6Akt« 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6 Akt« 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Aktı 
Und die Freundschaft ging über den 

[od hinaus, Volksstück ‚„ 4Akt 
König Oedipus, Historisch ‚.3Aktı 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist 6Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama ‚ 3Akt: 


Auf dem Felde der Ehre sgefallı 3 Akt: 


Astoria-Filmvertrieb, 


l.eipzig, Windmühlenstr, 31, Fernspreche: 
20 793 und 20 573 Telegr „Astor afılm' 
Monopol für k onıpre ch pP ovınz Sachseı 
Thüringische Staaten, Anhalt 
Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6Aktı 
Der Desperado von Panama, Schausp, 3 Akt« 
Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 
von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, 


Hagenbecks 


Humor ‚ 
Tierpark, Naturaufnahme, 


An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama re: 3 Akte 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel 4 Akte 


Monopol für obige Bezirke und Schlesien 
Der Golem mit Paul Wegener , 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel . 1 Akt 
Das Laster, Drama 4 Akte 
Salambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . j 3 Akte 
Das verrückte Büro, Trickfilm 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 


Carola-Theater, Leipzig, 
16. Telephon 3302, 


Dufourstr, 
Monopol! für Königreich, Provinz Sachsen, 
Anhalt und Thüringen, 

Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 


Der schwarze Husar, Kriegsfilm . 3 Akte 
Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) . 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon] 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation } 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . 3 Akte 
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Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf. 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 
Fine Liebesgabe, Kriegslustspiel 
Ich kenne keine Parteien mehr . 
Der Herr der Welt, Sensation 

Die Welt ohne Männer, L.ustspiel 
Sacco, der Hungerkünstler . 
Engelein, mit Asta Nielsen . 
Entlarvt 


(mit Schlesien und Berlin) 


Der Evangelimann , 
Das Gnadenbrot 
Die Hexe 

Die Toteninsel . 
Zweite Tür links, 
Der Tod und. die Mutter . 
Waldows und ihr Schweinchen . 
Die alte Legende . 
Somnambulismus 

Anna von Boleyn 

Als das Lied verk kuten i 

Linda von Chammouny . 
Winterflirt 

Hexenzauber FE RR 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm . 
Märchen vom Glück . 

Turi, der Wanderlappe 

Der Thronfolger . 

Film Primadonna 

Wo ist Coletti? ‚ ; 
Mädchen ohne Vaterland . 


Lustspiel . 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 
Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), 


sprecher 13940, Telegr.: 


Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 
Im Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 
Ein Tag im Schützengraben, heitere 
„Episode unserer Feldgrauen 

Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 
Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel 
in ernster Zeit . . 

Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 


Kinofey, 


Militürschwaak . : « . ..% 
Der DL SPENDRRARGEN Zähmung, 
Komödie : 


Unter zwei Flaggen, "Kriegsbild 
Die verlorene Meldung, Kriegsbild 
Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 
keit, große Entführungskomödie 
Telegraphist des Forts, Kriegsbild 
Unter schwerem Verdacht, Drama 
Ulanenstreiche, heitere Episode in 
Feindesland 
Eva (Henny Porten) 
Der Totenkopfhusar ; 
Launen einer schönen Frau, i in der 
Hauptrolle Rita Sacchetto 
Ein Heldenstück der Blaujacken 
Gütertrennung, pikantes Lustspiel . 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 
Ein Ehrenwort, Offiziersdrama . . 
Das Vaterland ruft, Kriegsbild . 
Du hast mich besiegt, Liebesdrama 
Tochter des Kommandeurs, Offi- 
ziersdrama . 


Zentrale „Saxonia’, 
Tauchaerstraße 4, 
191 319, 


Leipzig, 
4125 


Bionitzsche, 


und 


Telegramm - 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 


Fernsprecher 


Adresse: 


Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 


3Akte | Die 3 Glocken von San Marlino, Dr, 1300 m 

4Akte | Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 

2Akte | Die süße Nelly, Lustspiel ‚ 1200 m 

Der Zigarrenstummel, Lustspiel ‚ 500 m 

Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m 

3Akte | Der Vampyr, Drama 900 m 

3Akte | Der Trick, Drama . ah 750 m 

3 Akte | Die gepfändete Braut, Lustspiel . 520 m 
alt u oder die Pflicht zu den Fahren, 

rama a a SEE AT 

dAkte Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr. 1200 m 

3 Akte B- I 

3 Akte Dem Feind ans Leder, Drama 1200 m 
Akte Roman aus einer kleinen Garnison, 

. Drama j 900 m 
2Akte | Nur ein Sonnenstrahl, Drama 800 m 
4 Akte | Dunkle Gewalten, Drama ‚ 950 m 
2Akte | Kammermusik, Drama ‚ 1100 m 
3 Akte | Zofia, Drama . 1300 m 
3Akte | Vaterland, Drama ee 750 m 
4 Akte Reitknecht und E jelmann, Drama 900 m 
3Akte | Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 750 m 
3 Akte Hanni kehre zurück alles ver- 
dkte geben, Lustspiel . . 1200 m 
3 Akte Drohende Schatten, Drama . 1100 m 
4 Akt Schuldlos, Drama 0 

® | Gewonnene Liebe verlorene Ehre, 
4 Akte Drama . ‚ 1100 m 


4 Akte 


Fern- ; 
Dieser 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
5 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
: Al kte 

3 Akte 
gr 
2 Akte 
2 Akte 
5 Akte 
4 Akte 


bietet 


und 


Orientierung 


V 


Hagenbecks Tierpark in Stellingen 350 m 


Dornröschen, prachtvolles Ausstat- 
tungsstück . . : » » 


3 Akte 


Ysera ne 


Monopol 
Kalender 


für Theaterbesitzer 


die beste Übersicht 


schnellmöglichste 


Gear esaser en 





| 


Pauline, Drama . : ‚ 1100 
Seine Liebe siegt, Drama ‚ 1050 
Der Weg zur Sühne, Drama , 985 
Das Stelldichein, Drama , 750 
Brandung, Drama 360 
Der Strumpf, Lustspiel 440 
Der Honvedhusar, Drama 400 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 790 
Vergangenes Glück, Drama . 840 
Dantes göttliche Komödie, Drama , 400 
Revanche, Drama ’ 980 
Verklungenes Liebeslied, Drama , . 1000 
Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 700 
Ihr Erwachen, Drama 328 
Myrte und Schwert, Drama . 1000 
Die Explosion, Drama ‚ 1000 


Die Waisenkinder, Drama . . .„ . 9%0 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 


Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 
Stärker als der Tod, Drama 595 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 
Flammendes Blut, Drama 980 
Die Totenkopfuhr, Drama , 850 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 
Unser täglich Brot, Drama , . 1400 
Die drei Hyänen, Drama ’ 850 
Die Nacht von Kornatowo, Drama . 730 
Wildfeuer, Drama ‚ 1200 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 
Der Wilddieb, Drama 850 
Der schwarze Doktor, Drama 950 


Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 1200 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 


Die Menschenfalle, Drama 700 
Die Feuerprobe, Drama , . . . 800 
Schwitzbad G. m. b, H,, Lustspiel 500 
Pepita, ‚Drama re Nee. 
Joly, Lustspiel 650 
Vendetta, Drama ,. .. 650 
Über alles die Pflicht, Drama ‚ 830 
Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr, 300 
Eine Liebesgabe, Lustspiel . 780 
Mutterherz, Drama . . 654 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel : 3@ 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 

Lustspiel u FE 
Gescheiter, Drama 900 
Es war ein Traum, Drama 485 
Hans und Hanni, Lustspiel , 1010 
Fataler Scherz, Drama 900 
Die Schlange, Drama 900 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel , 900 
Der Hund als Rächer, Drama 950 
Pflicht und Liebe, Drama , 980 
Ein seltsamer Fall, Drama ‚ 1200 
In Todesnot, Drama 618 
Die rote Brieftasche, Drama 7138 
Der Schuß, Drama . ‚ 1100 
Die fremde Frau, Drama 900 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 
O du mein Österreich, Drama ‚ 1100 
List gegen Gewalt, Drama ‚ 864 
Richtet nicht, Drama , ‚ 1100 
Schwester Erna, Drama. . 800 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 
Ilses Verlobung, Lustspiel 405 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 
Lenore, Drama ., . 805 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 
Die Tote des Sees, rama ‚ 813 
Feier im Schützengraben, Drama 670 
Die Straße von Neuyork, Drama . 1000 
Die Fremde, Drama a > 0 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 
Die große Saat, Drama ? 700 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 

Drama , , ‚ 510 
Judith von Bethulien, Drama ; ‚ 1200 
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Die Sehnsucht nach der großen 
Welt, Drama . . Be 5 
Kapitän Farandouls- Abenteuer, 
Lustspiel . , ee 
Torquato Tasso, Drama... . . 1400 m 
Jugendrausch, Drama we 5 


Der feindliche 


Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m | Die Einödpfarre, 
Auf dem Felde der Ehre, Drama , 1000 m | Manya, die "lürkin, 





Mutter und Sohn, 
Die Verlobung im Felde, 
Ein Wiener in Berlin 


(ohne Braunschweig) 


)rama 


Lustspiel , 2 Akte ne 
Drama , . 3 Akte 
er 3 Akte | Dentler, Martin, 


Drama , 
ran a 


[heatinerstraße 3. Fernspr:i r 3437 
4 Akte 
4 Akte 


Films im freien Verkehr: 


Eine Nacht im Felde, Drama . . . 750 m | Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte Sanas Opfer (Asta Nielsen), Dran Al 
Feinde ringsum, Drama . . . . . %0 m | Der verliebte Racker (Dorrit Weix- Bias Vo Anke Miele Bauen FALI 
Sein einziger Bruder, Drama . . 900 m ler), Lustspiel . 3 Akte Pia Kid wacht Aha Mislsnmt, Weriie  Sklsı 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, Sein Störenfried (Dorrit Weixler), Er le er 
Drama . } a "0 1, ustspiel i a 3 Akte 1) e Kindeı des (Generals (Asta R 
In Sturm und Stille, Drama . . . 1000 m | Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte Nielsen), Drama 3 Aktı 
Ein Unteroffizier und Mann, Im großen Augenblick (Asta Niel 
Lustspiel ar 2 Akte sen), Drama 4 Aktı 
Die Mobilmachung in r Kiüch« = Miles hun Misiee 
Die | | 
Scherli & Co., G.mb.H,, Lustspiel Bi 2 Aktı Drama 4 Aktı 
n )i l: oll es sein, Q N we > Alt 
Leipzig, Tauchaerstr, 2, Teleph. 12 372, Das ganze Deutsch ind soll es sei I. (Asta Nielsen) ın 3 Aktı 
Drama 3 Akte [od in Sevilla Asta Nielsen), Dr I Akltı 
Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, | l.ecoq, der König der De tekt ive, Dr. 3 Akte Bi a u 4 AL4, 
Anhalt, Thüringen, Braunschweig und . ee i 
Schlesien. (mit Hessen u. Hessen-Nassau ohne Braun Weg zur Sühne, patr, Drama Al 
; schweig) Mı thı und Schwerl natı ))ran ) \kt 
Der Schwiegervater seines Leut- ie ; e 2 iR 
nants, Lustspiel . De rer A lodesrauschen, Drama 3 Aktı Über alles die Pflicht (für Bayerr 
Wir Laune Lustspiel. . . . . 3Akte Dunkle Wege, Drama 3 Akte verboten), patr. Dran 
Der lauernde Tod, Drama . . . . 3Akte | Das Geheimnis des Schlosses Rosen Die Nacht von Kornatowo, patr, Dr. 3 Akt: 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel. . 3 Akte for, Drama , 3 Akte 5 





Albes, Emil, Berlin W,15, Meier-Öttostr, 3, (Fernspr.: Uhland 
1431.) 

Basch, Felix, Charlottenburg, Dahlmannstr, 27, (Fernsprecher: 
Steinplatz 4497,) 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22. 


(Fernspr.: Steinplatz 9689,) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6. 

Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit 
im Felde.) 

Edel, Edmund, Berlin W,15, Bayerischestr, 6, 
Pfalzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr, 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4. (Fernspr.: Pfalz- 
burg 1339.) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2, 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr. 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

Horn, A, von, Halensee, Hektorstr. 12a, (Fernsprecher: Uhland 
3191.) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368.) 

Ilies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr. 31, 
Pfalzburg 7913.) 

Karfiol, William, Berlin W.15, Düsseldorfer Straße 24, {Fern- 
sprecher: Pfalzburg 6608.) 

Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
\eopold, Alfred, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 235, (Fernsprecher: 

Lützow 2603.) 
\öwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 


Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, 
Uhland 5720,) 
Matull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Post Halensee), 


May, Joe, Berlin SW,48, Friedrichstr. 238, 
Nollendorf 3904.) 
Misu, Mime, Berlin W., Nachodstr, 25, 


Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinussir, 24, (Fernspr.: 
Steinplatz 14 518.) 

Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprecher 
Wilhelm, 5415). 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11, Fernspr, Mbt, 2433, 

Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, (Fernspr.: 
Nollendorf 3904.) 

Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 

Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantstr 47, (Fernspr,: Steinpl,9591.) 

Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 480.) 

Dr, Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6 
(Fernsprecher: Steglitz 1302,) 


Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 
Steglitz 1379,) 
Piel, Harry, Berlin W,15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 


Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr. Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51. 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19. (Fernsprecher: 
Steglitz 1151.) 

Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr, 41. 

Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469,) 

Stark, Curt A,, Heinrich Seideistr. 3. (Fernspr.: Steglitz 1009.) 

Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr, 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 953,) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr, 30, 

Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr, 43, (Fernsprecher: 
Tempelhof 173,) 

v, Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15. (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr. 91. 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr. 80. (Fernsprecher: 
Lichterfelde 547.) 

del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62. (Fernspr.: 
Steinplatz 13 405.) 


(Fernsprecher: 
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$ Marius Christensen 


® 
BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496 —97 Telegramm-Adresse : Filmchrist 


bietet große Vorteile 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
90 9HH9H4. 92994 
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In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Billetlahrik und Buchdruckerei A. Brand 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 


A hamburg 23 / Hasseibrooksiraße it E 








Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen 








Verlangen Sie Preise und Muster 


„Billets 


Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. 


Kino:Raus A.E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstraße 35. 





UELI KEENERENKKENE NEUEN. 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 
oonernsprecher = - Berlin SW.68 


empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 
Kino- Branche. Beste Lage inmitten aller 
=—— einschläg. Geschäfte, =—= 
Zimmer von 3 Mark an. Aller Comfort. 
Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen, Mellini, 
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>; 9:29, 099 


Lmangsversleigerung! 


Am Montag, den 26. August, vorm. 11 Uhr, 
findet in der Pfandkammer Neue Schönhauser- 
straße 17, Berlin die Versteigerung des Films, 





„Ner ist Zwiehelhaum?" 


3-Akter 


Komödie (fast neu) 


die bereits auf den 16. August angesetzt war, 


bestimmt statt 
Heiske, Gerichtsvollzieher, 
Berlin, Großbeerenstr 40. 


20,209,99,90929,929,9, 9,9909 205 0 






Apparat. Reparaturen 


werden in unserer Reparatur-Werkstatt in bekannter 
tadelloser Ausführung vorgenommen 


Sämtliche Ersatzteile sind vorrätig! 


Neue Vorführungs -Apparate liefern wir zu den 
niedrigsten Preisen 


Rien & Beckmann G.m.b.H. 


HANNOVER 1. 
Bahnhofstr. 9 / Fernsprecher: Nord 7909 
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Photographiscie Rückstände, 


kan rpee Papiere, Film - Rückstände, 


Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche 
laut Tageskurs 


Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 


Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters, 


Edelmetall 


mn. wmmzume || means || Des | | Dämmen || Auen / } mal 


3 sarvamnaer || ame | mmesunc 3 ascenacsm men anyone | ame || agınu | Damme; masamen || Ak 


Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G. m, b, H,, sämtl. in Berlin. 


CE m RE 1 a nn 


N Ya I ann | 


ti! ( 





1 EEE TEmnAEBr U ar ar a UT u nn wa 


Yin 10 Garen 





sind fertig gerüstet für den Herbst-Anfang 
ınd eröffnen die neue Film-Serie 1915-1916 
nit dem großartigen Lustspiel in 3 Akten: 
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Auch die zweite Neuheit 
geht bereits ihrer Vollendung entgegen 


N are 


fi Treumann-Larsen-Film-Vertriebs-Ges. m. b. H. 
| — BERLIN SW 48, Friedrich-Straße 16 


Fernsprecher: Amt Moritzplatz, 11780 Telegramm-Adresse: „TREULAFILM“ 
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Die besten Filmmarken der Welt: 


NORDISK UNION 
SVENSKA KALEM 
OLIVER A. B. USW. USW, USW. 


Die große NORDISK-Detektiv-Serie 


Ferner: 


Valdemar Psilander-Serie | R. Sacchetto-Serie 
Asta Nieisen-Serie 





Mononpol-Programme 


Rordische Films Co. 


Berlin + Breslau + Düsseldorf + Leipzig + München 
Neue Adresse: Berlin SW. 68, Zimmerstraße 16-18 






















Dorrit Weixler-Serie usw.usw. 
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G.m.b.H. 





Fernsprecher: Zentrum, 12901, 02, 03 
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Sale 





Der 


von Bernhard Kellermann 





In den Hauptrollen: 


Friedrich Kayssler | Fritzi Massary 
Hermann Vallentin | Rose Veldtkirch 








Die gewaltigste deutsche Filmschöpfung 


ist nunmehr von der Zensurbehörde freigegeben worden! 


Wegen Vermietung der Bezirke: 
Gross-Berlin, Brandenburg, Königreich und Provinz 
Sachsen, Thüringen und Anhalt, Ostpreussen, West- 
preussen, Posen, Pommern, Schlesien ++ —- 


wollen sich die Herren Theaterbesitzer an uns wenden. 


Salambo 


vergeben wir für die Bezirke: 
Gross - Berlin, Brandenburg, Ostpreussen, West- 
preussen, Posen, Pommern nn. 





G. m. b. H. 


Berlin » Bresiau » Düsseldorf + Leipzig 
München 
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MARIONETTEN 


hatte bei seiner Uraufführung am Freitag, den 
27. August, im Berliner Marmorhaus einen 


folg und darf schon heute als der größte 


1 rer 
Schlager der Saison bezeichnet werden 











Monopol 


für Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen, Pommern, 
Schlesien, Königreich und Provinz Sachsen, Thüringische Staaten, 
Rheinland und Westfalen 


ALFRED LEOPOLD 


Monopol-Filmverleih 


BERLIN SW.48, Friedrichstr. 235 
3. Portal, 1. Etage 
Telephon: Amt Lützow 2603 Telegramm-Adresse: Leopoldfilm 










Seite 2 8. Jahr ir uns TE ng 1915 
(rn mn. 2% 


BOOO0EROUDBEDEOTDTRROTERERTUNS OE0LOL010L010707 0 WLOTLOLOLOTOTOTO, —— 


Se 








u VD 
garantiert 








Ausgabe Ende August 


Fluch der Schönheit 


Eine Tragödie aus dem Leben in 5 Akten 












Ausgabe Ende September 


Der Hermelinmantel 


Eine Komödie aus der Welt, in der man sich nicht langweilt in 3 Akten 
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Monopol für Königreich und Provif 
| 


Sichern Sie sich das Erstaufführungsrecht! 
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Filmverleihhaus „Metropo| 


Telegramme: Metropoltheater V/’ertrete 
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Ausgabe Ende Oktober 


Seine rätselhafte Frau 


Großer Detektiv-Roman 














F Die weiteren de 


| | geben wir stets rechtzeitig bekannt 





Bachsen Thüringen und Anhalt. 


Sichern Sie sich das Erstaufführungsrecht! 






TELEFON 930 


Dessau » Franzstrasse 3-4 j 
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Die Fahrt der PN 

Vergeltung mn | 

| | J | Photographie 

Sensations-Drama in 4 Abteilungen z | 
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Täglich in meinem 
Vorführungsraum zu besichtigen 
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STONE-FILM, Berlin SW. 48, 


Fernsprecher: Amt Moritzplatz, No. 3652 h 
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Die Rächerin Rächerin D Das et 
ihres Vaters des Schifiers 





Interessantes Drama in 3 Abteilungen Spannend, sensationell, in 3 Akten 


Reichhaltige | iR Reichhaltige 
| Reklame ılaule in ieh Reklame 


Roman 
! aus dem Leben in 4 Akten | 
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istriktweise zu vergeben — oso000e 
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Sämtliche 5 Monopole fest verkauft für Oesterreich-Ungarn und Balkan an die Firma 


| HUGO ENGEL in Wien 
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“riedrichstrape 31, Hof parterre 


Telegramm-Adresse: Stonefilm Berlin 
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Schatten der Nacht Der geheimnisvolle Nadıtschatten 


Der schwarze Pierrot 


Menschen und Masken | per Bär von Baskerville 


Der grüne Teufel Manya, die Türkin 


Die Millionen-Mine | Im Banne der Vergangenheit 


Die braune Bestie 


Das Teufelsauge D. 14 


Der Millionen-Raub NEON. FERN 2 


Harakiri u. . SR 
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SL 
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Der schwarze Husar 
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arbeitet momentan an einem noch nid 


neuen Detek 


Der neuefi 


eine DaAhnbrechende Umwälzund 
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Interessenten bittd$i 


Harry Piel Film 
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der Urheber der ersten und tollkühnsten Sensations- 
und Detektiv-Films, die je in Deutschland gemacht wurden 


Verfasser und Regisseur 


seiner weltberühmten Detektiv-Serie 





iddagewesenen, Aufsehen erregenden 


tiv-Genre _— 


eFilm bedeutet 


hu sem Gebiete der Detektiv-Films 
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aich zu wenden an: 


N. Piel & Comp,., BerlinW s 


Mauerstraße 86/88 
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Die sensationellste Filmshöpfung! — Wissenschaftlihe Tragödie in 5 Akten. 
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Wir bieten Ihnen hiermit erstmalig im Film 
Enthüllungen aus dem Reihe der medi=- 
en zinishen Wissenschaft. 
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our Das Riesenprojekt: as 


"Der Schienenweg unlerm Ozean 


Das gelöste Problem: 


Die Untertunnelung des Weltmeeres 
Drama in 5 Akten. 
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HENRI MÜLLER Monopolfilms © Berlin SW.48 (\ 


Telephon: Lützow 7060 Friedrichstraße 236 Telegramm: Hamuler 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlich Mk. ,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Österreich - Ungarn Kr, 8,— im 
Weltpost- Verein jährlih Mk 40 —. 
Die Lichtbild-Bühne erscheint 
=——— jeden Sonnabend 
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. Das Fachorgan 
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Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, 
Verlag: Moritzplatz, 
Expedition: Moritzplatz, 
Chefredakteur: Arthur Mellini. 


Berlin. 
149 84, 


Telephon: 149 85, 


BERLIN, den 28. August 1915 


Heft No. 35 
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Der Insertionspreis beträgt 15 Pf yr« 

6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. ıuı, 

!/a Seite Mk. 60,—, !/ı Seite Mk. 30, | 

!/s Seite Mk. 18,—, !/ıs Seite Mk. 10, | 
Schluss der Anzeigen-Annahme | 
= Mittwoc früh. 

Für unverlangt eingesandte Manu- 

skripte a wir keinerlei 






währ, 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Die „Nordische“ und die Situation. 


m Kampflager der Nordischen 
) Gegnerschaft fehlt es an Ini- 


(id und Geschlossenheit, 


tiative 
Man weiß nicht, wie man die wirt- 
schaftliche Gefahr, die als solche all- 
gemein anerkannt wird, abschwächen 
kann, Aus der Unzahl von Versamm- 
Besprechungen und Ver- 
handlungen mit der Gegnerschaft hat 
sich nichts Positives herausgeschält. 
‘s beginnt aber leise die Hoffnung 
daß die Nordische 
$ar nicht in der Lage sein wird, ihr 
großzügiges 


führen, 


lungen, 


aufzudämmern, 
Programm durchzu- 
Sie wird es einfach rein 
quantitativ nicht leisten können. 
Außerdem hat man aber auch die 
feste Zuversicht, daß die Nordische 
mit ihren Programmen auf die Dauer 
das Publikum nicht wird befriedigen 
können, denn die Gegnerschaft, die 
sogenannte 


„unabhängige” Gruppe, 


setzt ihre Erzeugnisse aus über 40 


verschiedenen Film-Marken ZUu- 


sammen, 


Am übelsten daran sind die Ver-*! 


j heilmittel, wie der sich ständig ver- 


denn ihr beabsichtigtes Aus- 
Be- 


dauerlicherweise hat sich sogar eine 


leiher, 


schalten ist nicht wegzuleugnen. 


Pressestimme gefunden, die den Ruin 
für den Verleiher an sich anerkennt, 
andererseits aber diese Tatsache als 
belanglos hinstellt, Der Verleiher 
sollte sich einfach der veränderten 
Situation anpassen. Das soll vermut- 
lich, 


daß man 


vornehm ausgedrückt, heißen, 
sich als fachmännischer 
Disponent oder Expedient der Nor- 
Das Aufhören 
einer ganzen Gruppe, deren Notwen- 


digkeit sich bisher im Laufe der gan- 


zen Jahre zur Evidenz 


dischen anbieten soll, 


immer er- 
wiesen hat, sucht man also jetzt nicht 
einmal mehr zu verschleiern, sondern 
gibt sie offen und ehrlich zu. In- 


zwischen sucht und findet die Nor- 


dische weitere Theater, die ihre Pro- 
gramme spielen wollen, und die Ge- 


genpartei sucht immer noch das All- 


größernden Gefahr begegnet werden 
Wir wollen zugeben, daß die 


Lage für die freien Fabrikanten und 


kann, 


Verleiher nicht so einfach zu bessern 
und daß die Gegenagitation schwieri- 
ger ist, wie es anfangs den Anschein 
hatte, Das einzige Mittel ist unseres 
Erachtens die Herstellung eines aus- 
reichenden und mannigfaltigen Film- 
materials, das sich aus kurzen und 
langen Bildern zusammensetzt, 

Wir erhielten im übrigen auch 
diese Woche wieder eine große Reihe 
von Zuschriften, die sich zur Sache 
äußern. Wegen ihres meistenteils 
starken Umfanges können wir diese 
Stimmen hier nicht zu Worte kom- 
men lassen, Ein Schreiben aber, des- 


sen Inhalt besonderes Interesse ver- 
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dient, wollen wir hier zum Abdruck 
bringen, ohne daß wir damit doku- 





mentieren möchten, daß alle vom Ein- 
sender angeführten Punkte sich mit 


unserer Ansicht decken. 


Die Zuschrift lautet: 


Der Krieg als reinigendes Gewitter 
in der Filmbranche., 


Es lag nahe, daß die Idee des 
durch den Krieg aus Deutschland 
direkten 


anderer 


vertriebenen Pathöschen 
Filmverleihsystems von 
Seite aufgegriffen und neu verwirk- 
licht wurde. Ebenso nahe lag es, 


daß gerade die Nordische hierzu die 


Initiative ergriff, 


Aber, so wenig wie Pathe, konnte 
die Nordische mit ihren Films allein 


eine dominierende Stellung in 
Deutschland erlangen, denn kein 
deutsches Theater kann auf die 


Dauer ohne deutsche Films auskom- 
men und wäre nach kurzer Zeit zum 
Wechseln des ge- 


zwungen, 


Filmverleihers 


Eine ernste Gefahr für die Ver- 


leiher und Produzenten entstand 
erst, als sich die Nordische, ihrer 
Schwäche bewußt, entschloß, auch 


deutsche Films in größerem Um- 
ihre Programme aufzu- 


den be- 


teiligten Kreisen wirklich nicht ver- 


fange in 
nehmen. Man kann es 
denken, wenn sie sich nach Abwehr- 
kanonen gegen diese Gefahr um- 


sehen, 


Aber sie scheinen dieser gegen- 
über die Ruhe und den klaren Blick 
verloren zu haben und schießen derb 
daneben, Als recht naiv muß es be- 
zeichnet werden, wenn sie mit Phra- 
„Die Freiheit der Film- 
auswahl wird durch die Nordische 


bedroht” 
zum Kampf gegen die Nordische her- 


sen wie 


die Theaterbesitzer mit 


anzuziehen suchen. Die Interessen 


des Theaterbesitzers weichen hier 
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weit von denen des Verleihers ab, 


denn ersterer ist hier Konsument 
und hat als solcher immer das aller- 
größte Interesse daran, daß in Pro- 
duktion und Zwischenhandel starke 
Konkurrenz vorhanden ist, weil diese 
die Qualitäten steigert und die Preise 


ermäßigt, 


Auch der Gedanke, die Theater- 
besitzer, welche von der Nordischen 
beziehen, zu boykottieren, ist völlig 
verfehlt und kann höchstens einen 
ganz kurzen Scheinerfolg bringen; 
lange wird sich jedenfalls der The- 
wirkliche Be- 
der Film- 


auswahl nicht gefallen lassen. 


aterbesitzer diese 


schränkung der Freiheit 


Es gibt nur ein Mittel, sich gegen 
gut organisierte, leistungsfähige Kon- 
kurrenz zu wehren und dieses heißt: 
Ebensogut, oder noch besser organi- 
sieren und ebensogut, oder noch bes- 


ser produzieren! 


Die Organisation der Nordischen 
ist durchaus praktisch, der Theater- 
besitzer wird mit gutgepflegten Films 
prompt bedient, und spart Porto- 
kosten, das ganze Unternehmen ist 
so angelegt, daß es mit künstlichen 
Mittelchen nicht klein zu kriegen ist; 
aber der deutsche Markt hat noch 
Platz für einige ähnlich aufgebaute 


Unternehmungen, 


Im Interesse der Kinematographie 
liegt es, daß unsere deutschen Film- 
produzenten auf diesem bewährten 
Wege nach vorwärts mitgehen, und 
es wäre sehr bedauerlich, wenn sie 
sich durch die bessere Organisation 
der Nordischen 


ließen. Unsere 


zurückdrängen 
deutschen Films 
stehen, wie zahlreiche Beispiele be- 
Qualität 


weisen, in künstlerischer 


allen ausländischen voran! 


Und was für Folgen hätte diese 
die Film- 


„Umgruppierung” für 


verleiher? 
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Nun, die größten würden wahr- 
scheinlich in diese neuen Uhnter- 
nehmungen einverleibt werden, an- 
dere die Vertretungen dieser in den 
einzelnen Teilen Deutschlands über- 
nehmen und sich dabei vielfach bes- 
ser stehen als heute, Nur der ge- 
ringwertigste Teil der Verleiher, be- 
sonders Filmschieber usw., werden 
dabei zugrunde gehen, was nicht wei- 
ter bedauerlich ist. Die kräftigeren 
dagegen, 


noch bestehen bleiben, müssen, um 


Einzelverleiher die dann 
sich konkurrenzfähig zu halten, end- 
lich einmal ihre mehr oder weniger 
durch unzeitgemäßen Schund und 
Albernheiten verseuchten Filmläger 
gründlich reinigen, was ebenfalls der 


Branche nur zum Vorteil gereicht. 
W, Hack, Rastenburg. 


* “ 


Die Ansicht des Einsenders, daß 
der ,„Nordischen” nur durch eine 
gleichweriige Organisation entgegen- 
getreten werden kann, ist zweifellos 
richtig. Es ist eben an der Zeit, daß 
die Interessenten durch Solidarität 
ihre Position stärken und durch ein 
kraftvolles Zusammenarbeiten ein 
Gegengewicht schaffen. Dem The- 
aterbesitzer muß eben Gelegenheit 


gegeben werden, von der Gegen- 


partei komplette Monopol - Pro- 
gramme zu beziehen, die durch be- 
sondere Reichhaltigkeit der Nor- 
dischen gegenüber konkurrenzfähig 
sind. 

Wir werden abwarten müssen, 
wie die Situation sich weiter ent- 
wickelt, und ob es sich als möglich 
erweist, daß beide Parteien neben- 


einander leben und ihre Existenz fin- 
Der Theaterbesitzer 
allein ist der ausschlaggebende Fak- 
tor in dieser Entwicklung, 


den können. 
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Die Schwieriakeiten des 
g 


PROGRAMMES 


sind beseitigt 


NS 


Ich liefere von nun an, genau So wie vor 
dem Kriege, sehr gut zusammengestellte 


Wochen-Programme. 


Der größte Teil der neuen Programme be- 

steht aus Monopol-Bildern. Ich mache 

besonders darauf aufmerksam, daß selbst 

sämtliche kleine Bilder Neu-Erscheinungen 
sind 













Ueber 100 Monopol-Films 


von nur ersten Künstlern in bekannter Güte 





Verlangen Sie meine günstige Offerte! 


© 


Marius Christensen 


Fernsprecher: BERLIN SW48, Friedrichstr. 224 Fernsprecher: 


Lützow 2496, 2497 Lützow 2496, 2497 


Filiale in Breslau 
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Monopolfilm-Vertriebs - 
Gesellschaft m. b. H. +++; 
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Unser absolut unabhängiges 
Verleih=Institut versorgt die deutschen 
Lichtspielhäuser nach wie vor mit den 
schönsten und nachweislich erfolg- | 
reichsten Films. — Die streng reelle, 


korrekte und fachmännische Bedienung 





unserer zahlreichen Kundschaft haben 





uns das dauernde Renomme gesichert. 


Wir werden, wenn der volle Herbst- 








betrieb einsetzt, mit Aufsehen erre= 
\ Kinotheaterwelt neue Freunde und 


genden gewaltigen Schlagern der 
N einen Strom von Besuchern zuführen. 
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Das Haus des guten Geschmacks! 

















BERLIN SW. 48 
Friedrich-Straße 25-26 


anewacker & Scheler + =: 


Tel.-Adr.: Saxofilms Berlin 





Filiale: Düsseldorf, Kaiser Wilhelm=Straße 53 


Kine Riesen-Auswahl von Films für größt 


+ bescheidenste L.ichtspielhäuser 


Aus der Lleberfülle des 


Leben heibl — kämpien! 

Ein prädtiges und  hochdramatischer 

Film in 3 Akten. Überall der größte 
Erfolg. 





Ans Vaterland, 
ans leure... 


Dramatisches Zeitbild in 3 Akten 








Gehetztes Wild 


Drama in 4 Akten 





Strohieuer 


Spannendes Drama in 3 Akten aus dem 
I lochgebirge 








Musikalisches Lebensbild 2 Akte 


| Das deutsche Volkslied 


EEE eg nr SEIT 














Telephon: No. 2822 — Telegramm= Adresse: Saxofilms Düsseldorf 


e und kleinste, vornehmste und 


zu normalen und billigsten Leihgebühren : 


zur Verfügung stehenden Materials heben wir besonders hervor: 


Zucker und Zimt Im Reiche der Venus 
Lustspiel in 2 Akten Lichtkunstspiel in 3 Akten 


Erdbeben! 


Amerikanishes Drama in 3 Akten 


Unter Indiens Glutensonne 


Sensationsdrama in 4 Akten 


Ihr höchstes Opier 


ARIZONA Sensationsdrama 3 Akte 
Wildwestschlager in 6 Akten nn 
Atout, der Sieger 
Sport-Roman 3 Akte 


Judith von Bethulien 


Historischer Kunsttlm in + Akten 


Die schönsten 


Asta Nielsen-Films 
Die tolle Gräfin 


Sensationsdrama in 4 Akten 








Die erfolgreichsten 
Treumann - Larsen - Films 
Unser Kriegs-Programm — 


Aber:dfüllend 
2100 Meter Länge 





Die effektvollsten 


Charles Decroix -Films 


U 





Für das Beiprogramm steht eine Anzahl kurzer Films zur gefl. Verfügung bei billigster Berehnung 


Verlangen Sie Offerte und Vertreter-Besuch 
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Die Leih- und Kauf-Verträge für Films. 


Die Anwendung der Verträge in der Praxis unter Berücksichtigung der Rechtsprechung der Gerichte, 
Von Rechtsanwalt Dr. Georg Wolitsohn, Berlin. 


II, 
Nie Dezentralisation der Film- 
zensur bringt es mit sich, daß 
Films, die vom Berliner Poli- 





zeipräsidium genehmigt sind, vielfach 
von den Provinzialzensurbehörden 
verboten oder, wenn nicht gerade 
verboten, gekürzt werden. In den 
Verträgen pflegt solcher Kürzungen 
der Films abweichend von der Ber- 
liner Zensurkarte nicht ausdrücklich 
gedacht Die 


stehende allgemeine Klausel soll of- 
fenbar diese Fälle decken und zwar, 


zu werden. oben- 


wie wohl angenommen werden darf, 
in dem Sinne, daß die Gefahr der 
Veränderungen von Films durch Aus- 
schnitte usw. mit Anordnung der 
Provinzialbehörden zu Lasten des 
Käufers oder Mieters geht. 

Daß diese Auffassung bei der all- 
gemeinen Fassung der Verträge nicht 
durchgängig ist und eine andere Aus- 
legung eintreten kann, selbst in Fach- 
kreisen, zeigt ein Urteil des Amts- 
gerichts Berlin-Mitte vom 17. Juni 
1915 (50. C. 358, 15), dem folgender 
Tatbestand zugrunde lag: 

„Die Beklagte hatte durch Vertrag 
vom 12, Juli 1914 bei der Klägerin 
einen Film für eine Spielwoche mit 
Erstaufführungsrecht gemietet, ver- 
weigerte jedoch den Abruf des Films 
und die Zahlung der Leihgebühr mit 
der Begründung, daß der Film vom 
Polizeipräsidium Breslau während 
der Kriegszeit verboten worden sei. 
Tatsächlich war auch nach der Aus- 
kunft des Polizeipräsidiums in Bres- 


(Vergleiche auch Nr. 28 der „L.B.B. 


Bei Zensurverbot ist der Leihvertrag für den betreffenden 
Film so lange ausgesetzt, bis die Entscheidung für Freigabe 


dieses Films erwirkt ist, 
Unkosten werden nicht zurückerstattet, 


Etwaige dem Empfänger entstandene 
Nach eventueller Frei- 


gabe des Films tritt der getätigte Leihvertrag in Kraft. 


lau der Film am 7. Januar 1915 we- 
gen seines „grob possenhaften Inhalts 
während der Kriegszeit verboten”, 
Später jedoch, am 27. April, ist auf 
Eingreifen der Klägerin vom Bres- 
lauer Polizeipräsidium der Film frei- 
gegeben worden, wenn auch mit Aus- 
schnitten. Klägerin machte geltend, 
daß die Beklagte trotz der Verän- 
derung des Films die Abnahme nicht 
verweigern dürfe, weil nach Handels- 
gebrauch die Gefahr der Veränderung 
durch die Zensur auf den Erwerber 
übergehe und dieser die Abnahme 
nicht dürfe, 
setzt, daß der Bildstreifen in Berlin 
senhmigt sei, auch wenn eine Pro- 
vinzial-Zensurbehörde einzelne Teile 
beanstande, Außerdem seien höch- 
stens zehn Meter aus dem Film ge- 
strichen worden, also nur ganz un- 
wesentliche Teile, die den Sinn der 
Handlung nicht entstellten. Dem- 
gegenüber behauptete die Beklagte, 
die nachträgliche Freigabe sei er- 
folgt, weil die behördlichen Bean- 
standungen entfernt und dadurch 
große Lücken in der Handlung des 
Films entstanden, andererseits erheb- 
liche Teile neu hinzugefügt seien, 
sodaß der Inhalt mit dem ursprüngli- 
chen so gut wie nichts gemein habe. 

Das Gericht hat die Beklagte 
kostenpflichtig zur Zahlung der Leih- 
gebühr verurteilt. Die Gründe seien 
hier wörtlich wiedergegeben. In den 
Urteilsgründen heißt es: 

„Für den Rechtsstreit kommen 


verweigern vorausge- 


die Gesetze vom 19, Juni 1901, 9, Ja- 
nuar 1907, 22, Mai 1910, nicht in be- 
tracht, da sie nur Schutz des Urhe- 
bers bezw. des Urheberberechtigten 
betreffen. Im vorliegenden Falle 
handelt es sich dagegen um den Ge- 
genstand des Urheberrechtes. Ob 
der Vertrag hierüber auf Grund der 
Berliner Zensurkarte geschlossen ist, 
ist gleichgiltig, denn die Breslauer 
Zensurbehörde hatte über den Licht- 
bildstreifen besonders zu entschei- 
den, und der Vertrag bestimmt unter 
6, daß, solange die Freigabe nicht von 
der Klägerin erwirkt sei, der Vertrag 
ausgesetzt werde, nachdem dies ge- 
schehen, in Kraft zu treten habe. 
Diese Freigabe ist nun erfolgt, nach- 
dem Klägerin behördlich gewünschte 
Abänderungen vorgenommen hatte, 
Ob diese auch als zulässig bestanden, 
wie Beklagte behauptet, Klägerin 
leugnet, ob die Kürzungen erhebliche 
oder unerhebliche waren, ob die Kür- 
zungen, wie die Polizeiauskunft an- 
gibt, die Länge des Streifens um ein 
Viertel verminderten, während die 
Berliner Zensurkarte zusammen 922 
Meter, die Freigabeanordnung 10,10 
Meter angibt, bedürite ebenfalls der 
Beweisaufnahme, Zunächst ist da- 
von auszugehen, daß der Vertrag un- 
ter 6 nicht unterscheidet, ob die 
Freigabe, welche das Inkrafttreten 
des Vertrages bedingt, nur den un 
veränderten, nicht auch den verän- 
derten Bildstreifen angeht. Ersteres 


ist zu bestreiten. Die Wesensein- 
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Negative von den Kampfszenen und der sieg- 
haften Erstürmung sind uns bereits avisiert! 


Die neue 


IKO-WOCH 


bringt Bilder von den Kämpfen um 


» KOWNDO « 


und 


Nowo-teorgiewsk 


mit dem Eroberer General von Beseler 
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heit des künstlerischen Erzeugnisses, 
wie es der Zensurbehörde unterbrei- 
tet wird und dem, wie es von ihr als 
zulässig freigegeben wird, ist nicht 
Die Behörde stellt 


fest, daß der ihrer Beurteilung über- 


zu bezweifeln. 


gebene Lichtbildstreifen zur Zeit der 
Uebergabe Eigenschaften hat, die 
nach ihrer allein maßgeblichen Beur- 
teilung Mängel sind. Wenn also die 
Beklagte sich für berechtigt hält, Ab- 
nahme, Vorführung und Bezahlung 
ablehnen zu dürfen, so geschieht dies 
wegen Mangelhaftigkeit der Vertrags- 
leistung und hat die rechtliche Be- 
deutung der Wandlung. Es liegt aber 
nicht im Vertrage, daß eine solche 
Die Beklagte 


unerläßlich 


Wandiung zulässig ist. 

wußte, daß die Zensur 
war, daß die Tätigkeit der Behörde 
nicht in einfacher Zulassung oder Ab- 
lehnung bestand, sondern auch in der 
Prüfung, unter welchen Bedingungen 
Sie 


konnte damit rechnen, daß die Ver- 


die Freigabe erfolgen konnte, 


änderung, die hierdurch notwendig 
war, auch Eigenschaften des Kunst- 
werks betreffen konnten, die gerade 


der Beklagten gefielen und von denen 


HIHI IH Hr + 
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sie sich besondere Wirkung ver- 


sprach. Die Klägerin hatte für die 
Erwirkung der Freigabe zu sorgen, 
sie durfte nicht nur, sondern sie 
mußte nach dem Vertrage sogar da 
für sorgen, daß die von der Zensur 
gestellten Bedingungen erfüllt wur- 
den. Es liegt also im Sinne des Ver- 


daß Beklagte 


auch bei vorgenommenen Aenderun- 


trages an sich, ihn 
gen in der Hauptsache selbst dann 
zu erfüllen hat, wenn diese den Um- 
fang der Beseitigung geringlügiger 
Mängel im Sinne des $ 320 BGB, 
Wollte Beklagte den 


Vertrag für den Fall des unveränder- 


überschritten. 


ten Lchtbildstreiiens gelten lassen, 
so hätte dies im Vertrage zum Aus- 
druck gebracht werden müssen, da 
sonst das Gegenteil anzunehmen ist. 
Grundsätzlich erscheint daher die 
Klage begründet, auch nützt es nichts 
der Beklagten, daß nach 9 des Ver- 
trages acht Tage vor Beginn der 
Vorlührung zu zahlen und die Vor- 
führung unstreitig nicht erfolgt ist. 
Denn dies ist lediglich Schuld der Be- 
klagten die mit Abruf und Auffüh- 
Zweifelhaft 


rung in Verzug ist. 





könnte nur sein, ob die Beklagte 
Minderung vornehmen kann, mit der 
Begründung, daß das 
durch die Tätigkeit 


hörde an Wert verloren habe. 


Kunstwerk 
der Zensurbe- 
Die 
Länge des Streifens kann aber da- 
für nicht maßgebend sein, das Stück 
kann durch die Kürzungen nicht nur 
an Anstand, sondern auch an Zug- 
kraft haben. Beklagte 


selbst hat in dieser Beziehung Beweis 


gewonnen 


nicht angetreten, das Polizeipräsi- 


dium eine Meinungsäußerung hier 


über abgelehnt, Danach erscheini 
die Klage auch dem Betrage nach un- 
begründet bis auf den Zinsanspruch, 
Denn zur Zeit der Zustellung war die 
Klage verfrüht, weil die Freigabe 
nicht erfolgt war, der Vertrag also 
Erst nach dem 27, 


April konnte Beklagte den Streilen 


ausgesetzt war. 


abrufen, die nötigen Vorbereitungen 
für die Vorführung treffen und diese 
selbst vornehmen. Mangels ander 
sind der 


Zinsen vom Tage des Urteils zuge- 


weiten AÄnhalts Klägerin 


sprochen. Die Nebenentscheidungen 
sind durch 88 91, 710, 713 C. P. ©. 


gerechtfertigt." 
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Bemerkenswerte Herbst-Neuheiten. 


n der vorigen Woche haben die 
an dieser Stelle hier aufgeführ- 
ten zahlreichen Neuheiten auf 

dem Gebiete des ‚neutralen‘ Film- 
marktes den Beweis erbracht, daß an 
ein ,„Aushungern” vorläufig noch 
nicht zu denken ist, im Gegenteil die 
Ueberfülle des Materials eine sehr 
reichhaltige Programm-Auswahl er- 
möglicht. 


men Lage, nachstehend noch eine 


Wir sind in der angeneh- 


weitere Fortsetzung großer neuer 
Schlager hier aufführen zu können, 
die meist als Stolz deutscher Kine- 


matographie bezeichnet werden müs- 


sen. Auch jetzt noch kann die auf- 
zählendeListe immer noch keinen An- 
spruch darauf machen, als vollzählig 
oder erschöpfend bezeichnet zu wer- 
den. -—- In unverbindlicher Reihen- 


folge greifen wir hinein in den Ue- 


beriluß kommender Herbst-Neu- 
heiten, 
Marionetten, 


Dieser eigenartige und in der gan- 
zen Idee neue Film ist so recht ein 
Stoff, der auf das Filmband gehört, 
Ein alter Puppenspieler hat seine 


Marionetten-Vorstellung beendet. 


Er schläft ein, und da sich die an 
ihren Schnüren unbeobachtet wissen- 
den Puppen in ihrem Freiheitsdrang 
die Gelegenheit zu nutze machen und 
ihr Sklavenjoch von sich schütteln, 
so beginnt jetzt für diese kleinen 
Menschen ein neugieriger und ver- 
wunderter erster Schritt is große 
öffentliche Leben. Draußen entwik- 
kelt sich Liebe, Haß, Hunger und al- 
les das, was das Leben sonst noch 
ausfüllt, und als sie wieder zurück- 
kehren ins Marionetten-Theater, da 
hängen sie am Schluß wieder genau 


so friedlich beieinander, wie es not- 


8. Jahrgang 1915 


emnächst erscheint der mit Spannung er= 
wartete Decla-Film „Die Goldquelle”, 
in dem die Hauptrolle von Herrn 


Carl Schönfeld, dem Altmeister der Schauspielkunst 


und berühmten Bühnenautor verkörpert wird. Die 
hervorragende Ausstattung, die meisterhafte Insze= 
nierung, die gleichfalls von Herrn Carl Schönfeld 
durchgeführt ist, garantieren einen künstlerischen wie 
materiellen Erfolg. Die zweite Hauptrolle wird von 
der schönen, ungemein reizvollen ungarischen Bühnen« 
künstlerin Lilly Nador dargestellt. Der Königl. 
sähsishe Hofschauspieler Albert Paul reiht sich 


würdig seinen Partnern an. 


BERLIN SW. 48, FRIEDRICHSTRASSE 22 
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wendig ist, wenn man die Menschen 
an der Strippe haben will, — Löwen- 
hat 
prächtigen Film mit viel Verständnis 


und Geschick gestellt. 


bein diesen außerordentlich 


Fürstliches Blut. 


Der nächst erscheinende Green- 


baum-Film ist dieser dramatische 
Dreiakter, der in seiner volkstüm- 
lichen Handlung 
Lebensgeschichte bietet, die dem 
Publikum sehr gefallen wird. Eine 
die 


wohnenden 


eine spannende 


schöne Försterstochter 
Liebe des benachbart 


Grafen Egon, der sie heiratet, aber 


erregt 


bald darauf verläßt, weil sie in gesell- 
schaftlicher Hinsicht sein Mißfallen 
erregt. Sie kehrt zur Försterei bei 
ihren Pflegeeltern zurück, denn sie 
ist eigentlich die Tochter 


Fürsten, der früher politischer Um- 


eines 


triebe wegen damals flüchten und 
sein einziges Töchterchen in Pflege 
geben mußte, Jetzt sind Vater und 
wieder glücklich 


und als Graf Egon nach einigen 


Tochter vereint, 
Jahren von einer Amerikafahrt wie- 
der zurückkommt, da kehrt er auch 
gleichzeitig reumütig in die Arme der 
gütig verzeihenden und ihm doch 
ebenbürtigen fürstlichen Försters- 


tochter zurück, 


” % 
v 


Das Sportsmädel. 
Drei Akte voller Lustigkeit, die 


uns echt amerikanisch anmuten, aber 
doch in der Nähe Berlins fabriziert 
worden sind, Das Sportsmädel ist 
das Mordsmädel Mabel, die eine 
Meisterin auf dem Gebiete des Fuß- 


ballspiels ist und darum den schwäch- 


lichen und unmännlichen Tom Clark 
absolut nicht leiden kann, weil er 
vom Sport, seiner fehlenden Mus- 
keln wegen, absolut keine Ahnung 


hat, aber auch von der Liebe nicht, 
denn er hat bisher sein Herz nicht 
entdeckt. 


und so endet das Lustspiel mit der 


Beides lernt er bei ihr, 


sehr einfachen Lösung: durch den 
Fußball hat er ihre Hand gewonnen 
und sie zur Frau bekommen, 


* ° 
” 


Schlemiel. 


Schildkraut die 


In dieser Tragikomödie 


Rudolf 


Titelrolle, 


spielt 


in drei Akten bieten sowohl er wie 
auch die anderen erstklassigen Dar- 
steller prächtige Charakterisierungs- 
kunst, denn das Stück spielt in einem 
Milieu, das zu studieren hochinter- 
essant ist, Die vorsichtig angedeu- 
deten jüdischen Typen sind einem 
alten Trödlerladen entnommen, der 
mit seinen Bewohnern absolut echt 
Mitten in dieser darbenden 
Armut 


de n 


aussieht. 
aber fleißig 
entdeckt das Oberhaupt, 
Spitznamen Schlemiel hat, ein Bün- 
del Aktien, 


Reichtum, der nun einzieht, gibt die 


arbeitenden 
der 
wertvoller und der 
Möglichkeit von Situationen, die zu 
beobachten Vergnügen macht. Die 
ganze Handlung ist sehr breit und 


ausführlich angelegt. 


* * 
* 


Abgründe. 


Nach einer Erzählung von Rosa 
Porten inszeniert, ist hier ein Film- 
drama in vier Akten geschaffen wor- 
den, das mit seinem Titel dem Kino- 
Chronisten im ersten Moment an 
den gleichnamigen Film erinnert, 
der Asta Nielsens Ruf begründete, 
Grete Lorenz lebt als einfaches Mäd- 
chen mit Mutter und Bruder auf dem 
Lande; sie kommt nach der Groß- 
stadt, lernt die ihr neue Umgebung 
im falschen Lichte kennen, findet 
die heimatliche Athmosphäre dage- 
gen plötzlich langweilig und fade, 


und gewöhnt sich ein genußreiches 
Leben in Saus und Braus an, Später, 
von ihren Geliebten verlassen, will 
sie reumütig zurück zur Einfachheit 
des Landlebens, aber ihre arme Mut- 
ter ist vor lauter Herzeleid gestor- 
ben, und der Abgrund, vor dem sie 
stand, tut sich in seiner schreckhaf- 
ten Tiefe erkennend so deutlich vor 
ihr auf, daß sie jetzt, an der Leiche 


ihrer Mutter, dem besseren Leben 


wieder zurückgewonnen wird. Ein 
echtes Volksstück, das hier von 
Greenbaum für den Filmmarkt ge- 


schaffen worden ist, 


* v 


Mieze Strempels Werdegang. 
Von den Größen der Brettlwelt 


fehlt jetzt niemand mehr, denn die 
letzte Zögernde ist jetzt auch noch 
gewonnen worden: Claire Waldoff, 
Sie ist ein echtes Berliner Kind und 
Eltern- 


Gemüsekeller 


im Film die Tochter eines 


paares, das im 
zwischen Kohlrabi, Bollen und neuen 
Kartoffeln den Daseinskampf führt. 
Die Waldoff spielt mit realistischer 
Urkraft das Töchterlein Mieze, das 
eingesegnet wird, plätten und Maxe 
kennen lernt, die Rennbahn besucht, 
mit Graf Rotz poussiert und schließ- 
lich eine große Variete-Künstlerin 
wird. Als feine Dame kehrt sie zu- 
rück zum Gemüsekeller, und da sie 
ihrem Maxe treu blieb, macht sie 
aus ihm einen richtigen Ehemann. 
Waldemar Hecker hat die Regie bei 
geführt, 


Greenbaum kann das Verdienst [ür 


diesem Dreiakter und 


sich in Anspruch nehmen, auch 
diese berühmte und beliebte Berli- 
ner Bolle gewonnen und, ohne sie 
in ihrem „Miljöh“ 


auf 


umzupflanzen, 
als richtige Berliner Pflanze 


den Film gebracht zu haben. 


* ” 
’ 
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Worringerstraße 113 


am Hauptbahnhof 
el® 


Fernsprecher: Nr. 4082 u.4083 
Telegramm-Adresse: Rheinfilm 








Lustspiele: 
Teddy’s Frühlingsiahrt 


3 Akte. Eine lustige Frühlingsanekdote 
Monopol für Rheiniand und Westfalen 


Teddy u. die Hutmacherin 
3 Akte. Eine Warnung für Ehemänner, 
In der Hauptrolle: Teddy Paul Heidemann 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Liese im Felde 
Militär-Lustspiel in 2 Akten 
In der Hauptrolle: Das berühmte Pferd 
„Liese” aus dem Zirkus A, Schumann, Berlin 


Monopol für Rheinland und Westfalen 


Wenn Frauen studieren 
2-Akter. Lustige Studentenstreiche 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Klub der Dicken 


(oder die Masseuse) 
3-Akter. In der Hauptrolle die Filmkanone 
Martin Ems 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


In Vertretung 
Ein Militär-Lustspiel in 2 Akten von Heinz 
Gordon 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


































Die Diva in Nöten 

Ein sehr pikantes Lustspiel in 3 Akten 

In der Hauptrolle: Frl, Killy Aschenbach 
Herr Albert Paulig 

Monopol für Rheinland und Westfalen 


Endlich allein 


In den Hauptrollen: Anton und Donath 
Hernield 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Männerstreik u. Weiber- 


herrschait 

2-Akter, (Amerik, Stone), Hauptdarsteller: 
Elsie Mac, Leod Arthur Housmann 
Monopol für ganz Deutschland 


Dramen: 
Die Tat von damals (Eiko) 


Psychologisches Sensationsdrama in 3 Akten 


Monopol für Rheinland und Westfalen 


Der Krieg brachte Frieden 
Eine Begebenheit aus der heutigen Zeit! 
3 Akte 

Monopol für Rheinland und Westfalen 


Die Jagd nach dem Schicksalstein 


Detektiv-Schlager in 4 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Der nächtliche Todesschrei 


Vornehmes Gesellschafts-Drama in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 










Unsere reichhaltige, komplette Filmliste er- 
scheint Ende August und wird den Herren 
» Theaterbesitzern auf Wunsch zugesandt. « 
Verlangen Sie Offerte oder Vertreterbesud. 
Probe - Progamme werden gern kostenlos zus 


er 83 sammengestellt. ur zu 


"WM BAAR RD 
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Im Taumel des Hasses a 


Soziales Sensations-Drama in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Verklungenes Liebeslied 


Dramatisches Lebensbild in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Schuldig von Richard Voss 


Kriminalroman in 5 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Das Geheimnis des Sees 


Drama in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Eine tragische Probe 


Ein spannendes Fliegerdrama in 3 Akten 
Ein Meisterwerk der Firma Ambrosio 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Die letzte Rose 


Dänisches Volksdrama in 3 Akten 
Monopol für Rheinland und Westfalen 


Satan u. Ikaras (Amerik. Stone) 


Sportdrama in 2 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 


Die roten Diamanten (Savoia) 


Sensationsdrama in 3 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 
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Unter fremden Einiluss 
Artisten-Drama in 5 Akten, In der Haupt- 
rolle: Sari Fedack 


Monopol für ganz Deutschland 


Die Schlangenbeschwörer 
(Bison) 
Wild-West in 2 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 


Der Schwur 
Attraktions-Schlager in 5 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 


Von wilden Tieren gerichtet 
Packendes Zirkusdrama in 3 Akten 
Monopol für ganz Deutschland 


Das Geheimnis von Moskau 
Drama in 3 Akten 
Nach wahrer Begebenheit, aus dem Leben 
der russischen Aristokratie 
Monopol für ganz Deutschland 


Das Tyrannenschloss des 
Inderfürsten 


Erlebnisse eines Kolonialofliziers während 
des Inderaufstandes 
Monopol ür ganz Deutschland 


Der Ausweg Liebesleiden einer 


verlassenen Frau 
Drama in 4 Akten In der Hauptrolie: Fran- 
ziska Bertini 


Monopol für Rheinl., Westf, u. Süddeutschl. 


& 





pn Wodten- und Sonntags- 
Programme bringen Ihnen 
stets ein volles Haus! “aa 





DE Bitte beachten Sie unsere Geschäftsgrundsätze: 


Der Einkauf erfolgt unter Berücksichtigung der Neuerscheinungen aller führenden Fabriken, daher ab= 


wechslungsreich in Motiv und Ausführung der Bilder. 


Gesellschafts-, Sensations-, Detektiv-, Kriminal-, Wildwest-, Kriegsdramen etc. Feldgraue Lustspiele, 


Humoresken, Aktualitäten, Kriegsschauen, Naturaufnahmen etc. 


Die Zusammenstellung der Programme ist höchst geshmadvoll und wird gern den jeweiligen 
örtlichen Verhältnissen angepasst, bietet somit volle Garantie für unbedingte Zugkraft. 

Die Reklame der Herren Theaterbesitzer wird durch frühzeitige Uebersendung reichhaltiger Kollektionen 
von packenden Plakaten, Photos etc. auf das wırksamste unterstützt. 

Die Preise werden im Hinblik auf die augenbliklihe Lage der Branhe so kulant und billig wie 


möglich von Fall zu Fall festgesetzt. 


Die Lieferung der neuen und älteren, stets tadellos erhaltenen Films erfolgt zu den Versand- und 
Lieferungsbedingungen unserer Hauptliste und nur gegen Nachnahme, franko gegen franko, 
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Der Fund im Neubau, — 1. Teil, 

Noch immer nicht ist die Riesen- 
Produktion der 
Gesellschaft erschöpft. 
gende Detektiv-Geschichte besteht 
aus zwei Teilen, deren erster unter 
dem Titel „Der Fingernagel” 
dem Detektiv Fox bekannt macht, 


der in einem Neubau und nachdem 


Greenbaum-Film- 


Die vorlie- 


mit 


in einem Hotel je eine Leiche ent- 
deckt hat. Beide sind die Opfer 
eines unbekannten Mörders, der an 
jedem Tatort mit einem Fingernagel 
in die Kalkwand gekratzt hal: 
„Rache“ — Detektiv Fox entdeckt 
eirken gewissen Jonathan als Mör- 
der, der ihm bei seiner Verhaftung 
ein Buch übergibt, das seine Be- 
kenntnisse enthält. 


* %* 
* 


Der Fund im Neubau. — 2, Teil, 


Dieser zweite Teil bringt unter 


dem Titel ‚„Bekenntnisse” den In- 
halt der schriftlichen Hinterlassen- 


des Mörders 


Jonathan. liest in 


zweifachen 
Detektiv Fox 


seinem gemütlichen Heim an einem 


schaft 


kalten Winternachmittag, am wär- 
das 
Buch, und sein Inhalt, der visionartig 
vcr den Augen der Kinobesucher 


menden Kaminfeuer sitzend, 


vorüberziehen wird, ist so interessant 
und spannend, daß man überall mit 
fiebernden Nerven die hochdrama- 
tische Ursache zur Kenntnis nehmen 
wird, weshalb Jonathan nach zwan- 
zigjährigem Suchen endlich seinen 
Rachedurst gestillt hat. 


Die bösen Buben. 
Eine lustige 


Geschichte in drei Akten, von Löwen- 


Töchterpensionats- 


bein inszeniert und von Greenbaum 
herausgegeben. — In der Schulklasse 
fliegt ein verirrter Vogel hinein; die 
hübsche Mabel befestigt eine kleine 
Photographie von sich mit Heirats- 
offerte an den einen Fuß des Tieres, 
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und als der Vogel seine Freiheit wie- 
Zufall 
und Schicksal, daß zwei junge Jäger 


gerade diesen Vogel als Beute heim- 


der bekommt, da wollen es 


tragen können und natürlich die Hei- 
Daß es zu der be- 


angenehmen Katastro- 


ratsofferte lesen, 
absichtigten 
phe und außerdem noch eine 
andere Pensionärin, die süsse Ethel, 
ebenfalls mit unter die Haube kommt, 
ist im Film, weil es das Publikum 
so haben will, selbstverständlich. 
j . 

Das Rätsel von Sensenheim, 

Am Mittwoch nachmittag gab es 
im Berliner Admirals-Theater eine 
große Neuheit zu sehen: „Das Rätsel 
von Sensenheim”. — Regisseur del 
Zopp hat hier einen Roman verfilmt, 
der 
nalistischen Enthüllungen des Schrift- 
stellers G. Werner fünf Akte be- 
um die Fülle der Gescheh- 


nisse wiedergeben zu können. — Auf 


gleichnamig nach den krimi- 


nötige, 
Schloß Sensenheim ist ein Bruder- 
mord geschehen, und ihn zu ergrün- 


den, ist die Lebensaufgabe der Toch- 


OD) 


Ersiklassint 
illenıle Aral, 


sichere und energische Dis- 
ponentin, Kaufmännisch perfekt 
und absolut branchekundig, 
10 Jahre bei der „Union“ in 
führender und verantwortungs- 
voller Position, 


os sucht = 
neuen Wirkungskreis. 


Aniragen erbeten an Pauline 
Heller, Frankfurt am Main, 
=: Mörfelder-Straße 100 :-: 








u 
al Br Del Damme Dem nf m Del De m 
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ter des Angeschuldigten, dessen Un- 
schuld aber am Schluß erwiesen wird. 
Friedrich Zelnik und Egede Nissen 
spielen die Hauptrollen, 


* * 
* 


Der fesche Rudi, 

Auch noch ven Greenbaum, — 
Als Lustspiel in drei Akten geschrie- 
ben von Alexander Engel und Julius 
Horst, inszeniert von Franz Schmel- 
ter. — Eine beißend satyrische Karri- 
katur im Symplizissimus-Stil auf den 
heiligen Bürokratismus in der Klein- 
stadt Gurkenfeld. Rudolf Pimpfinger 
ist die köstliche Hauptfigur. Er ver- 
wandelt sich nach den Angaben des 
„Lehrbuchs für angehende Lebemän- 
ner oder Der moderne Casanova’ in 
den feschen Rudi, um seinem neuen 
Amtsvorsteher zu gefallen, denn er 
kommt aus der Großstadt. 
köstlichen Situationen 


Die sich 
ergebenden 
sind mit Witz und Humor so präch- 
tig gespielt und erdacht, daß man 
wirklich nerzhaft lachen muß, 


+ * 
* 


Tilla’s Vormund, 

Ebert hat nach dem geistvollen 
psychologischen Dramen-Roman „Die 
Kleider der Angelika” (von Marie 
Madelaine) ein neues Filmwerk ge- 
schaffen: „Tilla’s Verlobung‘. Dies- 
mal ein Lustspiel, das uns mit der 
feschen und lustigen Tilla bekannt 
macht, die als Mündelkind heimlich 
von einem ganzen Schloß Besitz er- 
greift und schließlich ihren eigenen 
Vormund, den Schloßbesitzer Adolf 
von Brinkendarf, heiratet, denn er 
wird von seiner Braut, einer Opern- 
sängerin, hintergangen, Diesen Treu- 
bruch hat Tilla, die eine tüchtige 
Amateur-Photographin beweis- 
kräftig per Bild erhärtet. Der Film 
ist hübsch gestellt, dito gespielt und 
gut in der Technik, 


ist, 
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Die grösste 


Theater: 


N 


Sensation 


u 


ist zur Zeit: 


edda Vernon 





vor der weissen Wand! 


Die Einleitung ihres ersten Films, der Serie 1915-16 „ZOFIA“ durch 
den entzückenden Tanz: „Hedda Vernon=Gavotte“ nach der Original= 
Komposition von W. R. Mortier = 








Beispiellos dastehende Riesen=Erfolge! 
>» »  Ueberall Stadtgespräh! « « 








— mn — 
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am Rhein 















Die größte Einnahme seit Bestehen 
des Hauses 







anläßlich des persönlichen Öastspiels der 


HEDDA VERNON 






— Ständig ausverkauft trotz bedeutend erhöhter Preise — 
Allabendliih Ueberfüllung und 
polizeilihe Absperrung — 








Nod nie dagewesene Beifalls- 






kundgebungen — Das persön- 
lihe Gastspiel der Hedda 


Vernon mußte prolongiert 







werden. 
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| Serie 1915 -16 


Il. Film: 
„Doch die Liebe fand 


den Weg!“ 








Il. Film: 


„ZOFIA” 














Il. Film: 


Maria Niemand 


und ihre zwölf Väter! 


Dramatisches Schauspiel Fir Vorspiel und drei Akte 


Hedda Vernon 


Ein glänzendes und erfolg= 
siheres Erzeugnis deutscher 


kinematographischer Kunst 





Mitwirkung nur renomierter 


Darsteller 





Hervorragende Inszenie rung 








Nur noch zwei Bezirks= 


monopole zu vergeben ! 
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Königsberger Brief. 


eitdem ich mit den Lesern der 
S „LBB." nicht mehr geplaudert 
z habe, hat sich in unserm ollen 
guten Königsberg allerlei ereignet, 


was auch die Herrschaften „im 
Reiche” interessieren dürfte. Vor 
allem haben wir Anfang dieses Mo- 
nats den Besuch der Kaiserin, der 
Kronprinzessin und des Prinzen Joa- 
chim als eine Begebenheit zu ver- 
zeichnen, die hier große 
Freude und das allergrößte Interesse 


Natürlich war 


überall 


hervorgerufen hat. 
der Film, der heute ja mit verblüf- 
fender Schnelligkeit alle Ereignisse 
wiederspiegelt, bei uns auch in den 
Tagen des der hohen 
Herrschaften nicht müßig und wurde 
mit größter Schnelligkeit gezeigt. 
Ich weiß übrigens nicht, ob es 


mir nur so vorkommt oder ob es 


Besuches 


wirklich so ist, — wir hier an der 
äußersten Ostecke haben sehr aus- 
gesprochene Sympathien und Abnei- 
gungen. Es wird uns immer eine 
übergroße Reserve, eine gewisse nor- 
dische Kühle vorgeworfen. Ja, die 
haben wir, — anfangs. Aber ich habe 
in Theater und Konzerten und letzt- 
hin auch im Kino Beifallsstürme er- 
lebt, die lebhafter und impulsiver 
auch im südlichsten Süddeutschland 
nicht zu sein brauchten. Eine solche 
gar nicht 


wurde Schneider-Duncker bereitet, 


endenwollende Ovation 
als er nach einem zweiten kurzen 
Gastspiel in den Apollo-Variete- 
Lichtspielen Abschied nahm. Und 
eine solche Vorliebe haben auch die 
Königsberger für Film- 
größen. Asta Nielsen gehört z. B. 
auch zu diesen Lieblingen der Pregel- 


einzelne 


athener, Im Trianon-Theater wurde 


„Der fremde Vogel‘ mit der Nielsen 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


und Clewing in den Hauptrollen ge- 
geben. Ich habe selten zwei Kino- 
schauspieler so einfach, so ohne jede 
Pose und deshalb so ergreifend spie- 
Und da- 
zu die wunderschönen Landschafts- 
bilder aus dem Spreewald! Weil ich 


len sehen wie diese beiden, 


gerade von der Nielsen spreche, fällt 
mir ein Theater ein, das ich Ihnen 
im vorigen Bericht noch nicht vorge- 
stellt habe. 
Absicht! 


Sommer über nicht spielt. Es ist das 


Gewiß nicht aus böser 


Sondern nur, weil es den 


„Deutsche Theater‘, das zu den ältes- 
ten gehört, die wir in Königsberg 
haben. Bis jetzt behilft sich die Direk- 
tion dieses Lichtspielhauses noch im- 
mer mit einem großen einfachen Saal 
als Vorführungsraum, — die Films, 
die dort gezeigt werden, sind aber 
oft sehr gute. Vor vielen Jahren, als 
das Kino sich erst langsam den Weg 
in Königsberg bahnte und der Schrei- 
ber dieser Zeilen nur zum Vergnügen 
und nicht zum „Referat sieben mal 
die Woche ins Kino ging, vermittelte 
das „Deutsche Theater‘ die erste Be- 
kanntschaft mit Asta Nielsen. Es 
spielt nun jetzt wieder und gibt zwei 
große Films „Die Eroberung des 
Trotzköpfchens” und „Flug in die 
Sonne”, — Rudolf del Zopp, der von 
der Operette zum Kino übergegan- 
gen ist, und auf den wir uns alle noch 
gut und mit herzlichen Gefühlen be- 


Achtung! Spottbillig! Achtung! 


Ein kompletter Malteserkreuz-Apparat, 
Lampenhaus, verstellbarer Bock, kom- 
plette Kalkiichteinrichtung, wie Lampe, 
Inhaltsmesser, Reduzie ventil, ca. 4000 


bis 4500 Meter Films, alle sehr gut 
erhalten, teilweise ff koloriert, alles 
zusammen für den Spottpreis von 
500 Mark zu verkaufen. Bei Anfragen 
bitte Freimarke beilegen. H. Walldorf, 
Allenstein, Wilhelmstraße 12. 





sinnen (er gab in der Jarnoschen 
„Försterchristel” in unserem Luisen- 
theater einen wirklich majestätischen, 
schönen gütigen Kaiser Josef) hat das 
niedliche Lustspiel „Von Sieben die 
Häßlichste” inszeniert, das mit Many 
Ziemer und Harry Liedtke im Urania- 
Theater gegeben wird und sehr gut 
gefällt. 


Epistel „aus dem äußersten Osten“ 


Zum Schlusse dieser langen 
möchte ich Ihnen noch erzählen, 
daß auch wir Wilden ganz gute Men- 
schen sind und unsere Feldgrauen 
in den Lazaretten so viel wie möglich 
zu zerstreuen suchen. Auch hier ist 
Direktor der 


allmonatlich (manchmal auch noch an 


es wieder Janzon, 
andern Tagen der Woche) zweihun- 
dert bis dreihundert Soldaten aus den 
Lazaretten in eines seiner Kino- 
theater einläd, meistens in die Apol- 
lo-Variete-Lichtspiele, die des bunten 
gemischten Programms wegen bei 
den braven Kriegern besonders be- 
liebt sind, Da sitzen sie denn, mit 
ihren von der Stubenluft noch blassen 
Gesichtern, oft auch noch einen Arm 
in der Binde, und amüsieren sich ganz 
famos über das teils aktuell, teils 
heiter gehaltene Programm. Und als 
kurz nach der Eroberung Warschaus 
in der Wochenschau die schöne 
Hauptstadt Polens und in ihr die 
deutschen Soldaten mit Prinz Leopold 
an der Spitze im Bilde erschienen, 
sagte ein bleicher braunbärtiger Sol- 
dat, ein braver Ostpreuße, 
mir halblaut vor sich: „Aberst wenn 
se de Ludersch ven Russen erst man 


aus Petersburg rausschmeißen, dann 


neben 


will ich auch mittenmang sind!" Na 
was nicht ist, kann ja noch werden. 
Beim lieben Gott und Hindenburg 


ist nichts unmöglich! 


4 0 
Jürin 
— Da 

Berlin SW.48 


Ndtung! 







Den Herren Theaterbefitern zur gefl. Kenntnis, daß wir von heute ab 
außer unferen bekannten Monopol=Schlagern aud) 


Programme perleihen 


zu denkbar billigften Preifen. 








Mur auserwählte Monopole und Schlager 


Jn den Hauptrollen die berühmten Darfteller: 
Rita Sacchetto 
Waldemar Psylander 
Nsta Nielsen 


Derlangen 
Sie Listen und 
Preisangabe 


Nonopole Carlo u. Clara Wieth 
im Programm Frau Else Fröhlid) 

pro Tag von Nlbert Paulig 
5 u.10 Mark an Dorrit Weixier / Hedda Dernon 
mit Beiprogramm Henny Porten / Leo Peukert 


Tosef Delmont / Mia May 
Hanni Weisse / Lotte Tleumann 


$ 
® 


M 
3; 
PER a 


Fernspr. Nöllendf 1889 Telegr-Adresse:FImsär2g 
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Monopol für ganz Deutschland: 





I. u. IV. Teil 





II, Teil: Ey, Teil: 


tr En EEE TE  — ET CE EEE ET EEE GE 


Wie entstand 
der Hund | 
von Baskerville 


Das 
unheimliche 
Zimmer 





Alwin Neuß 


| 
\ Friedrich Kühne \ 
| | 


Richard Oswald, Regie: 
Alwin Neuß 


Richard Oswald, Regie: \ 





Friedrich Kühne / 





ist uns nicht allein außer vielen Zuschriften, sondern auch in Telegrammen, von 


& welchen wir nachstehend das letzteingegangene veröffentlichen, bestätigt worden. 








Blatt N» 094 


Leitung Ir. = centraltheater braunschwejß 


—— 


rz Zu 


Celegenphie des ER, Deutfcen Reidjs. 





Aufgenommen 
er. tin, ki 
durd) __ Be 


Telegramm aus dresden 13 12/30 S BB. den wi Uhr Din. — 
nadın. 


Amt Braunschweig. 














= sonnabend und sonntad mit hund 3 kassenrekord von 5 


jahren deschlaen = olympia theater + 








Deutsche Flmeden, EIN ee 64 M A en T | N 


Telegramm-Adresse: Monopolfilm - 
Telephon: Amt Hansa, 5700 Braunschweig 
nn nn nn nn nn nn ns nn nn nn ns nn nn ns [ns —sSssıSsosonsezı rt 
9999999999999 PIPPI PIH III PIPPI 99999 9-9-909090-9090-9000-9-909-909990-9-90-90-90-090 9-9 + 
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'  Monopolfilm für: Schleswig-Holstein, Oldenburg, Meckienburg-Schwerin, Hansastädte, 
Hannover, Braunschweig 


Aus den Erinnerungen des Detektivs Engelbert - Fox 


l. Teil: Il. Teil: 


Inszeniert von RICHARD OSWALD 
In den Hauptrollen: FRIEDRICH KÜHNE, ERICH KAISER-TITZ, ARTUR WELLIN 


Te 


2 al | 


Wir kauften beide Teile dieses 


sensationellsten aller Detektiv -Schlager 


Riesen-Eriolge 


haben werden, wie der „Hund von Baskeryille“. 


welche dieselben 





Bes Von unberechenbar großem Vorteil ist für jeden Theaterbesitzer ag 


welcher in den nächsten Tagen zur Versendung an alle Herren Theaterbesitzer gelangt. 
Wir bitten dringend, die Zusendung dieser Offerte abwarten und alle Aufträge bis dahin zurückstellen zu 
wollen, denn „Martin Dentlers Filmmarkt‘ bietet eine grosse Auswahl 


1onopol - Films, 


welche unübertroffen eenannt werden kann und alles andere in den Schatten stellt. 


DENTLER Sfrrsic Filiale: Mündıen 


Telephon: 25307 
Telephon: 1143 u. 1144 + Telegr.-Adr.: Centraltheater Telegr.-Adr.: Filmdentler 
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Der Filmversand ohne Nachnahme. 


‘| ls wir in Nummer 33 un- 
serer Zeitschrift den Film- 


Tan 


versand in Holzkisten ent- 
sprechend der neuen Postbestimm- 
mung in einem längeren Artikel be- 
sprachen, machten wir den Vor- 
schlag, daß der Theaterbesitzer sein 
Wochenprogramm beim Verleiher 
voraus bezahlen und die Sendung als- 
dann ohne Nachnahme per Bahn- 
expreß auf den Weg gebracht wer- 
den sollte. Von seiten der Verleiher 
ist dieser Vorschlag fast durchweg als 
durchführbar und empfehlenswert be- 
zeichnet worden, wenn sich auch hier 
und da Schwierigkeiten in den Weg 
stellen. Diese sind aber schließlich 
zu beheben. Der Vorteil und die Er- 
sparnis an Nachnahmespesen würde 
zweifellos geeignet sein, auch die klei- 
nen Hindernisse, die besonders in 
Großstädten infolge der verschiede- 
nen Versandbahnhöfe in die Erschei- 
nung tritt, mit in Kauf zu nehmen. 
Daß auch in Kreisen der Theater- 


besitzer über unseren Vorschlag 
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Der deutsche Vorführungsapparat 





nachgedacht wird, beweist uns nach- können dann per Bahnexpreß erfol- 
stehendes Schreiben des „Lichtspiel- gen und ohne die hohen Extra- 
Palast” in Hagen i,W. Die Firma Nachportos und Nachnahmespesen, 
schreibt uns: worin für alle Teile eine große 
„Infolge der rigorosen neuen Ersparnis liegt. 
Versandvorschriften seitens der Die Postverwaltung würde an 
Post erscheinen in den Fachzeitun- dem enormen Ausfall erkennen 
gen Artikel, die das Vorgehen der und fühlen, was sie mit ihrer neuen 
Post sehr tadeln. Es erscheint uns Bestimmung erreicht hat." 
sehr zweifelhaft, ob damit der Es wäre vielleicht gerade infolge 
Zweck erreicht wird — nach un- der neuen erschwerten Postbestim- 


serer Ansicht keinesfalls. Deshalb mungen sehr angebracht, für dieses 
möchten wir die Anregung dazu Thema eine Lösung zu finden. Die 
geben, doch sofort Artikel erschei- Spesen, die vom Theaterbesitzer und 
nen zu lassen, in welchen der Vor- Verleiher im Jahre hindurch unnötig 
schlag gemacht wird, daß seitens für Nachnahme- und sonstige Spesen 
der Filmleiher die Beträge der Mo- herausgeworfen werden, sind bedeu- 
nopolfilme, der Leihprogramme tend erheblicher als man gewöhnlich 
usw, dem Filmverleiher im voraus annimmt, Diese Spesen verteuern 
eingesandt werden. Es liegt darin den Filmvertrieb und belasten den 
für den Bezieher kein größeres Ri- Theaterbesitzer im Jahre mit mehre- 
siko als wie bei Nachnahmesenı ren hundert Mark. 

dungen, bei welchen doch auch Vielleicht trägt unsere Anregung 
dem Filmverleiher das weiteste dazu bei, hier einen neuen Weg zu 
Vertrauen entgegengebracht wer- ebnen. 


den muß, Die Gesamtsendungen 





++ 






CRNEMANN 


Stahlprojektor „Imperator“ 


ist nach wie vor lieferbar, ebenso alles Zubehör wie Lampen, Filmspulen, Objektive u. 6, w. 
In diesem Apparat hat wıe auf so vielen Gebieten deutscher Erfindergeistund deutsche Maschinen- 
technik über alle ausländischen Erzeugnisse glänzend gesiegt. — Es ist eine berechtigte nationale 


Forderung, nur deutsche Vorführungsmaschinen in deutschen Lichtspielhäusern zu verwenden. 
Verlangen Sie vor Anschallung einer neuen Theatermaschine unsere Kino-Hauptliste. 


Hein ERnemAnn AG DRESDEN! 
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Wie ich ermordei Wurde... | 
e 9 © 
EEE 
ist der in Aussicht genommene Titel 
eines Detektivfilms von Louis Ralph 
‘ 


Dieser Film schlägt alles 











was an Detektivfilms dagewesen ist: 


Durch die verblüffende Kühnheit der Idee 
Durch die raffinierte Technik 


Durch atembeklemmende, bis zum letzten 
Meter anhaltende Spannung 


Durch seine klare, logische Linienführung | 
Durch eine Fülle neuartiger Sensationen | 


AUS DEM INHALT: 


Das Tagebuch der dem Tode Geweihten — Was der Detektiv 
nicht liest — Der Tod per distance — Der Sprung von der 
Zirkusgalerie — Die Falle in der alten Papiermühle — Im An- 
gesicht des Todes zwei Meter unter Wasser — Der Kampf der 
eswo=wo> Elemente — Die Lösung des Rätsels mars 


Be5” Zu besichtigen ab 6. September 3% 


Deutsche Bioscop-Gesellschait, Berlin SW.48 


Monopol ‚Angebote erbittet mm = 


Telephon: Lützow 3224, 3072. Friedrich-Straße 236 Telegr.-Adresse: Bioscope. 
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Kriegskinos in Belgien, 


ine eigenartige Erscheinung 
in Belgien ist es, daß zur Zeit, 

M& nachdem der Krieg 12 Mo- 
nate seinen Einfluß auf die wirt- 
schaftliche Entwickelung der Licht- 
bildtheater ausgeübt hat und zwar 
nicht in sehr günstiger Weise, seit 
dem Frühjahr d, Js. bis jetzt eine 
große Anzahl von Kinotheatern sich 
innerhalb der belgischen Städte kon- 
stituiert hat. Die Verhältnisse im 
Kriege brachten es mit sich, daß sich 
die Lichtbildthater in Brüssel, Ant- 
werpen, Gent, Namur und Brügge 
tatsächlich dezimierten, d, h. bis auf 
einen Restbestand von 30 Prozent 
auflösten oder „fusionierten” resp. in 
ihren Betrieben sehr einschränken 
mußten, da es sowohl an technischem 
Personal wie an dem nun einmal er- 
forderlichen Publikum fehlte. 
ersten sechs Monaten des Weltkrie- 
ges war die Gesamtlage der Licht- 


bildtheater in Belgien im wahren 


In den 


Sinne des Wortes eine recht schwie- 
rige, und fast in jeder Woche hatte 
man 6 bis 10 Auflösungen und Liqui- 
Später, 
als infolge der Tätigkeit der deut- 
schen Zivilverwaltung in ganz Bel- 
gien Ruhe und schließlich auch Unter- 
nehmungsgeist sich einstellten, be- 
gannen einzelne Besitzer von Licht- 
bildtheatern ihre Tätigkeit auch auf 
die „Kriegskinos” auszudehnen, das 
heißt, sie begründeten, teils auf der 
Grundlage der alten Theater und 
früheren technischen Einrichtungen, 


neue Lichtbildbühnen, welche ledig- 


dationen zu verzeichnen. 


Von Ernst H. Nickel, zurzeit im Felde, 


Um ein klares Bild zu gewinnen über die jetzige Lage der 
Kinotheater in Belgien, baten wir unseren Berliner Mitarbeiter 
Herrn Ernst H, Nickel, der sich schon seit mehreren Monaten 
als Landsturmmann in Belgien befindet, und in Antwerpen, 


Gent, Namur, 


Situationsbericht zu senden. 


lich den Zwecken der Kriegs-Ereig- 
nisse und -Bilder aus dem Felde dien- 
ten oder in ihrer Tendenz andere 
geeignete Motive behandelten, deren 
Inhalt in allegorischer oder sonstiger 
Hinsicht das Soldatenleben treitlich 
Es muß betont 


den, daß in den Städten Brüssel, und 


schilderten. wer- 
Antwerpen sich gegenwärtig je ca. 
30000 Soldaten aufhalten, und eben- 
falls sind deutsche Etappenkomman- 
dos von beträchtlicher Stärke in den 
anderen belgischen Städten wie Gent, 
Brügge usw. vorhanden, Infolgedessen 
haben diese seit den letzten Monaten 
innerhalb dieser Städte aufgetauch- 
ten Soldaten-Kinos gewissermaßen 
eine große Existenzberechtigung, um 
die Leute auf andere Gedanken zu 
bringen. So entstanden denn in den 
frequentiertesten Gegenden der ge- 
nannten Großstädte Belgiens etwa 
400 bis 450 bessere Lichtbildbühnen 
und Kriegskinos, deren Besuch im- 
mer recht stark war und die in ihren 
ständig recht 


strengen Zensur unterlagen. Nicht nur 


Programmen einer 
das Generalgouvernement in Brüssel 
übte diese Kriegszensur in sehr ge- 
wissenhafter Art und Weise aus, son- 
dern auch die einzelnen Zivilverwal- 
tungen in den Städten selber hatten 
sich stets die in Vorbereitung befind- 
lichen Films ganz oder auszugsweise 
vorlegen lassen, um sie auf ihre 
„Ieinheit”" und „vaterländische Ge- 
Neben den 
Kriegsbildern 


Schlachten-Szenerien wurden insbe- 


sinnung hin zu prüfen, 


spezifischen und 


Brüssel usw, dienstlich zu tun hat, uns einen 


Die Redaktion, 


sondere solche Stücke zur Vorfüh- 
rung gebracht, welche sich größ- 
tenteils für die Auffassung des deut- 
schen Soldaten eigneten und seiner 
Auch 
seitens unserer deutschen Offiziere 
und höheren Chargen wurde (und 


Geistesrichtung entsprachen. 


wird es heute noch) den Soldaten- 
und Kriegskinos in Belgien ein leb- 
haftes entgegengebracht, 
zumal diese Bühnen in technischer 


Interesse 


und organisatorischer Beziehung auf 
einem recht hohen Niveau stehen. 
Allerdings befinden sich die Theater- 
leiter im Hinblick auf die stark ge- 
mischte Bevölkerung oft in einer 
recht schwierigen Lage, denn sie 
mußten flämisch, französisch und 
deutsch sprechen und erklären und 
schließlich auch dem Gedankengang 
der so verschiedenartigen Bevölke- 
rung folgen können, Es machte sich 
bald ein starker Mangel an tüchtigen 
Kino-Operateuren in ganz Belgien be- 
merkbar, welcher heute noch besteht, 
obgleich dieselben im . Durchschnitt 
ungewöhnlich hoch bezahlt werden, 
Wenn man hinsichtlich der Einnah- 
men dieser Kriegs- und Soldaten- 
kinos sich ebenfalls eine Vorstellung 
mach will, so lassen sich selbstre- 
dend Vergleiche mit den Friedens- 
zeiten nicht anstellen,:sondern es ist 
in Betracht zu ziehen, daß jetzt im 
Kriege erheblich niedrigere Einritts- 
preise genommen werden und daß in 
gewissen Bezirken den Soldaten an 
bestimmten Tagen oft freier Eintritt 
für manche Plätze bewilligt wird. 
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EGEDE NISSEN 


die fesselnde Schönheit, widmet ihr schauspielerisches Talent für die 
Saison 1915/16 der Greenbaum-Film G. m. b. H. / Berlin SW. 48 


Die erste Meisterschöpfung unserer Egede Nissen=Serie geht ihrer Vollendung*entgegen. 
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Damon und Mensch 


mit Volksstück !3 Ak 


Rudoli Schildkraut Clairexale 


Der 


Erbiörster 


Drama in 3 Akten 










Il. und II. Teil 


Regie: Richard Oswald 





Fürstliies Blut 


Drama in 3 Akten 
mit 
Egede Nissen 


Dastaster [Der Fund im Neuba 








Drama in 3 Akten 
mit 


Alired Abel 











Monopolinhaber: 
Für Süddeutschland, Bayern, Pfalz, Hessen-Nassau und 








die norddeutschen Bezirke 


Abgründe v 
% Martin Dentler, braunsdiweig 


Drama in 3 Akten 





















Mädels, Für Rheinland und Westfalen 
ran an die Front! Wolff & van Gelder 





Lustspiel in 2 Akten 





Düsseldorf 






ae" 
ER Ah a 
r : 


GREENBAUM- CF FILM G.m.b.H. 


DR ren 
Di ee 







Die Goldielder 


von Jaksonville 
Wild-West-Drama 
2 Akte 


BERLIN SW. 48 Friedrichstr. 235 
Telephon: Amt Lützow, Nr. 4718 Telegramm-Adr.: Greenfilm Berlin 





NEE OO NS ERE LETZTEN 


. Teuie 


Höllenspie! | 

mit 

Wilhelm Diegelmann X 
Ernst Mätray 






Monsieur Herkules 


Lustspiel in 1 Akt 
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Mieze — RrPPTey 


} Akte Tragikomödie in 3 Akten E 


+ 











mit 


yaldofi Rudolf Sehildkraut 








Der Hund von 
Baskerville ci 


(Das unheimliche Zimmer) 







Detektivdrama 
in 3 Akten 


Ernst Mätray 


und 


Richard Löwenbein 


Marionetten 


Monopolinhaber: 

Für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, 

Schlesien, Sachsen, Provinz Sachsen, Thür. Staaten, 
Pommern, Posen, Rheinland u. Westfalen 


Alfred Leopold. Berlin 


Für ganz Süddeutschland 


Wilhelm Huttenlocher 


Göppingen (Witbg.) 





Der Hund von 
Baskerville !; 


(Wie entstand 
der Hund von Baskerville) 
Detektivdrama 
in 3 Akten 





Endlich 
zu zweien 


Lustspiel, I Akt 


Solo - Allein 


Lustspiel, 1 Akt 

























$portsmädel 


Lustspiel in 3 Akten 
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Eine Lausbuben- 
geschichte 


Lustspiel, I Akt 





FILM G.m.b.H. 


Friedrichstr. 235 


Telegramm-Adr.: Greenfilm Berlin 


GREENBAUM. 


BERLIN SW. 48 
Teiephon: Amt Lützow, Nr. 4718 





TÄINEUHEITEN 7ER 


men == | Oh diese Weiber“ 


50 Wr Deutschen Lustspiel in 2 Akten 


HG 
a3 


Xitater, Berlin 
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Wenn trotzdem in hunderten von die- 
sen Kriegs- und Soldatenkinos die 
Besuchsziffern sehr günstige sind und 
5000-8000 Personen 


pro Woche und weit darüber hinaus 


oft zwischen 


schwanken, so ist dieses dem Um- 
daß 


diesen Kriegskinos 


stande zuzuschreiben, viel 
Privatpublikum 
fast täglich Besuch abstattet. 


einer kapitalistischen Beteiligung von 


Von 





an nn mm nz 


französischen, das heißt Pariser Ge- 
schäftsleuten, wie es in früheren 
Jahren so oft der Fall gewesen, ist 
natürlich keine Rede; trotzdem haben 
es indessen Viele versucht, auf indi- 
rektem Wege die Fühlung mit den 
belgischen Interessenten der Kino- 
branche wieder zu gewinnen, um viel- 
leicht auf diese oder jene Weise ins 


Aber bei der 


Geschäft zu kommen. 


überaus scharfen Kontrolle, die sei- 
tens der Militär-Zensur und auch 
der belgischen Zivilverwaltung in Be- 
zug „indirekte Beteili- 


sung” ausgeübt mißlangen 


auf diese 
wurde, 
diese Versuche, und man mußte auch 
die in der ersten Zeit des Krieges 
noch oft eingeschmuggelten franzö- 
sischen Films aufgeben, um sich nicht 


Bestrafungen auszusetzen . 


OHIO HHHUHOHHH HH INH HN HH HIHI HH HIHI HH HH HH HIHI HIHI HIHI IH IH HH HH HH 


Was die „L.B.B.“ erzählt. 


Wer bekannte Regisseur Harry 
"9 Piel hat sich selbständig ge- 
Best macht und eine neue Firma 
Harry Piel & Co. in Berlin W. 66, 
Mauerstr. 86/88 begründet. Die Firma 
wird vornehmlich den Sensations- 
und Detektivfilm pflegen . Der erste 
Film erscheint in drei Wochen, 


* + 
* 





Die allwöchentlich zweimali- 
gen Wohltätigkeits - Unterhaltungs- 
abende in Döberitz finden sehr viel 
Anklang, besonders durch die Kino- 


Darbietungen. Die dauernd und 
kostenlos zur Verfügung gestellte 
komplette kinotechnische Einrich- 


tung ist Herrn Johannes Nitzsche, 
Leipzig, zu verdanken. 


” * 
* 


Die bauliche Erweiterung der 
Martin Dentlerschen Geschäftsräume 
in Braunschweig ist vollendet, Der 
Herbstbetrieb hat bereits in größtem 
Umfang eingesetzt, so daß dort stets 
eine wahre Riesenarbeit zu leisten ist. 
Dentler ist laut Aussage der Post- 
verwaltung der beste „Paketkunde“ 
von ganz Braunschweig, 

* ö + 

Regisseur Richard Löwenbein, als 
strebsamer junger Künstler bekannt, 
dem schon viele Erfolge beschieden 
waren, hat sich selbständig gemacht. 
Seine Spezialität sind die kurzen 
Films. Er wird dieses Genre ganz be- 
sonders pflegen. 


+ * 
* 


Gestern war die „Marionetten“- 
Premiöre in den Marmorhaus-Licht- 


spielen, Das Berliner W.-Publikum 
amüsierte sich sehr über den Löwen- 
beinschen Trickfilm, 


* * 
« 


Die von der Post vorgeschriebene 
Holzkiste hat eine neue Variation ge- 
fünden: einen korkartigen Behälter 
für den Versand des Filmprogramms. 

Filmverleiher Gilies macht auf 
diese Neuheit aufmerksam. 


* * 
* 


Die Ausführungsbestimmungen 
zum Ausfuhrverbot sind am 25. d.M. 
endlich erlassen worden. Wir be- 
richten unter „AÄllerlei” ausführlicher, 


* * 


Das Herrenfeld-Stück ‚Benjamin 
macht alles” wird unter Regie der 
brüderlichen Direktoren verfilmt. 


* * 
Die enorme Menge von über 
60000 Meter Film-Neuheiten, die 


auf der Berliner Zensurbehörde auf 
Erledigung wartet, wird jetzt flott 
heruntergearbeitet, seitdem Herr Po- 
lizeirat Mildner wieder die Amtsge- 
schäfte übernommen‘hat. Auf drei 
Vorführungsapparaten werden jetzt 
täglich etwa 9000 Meter der Zensur- 
prüfung unterworfen. Es empfiehlt 
sich also jetzt die Einlieferung von 
weiteren Neuheiten, da mit einer 
dreiwöchigen Wartezeit wie vorher 
nicht mehr gerechnet werden 
braucht. 


* * 
* 


Zu dem in voriger Nummer der 
LBB. veröffentlichten Aufruf eines 


Kinobesitzers aus Langensalza „Die 
Rote Kreuz-Marke zur Kriegsnot- 
linderung‘ haben wir als Ergänzung 
nech eine genau orientierende Er- 
klärung über die Art und Durchfüh- 
rung des vaterländischen Wohltätig- 
keitszweckes zugesandt erhalten. Es 
empfiehlt sich für Theaterbesitzer, 
dieses Material einzufordern und sich 
für dieses Projekt zu interessieren, 


Max Mack hat am Montag Abend 
zum Publikum gesprochen: er trat 
gewissermaßen am Anfang, als „Der 
Katzensteg” zu laufen begann, aus 
der weißen Wand heraus, hob das 
J,eitgemäße dieses Sudermann'schen 


Romanes hervor und heimste am 
Schluß seiner Ansprache starken 
Applaus ein, 


* * 


Der Reichsverband der Kinobe- 
sitzer Oesterreichs hatte beschlossen, 
daß sämtliche Kasseneingänge vom 
8. August dem Kriegfürsorgeamt 
für die Invalidenfürsorge überwiesen 
werden sollen, Die Erträgnisse dieser 
Vorstellungen waren sehr gute, 


* % 
* 


In Rio de Janeiro sind in einem 
dortigen Lichtspielhaus zum ersten 
Mal Bilder von den deutschen 
Kriegsschauplätzen vorgeführt, An- 
fänglich versuchte Störungen konn- 
ten im Keime erstickt werden. In den 
ersten fünf Tagen besuchten insge- 
samt über 20000 Menschen das 
Theater und sahen sich die Eiko- 
Wochen an. 
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OSKAR EINSTEIN :- BERLIN SW. 48 


’ ‚ 0. 
Friedrich-Straße 224 EIN 
Fernsprecher: Nollendorf 892 Telegramm- Adresse: Lafilser 1 
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Der Friede in der Kinobranche gesichert! 


Gütliche Verständigung mit dem Nordischen Konzern, 


© ie wir kurz vor Redaktions- 
NN schluß aus authentischer 
Quelle eriahren, hat der 
Oliverkonzern die Forderungen der 
deutschen Fabrikanten und Verleiher 
bis auf geringe Modifikationen ange- 
nommen, Es steht somit in bestimm- 
ter Aussicht, daß noch im Laute der 
kommenden Woche die Diiierenzen 
in der deutschen Kinobranche endsül- 
tig beigelegt werden, Eine Versamm- 
lung der namhaitesten deutschen 
Fabrikanten sowie Verleiher aus Ber- 
lin und dem Reich hat bereits nach 
dieser Richtung hin heute bindende 
Beschlüsse gefaßt. 


urkundung des Friedensschlusses wird 


Die notarielle Be- 


bereits in den nächsten Tagen er- 
lolgen. 
Wir eriahren hierzu noch folgen- 


Leichter als Karton 





des: Die Vereinigung der Fabrikan- 
ten und Verleiher hatte als Basis für 
das Zustandekommen des Friedens 


folgende Bedingungen gestellt: 


1, Der Konzern verpflichtet sich, 
keine langiristigen Verträge mit den 
Theaterbesitzern abzuschließen, 

2. Der Konzern verpflichtet sich, 
keine Verträge mit Theaterbesitzern 
auf der Grundlage prozentualer Be- 


teiligung abzuschließen. 


3. Der Konzern verpflichtet sich, 
von weiterem Ankauf von Theatern 


Abstand zu nehmen 


4. Der Konzern verpilichtet sich, 


nach einem noch  festzustellenden 
Maßverhältnisse in seinen Theatern 
Films der deutschen Fabrikanten und 


Verleiher zu spielen, 





In einer gestrigen Verhandlung 
zwischen den lustiziaren beider Par- 
teien machte der Vertreter des Kon- 
zerns folgenden Vorschlag: 

Punkt 1, 2 und 4 ist der Konzern 
zu akzeptieren bereit, In Sachen 
Theaterkauf könne er bindende Er- 
klärungen nicht abgeben. Die heute 
im Kaiserhof stattgeiundene oben- 
erwähnte Versammlung akzeptierte 


die Propositionen des Konzerns, 


+ %* 


Während der 


serer Zeitschrift sind uns obige In- 


Drucklegung un- 
[ormationen zugegangen, Wir wer- 


den in der nächsten Nummer noch 
ausführlich auf diese für die Branche 
so wichtige Angelegenheit zurück- 


„cmmen (vergl, Leitartikel). 





Billiger als Vulkanfibre 





In Form eines Kartons bringen wir eine den wahren Bedürfnissen des 


Film-Versand-Geschäftes Rechnung tragende 


 Molzkiste 





LLC GGG UK” 


in iielednen Größen auf den Markt. 


Infolge ihrer Festigkeit, 


Trag- 


fähigkeit, Dauerhaftigkeit und ihres sehr niedrigen Gewichtes stellt 
sie alles bisher Dargebotene in den Schatten. Die Programmkiste in der 
üblichen Größe von 45x 30x25 cm zum Beispiel wiegt nur 1750 Gramm. 


Fritz Gilies Filmverleih G. m. b.H., Berlin C. 25 


Telephon : Alexander 4537 


Alexanderstrasse 55 


Telegrammadresse: Giliesfilm. 
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Grosses Detektiv-Schauspiel in 5 Akten 


Kriminalistische Enthüllungen aus dem Reiche der Wissenschaft! 


Überall 


ausverkaulle 
Häuser! 


Monopol 


für 


Noril 
deulschlan 


Kino Palasl 
hesellsehall 


m. d.h, 
b. W. Bonse 


Braunschweig 


Fernsprecher: 1002 





Telegramme: 
Kinopalast 


KR 


Br K.. 
Pr Baden TUI x sa TIER. 





Hauptszene aus „Im Banne fremden Willens", 


Im Banne tremden Willens 


Das medizinische Rätsel! 


u 

5 Akte! Verblüffend spannende Handlung! WE 5 Akte! 
Die aufsehenerregendste Filmschöpfung unserer Zeit! 

Fabelhaite Sensation! Vollständig neuartig! 

Zu den unerforschtesten, meistumstrittenen Gebieten der Wissenschaft 
zählt die Frage der Abhängigkeit des Geistes, des Willens, 

In dieses geheimnisvolleReichh, wo auf den Grenzgebieten zwischen 
Schein und Sein unsere besten Köpfe erbitterte Schlachten schlagen, leuch- 
tet kühn, dem Scheinwerfer am nächtlichen Himmel gleich, im Rahmen einer 
hinreißenden Handlung die große Tragödie: „Im Banne fremden Willens‘. 


Vülker- ma 
2er \IANLRIUNGEN 


iinden zu den Thealern 
Stall, welche diesen Film 
spielen | 


Monopol 


für 


Aheinlanıl 
Weslialen 


‚oalal 


bh. 
Jissellorl 


Gral Adollsir. 37/97 


Fernsprecher: 8244 
Telegramme: 
Sebaldfilm 
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James 


Monopoliilm -Vertrieb 


Altona a.d. Elbe, Säulterblatt 115 


im Hause des Belle-Alliance-Theaters .....: 


Fernsprecher: Gruppe I, Nr. 2034 
lelegramm-Adresse: Filmhenschel 


Monopol-Bezirke: 








Mecklenburg, Hannover, 


lenschel 
Hamburg 


Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum Oldenburg, Schleswig-Holstein. 


. 





DER TUNNEL 


von Bernhard Kellermann 


| Der Katzensteg 


von Hermann Sudermann 
Le 7:0 BEE ER I ENDEREEINEEENTEE 








Das Gesetz der Mine 


von Joe May 





Der Trick oder Welcher von Beiden 
Detektiv-Komödie in 2 Akten 


Im Schatten seiner Vergangenheit 
Sensations-Drama in 4 Akten 


Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig machte Burleske in 2 Akten 

Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten 

Protea | Detektiv-Drama in 5 Akten 


Teddy und die Hutmacherin 
Lustspiel mit Paul Heidemann 


Teddys Frühlingsfahrt 


Lustspiel mit Paul Heidemann 
Der Golem Dr. i.4Akt., i.d. Hauptr. P. Wegener 
Das geheimnisvolle X 

Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 

Ein Abenteuer-Roman in 1 Akten 


Das Jahr 1915 


Ernstes u. Heiteres a. d. Leben uns. Fe!dgrauen 


Fräulein Feldgrau 
Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm 





Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 


Der Postkutscher von St. Hilo 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Um den Vater zu retten 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


In Sturm und Stille 


Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Arme Maria! 
Eine Warenhaus-Geschichte i. 4 Akt., Hauptdarst 
Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u. Felix Basch 


Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 


Spielkameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kunstfilm — Hauptrolle: Lilly Bech 


Auf gefahrvoller Schiene 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 


Der Bär von Baskerville 
Detektivfilm in 3 Akten 


Im Schatten der Nacht 
Detektiv-Drama in 3 Akten 
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Hierdurh zeige ih an, daß mir der Alleinvertrieb für die Bezirke: 


+++ 


en —z—z—Z nn. 1. [2.2.2.2 .. .,.;,;,.,;,..„uz._—__ [SS 


ET ee Ti übertragen ist ee ee 


s Der erste Film ersheint Anfang September = 





Reflektanten für obige Bezirke belieben sich zu wenden an: 
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Telephon: Nollendorf, R N 48 Friedrichstraße 235 
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Wir verleihen zu 


Für Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern 
Schlesien, Ost= und Westpreußen 


Der feindlihe Elieger 


Fine Episode aus den deutsch-russishen Kämpfen 





| in 3 Akten 


Teddy u. die Hutmadterin) , Nor Schwiegervater 


oder: 


Eine Warnung für Ehemänner % seines Geutnants 


- Militärhumoreske, verfaßt und in= 


0 Fine köstliche 
Lustspielschlager in 3 Akten, ab 20. August Ur ee auge 
un, 5 ” 8” szeniert von William Karfıo. In den Haupt= 


aufführung im Marmorhaus. rollen: Josefine Dora vom Berliner Theater und 
der unvergleichlihe Abert Paulig. 


“r 
»e Teddy züfot Groß-Berlin, Brandenburg 
N | 
oikartofieln | : Der Prinzenraub 


Lustspiel in 3 Akten. Riesiger Lacherfolg. Romantisches Schauspiel in 3 Teilen. Haupt- 
darsteller Hugo Flink, Glänzende Ausstattung. 


Bi v . 
3 Dio kindorlose Witwe Für ganz Deutschland 
Reizendes Lustspiel in 3 Akten, in der Hauptrolle Die H iegsi (hol 
Anna Müller»Linke. ö. \ ä 


Kriegsschauspiel, dänischer Kunstfilm in 3 Akten. 


National-Films: 


Groß-Berlin, Brandenburg 9, Der Geheim:Vertrag 


r a Spionage-Drama in 3 Akten. 
« Amor im Quartier 
> “ fe, . z er Ailıaaz 4 4 
te A ES ee | 10 BROS Ver Verzeitung 


v. Antafffı. Dramatisches Lebensbild in 3 Akten. 
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Das Filmausfuhrverbot - 
in der Praxis gegenstandslos. 


Wie wir hören, hat der Herr 
Reichskanzler (Reichsamt des In- 
nern) unter dem 25, August eine Ver- 
fügung an die Zollstellen erlassen, des 
Inhaltes, daß die Ausfuhr und Durch- 
fuhr belichteter Films ohne weiteres 
zugelassen ist, wenn den Ausgabe- 
stellen die amtliche Zensurkarte vor- 
gelegt wird. Es ist also nicht mehr 
notwendig, für jeden einzelnen Teil 
die Ausfuhr beim Reichsamt des 
Innern besonders zu beantragen, son- 
Jern es genügt, wenn allein dem Post- 
amte oder der Zollstelle die Zensur- 
karte vorgelegt wird, 


Für nichtzensurierte Films indes 
ist der bisherige Modus beibehalten, 
d. h. es muß in jedem einzelnen Falle, 
in dem die Ausfuhr oder Durchiuhr 
eines nichtzensurierten Films beab- 
sichtigt ist, vorher beim Reichsamte 
des Innern durch besonderen Antrag 
die Ausfuhrgenehmigung nachgesucht 
werden, Dabei ist erforderlich, daß 
der Inhalt des betreffenden Films 
beim Reichsamte des Innern mitge- 
teilt, also am besten die Filmbe- 
schreibung mit überreicht wird. 


Damit hat diese Angelegenheit, 
wenn auch spät, eine die Interessen 
der Branche befriedigende, jedenfalls 
aber nicht belastende Erledigung ge- 
funden, 


Photographie-Genehmigung für das 
Kriegs- 


österreichisch - italienische 
gebiet. 


Ein Verbot für Lichtbildaufnahmen 
besteht für Steiermark nördlich der 
Drau im allgemeinen nicht; das Auf- 
nehmen von Lichtbildern ist an eine 
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besondere Bewilligung nicht gebun- 
Zu Lichtbildavfnahmen in Stei- 
ermark südlich der Drau, Krain, 
Küstenland, Kärnten und Tirol be- 


darf es jedoch einer besonderen Be- 


den, 


willigung, die von den zuständigen 
höchsten Etappenkommandos erteilt 
wird, Unbedingt und in allen genann- 
ten Kronländern verboten sind Licht- 
bildaufnhmen von militärischen Ob- 
jekten, Bahnhöfen und Bahnanlagen, 
militärischen Befesti- 


sowie von 


gungen, 


Kinoiever in Ratibor. 
Im Metropolkino auf der Trop- 
pauerstraße brach Feuer aus, Es sind 
Das Publi 
Das 


ge- 


einige Films verbrannt. 
verhielt sich musterhaft, 


bleibt 


kum 
Theater für einige Zeit 


schlossen. 


Französische Films in Berliner Kinos. 


Ein großer Tumult entstand vor 


einigen Tagen in einem Berliner 


Kino, 


Film vorgeführt, der den Lauf eines 


Als Einlage wurde nämlich ein 


französischen Flusses mit den daran- 
Burgen und Schlössern 
Die Wiedergabe der Natur- 


Kunstschönheiten 


liegenden 
zeigte, 
und aus feind- 
lichem Lande war aber nicht nach 
dem Geschmack der Besucher, denn 
sie verbaten sie sich ganz energisch 
und drohten, als der Film immer wei- 
ter lief, mit gewaltsamer Uhnter- 
brechung der Vorführung. — Diese 
nur scheinbar patriotische Anwand- 
lung des Publikums bezeichnen wir 
als Dummheit, denn jetzt dürften wir 
dann eigentlich die architektonischen 
Schönheiten Venedigs nur noch als 
häßlich bezeichnen, wir müßten die 


Zola-Werke Shake- 


speare von der Bühne verbannen und 
überhaupt im Atlas die feindlichen 
Länder ganz wegradieren, 


verbrennen, 


Film-Sensationen, die zu verurteilen 


sind, 
Ver einigen Tager war in illus- 
trierten Zeitungsbeilagen ein Bild zu 
sehen, das den kühnen Sprung eines 
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Mannes 


den Zug der Berliner Hochbahn in 


aus einem vorüberflahren 


den vorüberfließenden J.andwehr- 
kanal darstellte, Es handelt sich 
dabei um einen Vorgang, der ein 


nach 


Strafverfahren 
Der 


£erichtliches 


sich ziehen wird, Urheber der 


Idee 


war eine Berliner Filmgesell- 
schaft, die für irgend einen drama- 
tischen Zweck diesen drastischen 


Vorgang auf den Filmstreilen bannen 


lassen wollte, In den frühen Morgen 


stunden eines der letzten Tagen 
wurden daher auf dem Ufer des 
Landwehrkanals auf der darüber 


führenden Brücke zwei Kino-ÜOpera 
teure postiert, die solange warteten, 
bis ein Zug der Hochbahn vom Bahn- 
der Station 


hof Gleisdreieck nach 


Hallesches Tor zu fuhr. Nach vor 
heriger Verabredung mit einigen Be- 


amt der Hochbahn wurde einer der 


ersten Züge benutzt, um den Vor 
sang so unauffällig wie möglich zu 
machen. Tatsächlich fuhren in dem 
betreffenden Zuge auch nur 7-8 


Personen. die nach Verlassen des 


Rahnhofes Gleisdreieck bemerkten, 


wie plötzlich ein Reisender unter 


allen Zeichen des Entsetzens aul- 
sprang, der Tür zulief, und in dem 
Augenblick, wo sich der Zug dem 
Landwehrkanal näherte, die Schiebe- 
tür bei Seite stieß und aus dem Zuge 
heraus über das Geländer 
den kühnen Sprung in die etwa 15 
Meter betragende Tiefe unternehm. 
Der Mann verschwand sofort in den 


hinweg 


trüben Fluten des Landwehrkanals, 
während oben die Kino-Operateure 
fleißig kurbelten. Ehe sich die Augen- 
zeugen noch recht klar über den 
Vorgang waren, brausten bereits 
zwei Kraftwagen mit den Ängestell- 
ten der Film-Gesellschaft davon, und 
erst das Erscheinen eines Teiles der 
Aufnahme in den illustrierten Zei- 
tungsbeilagen hat der Polizei einen 
Fingerzeig für die Verüber des merk- 
würdigen Heldenstückleins gegeben, 
sodaß jetzt deren Strafverfolgung 
eingeleitet werden konnte, Man 
sollte im Interesse des Ansehens un- 
serer Branche auf solche Aufnahmen 
verzichten. 
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Sensationsdrama 


Ei 


mas 


fachendes ouje| 


SID 


> Wunder 


EI) 


Vergeben 
für 
ganz Deutschland 


an den 


Monopolfilm -Vertrieb 


Alfred Schloß 


Hildesheim 





aaturnlilm AKL-ı 


Telegr.: „Saturnfilm“ 
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in 4 Akten = 


tarrliehe. Pholographie! 
bares Spiel! 








Unser nächster 
Monopol-Film, 


IeVOrTAgenIer 
oellaner 


ist zur Vorführung fertig ! 


Beachten Sie unsere 
nächsten Inserate! 





KT u 


rl Fridriehslr. 37 


: Zentrum 12306 
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Der unerreichte Kunstfilm: 


Das Abenteuer des van Dola 











von Alfred Schirokauer 





In der Haupfrolle: 


Frieteiel 






In der Haupfrolle: | 
rien 
| ; N 
ak: de 
s 4 een 
I ET BEER R* 


verkauft: 


Oesterreich-Ungarn an Osterr.-Ung. Kino-Industrie, Wien 

Balkan an Schönfeld, Constäantinopel 

Rheinland-Westfalen an Westdeutsche Film-Co., R. Meißner, Düsseldorf 
Süd-Deutschland und Bayern an Carl Gabriel, München 








+++ 


MONOPOL für die ganze Welt 


Lothar Stark, Fimvertriev, Berlin SW 48 


Telegr.-Adr.: Filmstark Friedrichstraße 12 Fernsprecher: Moritzpl. 2932 
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Hard a 





Serie 1915116 


+ 


; 


Das erste Sujet 


im Laufe dieser Woche 
zu besichtigen. 
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MONOPOL für die ganze Welt 


Lothar Stark, Fiimertrie, Berlin SW 48 


Telegr.-Adr.: Filmstark Friedrichstraße 12 Fernsprecher: Moritzpl. 2932 
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Ein Beweis für die Qualität meiner 
Erzeugnisse ist das hervorragende 


Kunstwerk: 





B. URBA CH, Filmvertrieb 


Telefon: Amt Lützow, 5751 
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das bereits für ganz Deutschland an die Firma 


IMPERIAL-FILM c.n.2.H. BERLIN SW:48 
Friedrichstr. 235 verkauft wurde. 


Berlin SW. Friedrichstr. 242 


Telegramm - Adresse: Physograph, Berlin. 
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Kinofeuer in Schöneck, 


Am Sonntag, den 8, August, ge- 
gen 11 Uhr abends, brach im Zwirn- 
mannschen Lichtspieltheater, das 
sich im Saale des ehemaligen Rats- 
kellers befindet, ein Brand aus, durch 
den der Dachstuhl des umiang- 
reichen Eckgebäudes samt dem 
Dachstuhl des Eckturmes ein Raub 
der Flammen wurde, Der Saal und 
die im Obergeschoß und im Turm be- 
findlichen Wohnräume brannten völ- 
lig aus. Zur Bekämpfung des Bran- 
des war außer der hiesigen noch die 
Schilbacher Feuerwehr anwesend, Es 
ist dem tatkräftigen Arbeiten der 
Feuerwehr zu danxen, daß das Feuer 
nicht auf die Nachbargebäude über- 
griff, Das Publikum hat keinen 
Schaden gelitten, da gerade sowieso 


Schluß der Vorstellung war, 


Kinoieuer in Augsburg, 


In den Kammerlichtspielen ent- 
stand ein Großfeuer, dem der Ope- 
rationsraum mit dem gesamten ma- 
schinellen Inventar und Filmvor- 
räten zum Opfer fiel, Der Brand ent- 
stand durch Reißen eines Films, Der 
Schaden beträgt mehrere tausend 
Mark, Die Zuschauer haben ohne 
Panik das Theater verlassen, 





Des Expedienten Klagelied, 
(Herrn Kraetke gewidmet.) 


Ade mein lieba „Vulkan“ 
ick hab da so jeliebt 
Du warst so leicht und praktisch 
und hast ma nie betriebt. 


De Films, die lag'n so scheene 
in Deiner sichern Glut — 

un nu, nu ziehste Leene 

bei Jott uns pakt de Wut. 


Denn frach ick nach dem Grunde 
von die Vafiejung und 

steh ick vorm neuen Tore 

wie det bekannte Tier. 
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„De Films von selbst entzünden‘? 
det is n Märchen blos — 

un wenn't so wär, denn brennt doch 
erst recht de Kiste los! 


De Kisten, die immer teuer 

und jros is ihr Jewicht 

und so ne Kistensteuer 

vaträgt det Jeschäft nich. — — — 


Ade mein lieba „Vulkan' 

ick hab da sehr jeliebt 

volleicht da Kraetke balde 

Dich mir zurücke jiebt. L. Sp. 





Oskar Einstein, Berlin. 


Der allezeit so rührige Verlag hat schon 
wieder zwei interessante Neuheiten, die jetzt 
für den Markt zur Verfügung stehen: eine 
Romanze in zwei Teilen „Heidenröslein” und 
ein Lustspiel „Der Schwerenöter”, 


Urbach, Berlin, 
In der vorigen Nummer ist der neue 
mit der Ur- 
bezeichnet 
Das 


Nachspiel ist ein Erzeugnis der Firma Ur- 


Film „Seine schwache Seite” 
„Atlantik-Film" 


Diese Angabe ist unrichtig. 


sprungsmarke 


worden, 


bach, 
Engelke & Co., Berlin. 


Von Herrn Hess erfahren wir, daß der 
Film „Klasse bleibt Klasse”, ein Lustspiel in 
drei Akten, bei den Herren Theaterbesitzern 
viel Beifall findet und überall da, wo er ge- 
spielt wird, außerordentlich gefällt, 


Gamsa, Berlin. 


„Wie werde ich Amanda los?" lautet 
der Titel eines hübschen Lustspiels, das in 
und 


große 


mit 


Zugkraft 


Kürze erscheinen 
gewählten Titel 
wird, 


ausüben 


Henschel, Hamburg. 


Hier herrscht lebhafte Tätigkeit. Alle 
sogenannten großen Schlager liegen hier be- 
reit, um verliehen zu werden, Besonders 
gefragt sind „Das Gesetz der Mine”, „Der 
Katzensteg” und „Der Tunnel”, Auch die 
neue Asta Nielsen-Serie 1915/16 ist für einige 
Bezirks-Monopole an Henschel zum Vertrieb 
gegeben worden, 


Die Eiko-Kriegswoche im Dienste der Aus- 
landsaufklärung. 

Die „Eikofilmgesellschaft", deren Auf- 
nahmen ja schon immer das besondere In- 
teresse der offiziellen Kreise, das Interesse 
von Hof und Gesellschaft, von Regierung 


seinem gut 
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und Diplomatie erregt haben, hatte dieser 
Tage wieder einmal hohen Besuch: Seine 
Exzellenz der Botschafter der Vereinigten 
Staaten von Nord-Amerika, Herr Gerard 
erschien dieser Tage mit einigen Herren der 
Botschaft im Vorführungsraume der „Eiko”, 
um sich dort die Filme anzusehen, die die 
„Eiko" in mehreren Gefangenenlagern, so 
in Danzig-Troy, in Crossen, in Gardelegen, 
Ruhleben, Göttingen, Minden usw, usw, 
hatte herstellen lassen, Die Herren folgten 
mit großem Interesse der zirka zweistün- 
digen hochinteressanten Vorführung. Am 
selben Tage erschienen bei der „Eiko” noch 
eine größere Anzahl höherer Offiziere aus 
dem Kriegsministerium, unter ihnen General 
Hoffmann, um sich gleichfalls die vorerwähn- 
ten Aufnahmen anzusehen, 


Stone-Films. 


Für die kommende Saison bringt die 
Firma Stone-Films, Berlin, Friedrichstr, 31, 
große Films auf den Markt, die besonderes 
Interesse hervorrufen dürften und sich durch 
glänzende Inszenierung und klare Photo- 
graphie auszeichnen, Die Filmkäufer tun 
gut, sich mit der Firma in Verbindung zu 
setzen, 


Winkler & Co, Berlin, 


Eine große Reihe erstklassiger Monopol- 
films stehen den Herren Theaterbesitzern 
bei der neuen Verleihfirma zur Verfügung, 
die sich als gute Kassenschlager bewährt 
haben, Wir empfehlen den Herren Theater- 
besitzern, sich mit der Firma in Verbindung 
zu setzen, die neue Räume in Berlin, Fried- 
richstraße 235 bezogen hat, 


Die zweite Kriegsanleihe, 


Das Reichsbank-Direktorium in Berlin 
gibt, wie aus dem Inserat der heutigen Num- 
mer ersichtlich ist, bekannt, daß im Laufe 
dieses Monats ein größerer Teilbetrag als 
dritte Rate der fünfprozentigen Reichsanleihe 
zur Verteilung kommen wird, Dieser wird 
Ende September die vierte Rate und Ende 
Oktober der Rest folgen können, 
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Kriegstagung 
der Lichtbildtheaterbesitzer undInteressenten 
Deutschands in Dresden 


am 8, und 9. September 1915 im Saale des 
Gewerbehauses, Anfang vormittags 11 Uhr, 


Tagesordnung für den 8. September: 
1. Die allgemeine gegenwärtige Lage der 
Kinobranche, 
2. Was verspricht uns die Zukunft in: 
a) Filmbezug, 
b) Monopol, 
bildungen, 


Filmkonzern und Trust- 





Monopol-Filmvertrieb A.J.Fey 


Frickestr. 2, Ecke Asterstr. „ LE I PZ i ( o 


- -— Fernsprech-Nummer 13940 - — 


Frickestr. 2, Ecke Asterstr. 


— — Telegramm-Adresse Kinofey — — 








Hervorragende alte Schlager! 


Die Rache — Cines 2Akte‘ Schatten des Lebens — Meßter . 2Akte 
Die Andere — Gaumont . 2 Für die Ehre des Vaters — Meßter a. 
Der Trust — Gaumont N r Kunst und Unschuld — Itala u 
In eigener Sache — Pasquali r Der Ruin — Gaumont an 
Augen der Liebe — Pasquali u; 5375 Einwohner — Gaumont u 
Einer Mutter Geheimnis — Nordisk " Das Todesexperiment — Eclair . E. 
Ein rätselhafter Fall — Pathe Mr Ein grausamer Vater — Vitagraf er 
Der verräterische Film — Gaumont r Die Schatten des Andern -—- Gaumont a 
Heißes Blut — Bioscope . . Hr Juwelen des Nabob — Gaumont 
Ein Maskenscherz — Meßter j 7 Du hast mich besiegt — Nordisk Ba 
Die Hochzeitsfackel — Vitaskope " ! Der Mütter Los — Gaumont E.. 
Um Haaresbreite — Meßter " 4 Spielfieber — Gaumont . Br; 
Die Unglückshöhle — Itala „ '' Ein Rätsel eines Lebens — Bioskope % 
Die dunkle Stunde — Vitaskope " Im Lande der Löwen — Gaumont 2% 
Ein Liebesopfer — Eclair . . " Glück auf — Eclair = 2; 
Aus dem Scheunenviertel — Mutoskop „ Nelly die Tierbändigerin — Ambrosio > 
Die Toten schweigen — Meßter " | Zwischen zwei Feuern — Nordisk . ur 
Miranda — Pathe . . " | Die eiserne Hand gegen die weißen Hand-- 

Kämpfende Herzen — Meßter N schuhe — Gaumont . R 
Die lustige Witwe — Eclair "| Der Eid des Stefan Huller — Vitascope : a 
In letzter Stunde — Bioskope., ” Madame Sans Gene — Eclair ; 


Hexenfeuer — Meßter., . 

Im Strudel des Lebens — Bioskope 

Verirrt vom Wege — Mutoskop , . 

Ein Opfer des Alkohols — International , 
Erinnerung an die Vergangenheit — Vitagral 
Versunken — International 2-8 

Der fliegende Zirkus — Nordisk 

Der weiße Domino — Mutoskop 


Einer Mutter Opfer — Nordisk 
Schuld und Sühne — Mutoskop . . 
Versuchungen der Großstadt — Nordisk 
Die Rache ist mein — Meßter 

Das Schreckgespenst — Pasquali 
Fahrendes Volk — Skandinavisk 

Die schwarze Maske — Nordisk 


Unter schwerem Verdacht — Wiener Kunstfilm 5 | as N 2 U rnea " 

Die dritte Macht — Nordisk Rn i a esprengte Fesseln — Mutoskop Bi 

Pique Dame — Cines Die Kriegsfackel — Continental w 
| 


Der Widerspenstigen Zähmung . — Ambrosio 


Das Recht aufs Dasein — Eiko , . 
Königin Luise, L, II. u. III. Teil — Mutoscop 
Unter der Flagge — Edison 


je 
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Jung und alt — Meßter 5 

Die Schlange am Busen — Mutoskop 

Die Töchter des Kommandeurs — Nordisk 
Eine Dollarprinzessin — Nordisk ; 
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In Nacht und Eis — Continental y Der Schwur des Schweigens — Nordisk u 
Durchkreuzte Pläne — Mutoskop ri Die Spur der Ersten — Nordisk . " 
Madeleine — Bioskope . . x Ariadne — Treumann-L. iR 
Wie die Blätter — Pantiasatal N Nur eine Schauspielerin — Mutoskop . 
Rosenmontag — Nordisk " | Schatten der Vergangenheit — Mutoskop N 
Weiße Lilien — Vitaskope 5 Die hohe Schule — Meßter a 
Der Mutter Augen — Vitaskope 5 Der Ulk einer Schauspielerin — Itala + 
‘ Die Spitzenklöpplerin — Gaumont j e Ein Ehrenwort — Meßter ie 
Die Ballettänzerin von Odeon — Pasquali 2 Der Mann ohne Gewissen — Nordisk E 
Trojas Fall — Itala s „| Dr. Gar Hama — Nordisk ’ x 
Herzensstürme — lItala. . . „|| Seine schwierigste Rolle — Nordisk ; a 
Im goldenen Käfig — Nordisk . Ein überraschender Besuch bei Pastors — Continental ö 
Ein Sommerabenteuer — Nordisk ; Fräulein Frau — Bioskope R 
Nicht bestanden — Vitaskope .. “ Der Liebe Kraft — Grünspan z 
Flammen im Schatten — Pasquali . , , . a Fürs Vaterland — Meßter. . . 222000. # 
Bajazzo — Mutoskop . . x vv cv 0. Die große Sensation — Nordisk . . » 2 2... 





Eiko- und Meßterwoche erste und zweite Woche 





billig zu vergeben. 
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Werners Filmverleih 


Fernruf: Nollendorf 197 Berlin SW 68, Kochstraße 6/7 Fernruf: Nollendorf 197 






Monopol: | Mit Ver Armee des deutschen | Monopol 
ilms | Kronprinzen vor Verdun - zune | ms 


Monopol für Groß-Berlin 


Hiawatha | Giebe und Krieg 


mit dem berühmten Vampyrtanz 
5 Akte Oroßer Kriegsschlager, 4 Akte 










Der Herr des Todes 


Sensationsdrama 
4 Akte 


Geschichte eines Abenteurers | 
4 Akte 















Das schwarze Goos 


mit Alexander Molssi 
4 Akte 







Sturmvogel 


Roman eines Fallschirmkänstlers 
3 Akte 






Popita Der Elug 
Kriegsschlager, 3 Ak 
riegsschlager " Zup Westgrenze 


Kriegsschlager, 3 Akte 
beufmantsstreidhe 


Lustspiel von Frhr, v, Schlicht 
2 Akte 


Das Märdıen vom Glück 


mit Lissy Nebuschka 














Gorbeerbaum 
und Bettelstab 


Ergreifendes Drama, 3 Akte 


50 ist das Geben 


Gesellschaftsdrama, 3 Akte 
mit Suzanne Grandals 


Heißes Blut 


mit Asta Nislsen, 3 Akte 


dreschen 


Kriegsschlager, 3 Akte 


Zu spät 







Giebesintriguen 


Komödie, mit Suzanne Grandals 
3 Akte 
























Drama aus dem Leben 
mit Susanne Grandais, 3 Akte 











Der 
neue Bürgermeister 


Lustspiel, 3 Akte 

















Ereuden 
der Reserveübung 


Lustspiel, 2 Akte 


Ereunde 


Tragikomöddie, 2 Akte 


Als Vertreter der Dentler'schen Monopole für. Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen 


Der Hund von Baskerville 


II. und IV. Teil 

















treue deutsche Herzen 


Kriegsschlager, 2 Akte 


In Eeindesland 


Kriegsschlager, 2 Akte 


Kunstfilm, 3 Akte 


Sturmzeiden 


Kriegsschlager, 2 Akte 



























Möblierte 
Zimmer zu vermieten 


Lustspiel, 3 Akte 


| Und der Mond ladıt dazu 


Lustspiel, 2 Akte 


So 'ne Gemeinheit 


Lustspiel, 2 Akte 
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Wi r haben 


| das bei der Presse-Vorstellung 
mı durehschlagendem Erfolg 


vorgeführte Kunstwerk 


Das 
nälsel von yensenheim 
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(Urbach-Film) 
nach dem gleichnamigen Roman von G. Werner 
iür ganz Deutschland erworben. 


In den Hauptrollen: 


Herr Friedric Zelnik una Fri. Egede Nissen 
















= Monopol-Interessenten wenden sich umgehend an: =—————— 


Imperial-Film c.n.v.n. Berlin SW. 48 


Friedrich-Strasse 235 Ill. Portal 2. Stock 


Telephon: Kurfürst 9623. Telephon: Kurfürt 9623. 
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c) bei der in Aussicht stehenden Kon- 
zessionierung der Lichtbildtheater, 
3, Bestehende Mißstände im Theater- 
wesen, 
für den 9, September: Schutzverbandstag, 

Delegiertzntag und Vorstandssitzung. 

Tagesordnung: Interne Schutzverbands- 
angelegenheiten, 

Die dem Schutzverband angehörenden 
Vereine werden ersucht, Delegierte zu ent- 
senden, 

Referate und Anträge zu beiden Tagen 
werden bereitwilligst, sofern es die Zeit zu- 
läßt, berücksichtigt, 
destens 8 Tage vorher dem 2. 


müssen jedoch min- 
Vorsitzenden 
des Schutzverbandes, Herrn F, A. Wache, 
Hainsberg i. $., gemeldet werden. Alle Brief- 
sendungen sowie Anmeldungen zur Teil- 
nahme an den Sitzungen sind an dieselbe 
Adresse zu richten, 

Am 8. September ist nach der Sitzung 
ein gemeinsamer Spaziergang durch den 
Großen Garten und 


mütlicher Bierabend mit Damen in Aussicht 


anschließend ein ge- 


genommen. 
stigem Wetter eine Dampfschiffahrt durch 
das herrliche Elbgelände geplant. 
Dir. Kampehl-Gürke, Wandsbeck 
1, Vorsitzender des Schutzverbandes, 
F. A, Wache, Hainsberg i, S, 
2. Vorsitzender, 


Zur Kriegstagung 
des Schutzverbandes, 


Liebwerte Kollegen und Berufsgenossen 


aus Nah und Fern! 


Als vor mehr als einem Jahre sich der 
„Verein Dresdner Lichtbildtheaterbesitzer" 
rüstete, im Namen des deutschen Schutz- 
verbandes dessen geehrte Mitglieder und 
deren Angehörige in Dresden, dem schönen 
Elbflorenz, zu einem großen Schutzverbands- 
tage festlich zu empfangen, türmten sich be- 
reits finstere Wetterwolken am politischen 
Horizonte auf, Dann brach das furchtbare 
Kriegsgewitter los, und noch heute tobt der 
große Kampf um die Freiheit des deutschen 
Vaterlandes mit unverminderter Kraft, Doch 
wir alle hegen die große Hoffnung, daß bald 
die strahlende Friedenssonne das finstere 
Wettergewölk durchbrechen wird, um ein 
neues, noch fester gefügtes Deutschland zu 
bescheinen, 


Kollegen, damals als der Sturm losbrach, 
das Allgewaltige uns erschütterte, da muß- 
ten wir absehen, Euch hier in Dresden zu 
begrüßen; damals zogen viele, ach so viele 
uns Wohlbekannte hinaus, um teilzunehmen 
am heiligen großen Kampfe fürs Vaterland, 
Diese aber und auch viele der Heimgeblie- 
benen standen vor der bangen Frage: Was 
nun? Und siehe, da vollzog sich ein Wun- 
der! Nach den ersten größeren Siegen un- 
seres glorreichen Heeres hob sich, wenn 
auch langsam, so doch stetig, das uns lieb- 


Am 9, September ist bei gün- - 
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gewordene Gewerbe, die Lichtspielkunst 
wieder, um durch diesen Krieg eine gar ge- 
waltige, ungeahnte Bedeutung zu erlangen, 
Und mögen auch Feinde ringsum uns und 
unsere schöne, eigenartige Kunst bedrohen, 
uns auch hier verschiedene Widerwärtig- 
keiten beschieden sein, so wollen wir doch 
gleich denen da draußen im Schützengraben 
rufen: Wir halten durch! Wir sind den 
Braven da draußen, die aus unseren Reihen 
gerissen sind, schuldig, ihnen, wenn sie zu- 
rückkehren, eine ‘einige, gefestiste und in 
voller Kraft zusammenstehende Organisation 
zu zeigen, so daß wir sagen können: Sehet, 
auch wir waren nicht müßig! 

In diesem Sinne handelnd, rufen heute 
der Schutzverband und der Verein der Licht- 
Dresden und Um- 
gebung allen werten Kollegen und sonstigen 


bildtheaterbesitzer von 
Bran:he zu: 
Kommt nach Dresden, zeigt, daß Ihr auf 
schafft mit an 


Angehörigen unserer ganzen 
dem Plane seid, helft und 
diesem Kinotage! 
Zum Wohle unseres schönen Berufes! 
Zum Wohle unseres lieben deutschen 
iVaterlandes! 
“ N 
% 
Willkommen, Kollegen, von nah und fern 
Am herrlichen Strande der Elbe, 
Wie früher schon sehen wir Dresdner Euch 
[gern, 
Die Gastfreundschaft bieb noch dieselbe, 


Bündel 
[geschnürt, 
Zwei Tage in Dresden zu weilen! 
Denn hochwichtig ist, was uns 
[zusammenführt, 


Drum schnell, nicht gezögert, das 


Da soll sich ein jeder beeilen. 


Da darf keiner fehlen, es gilt unserm Stand, 
Es gilt dessen Nutzen und Frommen, 

Drum rufen noch einmal wir vom Elbestrand 
Euch zu: Seid uns herzlich Willkommen! 





bokal: Verband 
der Rinematographen: Interessenten von 
Hamburg und Umgegend e.V. 


Geschäftsstelle: Hühnerposten Nr. 14 
Fernsprecher: Gruppe IV, Nr, 3419 














Einladung zu der 
außerordentlichen Mitglieder - Versammlung 
am Mittwoch, den 1. September in den 
oberen Räumen des Lokals „Pilsener Hof”, 

Gänsemarkt 42, 11 Uhr vorm. 


Tagesordnung, 


1. Verlesung des Protokolls, 

2. Eingänge und Mitteilungen des 
stardes, 

3, Nochmalige Besprechung des Konzerns 
Nordische—Oliver—Union in Verbindung 
mit der allgemeinen Lage der Kino- 
Branche, 


Vor- 
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4, Wahl von Delegierten für den Kriegstag 
(8. und 9, September) vom Schutzverband 
in Dresden, 

5. Verschiedenes, 

Wir machen Sie speziell auf Punkt 3 
der Tagesordnung aufmerksam und rechnen 
auf äußerst zahlreiches Erscheinen, da von 


uns alle bestehenden Interessenten-Ver- 
bände der Branche eingeladen sind, Zu- 


gesagt haben bereits: Herr Syndikus Co- 
böken der Nordischen Film-Fabrik, Herr 
Bürgermeister a. D. Eckardt vom Verband 
zur Wahrung gemeinsamer Interessen der 
Kinematographie und verwandter Branchen 
zu Berlin, e, V, 

Auch Nichtmitglieder und auswärtige 


Interessenten sind willkommen! 


Der Vorstand. 








Verein der Gitbild:Theater:Besitzer 
von Dresden und Umgebung 
(eingetragener Verein) 

Sitz Dresden 
Klublokal „Stadtcafe“, Postplatz. 














Außerordentliche Versammlung. 


Die gut besuchte Versammlung wird ca. 
'»11 Uhr vom Vorsitzenden eröffnet. Dem 
Vorstandsbeschluß am 8. und 9, September, 
unter dem Namen des Schutzverbandes in 
einen Delegiertentag unserer 
Branche abzuhalten, Als 
vorläufige Tagesordnung für den ersten Ver- 
handlungstag wird 
Il, Die allgemeine Lage der Kinobranche, 


Dresden, 
stimmt man zu, 


2. Filmbezugsfragen, 

3. Monopol- und Trustangelegenheit 
festgesetzt. Für den zweiten Verhand- 
lungstag: 

1. Schutzverbandsangelegenheit, 

2. Mißstände im Theaterwesen, 

Weitere Anträge für beide Tage sind er- 
wünscht, sollen aber möglichst etliche Tage 
vorher unserem Vorsitzendem, Herrn 
F, A. Wache, Hainsberg b.Dresden, zu- 
gesandt werden, Nach Schluß der Verhand- 
lungen ist für den ersten Tag ein Rundgang 
durch den Großen Garten mit darauffolgen- 
dem Bierabend und am zweiten Tage eine 
Dampferfahrt in Dresdens Umgebung ge- 
plant, Für die vorbereitenden Arbeiten 
werden die Herren Wache, Woias, Wendler, 
Apelt, Ott und Schreiber Dieses gewählt. 
Ferner beschließt man gleichzeitig, eine 
kleine Fachausstellung zu veranstalten, wozu 
Einladungen zur Beschickung baldigst er- 
gehen sollen. Als Versammlungs- und Aus- 
stellungslokal ist das herrlich gelegene Ge- 
werbehaus gewonnen worden. Die Ver- 
handlungen beginnen an beiden Tagen früh 
10 Uhr, 

Ernst Schicketansky, Schriftführer, 
Leuben b. Dresden. 
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Yloch einige Bezirke frei! 





Stwdentendrama in 3 Alten \ 
r Hänge ca. 929 Meter / { 


Glänzende Photographie + Dornchme Handlung 
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Regie und Aufnahme: Fofephb Rona 
Inhaber der goldenen Medaille für Aufnahmekunft 
Bisher verkauft: 


Königreih u. Provinz Sachfen, Thüringifcye Staaten Tohannes Nisfhe, Leipzig Fe ae 
Schlefien und Provinz Pofen nn. Siegel Monopolfilm, Dresden, Altmarkt 3 


Die YUraufführungen braten allenthalben vollen Erfolg ! 


N aaa 


Olympia-Theater + Dresden, Altmartt 13 


$ernfprecher: Nummer 19216 Telegramm:Adreffe: Olympia 
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Unsere neuesten Monopol: 














| 
| Monopol | 
für Königreich und Provinz Sachsen, Thüringische Staaten, Anhalt, 
Schlesien, Posen, Pommern, Ost- und Westpreußen 





Joe Deebs -Serie: 


Verfaßt und inszeniert von dem bekannten Regisseur der legten Stuart Webbs-Serie JOE MAY 


4 Großer Detektiv:Roman — 4 Akte 
Das Gesetz der Mine 1230 Mtr. Der beste Detektivfilm dieser 


Saison. Darsteller des Detektivs MAX LANDA vom Lessing-Tbeater, Berlin. & so «= 
Von der Berliner Zensur ohne jeden Ausschnitt genehmigt. 


| d N cht Eine gruselige Geschichte mit lustigem Ausgang 
n et ac e.*r s:s oe 3 Akte 860 Mtr. Verfaßt von JOEMAY 


Einzig in seiner Ätt. 


Hedda Vernon Serie 
2. Film: 


Doch die Liebe fand den Weg vun mom: 


In der Hauptrolle: HEDDA VERNON 


3. Film: 


Maria Niemand und ihre 12 Väter 


Eine dramatische Lebensgeschichte in 1 Vorspiel und 3 Akten - 1250 Mtr. — = = 
In der Hauptrolle: HEDDA VERNON 





| „Globus“, Film-Verleih-Instituff 


BEIGE TE STEGE LTE TE ZTE TE ZTEZTE TE ZTE GEZIELTE ZTEZTE zZ TE zZ TEE LE TAU 
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chlager, die wir gekauft haben 











| Monopol 


für Königreich und Provinz Sachsen, Thüringische Staaten, Anhalt, 
Schlesien 





| l t f Mi t Großer Kolonial-Kriegsroman in 3 Akten — 1120 Mtr. 
n Q Z ET ınu 2 Sehr gut inszeniert und überwältigende Kampfszenen 


j - > < Eine gruselige Geschichte 
Das unbeilvolle Vermächtnis." 

. . Lustspiel in 3 Akten 900 Mtr. In der Hauptrolle: 
Die dicke Berta Die Königin des Humors Anna Müller-.Linke. «=> 


III ZI ZI DI DI ZI CD ZI TE ZI EZITENN 


ee 






Er soll Dein Herr sein ri "“ 
Von Sieben die Häßlichste : =" 


Sieg auf der ganzen Linie Hm. 


In der Hauptrolle die bezaubernde Tatjana Irrab. 


[; “ F ld Lustspiel in 2 Akten — 750 Mtr. In der Hauptrolle: Das 
| 1ES€ elde berühmte Pferd „Liese“ aus dem Zirkus Schumann, Berlin 





Ankter Haftung Leipzig, Tauchaerstr. Ö 


Telegramm.-Adtresse: Globusfilm. 


Monopol 
für Provinz und Königreich Sachsen, Thüringische Staaten, Anhalt 
g g 
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Posse mit Film-Gesang- und Sprechnummern, 





belitelt der schwarze Moritz, bewertet mit P t t h 
15.000 M ateniscnau. 
nie Über Aui Wachtel Zie Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 
i -[ Ss er e Nachnle des B 
hg FAR Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter 
am IZ \pı ıı 1915 ım l elde DC fallenen Lic ht- Straße 59, PrenEn Abschriften billigst, Aus- 
Dn 4 nn rl ho ichte e ın ‘ E 
Berlin. Die „Adalbert-Lichtspiel R bildtheaterbesitzers Richard Ullmann, zuletzt künfte kostenlos, 
idoster | \dalbertstraß ‘ f o 
JUOSTE s NIUBSSHREHRR: Brand-Erbisdorf wohnhaft, wurde das 
er £ CSCH10SSEt nkursverfahren eröffnet 
Kg D .y Ä Angemeldetes Patent: 
Borli: - loih Friol hat im Nor- obers ın omme Hier wurde am , nl 
Berlin. Filmverleiher Fried hat im Nor Coberg i EN er eh Kl. 4b. $. 43422: Beleuchtunsseinrichtung 
Re Baieiahefihu n zwi Markt d L;ichtspiele” wieder eröffnet. en E fi j 
a INFEFUNNBEREMENE WER. (UnN u RN für Räume zum Vorführen von kinemato- 
N1Nnos ‚ıernomn . i . .. nl. Pr sro ‘ ‘ Fo 
i Lindau in Bayern, Am 15, August sind graphischen oder anderen Projektions 
Berli Er Fi] Gosellachaft mit hier unter der Direktion des Herrn H, Brug- bildern. Schado Lite Manufacturing 
erlin. rortuna ım seseliscnalti mil ö , Hi N r . 2 „0 18 
BE Hafi Kauf N ter in der Maximalianstraße D 40 die ..Lin- Company, Beaver Falls, Penns. V, St. A. 
sSchrankler altung auimann DENNO . 
e 4 n. ( | itsfül ' Lichtspiele” eröffnet worden, Angemeldet am 13. 1. 15. 
sseı st nıcht menı Jesci iuhrer, Naul- 
Zu 2 Basis ae iu 5 i tente: 
mann Hans von Wickede in Be st ei Münchberg. Hier ist das „Münchberger Erteilte Paten 
er Geschäftsführe: ne der Kriegsverhältnisse wegen, Kl. 29b. 287073: Verfahren zur Herstellung 
Füsse hlossen. ietzt wieder eröff- von Kunstseide, künstlichen Fäden oder 
Berlin. Die „Königstadt-Lichtspiele" ir net word Films aus primären Lösungen der Äce- 
Königstraße haben den Betrieb eing: D r Kuthel tatzellulose, E. Dammann, Berlin-Tem- 
' assau,. dlier ıst unter Authebung eines 
Der Theaterraum wird wieder zu | BE aan pelhof. Angemeldet am 12, 6, 13, 
’ en a Magistratsbeschlusses, der die Bedürfnis- Fi ß 
j Itsiokalılate ımgebaul ier R n4 die 6 Kl, 57a. 287176: Verfahren und Vorrich- 
Iraoı verneintie von del \epierung die IQ- 4 N « 
hi u Mean . tung zum Übereinanderlegen von im be- 
Berlin. Handelsgerichtliche Eintragung: nenmigung zut rrıchtung eines zweiten N a dü nochromen 
D r Bretliilm (71 sellschaft mit beschränk- | inotheat« rs erteilt worden Berge . En Ba - 
Ka: RESTE 5 Ä gg ” Feilfilmstreifen zu einem bunten Bild- 
laftung, Sitz: Berlin. Gegenstand des Kur f en . no Pa : 
a a n = er j Wiesbaden. Wiesbadener Lichtspiel- streifen für kinematographische Zwecke, 
ernenmens: ‚rTwerDdb unc erwerlung von ’ N N 2. N 
HÜTE ' K oe Fi] theater, Gesellschaft mit beschränkter Haf- J. E. Thornton, Rochester, V.St,A, 
Dichtungen und Kompositionen für Films. . 7 ; 2. 
se 1 . tung, Rechtsanwalt Dr, Biesenbach in Wies- Angemeldet am 22, 5, 13, 
Stammkapital beträgt 20000 M. Ge- WERE j S 
nn SR ve baden ist ausgeschieden und an seiner Stelle Geb h jan, 
hättsführer: Kaufmann Joseph Holländeı i ebrauchsmuster: 
Kin der Bücherrevisor Emmerich Kleemann in : b 
Berlin-Friedenau. Als Einlage auf das RT Kl, 57a, 634556: Winkelanzeiger mit Ab- 
xl. Viesbaden zum Geschäftsführer bestellt, a 
Stammkapital wird in die Gesellschaft ein- bildungsvorrichtung für Kameras, Carl 
bracht von den Gesellschaftern: fertige _— Zeiss, Jena, Angemeldet am 21. 7, 15, 


a Internat. 
 Liibid-Ropler 





rn, Gesellschaft m. b.H. 


x 
“u 


O0O 


“Entwickeln, 
er BERLIN 5.61 
‚Viragieren. BENDDERRKERTENEN 68, 


X 


Telegramm-Adresse : . Fernsprecher : 
„Lichtkopie‘'Berlin Moritzplatz, 13209 
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Achtung ! 


m Adıtung! 
offilm- + 
fransportt- 
+ + Riten 


Wir fertigen äuferft praktifche, leicht 
im Gewicht, der neuen Poftvorfhrift 
entfprehende Filmtransportliften an. 





$ür Probeliften nah Mafangabe billigfte 
Berechnung. Tedes gröfere Quantum im 
Fürzefter Zeit lieferbar. 


+ Otto & Zimmermann + 


Spezialfabrik für Theatergeftühl 
Tel,Adr, Zimmermann Waldheim 1, Sa. Telephon Nummer 194 
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Kino: Kassabücher 


praktisch und übersichtlich 


liefert 


Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 


BERLIN SO.16, Michaelkirchstr. 17. 
HOGOOHOOOAO ® GOOOR0@O08 


Kino-Dauerreklame 


Originell. — Billig 


Glänzendes, modernstes Zugmittel, — 
Christian Pulch, Berlin N.24, Artillerie-Straße 28. 





M. kostet das Abonnement 





pro Quartal auf die L.B.B. 


Bekanntmachung. 


Nachdem die Stücke der fünfprozentigen Reichs- 
schatzanweisungen der zweiten Kriegsanleihe bereits 
vor einiger Zeit vollständig an die Zeichnungsstellen 
ausgegeben worden sind, werden wir im Laufe dieses 
Monats von den Stücken der fünfprozentigen Reichs- 
anleihe wieder einen größeren Teilbetrag als dritte 
Rate zur Verteilung bringen. Dieser hoffen wir 
Ende September die vierte Rate und E:.\la Oktober 
den Rest folgen lassen zu können. Wir sind zwar be- 
müht, die Zeichner sobald als irgend möglich in den 
Besitz der gezeichneten Stücke zu bringen; trotzdem 
dürfte aber die Schlußverteilung vor dem genannten 
Zeitpunkt leider nicht möglich sein, weil uns der Rest 
der Stücke wegen der mit der Herstellung und Aus- 
fertigung von annähernd 7 Millionen Schuldverschrei- 
bungen und Schatzanweisungen und ebenso vielen 
Zinsscheinbogen verbundenen übergroßen Arbeit nicht 
früher geliefert werden kann. Wir richten daher an die 
Zeichner die Bitte, auf die durch die gegenwärtigen 
Zeitverhältnisse geschaffene Lage Rücksicht zu nehmen 
und sich vorläufig mit der Mitteilung ihrer Vermitt- 
lungsstelle, daß die Zeichnung für sie getätigt und der 
Gegenwert gezahlt ist, zu begnügen. 


Berlin, im August 1915. 
Reichsbank-Direktorium. 
Havenstein. v. Grimm. 
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Film-Verlrieh „Lison“ Dresien-A. 


übernimmt die 


Vertretung leistungsfähiger 
Film-Fabriken 


und Film-Verleih-Geschäfte für Sachsen, Anhalt, Thü- 
ringen und Schlesien und erbitten umgehend Angebote. 








Bankkontos 
DEUTSCHE BAN! 





'r , ) ren 
se € — & BE "RLIN Sw4z 


ckernstraße 11i. 


Geaasr! 


Ein technisches Musterinstitut. 
ERTEILT EURER RENNER 
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Kleine Anzeigen werden 

nur aufgenommen, sofern 

der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 


vi a U 777 


| Freie Vereinigung der Rino- Angestellten 
N und Berufsgenossen Deutschlands 


= Sitz Berlin 








Dez 227 2 


empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


kostenlose Stellenvermittlung 


für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw. » Kellner, Buffetdamen, Pförtner 


Geschäftsstelle: 
Berlin NO. 18, Landsberger Straße 83 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1-4 Uh r Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichteldt, 
Berlin NO.43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten. 
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Nur eine Filiale! 


Die Zentrale für Kaiserpanoramen, BerlinW., Passage, 
besitzt solch reiches Archiv interessanter Sehens- 
würdigkeiten aus aller Welt auch vom Kriege - 

wie solche sonst niemand besitzt. Vielfach von 
Fürstlichkeiten bewundert, oft prämiiert, von Kultus- 
und anderen Behörden gefördert. Für intell. Unter- 
nehmer vorzügliche Erwerbsquelle. Denkbar bestes 
Reklamematerial. Panorama käuflich, Serien leihweise. 


Gelegenheitskauf! 


DieEinrichtung eines vornehmen, eleganten, großen 
== Lichtspiel-Theaters = 


bestehend aus Klappstühlen mit Lederpolster, Silber- 
wand Stachow-Apparat, Umformer, reichl. Zubehör, 
eleg. Kasse, moderner Innen- und Außenbeleuchtung, 
Garderobe, Bierbüfett mit elegantem Spiegel und 
Dekoration, Läufern und Portieren, billig verkäuflich. 


M. Kessler, Berlin, Litauerstr. 3. 
9000600006 000000R 


< Filmabfälle 


© 


auch in kurzen Ab- 
schnitten, sowie z. 
Vorführ.nicht mehr 
geeign. Films kauft 


Siegbert Schwarz 
Berlin NK, 18, Landsberger Allee 125 


Einziges Spezialgeschäft 


GOOOO9000000000 


ATELIER 


er kinematographische Aufnahmen, 
geräumig, mit bestem Nordlicht 


sofort zu vermieten. 
Luther-Straße 16 (Portier). 


® 
® 
® 
s 
© 





"passend sehr 
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| Kleine Anzeigen. 
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olland 


völlig neu, 
unter H. 
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Der Inseratenpreis beträgt 
15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 
pa:eille- Zeile, 
Anzeigen wird die Zeile mit 
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+ Für Stellen- 







10 Pfg. berechnet. 






SESEISDUNDIEISEENO 9994944 


unge ang auchlrr |" lNIer=- 


sofort aus der Filmverleih-Branche 


000 gesucht #000 


die stenographieren kann. Meld. 
mit Angabe bisher, Tätigkeit und 
Gehaltsansprüche an 
S. ZADEK : Berlin W.15 


Fasanen-Straße 59 


in Heften A 500 


B ! | | etb Üü c he r Billets, äußerst 


starkes Papier, brillant perforiert, dreifach 
numnıeriert, alle gangbaren Plätze vorrätig: 
10 Hefte 2,80 M., 20 Hefte 5,50 M., 
50 Hefte 13,— M. 


Garderobenmarken —_—— 

in Blocks von 1-200, 200-400, 400-600, 

600-800 und 800-1000 A Block 20 Pf. 
Expedition des 


„Theater -Courier“, Berlin O. 27 
Ifflandstr. 8 (Unmittelbar in der Nähe des 
Schillertheater O. und des Residenztheaters.) 


Telefon: Amt Könlgstadt, 3033. 


Geschättsstunden 9-5 Uhr. Sonntags geschlossen, 


Ernemann 


ss Normal- Aufnahme-Kino »» 


Modell A mit 2 Extra-Kassetten 
preiswert zu verkaufen. Anfragen 
O0. 16 an die Geschäftsstelle 
„Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16 


®So9900909000800020.000888 98990 
— Niederländisch Nied. Indien — '—- u 


DE KINEMATOGRAAF 


Erste holländische kinemato- 
graphische Fachschrift mit Korre- 
spondenten über die ganze Welt. 


AMSTERDAM HOLLAND 


Ehrendiplom: First International Cinemato- 
graph Exhibition Olymphia, London 1913, 
Jahresabonnement holl. fl. 7.50 
Probehefle . , « „ u 020 
Inserate pro 4 gespalt. Zeile 0.20 





Niederländisch West-Indien 
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pralPil? 


mit allen Apparaten, L 
former vertraut, 


such! olellun, 


Gefl. Offerten unt. A. Z.525 
an die Exp. der „Lichtbild- 
Bühne‘, Berlin SO. 16. 


999999 HH 
— Junge — 


Operafeurin 


bittet bei bescheidenen 


Im- 


Ansprüchen um Stellung 
zum Einarbeiten. Adresse: 
Hamburg 21, 

strabe 39, 


Schumann- 
Laden. 





Mark 


vierteljährlich 


kostet 
das Abonnement 
auf die - 


„L. B. B.“ 
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MONOPOL-FILMS 





Altona 





Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a, Elbe, Schulterklatt 115. Fern- 
sprecher: Gr.I, Nr. 2034, 

Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover, 

Der Trick oder Welcher von Beiden, 

Detektivkomödie 2 Akte 
Im Schatten seiner Vergangenheit, 

Sensationsdrama 4 Akte 
Wie Theodor seine Verlobung 

rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel . 3 Akte 
Protea |, Detektivdrama . 5 Akte 
Teddy und die Hutmacherin, "Lust- 

spiel mit Paul Heidemann 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 

mit Paul Heidemann , . 
Der Golem (P. Wegener), Drama 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, größter Sen- 

sationsfilm der Gegenwart : 6 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Abenteuer-Roman . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Ernstes und Heiteres 

aus dem Leben uns, Feldgrauen 
Fräulein Feldgrau, Lustspiel . . 3 Akte 
Der Sieger, Episode a. d. Weltkr, 2 Akte 
Der Postkutscher von St, Hilo, Dr. 3 Akte 
Um den Vater zu retten, Drama . 3 Akte 
In Sturm und Stille, Drama 3 Akte 
Arme Maria 4 Akte 
Die Siegerin, Drama . 3 Akte 
Spielkameraden, Schauspiel 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 3 Akte 
Elga, Detektivdrama 5 Akte 
Der Bär von Baskerville, Dete ktivfilm 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Deiektivdr, 3 Akte 


Der Tunnel 
Der Katzensteg 
Gesetz der Miene 


Berlin 





Christensen, Marius, G. m 


sprecher: Lützow 2496, 2497, 


Dissonanzen des Lebens 

Die zweite Mutter ROW 
Sehnsucht nach der großen Welt, 
(Die Tote) 

Der Goldkönig 

Die Perle 


Seemannskind . 

Fürstenkind . 

Severo Torelli , 

Die Fürstin von Monte % abello 

Die schwarze Familie i 

Die geheimnisvolle Zirkusamazone 

Dieser Schlingel, der Emil . 

Lehmanns Maxe oder: 
Feldpost brachte ’ 

Es braust ein Ruf wie Donnerhall . 

Michels Weihnachten 1914 

Kriegsgetraut , ; 

Die Schwester vom ‚ Roten Kreuz ’ 

Michels eiserne Faust 
Jung-Deutschlands Liebesgaben 

Vermißt gemeldet 4 

Auf Patrouille im Osten 

Der schwarze Husar . 

Ich hatt‘ einen Kameraden 

Mein Leben für das deine! . 

Kulissenzauber 

Lottes Vormund , 

Das alte Lied ; 
Juna, die Perle vom Ganges : 


die 


Was 


%nH, 
BerlinSW, 48, Friedrichstraße 224. 


Fern- 


6 Akte 
6 Akte 


6 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m, b. H. 


Berlin SW,48, Friedrichstr, 207. Fern- 

sprecher: Zentr, 9611, 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte« 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind‘ der Straße, scwedi- 

discher Kunstfilm = 2 Be 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3 Akte 
Vereinte Herzen | ‚ 3Akte 
Der kleine Schlangenmens: h, Drama 3 Akte 


Drama . . 34 


Kriegsepisode 


Tragische Legende, 
OÖ du mein Österreich, 


Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3 Akt 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akt 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Aktı 


Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 
ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3. 

Spielkameraden, Schwed, Kunstfilm 3 

Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 
Lustspiel 


Günther & Co,, G. m. b. H., Film-Hanıs, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 8, 
sprecher Moritzplatz 4781, 


Fern- 


Dramen, 


Absinth, der Untergang des fran- 
zösischen Volkes 4 Akte 
Scheingold uns ‚ 3 Akte 

Die Totenkopf- Uhr RAT 3 Akte 

Der Seekadett vom Kreuzer Gefion 3 Akte 

Der Flug zur Westsrenze 3 Akte 

Geheimnis der Münze ‚ 2Akte 

Lepain I, Detektivschlager . ‚ 3 Akt 

l,epain II., Detektivschlager . . 4 Akte 

Jagd nach der 1000 Mark-Note , 6Akte 


Geheimnis von Chateau Richmond 4 Akte 
Myrthe und Schwert , ‚ 3 Akte 
Der Menschenjäger . . . . .„ ...3Akte 
Der Diamantensucher , , 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe , 4 Akte 
Frou, Frou (Hedda Vernon) 5 Akte 
Von Indianern überfallen 2 Akte 


Der Tod und die Mutter 2 Akte 
Der Thronfolger . 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtig: all . 6 Akte 
Eine Jugendsünde , . . . » 3 Akte 
Lustspiele, 
Glückspilze (Hauptr, Gebr, Wolff) 2 Akte 
Wer ist Zwiebelbaum A 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin 2 Akte 
Einbrecher als Schutzmann 2 Akte 
Raum ist in der kleinsten Hütte 2 Akte 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote 2 Akte 
Jolly, der Wunderaffe 2 Akte 
Mein Name ist Spiesecke 2 Akte 
Winterflirt a 3 Akte 


Die Heiratafalle . 2 Akte 


Hanewacker:& Scheler, Monopolfilm- 


Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, 

Berlin SW. 48, Friedrichstraße 25-26, 

Fernsprecher Moritzpl. 14584 und 14 585. 
Ans Vaterland, ans teure ,. ., Zeitb, 3 Akte 
Zucker und Zimmt, Lustspiel. . . 2Akte 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 2 Akte 
Strohfeuer, dramat. Gesellschaftsb. 3 Akte 
Brandung, Drama , R DE 1 Akt 
Wir lassen uns scheiden, Komödie ‚ 3 Akte 
Motvi unbekannt, Drama ‚ 3 Akte 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 
Ein Frauenherz, Drama . . . . 3 Akte 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama 4 Akte 


Arizona, Wildwes 
Der Zirkusteufel, 
Freiheit oder Tod, 


t-Schlaser 
Artistendrama 


sr 
nn 0 
„> 
— 


[ragödie 


Wenn Liebe sich einmenst, Komödie 3 Akt: 
Die Affäre Dumaine, Drama ‚ 3Akte 
Freuden der Reserveübung, Hum, 2Akt 
Die Czernowska, Drama 3 Akte 
Leben heißt kämpfen, Roman Akt: 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat. 5 Akt 
Herzensrecht, Drama 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama . 4 Akt 
Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 
Ave Maria, Dı ıma 3 Akte 
Der Fleck, moderı ( )rama 3 Akte 
„Engelein” (Asta Nielsen) 

Judith von Bethulien 4 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akt 
(Nur für Rheinland u. Wi sttalen. 

Das Abenteuer der Lady Glane, Rom. 3 Akte 
Mirza, die Ziseunerin, Leben: sbil d 3 Akte 
Freunde, Trasikomödi« 2 Akte 
Brutal Re re Akt 

Die Kinder des Generals (Asta 

Nic Is en] ‚ 
Die Film-Pri mador ına (A: ta Nielsen) 
Der Franktireurkries, historisch. . 3Aktı 
Die tolle Gräfin  . 4Aktı 
Holz, Fritz, 

Berlin N.20, Badstraße 35. Ferspre :her 

Moabit 2921. h 
Die Kinder des Kapitän Grant 6Akt: 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Inseborg Holm, Drama ne FRkte 
Cisco, der Schrecken des Texas, 

Sensationsfilm 3 Akte 
Die Meeresbraut, Drama ‚.2Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 

Kriegsepisode ’ ra REN 
Die Suffraselt« (Asta Nielsen), 

nette K opic r re 9 5SAktı 
Die Diamanten des Sultaı s 3 Akte 
Die giftigen Gase 2 Akte 
Die kleine Autlerin 3 Akte 
Die Sterne wollten es er 2 Akte 
Der Telegraphist des Forts . 2 Akte 
Die Wettfahrt nach dem Standesamt 3 Akte 
Das verschleierte Bild von Groß- 

Kleindorf 3 Akte 
Die Liebe der Zigeu unerin . 2 Akte 
Die Sünden der Väter (Asta Niel sen] 3 Akte 
Das Geheimnis von Lissabon 3 Akte 
Zwei arme Reiche Wr 3 Akte 
Dem Meeressrunde abjserungen . 2 Akte 
Das gefährliche Alter 2 Akte 
Die offene Tür . N 3 Akte 
Der Eid des Ste ‚phan an Huller 4 Akte 
Das Blut der Sühne 2 Akte 
Fine gefährliche Frau 3 Akte 
Wer ist der Täter . 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren en 3 Akte 
Brot 2 Akte 


Gemischte Programme 


Spez.-Abt. 


für Sonntagsprogramme, 


Leopold-Films, Alfred Leopold, 


Monopol - Filmverleih 2 Fabrikation Ber- 
lin SW.48, Friedrichstr, 235. Telephon 
Amt Lützow 2603. 
Die Finsternis und ihr Eigentum 6 Akte 
Der Mann von der Heide v. 
Gustav Frenssen) 3 Akte 
Schicksalsfügung oder der Held aus 
Südamerika . 3 Akte 
Die Mitgift des Bajazzo, Sitt endrama 3 Akte 
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Die liebe Gulaschkanone, Land- 

sturmlustspiel RE 2 Akte 
Frauenlos, amerikan, Film m Akte 
Dankbarkeit oder die Macht des 

Goldes EEE". 2 Akte 
Die Tochter des Meeres 2 Akte 
Wüstengold, Goldgräberfilm 2 Akte 
Nur eine schäbige Puppe I Akt 
Das Bildnis der Gräfin Anna 1 Akt 


Lloyd-Film, Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW. 48, Friedrichstr, 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178. Telegramm- 
adresse: Lloydfilm. 
Der Todesjockev, Sens.-Drama 4 Akte 
Kleine weiße Sklaven, Drama 5 Akte 
Der Unversöhnliche, Drama 3 Akte 


Detektiv Brauns letztes Abenteuer 
Der Streit um Millionen, Det.-Dr. 3 
Die Waldschänke, Drama 3 

Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Seeschauspiel 1 
Der Kampf um das Testament, Drama 3 

Monopol für die ganze Welt. 


Der Turm des Schweigens 3Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3 Akt 
Meine Frau und ich, Lustspiel . 3 Akte 
Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes EIER 2 Akte 
Teddys Verhältnis, ea 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 


Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 


Müller, Henri, Monopoliilms, 
G.m.b.H., Berlin SW, 48, 


Friedrichstr 236, Fernspr, Lützow 7060. 
Telegr.: Hamuler 
Im Banne fremden Willens 5 ae 
Die süße Nelly, Lustspiel nl 
Das Riesenprojekt, Der Schienen- 
weg unterm Ozean, Sensation 5Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 
Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 


Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel . , 2 Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie er See 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama . IE ee 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister ]), Detektivdrama ‚ 3Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister IM), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr, 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr, 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter soziales Drama 3 Akte 
Geheimnisvolle Sieben, Detektiv 3 Akte 


Mexikanische Revolution, aktuell 2 Akte 
Ninon, Tragödie einer Ehe . , 3 Akte 
Der Mann mit dem ‚Doppelleben, 

Detektiv . 3 3 Akte 
Kolonialfilms, 3 Ser rien 3 Akte 


Müller, Max, & Co,, Schlagerfilms, 
Berlin SW. 68, Friedrichstraße 35, Fernspr. 
Mpl, 12 556. 

OÖ, du mein Österreich 

Das Leuchtfeuer von Lubaczow . 

Lieb Vaterland, magst ruhig sein 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


ge’ P} ) > > > 
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Spartacus 5 Akte 
Der Mann ohne ‚Arme 5 Akte 
Dunkle Wege Dr 3 Akte 
Jagd nach dem Testament 3 Akte 
Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache er 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin 3 Akte 
Zweierlei Liebe 3 Akte 
Der Student von Prag. 4 Akte 
Flug in die Scnne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akte 


Standard Film Ges. m, b. H,, 


Uhland 5689, 


Fräulein Leutnant, 


Militärhumoreske 3 Akte 


Monopol für Groß-Berlinn, Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 


gische Staaten, 

Blaue Maus, Lustspiel ‚ 3 Akte 
Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 

Schuldig, Drama . . 4 Akte 
Moropol für Berlin und Groß-Berlin. 

„Nun wollen wir sie dreschen” 

Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 

Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Linien, 


Lottekens Feldzug, Kin»volksstück 3 Akte 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 238, Fern- 

sprecher Lützow 2744 und 8443, Telegr.- 

Adresse: Standardfilm. 
Spartacus (Der Sklavenbefreier) 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen 2 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . I 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel . 2 Akte 
Da Strumpfband, Komödie | Akt 
Es lebe der Könisi . 3 Akte 
Der Mann im Keller 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Pr: ‚fessors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß 3 Akte 
Der Talisman 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg i 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde 4 Akte 
Der Unslücksstein 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft... 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . , . 4 Akte 
Das dunkle Schluß 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Drama 4Akte 
Curare oder Der indische Dolch 3Akte 
Wolii, Benno, Monopol-Films, 

Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 

sprecher Lützow 4921. 
Der Lumpenbaron, Burleske 2 Akte 
Der Hund von Baskerville, Detekt. .Dr, 3 Akte 
Lecog, der König ı(l. Detektive, De- 

tektivdrama ler 3 Akte 
In Feindeshand, Drama . . . . . 3Akte 
Der Mann im Keller, Detektivfilm 4Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfilm . 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, II, Teil 2Akte 
Das Teufelsauge 4 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Ein mysteriöser Fall. . 3 Akte 
Die geheimnisvolle Villa 4 Akte 
Die schwarze Bande 3 Akte 
3 Tage Mittelarrest 3 Akte 
Der Erbe von Miramare 3 Akte 
Frau S, Zadek, 

Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr, 


TE ) — 


Bochum ’.W. 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 
Bochum i,W,, Hattingerstr. 14, Fernruf 1244 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama : 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

Kriegsdrama | 3 Akte 
Vereinte Herzen, Drama . ; 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild . 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Fin myster, Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 

„Der Pastor” ; 5 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Schein und Sein, Marinedrama von 

Otto Weddigen a 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minaldrama 

Für Norddeutschland. 
Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama 5 Akte 
Fin mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 

reichisch-italienischen Grenze" 3 Akte 


Schildkröte, Kri- 


Die verräterische 
minaldrama 


Mit Süddeutschland, 
(** Mit Bayern ** außer Bayern.) 


” Der Pastor, Drama . 4 Akte 
** Nächstenliebe, Drama 4 Akte 
** Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
* Der Schuß, Drama . us 3 Akte 
** Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 
** Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
** Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H,, 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama . 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
Herrin des Nils . a A 
Quo vadis . ; j 
Untergang von Pompeji , u 
„Doch meine Liebe wird nicht 
sterben” , 6 Akte 
Sieg oder Tod 4 Akte 
Millionenmine el erh Marge A 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 
Lustspiel EEE? 
Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem . . rn A 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 
Wildfeuer . ERDE: 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama ,„ . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
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Die blaue Maus, II, Teil, Humor , 4 Akte 
Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 
drama . 3 Akte 
Das Gesetz der Mine, 
Detektivdrama 4 Akte 


Braunschweig 


Kino-Palast G. m, b. H,, 
Braunschweig. Fernsprecher 1002, Telesr.- 


Adresse: Kinopalast. 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht .. ., Drama . . ‚ 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Sensationsdrama . . 3 Akte 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 
Chemnitz 


Creutz & Werner, 
Chemnitz, Königstr. 24. Telefon 8397. 
Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz. 
Henny Porten-Serie 1913—14—15—16 
Stuart Webbs-Serie 1915—16, bestehend aus 
6 hervorragenden Detektivfilms für beide, 


Serien-Vertrieb für beide Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, Anhalt, Schlesien u, Posen. 


Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsepisode 3 Akte 


Sieg oder Tod, Abenteurerfilm , 4 Akte 
Maria Magdalena (nach Friedrich 
Hebbels Trauerspiel) 4 Akte 
Der Schatz derer von Louzal, rom, 
Schauspiel A 4 Akte 
Maxens Kriegsbe richte, heiteres 
v. Kriegsschauplatz En 2 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, reizende 
Komödie MEIDEN U 1 Akt 
Tirol in Waffen, histor, Schauspiel 5 Akte 





Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 
Danzig, Dominikswall 9. Fernspr, 2396, 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern und Posen: 
Schipp schipp hurra, Kriegslustsp, 3 Akte 


Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . ,„ 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr, 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr, , 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 

soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch, 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kriegsepisode . r 1 Akt 
Todesrauschen, Kriegsdrama 5 3 Akte 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 

Lustspiel 3 Akte 


Die Flucht vor dem "Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 
Lustspiel + Jake 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Durch Pulverdainpf und Kuge ‚Iregen, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Deutsche Frauen Deutsche Treue, 
Kriegsschlager 8.0 2A 
Der Glaube siegt, Legendenspiel . 2 Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp, 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp, 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 
Das fremde Mädchen, Mimodrama , 4 Akte 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm . . . 2Akte 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama Akte 


Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
A k t e 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Ä k t & 
Akte 
Akte 
Akte 


Tatjana, Drama a. d. russ. ‚ Revolut tion 
Tangofieber, Filmburleske \ 
Mensch u. Raubtier, Wildwestfilm 
Filmmemoiren des Kaisers , 

Das goldene Bett, Roman . 

Teddy schippt, Kriegslustspiel 

Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 
Mutter und Sohn, Drama 

Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 
Das Nachtbackverbot, Kriegss hl. 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 
Amor im (Quartier, Kriegslustspiel 
Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 
Der Schwiegervater seines Leutnants 


DOADWOWDDIDDANDIDDOD WW 


Kriegslustspiel rat Be 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel . 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama . 5 Akte 


(auch für Schlesien). 


Dresden 


Deutscher Kunstiilm-Vertrieb, Martin 
Queck, Dresden, 
Pragerstr. 22, Fernsprecher 23 960, 


(Monopole für Ost- und Westpreußen, 
Posen, Pommern und Schlesien.) 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske a Eee RER 
Die Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
PR Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 
Monopole für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten. 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske 3 Akte 


Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 


Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 
Das schwarze Los . 4 Akte 
(mit Anhalt) 

Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
(mit Schlesien, Braunschweig, Lippe und 
Anhalt) 


Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 
(nur für Schlesien) 
Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell 
(nur für Königreich Sachsen) 
Die Feuertaufe 


‚3 Akte 
3 Akte 


Dessau 


„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, 
Telephon 930. Telegr. 


Franzstr,3/4, 


Metropoltheater 


Monopol für Königreich und Prov, Sachsen, 


Thüringen, Anhalt, Schlesien. 
Die Zerstörung Karthagos 
Der Verführte, Drama i N 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 
Drama er 4 
Die Abenteuer eines Journalisten, 
Drama mr ee 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 
ben, Drama Er RR 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, koloss. Sensationsdrama 
Düsseldorf 
TEL ET TE ORENLENE NETT PIE ZUR TU 


Düsseldorier Film-Manuiaktur, 
L. Gottschalk, Düsseldorf 


Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, 
8630, 8631. 
Die Ahnengalerie, Kriegsepisode 2 Akte 
Der Stern, Drama . 3 Akte 
Dunkle Wege, Drama 3 Akte 
Evas Seelensröß Drama 3 Akte 
Die badende Nym phe, Drama 3 Akte 
Nacht und Morgen, Drama 3 Akte 
Arme Marie, Ba N 4 Akte 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Drama. ut 4 Akte 
Feinde ringsum, Kriegsdrama 3 Akte 
Die Masuren, Kriegsdrama . . . 3AÄkte 
Der Postkutscher von San Hilo, 
Wildwestdrama ER: ‚ 3Akte 
Der Reiter und der Scheriff, Wild- 
westdrama ER ‚ 2Akte 
An der Sc hwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Opfer ihres E benbildes, Drama 3 Akte 
Jedermann, nach dem berühmten 
Schauspiel ar er 3 Akte 
Es ist nicht alles Gold, Drama 3 Akte 
Vom Spielteufel befreit, Drama . 3 Akte 
Des Kindes wegen, Drama 3 Akte 
Die Heldin aus den Vogesen, Kriegs- 
drama FRE 4 Akte 
Fascination, Drama Zr 3 Akte 
Der Diamantendieb, Drama 3 Akte 
Die fremde Frau, Drama 3 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 
Der Kampf um das Testament, Dr. 3 Akte 
Kriessdämon, Kriegdrama 2 Akte 
Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig machte, Lustspiel ' 2 Akte 
Fhemänner in der Klemme, Lustsp. 2 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 
Maria Magdalena Er 4 Akte 
Die rote Brieftasche, ca. 700 m . 
Der Hund als Rächer, ca. 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation . 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied . . . . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame 


4 Akte 
3 Akte 


5 
3 
6 


4 


Akte 
Akte 
Akte 


\kte 
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Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- 
schauspiel 3 Akte 
Der Überfall in Feindesland 2 Akte 
Rache des Blutes (Paul W egener) 4 Akte 
In letzter Minut Kriegsbild 4 Akte 


Leibholz & Co., L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 

sprecher 4134, Telegr.: Leibholz, 
Die Waldschänke (Meßter-Film), 

sroßes Drama a a a FRE 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 

sations-Kriminaldrama En AR 
Der Trick (Luna-Film), Detekt.-Kom, 2 Akt 
Die zerbrochene Puppe BRAEgte 

Film), Lustspiel .  . 2 Akte 
Manya, die Türkin (Luna- -Fil Im), Kri- 

minaldrama 4 Akte 
Carl und Carla [Lis: W e iso); L ust 3 Akte 
Frau Anna’'s Pilserf: ıhrt, Lust en 3 Akte 
Deutsche Frauen deutsche Treue, 

Krie gsdran na SET, 3 Akte 
Die kleine Heldin _Kriegsdrama 3Akte 
Ihr Unteroffizier, Militär-Lustspiel 2Akt 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 

Lustspiel 2 Akte 
Durch Pulve rdam pf und Kugelregen, 

Kriegsdrama 4 Akte 
Fin Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 
Der I EReR ıron, Lustspiel . ‚ 3 Akte 
Leichtsinn. Mädchenhändler-Drama 3 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b, H,, 
Worringer Straße 113, 


Düsseldorf, Fern- 


sprecher 4082 und 4083. Telegr.-Adresse: 

Rheinfilm, 
Die vom Feuerberge a 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß ar 
Die Schlangenbeschwörer 2 Akte 
Der Klub der Dicken . 3 Akte 
Der Indizienbeweis 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Verklungenes Liebeslied 
Der nächtliche T odesschrei 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Schuldlos ran 


Liese im Felde 


Frankfurt a.M. 


Frankfurter Film-Comp. G..m. b.H., 


Frankfurt a.M, Kaiserstraße 6, 
sprecher Amt Hansa Nr. 6858 und 6859, 
Telegramm- Adresse: Films, Frankfurtmain, 


Fern- 


Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern, 
Cowboy und Indianer, große Wild- 


westschau } 
Ein fataler Scherz, 


+ Akte 
Dotektivdrama 3 Akte 


Cleopatra, historisches Schauspiel . 5 Akte 
Frau Satan, Drama . . > « MU 
Magda, das Teufelsweib, span, Kunstf, 3 Akte 
Die Millionenmine, Sensationsfilm 3 Akte 
Lecog, der König der Detektive, Dr, 3 Akte 
Protea 1, Schauspiel , . . . 4 Akte 
Protea II, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 
Am Leben vorbei, Drama 3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


Das Kriegslied der Rheinarmee, Dr, 
Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel . 
Das Geheimnis der M-Strahlen, Dr. 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 

son, Lustspiel 
Mitgiftjäger, Detektivdrama 


Das Rachegespenst, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis vom Grünen Park. 

Detektivroman . + Jane 
Ein tapferes Bleichge sicht, Wild- 

westbild ES 2 Akte 
Luftschlösser, Seedrama 2 Akte 
Aida, Salonbild . ee 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 3 Akte 
Das Eiserne un! das Rote Kreuz, Dr, 3 Akte 
Die Ahnfrau, Detektivdrama ‚ 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung, drama- 

tischer Lebensroman . . .„ . .„ 3Akte 
Maxens Feldpostbriefe: wie Max 

das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 

sode aus den Kriegstagen 2 Akte 
Der Hund als Rächer, spannend. Bi Id 2 Akte 
List gegen Gewalt, sensationeller 

Detektivrroman . . . 2... 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied, drama- 

tisches Lebensbild . . . . .„ .„ 3Akte 
Die liebe Gulaschkanone, heitere 

Zeitbilder aus den Kriegstagen . 2Akte 
Die entartete Blune, italienischer 

Kunstfilm . . nr Anke 
Auf schwankem Grunde. "Drama . . 3Akte 
Der Kriegsdämon, Episode aus 

dem großen Kriege . Akte 
An der Schwelle des Jer nseits, mili- 


tärısches Schauspiel . . . ‚ 3Akte 
Der feindliche Flieger, Drama . . 3Akte 
Der Geisterseher, Roman ‚+ 4Akte 
Der Orden, seine höchste Ehre t Akte 


Die geheimnisvolle Hinterlassen- 

schaft, Detektivdrama 4 Akte 
Die blaue Maus, II. Teil, F Imschw ank 4 Akte 
In Nacht und Morgen, Det ektivdrama 3 Akte 
Des Kindes wegen, Detektivdrama ,„ 3 Akte 


Treumann Larsen-Serie 1915/16: 
1. Film: „Der Erbe von Walkerau’, 
2. Film: „Sklaven der Pflicht‘ 
Joe Deebs-Serie 1915/16. 
1, Film: ‚Das Gesetz der Mine’, 
2. Film: „Sein schwierigster Fall”, 


Carmi Vollmöller-Serie 1915/16. 


1. Film: „Der Fluch der Schönheit", 

2. Film: ‚Der Hermelinmantel". 

3, Film: ‚Die rätselhafte Frau’, 
Arme Marie, Schauspiel a 2. 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
DunkleGewalten, Detektivdrama 3 Akte 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 3 Akte 
Doch die Liebe fand den Weg, 

„Göthezitat", Drama . + 3Akte 
Des Liedes Macht, Drama . 3Ake 


Der Stern, Detektivdr, (Fern Andra) un 
Die Ehe der j jungen Felicitas, Schausp. 3 Akte 
Das Auge des Buddha, Drama 2 Akte 
Vom Spielteufel befreit, Sensationsdr, 3 Akte 
Die Rache der Vodos, Indianerdrama 3 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen 3 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes, ameri- 
. . 3 Akte 
amerik, Drama 3 Akte 


kanisches Drama 
Auf einsamer Insel, 
Das Geheimnis des D, 14, Sensat.-Dr. 4 Akte 


Wie Theodor seine Verlobung 
rückgängig machte, Lustspiel . 3 Akte 
Jedermann, Schauspiel . 4 Akte 


Ehemänner in der Kiemme, Lustspiel 3 Akte 
Die Spur des Toten, Kriminaldrama 4 Akte 


Monopole für Süddeutschland exkl. Bayern. 


Die Verlobten, Roman , .  .. SAkte 
Die zwei Sergeanten, Volksschauspiel 6 Akte 
Schuldig, Drama . . 5 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 


Das geheimnisvolle X, Roman . 6 Akte 
Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr, 2 Akte 
Der Fiuch der Diamanten, Detektivb, 3 Akte 


Der dritte Leutnant ..,, meine Fraul, 


Lustspiel 2 3 
Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte 
Pflicht und Liebe, erstklass, Kriegsf. 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama ‚ 3 Akte 
Die entfesselte Bestie oder Im 
Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 3 Akte 
Der Erbförster, Schauspiel 4 Akte 
Die Goldfelder von Jaksonville 2 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Die Rache der Thora West, Drama 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . 3 Akte 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte 
e| Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 
spiel EEE 3 Akte 
| )as Laster, soziales Drama 3 Akte 
Die goldene Fliege, hervorragend. 
Kunstfilm Da 3 Akte 
Die Flammen des Mars, Drama . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 
Freie Films für ganz Deutschland. 
Das Vaterland ruft, vaterl, Schausp. 3 Akte 
Über alles die Pflicht, en aus 
dem Weltkrieg 3 Akte 
Brot, Lebensbild 2 Akte 
Ein Wiedersehen in Feindesland, 
Kriegsepisode 3 Akte 
Dentler, Martin, 
Filiale: Frankfurt a,M., Deutsche Film- 
Ges, m. b. H., Kaiserstraße 64. Telegramm- 
Adresse: Monopolfilm., Telephon: Amt 
Hansa, 5700, 
Die zweite Mutter, Drama 6 Akte 
Fantomas, Drama 6 Akte 
' Otto heiratet, Lustspiei 2 Akte 
Otto als Dienstmann, Lustspiel 2 Akte 
Seemannskind, Drama 6 Akte 
Severo Torelli, Drama 6 Akte 
Fürstenkind, Dram: N ‚ 4Akte 
Sehnsucht nach der großen Welt, Dr. 4 Akte 
Die Toten reden, Drama . . 6Akte 
Der Goldkönig, Drama . 6 Akte 
Der Totgeglaubte, Drama 3 Akte 
Kriegsgetraut, Drama. 23.0 BÄREN 
Michels eiserne Faust, I. Teil, Lustsp, 2 Akte 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall, Dr, 3 Akte 
Was die Feldpost brachte, Drama 3 Akte 
Dieser Schlingel -- der Emil, Lustsp. 3 Akte 
Ich hatt" einen Kameraden, Drama 2 Akte 
Jung’ Deutschlands Liebesgaben, Dr, 3 Akte 
Michels eiserne Faust, II. Teil, Lustsp, 2 Akte 
Die 8. Großmacht, Drama . 3 Akte 
Kapellmeisters Pflegekind, Drama , 3 Akte 
Paragraph 14 des BGB. 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten, Drama 3 Akte 
Vermißt gemeldet, Drama 3 Akte 
Die Schwester vom Roten Kreuz, Dr. 2 Akte 
Geisterliga, Drama . 3 Akte 
Geheimnisvolle Gewalten, Drama 3 Akte 
Eine Frau auf Pump gesucht, Lustsp. 2 Akte 
[6 
Hamburg 
Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 
hof). Fernsprecher Gr,8, 981,982, Tele- 
gramm-Adresse: Filmhansen, 
Henny Porten und Stuart Webbs 
Serien 1915/16: 
Die Gefangenen vom Duklapaß, 
Kriegsdrama De ee ar AR 
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Dem Feinde ans Leder . 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama ' 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, L ustspiel 2 Akte 
Lebemann auf Aktien, L ustspiel 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Schuldlos, Drama a 3 Akte 
Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten, Drama 2 Akte 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4, Tel. Gruppe 8, 3248, 
Der Goldtransport 


durch Feindes- 


land, Sensation . . . .. 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der Totengruft, 

Detektivdrama 3 Akte 


Die badende Nymphe (ohne Schlesien] 


Filmroman 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama 2 Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 

schlager re % 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 
Diebe von Ginsterburg, Lustspiel 4 Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 


burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 


Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz, 
Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland, 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 


Ein Handstreich unserer braven Truppen 
Fine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland, 

Das Vaterland ruft 
Die fremde Frau . , 
Ein Wiedersehen in Feindesland 


Hannover 


Rien & Beckmann, G. m. b. H., 
Bahnhofstr, 9, 
Filmcentrale, 


Hannover, Telegrammadr.: 


Nord 7909, 


Fernsprecher 


Wenn die Liebe stirbt, Drama 3 Akte 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation 3 Akte 
Die drei Musketiere von Alexander 

Dumas , : 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) a 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 


Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


Fern- 


i.W, Bochumer Straße 32, 
sprecher 778, 


Herne 


Monopol für Rheinland und Westfalen. 


Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 

oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau , . ‚. 3Akte 
Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 


(mit Hessen nördlich des Mains,) 





Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: L.uftschiff 
und I lieger, Humoreske 1 Akt 
Herford ı.W. 
Lichtspielhaus Wittekind, 
Herford i. W., Höckerstr, 5. Fernspr, 690 


Telegrammadr, Monopoltilm Herford. 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß 
Todesrauschen, Kriegsirama . 3 Akte 
Für Rheinland-Westialen, Hessen, Hessen 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Aktı 
Füı Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen 
Nassau, 

Heimgekehrt, Drama 3 Aktı 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Sein Störenfried, Lustspiel 
Ein verliebter Racker, Lu: 
Kammermusik 


tspiel 


Für ganz Deutschland, 
Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 
Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 
Köln 


Dekage Film-Gesellschafit m. b. H,, 


Köln a, Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher: 

A 7757, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 

bild. 

Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
gebiet, 

Das achte Gebot RR Schild- . 

kraut) 2. BAkte 

Kehre zurück — ‚alle vergeben, 

Lustspiel : a N 

Mobilmachung in der Küche, IL, III. und 


IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, 


spiele 


Lust- 


OÖ, du mein Österreich, Kıilsiadsums 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det.-Dr. 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, Schauspiel 

aus 1813 .. 4 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Nruma 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustepiel . 3 Akte 
Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 
Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 

schauspiel en Bi 
Absinth, Drama . een AARLR 
Den Vater zu retten, Dänisches 

Sensations-Schauspiel 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 


Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 


G, A. Janzon, 

Königsberg 1, Weilgerberstrabe 2 

lelephon 6244 
Monopol für Ost- und Wes'preußen, Posen 

Pommern 

Der Golem (Paul Wegener), Stolz der 
Firma (Lubitsch) Die Augen des Ole 
Brandes (Alk xandeı Moissi) Narı des 
Schicksal (Rudolf Schildkraut) Die 
l.zaunen einer Weltdame [(Tilla Durieux) 
Das ( hi mniıs der stillen Mühle 
Sudermann Der Sieger, eine Krie: 
episode Die blau« Maus, II, Teil (Madsı 
l.essing) Der Student von Prag [Pa 
Wegener) as geheimnisvolle X, zeit 
semäßer Sensationstilm Die Jandstraß« 
von Paul Lindau ik Welt ohne Mär er 
L,ustspiel, in der Hauptı Masde L« 

Monopol für Ost- und Westpreußen 
Fine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr 
Monopol für (): tprı uße nl, We tpr« uße n 

Pommern. 

Ja, schön ist die Soldatenlieb« 
Sie kann nicht nein sagen, ein fein 

sinnige L.ustpic 3 Akte 
[irol in Waffen, valerländisch« 

DT hauspiel 5 Akt 


Leipzig 


Allgemeine Deutsche Film-G. m. b, H,, 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 
sprecher 20060, 


Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R. 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel 2 Akte 
Das Leuchtieuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm 3 Akte 
Wenn Völker streiten, "Krieg stilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 3 Akte 
Königin der Laune  . 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeu uer, ‚ Sens, 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . . 6Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

[od hinaus, Volksstück 4 Akte 
König Oedipus, Historisch. . 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist, . 6 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama ,„ ,„ 3Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen ,„ 3 Akte 


Astoria-Filmvertrieb, 


Leipzig, Windmühlenstr. 31. 
20793 und 20573, Telegr., 


Fernsprecher: 
„Astoriafilm", 


Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt: 
Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 


Der Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 
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Die Marketenderin, Militärlustspiel 

Die Geschichte der stillen Mühle, 
von Hermann Sudermann 

Das schwarze Kreuz, Drama 

Die Direktion verlobt sich, Humor 

Wer bezahlt die Zeche, Humor . 

Hagenbecks Tierpark, 


Naturaufnahme 


3 Akte 


4 Akte 


4 Akte 
1 Akt 





An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama er 3 Akte 
Die blaue Maus, 2. Teil, Lustspiel 4 Akte 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 
Der Golem mit Paul Wegener 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel, 1 Akt 
Das Laster, Drama 4 Akte 
Salambo RE 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama I: 3 Akte 
Das verrückte Büro, Trickfilm i 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 
Carola-Theater, Leipzig, 
Dufourstr, 16, Telephon 3302, 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen 
Anhalt und Thüringen. 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsfilm . 3 Akte 
Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Erg von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
sd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Be Bun (Hedda Vernon) : 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . 3 Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf. 3 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
Sacco, der Hungerkünstler , 3 Akte 
Engelein, mit Asta Nielsen 4 Akte 
Entlarvt 8 
(mit Schleitän u Berlin) 
Der Evangelimann . 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe 3 Akte 
Die Toteninsel HOT 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter . ; 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen , 3 Akte 
Die alte Legende . . 4 Akte 
Somnambulismus , . 2 Akte 
Anna von Boleyn , ? 4 Akte 
Als das Lied verklungen , 2 Akte 
Linda von Chammouny . 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber ; 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm ; 3 Akte 
Märchen vom Glück . . . 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe ; 4 Akte 
Der Thronfolger . } 3 Akte 
Film Primadonna , ..... 4 Akte 
Wo ist Coletti? . . . Fr 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland . . 4 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), 
Kinofey, 


Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 
Kriegsschauspiel 


sprecher 13940, Telegr.: 


Im  Schnellfeuer, 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 


Ein Tag im Schützengraben, heitere 


Episode unserer Feldgrauen 


Fern- 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 2 Akte 


Eine 
in 


Liebesgabe, ein heiteres Spiel 
ernster Zeit 


2 Akte 


Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 3 Akte 


Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
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für Theaterbesitzer 
die beste Übersicht 
und 
schnellmöglichste 
% 





Militärschwank . ‚ 2 Akte 
Der Wiederspenstigen Zähmung, 
Komödie DE 3 Akte 
Unter zwei Flaggen, Kriegsbild 2 Akte 
Die verlorene Meldung, Kriegsbild 2 Akte 
Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 
keit, große Entführungskomödie 4 Akte 
Telegraphist des Forts, Kriegsbild 2 Akte 
Unter schwerem Verdacht, Drama 2 Akte 
lanenstreiche, heitere Episode in 
eindesland 2 Akte 
| Eva (Henny Porten) 5 Akte 
Der Totenkopfhusar u, 2 Akte 
‚aunen einer schönen Frau, in der 
lauptrolle Rita Sacchetto 4 Akte 
in Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
Gütertrennung, pikantes Lustspiel 2 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 2 Akte 
in Ehrenwort, Öffiziersdrama 2 Akte 
)as Vaterland ruft, Kriegsbild 3 Akte 
Ju hast mich besiegt, Liebesdrama 2 Akte 
Tochter des Kommandeurs, Offi- 
ziersdrama NER er 3 Akte 
lagenbecks Tierpark in Steliingen 350 m 
)ornröschen, prachtvolles Ausstat- 
tundestückr, ren ei 3 Akte 








Yyonarninnnunnd 
B 


Dieser 


ONOPOL: 


Kalender 


bietet 


Orientierung 


Vv 


>00, 90,929, 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 


Zentrale „Saxonia”, 


Leipzig, Tauchaerstraße 4. Fernsprecher 


4125 und 191 319, 
Bionitzsche, 





Telegramm - Adresse: 


Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr. 1300 m 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel . 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m 
Der Vampyr, Drama 900 m 
Der Trick, Drama . 750 m 
Die gepfändete Braut, Lastenie}. 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahnen, 

Drama F 620 m 
Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr. 1200 m 
Dem Feind ans Leder, Drama 1200 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama OR 900 m 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama s 800 m 
Dunkle Gewalten, Drama . 950 m 
Kammermusik, Drama ; . 1100 m 
Zofia, Drama . 1300 m 

Vaterland, Drama 750 m 
ee und E jelmann, Drama 900 m 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 750 m 
Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel . A . 1200 m 
)rohende Schatten, Drama ‚1100 m 
Schuldlos, Drama a 
Gewonnene Liebe verlorene Ehre, 

Drama . Far ‚ 1100 m 
’auline, Drama . ; . 1100 m 
Seine Liebe siegt, Drama . 1050 m 
Der Weg zur Sühne, Drama . 985 m 
Das Stelldichein, Drama . 750 m 
3randung, Drama 360 m 
)er Strumpf, Lustspiel 440 m 
)er Honvedhusar, Drama ’ 400 m 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 790 m 
Vergangenes Glück, Drama . 840 m 
Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 m 
Revanche, Drama Fe ill) 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 m 
Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr, 700 m 
Ihr Erwachen, Drama 328 m 
ir: und Schwert, Drama ‚1000 m 
Die Explosion, Drama ‚ 1000 m 
Die Waisenkinder, Drama . 950 m 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m 
Stärker als der Tod, Drama 595 m 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 m 
Flammendes Blut, Drama 980 m 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 m 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 m 
Unser täglich Brot, Drama . . 1400 m 
Die drei Hyänen, Drama 850 m 
Die Nacht von Kornatowo, Drama 730 m 
Wildfeuer, Drama ; . 1200 m 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 m 
Der Wilddieb, Drama 850 m 
Der schwarze Doktor, Drama 950 m 
Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 1200 m 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 m 
Die Menschenfalle,. Drama 700 m 
Die Feuerprobe, Drama . . 800 m 
Schwitzbad G. m, b. H,, Lustspiel 500 m 
Pepita, ‚Drama er: 900 m 
Joly, Lustspiel 650 m 
Vendetta, Drama . ER 650 m 
Über alles die Pflicht, Drama . ,„ 830 m 
Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 300 m 
Eine Liebesgabe, Lustspiel . 780 m 
Mutterherz, Drama . . 654 m 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 m 
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Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 
Lustspiel ee een. ee Om Die: role Saat, 
Gescheitert, Drama . . . . ..%00 m 
Es war ein Traum, Drama . . . 485 m 
Hans und Hanni, Lustspiel . . . 1010 m 
Fataler Scherz, Drama Se ei 
Die Schlange, Drama . 900 m| x; a ie 
Wenn man einem einen Dank schul- dee: ;e 
det, Lustspiel. . . 0 WO ee 
Der Hund als Rächer, Drama 0  SRO Mm 
Pflicht und Liebe, Drama. , . . 980 m 
Ein seltsamer Fall, Drama . ,„ „1200 m 
In Todesnot, Drama . . . .. . 618m 
Die rote Brieftasche, Drama , . . 738 


Drama 


Jugendrausch, 


m | Feinde ringsum 
Der Schuß, Drama . , . » +» » „1400 m| Sei inziger. Bruder 
Die fremde Frau, Drama . . . . %0 m a 
Die Genossin des Diebes, Drama . 911 m Drama . 


OÖ du mein Österreich, Drama . . . 1100 m 
List gegen Gewalt, Drama . . . 864 m 
Richtet nicht, Drama. . . „ . . 1100 m 
Schwester Erna, Drama . . . . . 800 m 
Die Ritter von Rhodos, Drama . . 950 m 
Ilses Verlobung, Lustspiel . ,„ . . 405 m 
Vampyre der Großstadt, Drama . . 900 m 


Leipzig, 


Die lieben süßen Mägde! ein, Lustsp. 450 m 
Die Heimkehr des ee 


Judith von Be Ihulien, 


Farandouls 


Torquato Tasso, 

Drama . PER 
Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 
Auf dem Felde der Ehre, 


Eine Nacht im Felde, 


Drama . 1000 m 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 


In Sturm und ' Stille, 


Scherii & Co., G.mb.H,, 


Tauchaerstr, 


Der lauernde Tod, Drama . . . . 3Akte 





700 m ! Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte 

Mutter und Sohn, Drama u Akte 

. 510 m | Die Verlobung im Felde, Lustspiel , 2 Akte 

Drama : » „1200 m | Der feindliche Flieger, Drama . . 3 Akte 

großen Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . . 3Akte 

cr 

Abenteuer, (ohne Braunschweig) 

« 3600 m | Die Einödpfarre, Drama. . . . „ 4Akte 

. 1400 m Manya, die Türkin, Drama 4 Akte 


. 1000 m | Der Schienenweg unterm Usean, Dr, 5 Akte 


)er verliebte Racker (Dorrit Weix- 


ine i ler), Lustspiel . . 3 Akte 
DEBER 8: ia E Sein Störenfried (Dorrit Weixten) 
Dreams 2 :oudım Lustspiel 5 3 Akte 


hr Unteroffizier, Lustspiel 5. 2 MA 


1000 m Ein Unteroffizier und zwei Mann, 


SE Be is Lustspiel N NT. 
Drama . . . 1000 m )ie Mobilmachung in der Küche, 
ns Lustspiel NET LEN t. 
)as ganze Deutschland soll es sein, 
Drama . ‚ 3 Akte 


Teleph. 12372 Lecogq, der König der Detektive, Dr. 3 Akte 





Des Kindes Lächeln, Drama . . . i 2sse >ssen-Nass: ta 
Lenore, Drama . . = = Monopol für Königreich u. Provinz Sachsen it: la) u ae a 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m | Anhalt, Thüringen, Braunschweig und IS 

Die Tote des Sees, Drama . . . 813 m Todesrauschen, Drama 3 Akte 
Feier im Schützengraben, Drama , 670 m | Der Schwiegervater seines Leut- Junkle Wege, Drama 3 Akte 
Die Straße von Neuyork, Drama , 1000 m nants, Lustspiel . 3Akte | Das Geheimnis des Sc ‚hlosyen. Rösshs 

Die Fremde, Drama . . . . . . 510 m| Wir Barbaren, Lustspie B% 3 Akte for, Drama . 3 Akte 





a Berlin W.15, Meier-Ottostr. 3, (Fernspr.: Uhland 
Basch, Felix, Charlottenburg, Dahlmannstr. 27, (Fernsprecher: 


Steinplatz 4497,) 

Direktor Bolten-Baeckers. Berlin W. 15, Meinekestraße 22. 
(Fernspr.: Steinplatz 9689,) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6, 

Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr. 16 (zur Zeit 
im Felde.) 

Edel, Edmund, Berlin W,.15, Bayerischestr, 6, 
Pfalzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr, 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr. 4. (Fernspr.: Pfalz- 
burg 1339,) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2, 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr. 20, (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

kin Halensee, Hektorstr. 12a, (Fernsprecher: Uhland 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, 
burg 2368.) 

Ilies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr. 31. 
Pfalzburg 7913.) 

Karfiol, William, Berlin W.15, Düsseldorfer Straße 24. 
sprecher: Pfalzburg 6608.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Laukwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
Leopold, Alfred, Berlin SW. 48, Friedrichstr. 235. (Fernsprecher: 
Lützow 2603.) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, 
Uhland 5720.) 


Matull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Post Halensee). 


May, Joe, Berlin SW.48, Friedrichstr. 238, 
Nollendorf 3904.) 
Misu, Mime, Berlin W., Nachodstraße 25, 


Fernsprecher: 


(Fernspr.: Pfalz- 
(Fernsprecher: 


(Fern- 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24 
Steinplatz 14518.) 

Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr. 
Wilhelm, 5415). 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11, Fernspr. Mbt. 2433, 


(Fernspr.: 


13 (Fernsprecher: 


Nischwitz- Lisson, Berlin SW. 48, Friedrichstr, 238, 
Nollendorf 3904.) 

Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17. 
sprecher: Steinplatz 5481.) 

Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantstr 47. (Fernspr.: Steinpl.9591.) 

Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 480.) 

Dr, Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6, 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 


(Fernspr.: 
(Fern- 


Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 
‚Steglitz 1379.) 
Piel, Harry, Berlin W.15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 


Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr. Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19. (Fernsprecher: 
Steglitz 1151.) 

Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr, 41. 

Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469,) 

Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr,: Steglitz 1009.) 

Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr. 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 953.) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr, 30. 


Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr, 43, (F : 
Tempe 1 str (Fernsprecher: 

v. Wider, Konrad, Friedenau, Südwest 15... (E : 
Pfalchnrg 2038) estcorso (Fernsprecher: 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr, 91. (Fernsprecher: 
Uhland 2106,) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr. 80, (Fernsprecher: 


Lichterfelde 547.) 


del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62, 


Fernspr.: 
Steinplatz 13 405.) en 
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$ Marius Christ Schwabe x Co, = 
R- arıus ris ens en 2 he Sr. Majeftät des Kaifers und Königs 
® DILLDALDDDDLDDDDDDDIICCHHEEIEDDDIDDIIDDEICIIDDDODIDDG 3 Berlin so. 16, Köpeniderftr. 116 
% BERLIN SW. 8, Friedrich-Straße 224 @ Senpreder; Mapa, Wer, TI 7 
4 Amt Lützow, 2496—97 unnnnuns Telegramm-Adresse: Filmchrist 4 Spezialität: Elektr. Spezialität: 
% bietet große Vorteile & Rohlen für Projektionslampen 
beim Bezug von gemischten Programmen & ge in jeder Gröfie, eigener Aacfeuklien, 
5 i 8 E: 2 Nlotbeleuchtungs-Apparate für Kinotheater + 
% Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME % 
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2 li lin: I I 
<B Bi: I a Buchstaben |1I 
T Billets r I Ai aus are Be = Schwarz, 1 
DAT: in allen Größen un ormen, zur 
d I Ti Selbstherstellung von I 
für Re le eg en ale I DA Fil Tit 1 I 
1 Garantie für tadellose Ausführung die Firma I Ri im - nein I 
ABER ER RETTET TEE EENTELLTTEN DE ERENTO ELTERREEN 
Einmalige Anschaff -D db 
A Biletabeikund BucharuchenaiA.Brand E71 _ "nie ta |] 
]| Buchstaben - Fabrik H. RAABE, |] 
{ Hamburg %, "hasse broohsirale 126 R I Berlin N. 4, Chausseestraße 122. I 
=7 er Arie ren ER; NEUN BE ARTE CNC VEGRERTAEIRTNE. 23.1577 FOREN EL TEENGEER VRREHEL BEIN VERRHEERENF WO U ee uni nn 
ä Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir in E Dessen 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
1 Verlangen Sie Preise und Muster- F 


m Billets „e 
Saul 1. 


Sn 


per: pP 


> 


*&]| werden in unserer Reparatur-Werkstatt in bekannter PP 
e tadelloser Ausführung vorgenommen 


Sämtliche Ersatzteile sind vorrätig! 


Neue Vorführungs - Apparate liefern wir zu den 
niedrig ‚sten Preisen 


“ Rien & Beckmann G.m.b.H. 
HANNOVER 1. 








Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 
stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew., Glasbilder, Musikinstrumente 

illige Program me. 


Kino=Raus A.E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 






Phoiographisce Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder, Kupfer, Messing, Nickel, 
Aluminium sowie sämtliche 


NIIT 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 


as 1338 = Berlin SW.68 


ie 7 


empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 


[1 au | um | | mm | j Srenuaesun |} 


Edel- und Unedelmetalle kauft höchstzahlend 




















- Branche. Beste Lage inmitten aller ; 
Kino- einschläg. Geschäfte, Scohmelzerel — 
BZ Zimmer von 3 Mark an. Aller Comfort. M. BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29 


Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. 
EFT EN FT ENTER Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch meines Vertreters. 


WIILLEHELELERELETFRIFFTETPFUPDPFTEREPEN 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen, Mellini, Druck und Verlag: Gebr. Woltfsohn G. m, b, H., sämtl, in Berlin. 
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«| Die neue deufsche Filmmarke |- 
« 5 
=| Der erste Film, zuerst von der Zensur verboten | 
@! und nachträglih genehmigt, ist bereits von den |» 
e@| größten Theatern Deutschlands abgeschlossen — |» 
- Tecstehen s 
= eaterbesitzer! J 
= Sichern Sie sich das Erstaufführungsredht für den Film = 
= Klasse bleibt Klasse“ > 
G „ S) 
= Lustiger Lebenslauf in 3 Akten = 
e 5 
E J mm | ur | mm | nz | mug | mm | / kung || mung | men | | mag | | mung || menu | mung || em | | mung | | mung || hen || am = 
= j . D =) 
-| Filmverleih-Centrale Engelke ®@Co. E 
mi: Hr SW 48 Hamburg > 
= rjedrich = Strasse 235 rosse Theaterstrasse = 
e Fernspr.: Ndf. 265 u. 1151 - e> legr.-Adr.: Filmengelke Vernspr, = uppe 6, En - ge ur »Adr no S)) 
— Düsseldorf Münden = 
@ Zimmermannstrasse 64-66 Bayerstrasse 45 =) 
— 'ernsprecher: 12243 — Telegramm-Adresse: Filmengelke Kernsprecher: 10793 — Telegramms=Adresse: Filmengelke = 
c » 
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$ Marius Christensen ? 


2 
% BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 
3 Amt Lützow, 2496 —97 Telegramm-Adresse: Filmchrist 


9% 


bietet große Vorteile 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
OH HH HH HH HH HH HH 


u 
In allen Ausführungen, passend 


r 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Oarantie für tadellose Ausführung die Firma 


3 Billeflabrik und Buchdrucherei A. Bran 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 


9,9999» 








IMPeRE 


ıE 
& Hamburg 23 / Hasseihrookslrad 126 P& 





Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Obiektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew. ‚Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. 


Kino:Aaus A. E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 





NE ALL LLLCLELL LEE TE IE TE 08 060 241477 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 


= Fernsprecher — _ Berlin SW. 68 


Centrum 1235, 1338 
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 
Branche, Beste Lage inmitten aller 

m Kino- einschläg. Geschäfte. 


Zimmer von 3 Mark an. Aller Comfort. 
Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. 
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